
Historische Kataloge bilden seit Jahren die Quelle für Bücher,

WEB Seiten und Datenbanken, die sich mit historischer

Funktechnik beschäftigen. Dabei bilden sie Geräte, Einzelteile

und vereinzelt auch die Technologie in Form von Schaltbildern

und Artikeln des entsprechenden Jahres ab.

Der hiervorliegende Katalog stammt aus dem funkhistorischen

Archiv derGFGF e.V.

Die auf unserer WEB Seite verfügbaren Kataloge sind aufgrund

des verfügbaren Speicherplatzes mit geringerer Auflösung

publiziert. Auf Anfrage können diese in hoher Auflösung zur

Verfügung gestellt werden.

Wir würden uns über Ihre Spenden oder auch Ihre

Mitgliedschaft sehr freuen.
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Die Radiotechnik ist noch immer im Entwicklungsstadium. Wenn auch
manche Teilgebiete derselben bereits abgeschlossen werden konnten, so sind
gerade dadurch wieder neue Probleme aufgeworfen worden und haben die
Arbeitsbasis weiter uerbreitert. Die Tatsache erfordert uon allen, die mit
Radio zu tun haben, OpI'erfreude und Liebe zum Fach. Dies sollte
auch für das Publikum Grund genug sein, seine Forderungen an den Radio-
apparat heute noch nicht nach dem Z i e 1, sondern der E n t iui c klu n g s - '
s t u f e dieser Technik zu richten. In dieser Situation ist die beste Basis des
Verkehrs zwischen Käufer und Verkäufer das gegenseitige Vertrauen. Zkr
deutsche Radiofachhändler iui/l seinen Kunden gegenüber nicht nur Lieferant,
sondern auch sachuerständiger Berater und bereitwilliger Helfer sein. Ich
iuiirde mich freuen, wenn der uorliegende mus/ergiiltige Katalog nüt dem
dazugehörigen Schaltbuch, welches das modernste Unterrichtswerk über
Radioempfangsscha/tungen darstellt, das iuir gegenwärtig überhaupt in
deutscher Sprache besitzen, dazu bei/rcigen, dieses Vertrauen zur Firma
Radio-Web G. m. b. H. weiter zu festigen und dadurch im Publikum die Liebe
zum Radio zu stärken.
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Vorwort.
Wie alle unsere bisherigen, so war auch der Katalog 1927, trotz der

'grol3en Auflage, schon lange vor Erscheinen des Katciloges 1928 vergriffen.
Tausende von VcrEestellungen lagen uns bereits vor Fertigstellung des neuen
Kataloges 1928 vor. Wir möchten daher nicht verfehlen, wie wir es
bereits vorher schriftlich getan haben, auch an dieser
Stelle nochmals alle unsere Geschäftsfreunde w e g e n d e r V e r z ö g e -
:-ruiig um Entschuldigung zu bitten. Die Verzögerung ist ledig-
lich dadurch entstanden, daß w i r i m I n t e r e s s e u n s e r e r K u n d -

.·schaft keine Mühe gescheut haben, alle technischen Neuerungen
der letzten Zeit zu berücksichtigen, und bevor wir sie unserer Kundschaft
·empfahlen, in unserem Laboratorium auszuprobieren.

Der große sensationeHe Katalog 1928
'b r i n g t, wie alljährlich, in Ieichtübersichtlicher Darstellung a lle a u f
dem Markt erhältlichen Qualitätswaren, soweit wir uns,
als größte Radiospezialfirma Deutschlands, von deren
Zuverlässigkeit und Güte überzeugen konnten. Mehrere Firmen bezeichnen
sich als ,,Größtes Speziakersandgeschäft' etc. etc., ohne hierzu infolge
ihres jungen Daseins und ihres Geringen Geschäftsumfanges berechtigt
zu sein. Unsere Fachkenntnisse, unsere reelle Preisstellung und unser weites
Entgegenkommen gegenüber allen Wünschen unserer Kundschaft, haben
unsere Firma an die Spitze aller führenden Rundfunkhändlerfirrnen Deutsch-

"lands gebracht, so daß wir heute a n e r k a n n t davs größte und billigste
Spezialgeschäft Deutschlands sind. Unser Katalog ist konkur-
renzlos und erfüllt bestimmt seineAüfgabe, dem Radio-
amateur und Funkfreund stets ein zuverlässigcr Füh-
rer u'nd Berater zu sein.

Auch im verflossenen Jahre hat die Radio-Web G. m. b. H. ihren Ruf
und ihren Ge'schäftsum-fäng durch die Qualität und Preiswiir'digkeit der
von ihr geführten Waren befest.igt und erweitert. Unsere Verkaufsorjfani-
sation 'in Groß-Berlin, sowie unsere Versandabteilungen sind als mustergültig
anerkannt. Auch hat das Jahr 1927 von neuem bewiesen, daß nur Raldio-
spezialfirmen berufen sind, allen Ansprüchen auf dem Gebiete der Radio-
technik gerecht zu werden. Man findet ja auch in allen anderen Branchen,
daß die Spezvialfirmen besonders vorteilhaft in der Preisgestaltung sind und
durch beste fachmännische Beratung die Kundschaft wirklich zufriedenstellen
können.

Wie aus dem Inhalt des Kataloges ers!ichtlich, haben wir auch in diesem
Katalog in klarer Zusammenstelhing alle in letzter Zeit erschienenen Neue-
rungen und Verbesserungen berücksichtigt. Wir werden auch weiter auf
Grund unserer außerordentlichen Uebersicht über den gesamten Radiomarkt

'bemüht bleiben, weitere erscheinende Neuerungen und Verbesserüngen
unserer Kundschaft schnellstens Eekanntzugeben. Bei Spezialfragen sind wir
jedenfalls gern bereit, jedern Kunden kostenlos weitere Aufklärungen zu er-
teilen. Auch stehen unser Laboratorium sowie allererste Fachleute unserer
Kundschaft beim Bau, Umbau, Vergrößern und Verbessern jeden Apparates
·oder Anlage zur Verfiigting. Für Anregungen und Vorschläge unserer Kund-
schaft sind wir sehr dankbar und leisten denselben stets gern Folge, um alle
Erfahrungeii wieder für die Allgemeinheit nutzbar machen zu können.
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Das Schalt- und Lehrbuch
ist besonders aktuell und bitten wir, dem Inhalt desselben b e s o n d e r e
Aufmerksamkeit zu widmen, dla z. B. in diesem über 100 der
modernsten, teilweise in deutscher Sprache bisher noch nicht erschienene,
neueste Schaltprinzipien enthalten bzw. berücksichtigt worden sind. Das
Werk enthält zu, jeder Schaltmg die ausführlichen Beschreibungen,
Selbstbau-Beratungen und eine Zusammenstellung der benötiQen Einzel-
teile. Letztere sind wiederum im vorliegenden Katälog enthalten und zur
leichteren Auffindung mit der betreffenden Katalognummer versehen, I m
D ie n s te f ii r u n s e re K u n d s c h a f t haben wir uns entschlossen, die
Abteilung ,,S c h a lt s k i z z e n'° aus unserem Katalog herauszunehmen und
in einem besonderen Werk zu brinjjen, um auch wirklich alle Neuheiten
der Sender- und Empfänjjertechnik der Jetztzeit, soweit wir uns von der
Güte iiberzeugen konnten, beriicksichtigen zu können.

Zur Vermeidwig von Mißverständnissen möchten wir aber nicht ver-
fehlen, darauf hinzuweisen, daß sich beide Werke, Katalog und Schaltbuch,
ergänzen und daher nur ihren vollen Wert haben, wenn sie zusammen bezogen
werden. Wie unser Katalog selbst, so wurde auch das
Schaltbuch vor Drucklegmig von anerkannten Fach-
autoritäten gepriiftund als das modernsteUnterrichts-
werk der Jetztzeit erklärt.

Auch für den Nicht-Bastler bietet das Schaltbuch viel Interessantes und
Lehrreiches, da es nicht nur in leicht verständlicher Weise Anregungen zur
Verbesserung seiner eigenen AMage bringt, sondern auch für jeden Laien
lehrreiche aktuelle Themen über den neuesten Stand der Radiotechnik
behandelt werden.

Die Reichhaltigkeit des Kataloges und vor allen Dingen die Billigkeit
der darin aufgefiihrten Qualitätswaren dokumentieren, daß unsere Preise
unter Beriicksichtigimg der Qualität auf das äußerste kalkuliert sind und
keine Konkurrenz zu scheuen haben, so daß auch für das Jahr ·1928 für
unsere Firma wieder der vorjährige Wahlspruch Ge1tiing hat:

Kunde unserer Firma sein heißt:

¶
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Verkaufsstelle Stettiner Bahnhof, Invalidenstraße 35
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Verkaufsstelle Potsdamer Platz, Potsdamer Straße 40

Kilo- Kilo-
hertz Watt

Radio-BCziers . · .
Karlskrona . . . ·
Biarritz COte d'Argent
jönköping S M Z D .
Minsk .......................................·
Kiew ... ---Halmstad . . . · ·
SoFia
·-Karlstad . . . . ·Leningrad . .
. .Belgrad . . . . .
Helsingborg . . . .
Juan - Ics - Pins . .
Wilna . . . . · ·
Bukarest . . - - .
Stettin . . . . . ·
Siid-Ost-Bordeaux . .
Münster . . . . .
Gleiwitz . . . . .
Linz -
Bremen . . - . ·
Ostende . . . . .
Bradford . . . . .
Montpellier . . . .
Kiel ...........................................
Turin
- . · Toulouse . .
. . .
Malmö ................................·
Lille .................. ·· · Lissabon . . . . .
Straßburg . . . . Lemberg . . . - .
Posen ................................................ ·· .
Danzig . . - . . . Genua.. -···
Kassel . . . · · -Klagenfurt . . . -
Madrid III . . . . (Sheffield) . .
- .Bordeaux-Lafayette .
Dresden . . . . -
Angora . . .

.
(Nottingham) . . .
Leeds ....................................
Salzburg . . . . .
Sevilla II . . . . .
Radio Anjou . . . .
Dortmund . . . .
(Edinburg) . . . . Radio
Lyon . . . . (Dundee) . . . - .
Hüll .........................................................
(Stoke on Tr.) . . .
fSwansea)

....................................
Elilbao . . . . . .
Innsbruck . . . .Cartagena . .

. . Hannover . . . . 'Liverpool

. . . .Bratislava (Preßburg)
Nürnberg . . . . .
Belfast . . . . -
P.-O.-Casablanea , .
Marseille . . . . .
Agen
Zagreb . . . . . .
Algier . . . . . .
Newcastle

.....................................................
Dublin . . . . . .
Radio-Vitus . . . .
Breslau . . . . .
Mailand . . . . .
Bournemouth . . . Königs-
berg . . . . Neapel . . . . .
Kopenhagen . . . . Petit
Parisien, Paris .
Barcelona I . . . . Cadiz .........

158 1899 0,6
: : : 19tj 1530 I

. . 200 1500 0,25
. , . 201,3 1490 1,5206 £.j 1450 ]
" ' 211:3 1420 i
' " 215,8 1390 0,5
" ' ' 215,8 1390 1,5
" ' " 220,6 1360 1,5
' ' " 223,9 1340 10
' ' : 225,6 1330 1

' 229 1310 1
' 230 13lö 0,5

" : 234,4 1280 1,5
' , 235.2 i275 2
' ' 236,2 1270 1,5

' 238 1260 ),5
' 241,9 1240 3
: 250 1200 1,5

' " . 251,2 1194 1
' ' 2,52,1 1190 1,,5
" ' ' 252,1 1190 1,5
ns 252,2 1190 0,2

252,2 1190 1,25
' ' ' 254 2 1180 1,5
' ' ' 258,6 1160 1
M'Tj 260 1153 2
SASC 260,9 115U 1

265 1132 ].
" ' ' 267,8 1120 1,5
.' 8 'GE 268 1120 0,35

270,3 1110 1,5
" ' 280 1072 4

' ' ' 272,7 1l(X) 1,5
' ' ' 272,7 1100 1,5
' ' ' 272,7 1100 1,.5
' ' ' 272,7 1100 1,2
' ' : 272,7 1100 I

6 'Fl, 272,7 1100 0,2
273 1099 2

' ' " 275,2 1090 0,7
' : : 275,2 1090 0,75
. :, NG 275,2 ]090 0,2

2 LS 277.8 1080 0,4
" 277,8 1080 1,5
' ' ' 277,8 1080 1,5

' ' 279 1075 1,5
: 283 1060 1,5

.' ,Z EH 288,5 1040 1,5
291,3 1029 1,5

: 2 bE 294,1 1020 0,25
294,1 1020 0,2

: 6"s'r 294,1 1020 0,2

'"" [:::} :::: ?:;
' ' : '294.1 1020 1,2

E.jj 16 297 1010 1,5

. , 297 1010 1,85. 6 LY 297 1010 0,2
300 1000 0,5

' ' ' 303 990 1,5
: 2 'bE 306,1 980 1,5

306,4 979 2,5
'(['TTj 309 970.9 1,5

. 310 968 0,25
' 310 968 0,35

'(piTj 311 968 2,5
ii NO 312,5 960 1,5
2 RN 319,1 940 1,5

. . , 322 930 2
, . . 322,6 930 10. I III 315,8 950 4,5
. 6 BM 326,1 920 1,5

, . 33329,,,7 9991000 4. 1 Na 33 3 0 1,5

. . . 337 890 4
, , 0,9 8888000 111Eaj 1 3334444 8 7 ,5

EAJ 3 34'1,8 870 0,5

Sevilla . . . . . . EAJ 17 344,8 870
P,ag . , , , . , 348,9 860
Cardiff . . 5 WA 358 850
Sevilla . . . . . . EAJ 5 357 840
Falun ...............................................................................357 840
Graz . . . . 357,1 840
London . .' .' 2 LO 361,4 830
Leipzig . . . , 365,8 820
Radio Lucien L'evy , . ' " 370 810

Bergen . . . : : 370,4 810
Madrid I . . : EAJ 7 375 800
Helsingfors . . . . 375 800
Stuttgart . . ' ' " 379,7 790
Manchester . .' 2 'zV 384,6 780
Radio Toulouse . . 392 765
Hamburg . . . : : : 394,7 760
Aalesund . . ' ' 400 750
Mont de Marsan' ' 400 750

Plymouth . . . . , 400 750
Salanianca . . EAJ 22 402,5 745
Glasgow . . . . . . 5 SC 405.4 740
Reval . . 408 735
Bern . , " ' ' ' ' ' ' 411 730
Göteborg . 'SÄSB 416,7 719,9
Bilbao . . . . . . EAJ 11 420 714
Krakau . . 422 710
Frankfurt . . : : : : ' ' 428.6 700
Frederiksstad . . . ' ' 434,8 690
Brünn . . . . . . ." nKFi 441,2 680
Rom . . . . . . . 1 RO 450 668
Stockholm . . . . MSA 454,5 660
Paris, Tel.-Schule . . ES 1 458 655
Catalona . . . . . EAJ 1' S:5
:ä
Oslo . . - · · · ' " ' 468,8 640
Langenberg . . · · ' ' ' 477 629
Charkow ...................................................................................
Lyon . . . . . . (I'TJJ 480 625
Berlin I . . 483,9 620Daventry Exper'imfnt'al ' ' " 491,8 610

Aberdeen . . " 'B]j 500 600
Porsgrund . . " ' ' " 500 6®
Briissel . . ' " " ' ' 508,5 589

· -.' " ''' ''' 55517.2 5558000Wien (Rosenhugel) . - 26,1 7
Riga .................................. - . . -
München . . . .:ß5,7 560
Sundswall . .' .' .' SasjÖ m5,6 550
Augsburg . . 566 530
Budapest . , " ' ' " ' ' 555,6 540
Berlin IT , . ' " ' ' ' ' 566 530
Bloemdaal . : : : : 566 530
Hamar . . 566 530
Serajewo . : : : 566 530
Freiburg . . 577 520'
Madrid IT . . ' ' ' " ' ' 577 520
Wien (Stlll)('nri}:g)' ' 577 520

Zürich . . . ' 588 510
Grenoble . . ' " ' " " " 588,2 510
Lausanne . . ' " " ' ' ' 680 441
Genf . . ' ' " ' ' ' 760 394
Odense Radio : : : : ' 810 370
Nishnij-Nowgorod . . ' 1050 286
Hilversum . . , , ' ' ' 1060 283
Basel . . ' : 1100 273
Haaren . OPVH 1100 273
Warschau . . llll 270
Kalundborg . . ' ' " " " 1153 260
Ryvangen . , ' ' ' " " 1160 259
Boden . . ' ' ' ' 1200 25(1
Konstantinopa : : : ' 1230 244

Königswusterhausen , . ' 1250 240
Motala . . . ' ' 1320 227
Karlsborg . : : : : 1376 218
Moskau . . . . . , . . 1450 207
Daventry . . . . . . 5 XX 1604 !87
Radio-Paris . . . . . CFR 1750 171
Radio-Carthage . . . . . 1800 166
Kowno . . . , 2000 150
Lyngby . . . . . . : : 2400 125
Eiffelturm . . . . . . , 2650 113

I
20
1,5
I
1,5
1,2
3
9
I
0,5
1,5
],2
7
1,5
5
9
0,5
1,5
0,2
1,5
],5
2,2
5
I
I
1,5
10
1
3
3
1,5
0,8
1,5
1,5
60
4
5
9
30
1,5
1,5
1,5
28
2
12
I
1
4,5
4,5
1
I
I
1,2
I
1,2
I
0,7
1,5
1,5
0,7
1,5
5
1,5
0,5
10
7
1
I
j5
lt'
30
10
12
25
12
2
7
1,5
50
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Wichtige Ratsch0äge zur sachgemäßen Bedienung
von Rundfunkanäagem des

Man beachte fo/8e'nc/es:
cm

A. Bei Detektorgerät.
S o r g e für betriebsfähige Apparate, lautstarke Fernhörer und einen_
ßiten Kristalldetektor; Wackelkontakte verursachen Knacken und Unter-
brechungen. Schütze den Kristall vor St·aub und Beriihrung.
A c h t e auf den guten Zustand der Kopfhörer, besonders der Schnüre.
Bruchstellen in den Litzen verursachen Rauschen, Kratzen und völliges.
Aussetzen des Empfangs.
V e r m e i d e möglichst gemeinsame Benutziing ein und derselben E'd;
1eitung mit anderen Hausbewohnern. Lautstärkeschwankunggen sinci
sonst die Folge. Vermeide auch die AnUherung der Luftleiter; der"
Abstand von anderen Luftleitern soll möglichst groß sein.

B. Bei Röhrengerät.
V e r w e n d e nur betriebsfähige Stromquellen. Alte Anodenbatterien
verursachen Geräusche; bei sinkender Anodenspanniing tritt Schwächer-
werden des Empfangs und unter Umständen auch Verzerriing ein.
W a h / e geeignete Röhren. Nicht jede paßt für jeden Zweck.
B e s e i t i g e unsichere Verbindungen. Knackgeräusche und Unter-
brechungen sind sonst unvermei'dlich, Verlöte, soweit möglich, jede:
Verbindtingsstelle.
B e d i e n e die Rückkopplung sachgemäß und behutsam. Dein Apparat
schwiiigt schon, sobald Du ein leises Rauschen, Zischen oder Gurgeln.
hörst, nicht etwa erst, wenn das Kreischen und Pfeifen unertüiglich.
wird. Wenn der eigene Empfang unklar und verzerrt wird, habe Ver-
dacht, daß Störschwingungen ausgestrahlt werden. Stimme nur unter
loser Rückkopplung ab, Benutze störschwache Apparate mit VorrOhre.
B e d e n k e , daß durch Deine unsachgeiMße Handhabung" der Rück-
kopplung vielleicht Tausende in ihrem guten Recht auf einwandfreiert
Empfang beeinträchtigt werden.

C. Allgemein.
B e o b a c h t e die Art der von außen kommenden Störimgen.
L e r n e unterscheiden, ob es sich um Telegraphiesender-, Straßenbahn-,
Hochfrequenz-, Riickkopplungs- oder atmosphärische StCSrungen handelt.
V e r h a n d e le mit den mutmaßlichen Störern, soweit es Dir möglich|
ist, selbst.
B e le h r e und b e r a t e Unerfahrene.
B r i n g e rücksichtslose Störer beim Postamt zur Anzeiß.

#ä>==a====z::z#*dz#zm:ä#admz#==:a::m:==m:m'
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Alphabetisches Sachverze'ichnis.

Nr. BenennungBel)cl)rilll!4'

Absorption . . . . . . . . 305 Funkensender . .
Abstimmen . . . . . . . . 214 Gedämpfte Schw1ngungen . . .
Abstimmschärfe (eines Schwin- Gegengewicht . . · · · · ·

gwigskreises) . . . . . . 215 Gegenriickkopplungsschaltung .
Abstimmschärfe (des Geometrische schwächwig . ·

Ernpfanges) . . . . . . . 607 Geschlossener Schwingwigs-
709 kreis . . · · · 0 · · 'Anode . · · · · · ' ' '

Anodenspannunjj . . . . . . 717 Gitter . . · · · · · ' ' '
Anodenstrom . . . . . . . 713 Gitterableitmgswiderstand

00

401 Gitterspannwig . . · · · ·Antenne . · · · · ° ' ' ' 0

Antennenkreis . . . . . . . 402 Gitterstr,om . ·
Aperiodischer Kreis . . . . . 218 Gleichst1mmung · · ' ' ' '
Aetherwelle . . . . . . . . 302 Glühkathodenrohre . . . · ·
Atmosphärische Störimgen . . 310 Goniometer . . · · · · · '

. 804 Grundeigenschwingung . . · ·Audion . . 0 · · · ' ° '
0 0 0 0 0 0

Außenantenne . . . . . . . 404 Grundfr'equenz .
Blockkondensator . . . . . 904 Grundschwingung . · · · ·

0 0 718 Grundwelle . . . · · · · 'Charakteristik . . . · · · ·
Dämpfung eines Kreises . . . 216 Güte . . · · · · ° ' ' '
Dämpfunjfsexponent . . . . . 114 Harmonische Oberschwingwig .
Dämpftingsverhältnis . . . . 112 Hautwirkting . · · · · · '
Dämpfüngswiderstand einer Heaviside-Schicht . . · · ·

416 Hochantenne . · · · · · "Antenne · · · · · ' ° ' ·
Dauerschwingungen . . . . . 108 Induktionsspule . · · · · ·

0 0 0 0

0 P 0 p 0 0 0

Dauerwellen . . . . . . . 108 Induktivitat .
113 Innenantenne . · · · · · 'Dekrement . · · · · · ' '

Dekrement eines Kreises . . . 217 In'terferenz . · 0 · · · ' '
603 Ionenröhre . . · · · · · 'Detektor . · · · · · · ° ' · ··

0 r 0 p 0 p 0

Drosselspule . . . . . . . 208 Kapazitat .
· . . 719 Kathode . . · 0 · · ' ' 'Dwchgriff . . · · · · "hr .....................................................·

Eigenschwingung . . . . . . 210 KathodSnro e
Eindraht-Antenne . . . . . 405 Kennlinie . · · · · ° ' °
Einkreisempfang . . . . . . 604 Kohärer . . · · · · ' ' °
Einleiter-Antenne . . . . . 405 Kondensator . · · · · · '

705 Kopplung . · · · · · ' 'Elektrode . . · · · · · ·
Elektronenröhre . . . . . . 703 Kopplungsgrad . . · · · °
Elektronenstrom . . . . . . 708 Kopplungskoufizient . · . ·
Emission . . . . . . . . . 707 Kopplungs'schwin'gungen . . ·

·· 601 L-Antenne . . · · · · ' °Empfanger . . · · · · · · 0

0 0 0 P p 0Erdantenne . . . . . . . . 413 Llchtboger!sender
411 Logarithmisches Dekrement . .Erdunjj . . · · · · · · ·

Erdimgsschalter . . . . . . 420 Luftstörütigen . . · · · · ·
Erzwwigcne Schwingung . . . 213 Maschinensender . . · · · ·
Flächenantenne . . . . . . 410 Mattwerden . · · · P · ' '
Freie Schwingiing . . . . . 210 Mehrdraht-Antenne . . . · ·
Frequenz . . . . . . . . . 106 Mehrleiter-AQenne . . · · ·

· . . 602 Mitnahmebereich . . . · ·Fritter . . · · · · · · °

.L T r .

502
111
412
807
304

202
710
805
716
714
223
702
611
211
116
115
115
721
118
219
307
403
208
207
404
122
704
204
706
701
718
602
205
220
221
221
222
408
503
113
310
504
306
406
406
609

R,AoIo"Yve.m, der Rundjunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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Benennung Nr. Benennung Nr.

Neutrodyne-Schaltung . . . . 807 Selektivität . . . . . . . 607
Nützliches Dekrement . . . , 419 Sender . . . . . . . . . 501
Obereigenschwingung . . . . 212 Sinusschwingungen . . . . . 110
Oberschwingung . . . . . . 212 Skineffekt . . . . . . . . 219
Oberschwingungen . . . . . 117 Sperrdrossel . . . . . . . 905
Oberwellen . . . . . . . . 117 Sperrkondensator . . . . . 904
Offener Schwingungskreis . . . 203 Sperrkreis . . . . . . . . 612
Ortsstörungen . . . . . . . 311 Spulenantenne . . . . . . . 414
Peilgerät . . . . . . . . . 611 Steilheit . . . . . . . . . 720
Periode . . . . . . . . . 105 Steuerelektrode . . . . . . 719
Periodenzahl . . . . . . . 106 Strahlung . . . . . . . . 301
Plattenkondensator . . . . . 206 Strahlungsdekrement . . . . 418
Primärempfang . . . . . . 604 Strahlungswiderstand . . . . 417
Rahmenantenne . . . . . . 414 Stromverdrängung . . . . . 219
Raumladung . . . . . . . 711 Summer . . . . . . . . . 901
Raumladungsgitter . . . . . 712 Superheterodyne-Empfänger . . 808
Refkxschaltungen . . . . . 806 Superregenerativ-Empfänger . . 809
Relais . . . . . . . . . . 903 T-Antenne . . . . . . . . 407
Resonanz . . . . . . . 223 Tönende Schwingungen . . . 120
Resonanzkurve . . . . . . . 224 Trägerwelle . . . . . . . 121
Richtempfänger . . . . . . 611 Ueberkopphingsempfängger . . 809
Röhrenempfänger . . . . . . 606 Ueberlagerungsempfang . . . 608
Röhrensender . . . . . . . 505 Ungedämpfte Schwingungen . . 109
Rückkopplung . . . . . . . 803 Variometer . . . . . . . . 209
Sättigungsstroin . . . . . . 715 Verblassen . . . . . . . . 306
Schirmantenne . . . . . . . 409 Verkürzwigskondensator . . . 422
Schleifenantenne . . . . . . 414 Verlängerungsspule . . . , . 421
Schwächung . . . . . . . . 303 Verstärker . . . . . . . . 801
Schwebungeii . . . . . . . 123 Vers'tärkungszahl . . . . . . 802
Schwebungsempfang . . . . . 608 Verzerrtüig . . . . . . . . 610
Schwebungsfrequenz ................................ 124Wanderung der Mißweisung . . 309 Schwinden . . . . . . . . 306
Welle . . ........................................................................................................................................................................................................................................ 102
Schwingung . . . . . . . . 101 Wellenlänge . . .· . . . . 107
Schwingungsdauer . . . . . 104 Wellenmesser . . . . . . . 902
Schwingungskreis . . . . . . 201 Wellenzug . . . . . . . . 103
Schwingungszahl . . . . . . 106 Wirksame HÖhe . . . . . . 415
Schwungmdkreis . . . . . . 423 Zelle . . . . . . . . . . 603
Selbstinduktion . . . . . . 207 Zwischenfreguenzempfänger . . 808
Sekundärempfang . . . . . . 605 Zwischenkreisempfang . . . . 605
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A. Schwingungen.
Nr. Benennung

101 Schwingung
Erklärung

102 Welle

103 Wellenzug

104 Schwingungsdauer

105 Periode

106 Frequenz
Schwingimgszahl
Periodenzahl

107 Wellenlänge

108 Dauerschwitigungen
Dauerwellen

109 Ungedämpfte Schwingungen

110 SimsschwMgungen

111 Gedämpfte Schwingungen

112 Dämphingsverhältnis

113 Dekrement
logarithmisches Dekrement

114 Dämpfungsexponent

115 Grundschwingung
Grundwelle

116 Grundfrequenz

117 Oberschwingüngen,
Oberwellen

118 Harmonische Oberschwingiing

119 Modulierte Schwingungen

Das Schwanken einer elektrischen
oder magnetischen GrÖße um den
Nullwert. Eine voIle Schwingungg
= 1 Welle.
Der Verlauf einer Schwingung zwi-
schen einem Durchgang durch den
Nullwert und den zweiten darauf
folgenden.
Eine gcschlossene Gruppe zusammen-
hängender Wellen.
Die Dauer einer vollen Schwingwig
oder einer Welle.
Bei Schwingungen gleicher Dauer die
Dauer einer Welle.
Bei Schwingunjfen Qeicher Dauer
die Anzahl der Wellen in der Se-
kunde.
Bei fortschreitenden Wellen die
Lätige einer Welle im betreffenden
Mittel. In der Funktechnik gewöhn-
lich: Die Länge einer Welle gleicher
Frequenz im leeren Räume.
Schwingimgen, deren Amplituden
(Scheitelwerte) nicht auf Null herab-
sinken.
Schwingimgen, deren Amplitude un-
verändert bleibt.
Utigedärnpfte Schwingungen von
sinusförmigern Verlauf.
Schwingungen mit beständig abneh-
mender Amplitude.
Das konstante Verhältnis einer
Amplitude zu der darauf folgenden
gleichsinnigen.
Der natürliche Logarithmus des
Dämpfungsverhältnisses.

Das Produkt aus Dekrement und
Frequenz.
Die Sinusschwingimg (Sinuswelle)
niedrigster Frequenz in einer zusam-
mengesetzten Schwingiing (Welle).
Die Frequenz der Grundschwingung.

Alle Schwingiingen (Wellen) in einer
aus mehreren Sinusschwingungen be-
stehenden Schwingwig mit Ausnahme
der Grundschwingimg.
Eine Oberschwingimg, deren Frequenz
ein ganz Vielfaches der Grundfre-
quenz ist.
Schwingungen, deren Amplituden
rhythmisch (hier akustisch) geändert
werden.

RADIo"WEa a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-
geschäft Deutschlands
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Nr. Benennung

120 Tönende Schwingungen

121 Trägerwelle

122 Interferenz

123 Schwebungen

124 Schwebungsfrequenz

Erk]ärunk

Im Tonrhythmus aufeinander fo1-
gende Wellenzüge (durch tönende
Funken erzeiigt) oder in Ton-
rhythmus modulierte Schwingungen.
Die ungedämpfte Welle, die der
modulierten Welle z<runde liegt.
Die Ueberlagerung zweier Wellen
nahezu gleicher Frequenz.
Die periodischen Schwankungen der
Amplitude einer Schwingung, ins-
besondere solche, die durch Inter-
ferenz entstanden sind.
Die Anzahl von Schwebungsperioden
in der Sekunde.

Nr. Benennunx"
209 Variometer

210 Eigenschwingung,
freie Schwingung "

211 Grundeigenschwingung

212 Oberschwingung,
Obereigenschwingung

Erklärung .

Eine aus einer oder mehreren Spulen
bestehende Anordnung, deren Induk-
tivität stetig geändert werden kann.

Eine Schwingung, bei der Frequenz
und Dämpfung nur von den Eigen-
schaften eines Leiterjjebildes und
nicht von einer äußeren EMK be-
stimmt werden.

Die Eigenschwingung niedrijjster
Frequenz eines Leiterjjebildes.

Alle Eigenschwingungen eines Leiter-
gebildes mit Ausnahme der Grund-
eigenschwingung.

mRfgE|

. 213 Erzwungene Schwingwig Eine Schwingung eines Leitergebildes,
B. Schwingungskreis. dessen Frequenz nicht von dessenEigenschaften, sondern nur von einer

201 Schwingungskreis Eine unverzwcigtc Strombahn, die äußeren EMK bestimmt wird.
mindestens eine Kapazität und eine 'm ' ' Sh i g g -

· · 0. · · · 214 Absti. men Das Einstellen eines c wn uuun sInduktivitat in Hinteremanderschal- Kreises auf eine bestimmte Freq enz.
tung enthält. Allgemein: Ueberhaupt
ein schwingungsfähiges Leitergebilde. 215 Abstimmschärfe Eine dem Dekrement (d) 'ümgekehrt

202 Geschlossener Ein Schwingimgskreis, dessen räum- proportionale Zahl, üblicherweise 2 jt,
Schwingungskreis liche Länge im VerQeich zur Wellen- "a

länge gering ist. .. · · Die allmähliche Abnahme der Am-
. . . . , ,, 216 Dampfung eines Kreises , . . .203 Offener Schwlngungskrels Ein Schwlngungskrels, dessen raum- phtude der Eigenschwmgimg eines

liche Länge mit der Wellenlänge ver- Kreises infolge seines Dekrementes.
gleichbar ist, bei dem also die für die , . kr t i r Eig -
Abstimmung wirksame Kapazität auf 217 Dekrement eines Kreises Das De emen sc ne en

. . ,, schwingung infolge seiner Dämpfwig.einen großen Teil der Lange des , ,
Leiters verteilt ist. 218 Aperiodischer Kreis Ein Kreis, der bei und in der Nähe

204 Kapazität Die Eigenschaft zwCier durch einen der Betriebsfrequenz keine Eigen-
Nichtleiter (Dielektrikum) getrennter frequenz besitzt, oder dessen Schwin-
Leiter, bei Spannung elektrische guu bis zur Aperiodizität gedämpft
Energie im Dielektrikum aufzu- ist.
speichern. (Einheit: Farad, cm.) 219 Hautwirkwig Die mit wachsender Frequenz zu-

205 Kondensator Allgemein: Eine Anordnung zweier Skineffekt nehmende Verdrängung des Stromes
gegeneinander isolierter Leiter, deren Stromverdrängung an die Oberfläche des Leiters, bei
Kapazität benutzt wird. Gewöhnlich: Spulen an seine Außenseite,
Ein Gerät, bei dem durch geeignete Derartige Verbinching zweier oder
Anordnung von Leitern großer 220 Kopplung . . .

,. . , ,, , mehrerer Schwlngungskrelse mit-Flachen eine große Kapazitat in ver- einander, daß eine Uebertragung der
hältnismäßig kleinem Räume unter- Schwingwigen zwischen ihnen statt-
gebracht wird. finden kann. Man unterscheidet

206 Pla'ttenkondensator Ein Kondensator, dessen wirksame nach der Art: induktive, kapazitive
Leiter Flächen sind. und galvanische KopplunO je nach

207 Induktivität, Die Eijjenschaft eines (vorwiegend dem Grade: lose und feste Kopplwig.
Selbstinduktion drahtförmigen) Leiters, bei Strom- Die ewo n ic in rozen en aus-

durchgang magnetische Energie in 221 Kopplungsgrad, ' (q "h 1' h ' P t )
seiner Umgebung (und im Innern) auf- Kopplungskoeffizient zweier gedrückte Zahl, die angibt, wie fest
zuspeichern. (Einheit: Henry, cm.) Kreise die Kopphing zwischen zwei Kreisen

. iiist. Sie liegt zwischen O und I; also208 Induktionsspule, Ein in Spulenform gewickelter Leiter, 00% = absolut feste Kopphing.
Drosselspule dessen Induktivität benutzt wird.

=:E=s:===m============m== ::m:=mm==m=mzma=*::m:=mEmrm=mmmm:m" I "
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Nr. Benennung

222 Kopplungsschwingungen

223 Resonanz,
Gleichstimmung

Erklärung

Die möglichen Eigenschwingungen
eines aus zwei oder mehreren mit-
einander gekoppelten Kreisen be-
stehenden Gebildes, deren Zahl im
allgemeinen gleich der Zahl der
Kreise ist.
Die Uebereinstimmung der Eigen-
frequenz eines schwingungsfähigen
Gebildes mit der Frequenz einer auf
dasselbe einwirkenden Schwingtmg
oder auf die Frequenz eines anderen
Schwingungskreises.
Die Kurve, welche die Abhängigkeit
,des scheinbaren Leitwertes (oder
seines Quadrates) eines schwingüngs-
fähigen Gehildes von der aufgedOck-
ten Frequenz angibt, oder die Kurve,
die die Abhängigkeit derselben
Größen von der Aenderung einer die
Eigedrequenz des Gebildes be-
stimmenden Größe angibt.

Nr. Benennung

309 Wanderung der Mißweisiing

310 Luftstörunjjen,
atmosphärische Störungen

311 Ortsstörungen

224 Resonanzkurve

Erklärung

Zeitweise Aenderungen der Miß-
weisung, die durch den Ausbreitungs-
vorgang der Wellen zwischen Sender
und Empfänger entstehen.
Störungen, die auf Naturerscheinun-
gcn, besonders atmosphärische Ent-
ladungen, zurückzuführen sind, also
nicht von fremden Sendern oder ört-
lichen Störern herrühren.
Störunjjen, die nicht von einem
fremden Sender oder atmosphäri-
schen EMladmgen, sondern von
anderen örtlichen elektrischen Stö-
rüngen, z. B. von elektrischen Bahnen,
Elektromotoren, Röntgenapparaten
usw herrühren.

D. Antenne.

401 Antenne Leitergebilde zur Aufnahme oder Ab-
gabe der elektrischen Strahlung ein-
schließlich der Zuführung.

^
RfgE|

C. Strahlung. 402 Antennenkreis Stromkreis, bestehend aus Antenne,
301 Strahlung Das Aussenden elektromagnctischer Erdimg und den zwischengcschalteten

Wellen von einem schwingenden Apparaten.
System, insbesondere einer Antenne, 403 Hochantenne Eine Antenne, deren unteres Ende
wobei ein Teil der Energic in den über die Sende- oder Empfangsgeräte
freien Raum abwandert. mit Erde oder Gegengewicht ver-

302 Aetherwelle Eine im leeren Räume mit Licht- bunden is't. (Besitzt keine aus-
geschwindigkeit fortschreitende elek- gesprochene Richtwirkung, wirkt als
tromagnetische Welle. elektrischer Dipol.)

303 Schwächung Die gesäm'te Verkleinerung der Am- 404 Innen- bzw. Außenantenne Je nach ihrer AOringung innerhalb
plitude einer aüsgestrahken Welle auf oder außerhalb eines Gebäudes oder
ihrem Wege. dergleichen.

304 Geometrische Schwächung ' Schwächung einer Welle infolge der 405 Eindraht-Antenne, Aus einem einfachen Drahte be-
Vergrößerun£der Wellenfront durch Einleiter-Antenne stehende Antenne (auch T-Form).
zunehmende ntfernung vom Sender. 406 Mehrdraht-Antenne, Antenne, deren Leiter aus mehreren

305 Absorption Schwächung einer Welle durch Um- Mehrleiter-Antenne Drähten besteht, z. B. Reusen-
' wandlung eines Teiles der Energie in Antenne, Fächer-Antenne.

eine andere Energieform, insbesondere 407 T-Antenne Antenne, deren oberer Teil ungefiihr
in Wärme. wagrecht ist und ungefähr in seiner

306 Mattwerden, VoriibrgeheMe Schwächung (meist Mitte die Zuführung besitzt.
Verblassen, langsame Schwankungen der Stärke) · ··
Schwinden der von einem fernen Sender an- 408 L-Antenne Antenne, geren, oberS,r Teil ungefahr

· wagrecht ist, mit Zufuhriing an einemkommenden Schwlngungen aus Ur-
sachen, die weder im Sender noch im Ende. , ,,
Empfänger liegen, 409 Schirm-Antenne Antenne mit senkrechter Zufuhrung

307 Heaviside-Schicht Die infolge von Ionisation leitenden zur Mitte einer Anzahl nach außen
höchsten Schichten der Atmosphäre. abfallender Drähte (Abart: Dach-

308 Mißweisung Abweichmg zwischen der mit einem antenne).
Richtempfänger (siehe 611) gemesse- 410 Flächen-Antenne Antenne, die oben ein jjroßes wag-
nen Richtung der ankommenden rechtes Netz besitzt.
Wellen und der geographischen 411 Erdunjj Verbindung eines Leiters mit einem in
Richtiing eines fernen Senders, der Erde liegenden Leiter.
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Nr. Benennung

412 Gegengewicht
Erklärung

Ein an Stelle einer Erdung benutztes,
im wesentlichen in wagrechter Rich-
tung ausgedehntes Leitergebilde,
welches gegen Erde isoliert ist und
dessen Kapazität gegen Erde gleich
oder größer als die der Antenne ist.
Eine wesentlich wajjrechte Antenne,
die niedrig über, auf oder unter der
Erdoberfläche angeordnet ist und
aiisgesprochene Richtwirkung besitzt.
Die Apparate liegen entweder
zwischen einem Ende der Antenne
und Erde oder in der Mitte der
Antenne.

Nr. Benennung'

422 Verkiirzungskondensator

423 Schwiingradkreis

413 Erdantenne

Erklärung

Kondensator, der in die Antenne
eingefügt wird, um ihre Eigenwelle zu
verkürzen.
Ein in eine Hoch- oder Erdantenne
eingefiiQer geschlossener Schwin-
giingskreis, bei dessen Anwendwig
die Antenne angenähert so schwingt,
als ob ihre Kapazität der des ge-
schlossenen Kreises parallel jjeschal-
tet wäre.

E. Sender.

414 Rahmenantenne, Aus einer oder mehreren Windimgen
Spulenantenne, bestehende Spule, die als Antenne
Schleifenantenne benutzt wird. (Besitzt ausgesprochene

Richtwirkunß wirkt als magnetischer
Dipol.)

415 Wirksame Höhe einer Antenne Bei Hochantennen: Das Integral des
Produktes aus Stromstärke und Ver-
tikalprojektion für jedes Stück der
Antenne, geteilt durch die Strom-
stärke im Strombauche der Antenne.
— Allgemein: Die Höhe einer gedach-
ten Antenne gleicher Strahlung, die
von unten bis oben gleiche Strom-
stärke besitzt, und zwar die gleiche,
wie die fragliche Antenne im Strom-
bauche. (In praktischen Fällen ist bei
Hochantennen die wirksame HÖhe
0,5 bis 1 der wirklichen Höhe.)

416 Dämpfungswiderstand einer Der im StrombauChe zu denkende
Antenne Ohmsche Widerstand, der der An-

tenne das gleiche Dekrement wie
sämtliche vorhandenen Widerstände
(einschließlich Strahlung, Erde usw.)
erteilt.

417 Strahkngswiderstand einer Jener Teil des Dämpfungswider-
Antenne standes, der von der Strahlung her-

rührt,
418 Strahhingsdekrement einer Der Teil des Dekrementes einer An-

Antenne tenne, der von der Strahlung herrührt.
419 Nützliches Dekrement einer Der Teil des Dekrementes, welCher

Empfangsantenne vom Energieverbrauch des Detektors
oder dergleichen herrührt.

420 Erdungsschalter Schalter, der die Antenne unter
Außerbetriebsetziing des Senders
oder des EmpfäncSers zum 'Schutz
gegen Blitzschlag unmittelbar mit der
Erde verbindet.

421 Verlängerungsspule Selbstinduktionsspule, die in die An-
tenne eingefügt wird, um ihre Eigen-
welle zu verlängern.
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501 Sender

502 Funkensender

503 Lichtbojjensender

504 Maschinensender

505 Röhrensender

hibegriff der Geräte, welche den zu-
geführten Gleichstrom oder nieder-
frequenten Wechselstrom in Hoch-
frequenzstrom umwandeln und der
Antenne zuführen.
Sender, bei dem zur Erzeugung der
(gedämpften) Schwingimgen eine
Funkenstrecke dient. Man unter-
scheidet Knall- oder Knarrfunken bis
zu etwa 50, Tonfunken bis zu etwa
2000 Einzelfunken in der Sekunde.
Sender, bei dem zur Erzeugung der
(iingedämpften) Schwingmgen ein
Lichtbogen dient (insbesondere Poul-
sen-Sender).
Sender, bei dem die schnellen
Schwingmgen durch reine Induk-
tionsvorgänge mit Hilfe von Maschi-
nen oder Transformatoren erzeugt
werden.
Sender, bei dem die schnellen
Schwingmgen durch Kathodenröhren
erzeugt werden.

F. Empfänger.

601 Empfänger Das zu einer Einheit zusammen-
gebaute Gerät, welches außer Ab-
stimmitteln u. dgl. die Vorrichtüng
enthält, in welcher die hochfrequen-
ten Schwingungen in hörbare
Schwingimgen oder in Gleichstrom
ümgesetzt werden.

602 Fritter, Kohärer Zum Nachweis elektrischer Schwin-
gmgen dienende Vorrichtimg, be-
stehend aus einem Uebergangs-
widerstand, der beim Ansprechen
seinen Wert dauernd ändert. (Meist
Metallkörner zwischen Metallelek-
troden.)

:=::= 0A~==
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Nr. Benennung

603 Detektor, Zelle
Erklärung

Zum Nachweis elektrischer Schwin-
gungen dienende Vorrichtung, be-
stehend aus einem Uebergangs-
widerstand, der nur so lange, als
elektrische Schwingungen durch-
gehen, seinen Wert ändert oder eine
G1eichspanniing erzciigt. (Meist Be-
rührungsstelle zwischen einem
Kristall und einer Metallspitze.)

Empfangsschaltung, bei der außer
dem Antennenkreis kein auf die
Empfangswelle abgestimmter Schwin-
gwigskreis benutzt wird.
Empfangsschaltung, bei der die an-
kommenden Schwingungen von der
Antenne unmittelbar oder mittelbar
auf einen zweiten abgestim.mten
Schwingimgskreis (Zwischenkreis)
iibertragen werden.

Nr. Benel)nun%

612 Sperrkreis

Erklärung

Eine Schaltiing, durch die die Stö-
rtüig des Empfanges seitens eines
fremden Senders bestimmter Wellen-
länge behoben wird, bestehend aus
einem auf die Störwelle abgestimm-
ten, gewöhnlich in die Antenne
eingefiihrten, gcschlossenen Schwin-
gungskreise.

604 Primärempfang,
Einkreisempfang

605 Sekundärempfang,
Zwischenkreisempfang

G." RÖhren.

606 Röhrenempfänger Empfänger, bei dem Röhren an Stelle
eines Detektors oder zur Ver-
stärkung der hochfrequenten Schwin-
gungen benutzt werden.

607 Abstimmschärfe, Die prozentuale Aenderung der
Selektivität Wellenlänge der einwirkenden

Schwingungen, welche erforderlich
" ist, uin die Empfangsstärke auf einen

bestimmten Bruchteil der bei genauer
Gleichstimmung vorhandenen zu
bringen.

608 Schwebunäsempfang, Empfang (insbesondere ungedämpf ter
Ueberlagerungsempfang Schwingungen) durch "Ueberlagerung

mit örtlich erzeujjten Schwingungen
nahezu gleicher Frequenz.

609 Mitnahmebereich Bei Schwebungselnpfang jener um die
genaue Gleichstimmung liegende
enge Abstimmüngsbereich des Emp-
fängers, in welchem keine Schwe-
bungen mehr stattfinden.

610 Verzerruiig (von Sprache und Die ungleichmäßige Wiedergabe von
Musik) Modulationen der empfangenen Welle

hinsichtlich Amplitude und Frequenz,
die eine Veränderung der Klangfarbe
bewirkt.

611 Richtempf iinger,
Goniometer,
Peilgerät

Empfänger, der mit Hilfe einer oder
mehrerer Antennen mit Richtwirkung
die Richtung (gewöhnlich nur deren
Horizontalpro jektion) zu bestimmen
gestattet, in welcher die von einem
fernen Sender kommenden Wellen
eintreffen,

·o'g
Ü

701 Kathodenröhre

702 Gliihkathodenröhre

703 Elektronenröhre

704 Ionenröhre

705 Elektrode

106 Kathode

707 Emission

708 Elektronenstrom

709 Anode
0

710 Gitter,
Steuerelektrode

711 Raumladung

712 Raumladungsgitter

713 Anodenstrom

714 Gitterstrom

Entladungsgefäß, bei welchem eine
Elektrode besonders zum Aussenden
von Elektronen ausjjebildet ist.
Kathodenröhre, bei der die Elek-
tronen von einer erhitzten Kathode
aiisgehen.
Kathodenröhre mit möQichst hohem
Vakuum, bei welcher der Strom-
durchgang ausschließlich durch Be-
wegung freier Elektronen erfolgt.
Mit verdünntem Gas gefüllte Katho-
denröhre, bei welcher der Strom-
durchgang ganz oder teilweise durch
Bewegung von Ionen erfolgt.
'Stromführender Leiter in oder an
einer RÖhre, dessen Spannüiig gegen
eine andere Elektrode auf den
Röhrenstrom wirkt.
Elektrode, von der Elektronen aus-
gehen. (Bei Glühkathodenröhren
auch Glühkathode, Glühdraht oder
Heizfaden genannt)
Das Aussenden von Elektronen oder
Ionen seitens einer (insbesondere
glühenden) Elektrode.
Der von einer Kathode ausgehende,

von Elektronen getragene Strom
einer Röhre.
Elektrode, welche in der Rejfei den
größten Teil des Elektronenstromes
aufnimmt.
Elektrode, welche elektrosiatisch den
Elektronenstrom steuert,
Die elektrische Ladung, die der
Raum zwischen Kathode und Anode
auf Grund der in ihm befindlichen
Ionen oder Elektronen besitzt.
Ein nahe der Kathode angeordnetes
Gitter, welches die störende Wirkung
der Raumladung vermindert.
Der Teil des RÖhrenstromes, welcher
von der Anode aufgenommen wird.
Der Teil des Röhrenstromes, der vom
Gitter aufgenommen wird,

=m:z#m:==°="0:=z::=z::="~°==:mz==°=":a#m:m:=ä::ä::
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Nr. Bc'nennnng

715 Sättigungsstrom

716 Gitterspannüng

Erklärnnq Nr. Benennung

804 Audion
Erklärung

Der obere Grenzwert des (bei einer
bestimmten HeizunC) von der Ka-
thode einer Elektronenröhre abge-
gebenen elektrischen Stromes.
Die Spanniing zwischen dem Gitter
und der Kathode. Als Bezugspuren
der Kathode gil't bei Heizung mit
Gleichstrom das nejjative Ende des
Heizfadens, bei Heizung mit Wechsel-
strom die Mitte desselben.

805 Gitterabkiätungswiderstand

Röhre, welche in geeigneter Schaltung
infolge der Krümmung der Charakte-
ristik als unvollkommener Gleich-
richter wirkt und als Detektor ver-
wendet wird.
Hoher Widerstand, welcher zwischen
Gitter und einem anderen Punkt der
Schaltung (oft der Kathode) liegt,
zum Zwecke, das Potential des
Gitters auf einem bestimmten Mittel-

^
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717 Anodenspannung Die Spannung zwischen Anode und werte zu halten.
Kathode. Bezugspurikt wie oben, 806 Reflexschaltungen Schaltungen in Röhrenempfängern,

718 Charakteristik, Eine Kurve, welche die Beziehung bei denen eine oder mehrere Röhren
Kennlinie einer Röhre zwischen zwei veränderlichen elektri- als Hochfrequenzverstärker und

schen Größen einer Röhre ausdrückt; gleichzeitig als Niederfrequenzverstär-
insbesondere die Kurve, welche die ker benutzt werden.
Abhängigkeit des Anodenstromes von 807 GegenriickkopplungsschaMng, Eine Empfangsschaltung, bei der un-
der Gitterspannung darstellt. Neutrodyne-Schaltung erwünschte Rückkopplungen (ins-

719 Durchgriff Elektrostatische Wirkung der Anode besondere durch die Kapazität
(durch das Gitter hindurch) auf die zwischen den Elektroden einer
Kathode. Er wird ausgedriiückt durch Röhre) durch künstliche Riickkopp-
das Verhältnis der Aenderungen der hingen in entgegengesetztem Sinne
Gitter- und der Anodenspannung, (gewöhnlich von kieinen Konden-
welchC die gleichen Aenderungen des satoren erzeugt) aufgehoben werden.
Anodenstromes bewirken. 808 Zwischenfrequenzempfänger, Eine Empfangsschaltung für Tele-

720 Steilheit Das Verhältnis der Aenderung des Superheterodyne-Empfiinger phonie, bei welcher die zu emp-
Anodenstromes zu der sie bewirken- fangenden Schwingungen mit einer
den Aenderung der GitterspannunQ. im Empfänger erzeugten zur Inter-

721 Güte Das Verhäknis der ' Steilheit zum ferenz gebracht, diese (noch weit
Durchgriff einer Röhre. oberhalb des Hörbereichs liegende)

Zwischenfrequenz verstärkt und da-
H. Schaltungen mit RÖhren. . nach gleichgerichtet wird.

t"rk r Ei V r°i ht g, 1 h di L i~ 809 Ueb ückkopplungsempfänger, Eine Empfangsschaltung, bei der801 Vers a e ne o r c un wc c e e e Supeeerrrrrregenerativ-Empfänger zwecks Steigerung der Empfindlich-
stungsabggabe einer örtlichen Strom- Kelt die Dämpfung des Empfängers
quelle in Abhängigkeit von einer zu- durch Rückkopplung negativ gemacht,
geführten Leistung ändert, und zwar das Anschwellen des Schwingungs-
so, daß diese Aenderungen größer als stromes aber durch Unterbrechungen,
die der zugefüiiührten Leistung, ihnen deren Frequenz über der Hörbar-
gleichartig und ihnen im wesentlichen keitsgrenze liegt, verhindert wird.
proportional sind. (Man un'terschei-
det hauptsächlich Hochfrequenz-
verstärker und Nieder- oder Ton- I. Verschiedenes.
frequenzverstärker.) 901 Summer Kleiner Unterbrecher, gewöhnlich

802 Verstärkungszahl Eine Zahl, die die Verstärkung aus- Selbstunterbrecher, der Stromstöße
drückt, und zwar durch das Ver- in Tonfrequenz erzeugt. Er wird
hältnis der am Ausgang und Eingmg häufig zur Erregmg wenig gedämpf-
gemessenen Größen von Leistung, ter hochfrequenter Wellenzüge be-
Spannwig oder Strom. nutzt.

803 Rückkopplung Schaltung, welche die von einer 902 Wellenmesser Vorrichtung zur Messung der Wellen-
Röhre gelieferten Schwankungen des länge von Schwingungen oder zur
Anodenstromes auf das Gitter der- Erzeugtmg von Schwingungen be-
selben oder einer vorhergehenden stimmter Wellenlänge zu Abstimm-
Röhre zurückwirken läßt. zwecken.
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Nr. Benennung Erklärung

903 Relais Vorrichtüng, bei der die zugeführte 1
Leistung zur Steuerung der einer f

. örtlichen Energiequelle entnommenen iLeistting benutzt wird, die anderer ;
Größe und Art sein kann. f

, 0 {
q904 Blockkondensator, Kondensator, ·der in einer Scha1tiing i

Sperrkondensator dazu benutzt wird, Gleichstrom oder t
Strom niedriger Frequenz von einem :
StromweCe abzusperren, solchen
höherer Frequenz durchzulassen.

905 Sperrdrossel ' Induktionsspule (Drosselspule), die
in einer Schaltung dazu benutzt
wird, Strom höherer Frequenz von
einem Stromwege abzusperren,
solchen niedriqerer Freq uenz oder
Gleichstrom durchzulassen.

ArE)K.
DER BAHNBRECHENDE KRISTALL

DER ZUKUNFT
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Winke zur Beseitigung
der am häufigsten vDrkommenden Störungen.

StÖrung Ursache Abstellung

1 Empfänger bleibt a) Anodenbatterie ver-
vollkommen taub. braucht.

b) Defekte Röhre.
C) Kontaktstecker der

Röhren sind unsauber.

a) Neue Anodenbatterie.
b) Röhren einzeln durch-
prillen.

C) Kontmktstecker mit
Schmirgelpapier säubern.

2 Eine Röhre leuchtet Röhre durchgebrannt.
beim Einsetzen Anodenleilung ist an
hell auf und bleibt Heizleitung gekommen.
dann dunkel.

Grundsätzlich zunächst
Heiz]eitunq (4 Volt) an
den Apparat anschlie-
ßen, dann erst Anoden-
spannung.

3 Alle Röhren leuch-
ten plötzlich aut.
Apparat dann
taub. Dieser Fall
kann bei jedern

Rundfunkapparat
vorkommen,

Anodenleitung ist mit
Heizleitung in Berüh-
rung gckornmen, oder
bei einer defekten
Röhre lag Anode und
Gitter zusammen, sodaß
Anodenstrom über alle
Heizleitun"en gegangen
ist; oder der Bedie-
nende hat durch Hin-
eingreifen in den Appa-
rat mit der Hand oder
mit einem Metallgegen-
stand einen Kurzschluß
hervorgerufen, d urch wel-
chen ebenfalls Anoden-
strom auf die Heizlei-
hmgen gegeben wurde.

Vor irgendwelchen Ver-
suchen im Apparat Ano-
denbatterie able"en. Ge-
nau an Schaltschema
halten. Keine alten
Röhren einsetzen. Be-
hutsames Auswecbseln
von Röhren. Kein Stoßen.
Jedes Auswechseln von
Röhren möglichst ver-
meiden. Bei Versuchen
im Apparat möglichst
Holzstange verwenden
und größte Vorsicht wal-
ten lassen.

4 Kein Empfang, nur Silitstab am Audion fehlt
hohes Singen im oder defekt.
Hörer vernehmbar.

Auswechslung durch einen
neuen, bzw, Kontakte
nachsehen.

5 Kein Empfang trotz Sender arbeitet mit etwas Nachstimmen der Konden-
Einstellung nach anderer Welle. satoren.
Tabelle.

· ' 1~' ' .
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StÖrung Ursache Abstellung StÖrung Ursache " Abstellung

6 Der Sender ist
schwach oder gar-
nicht auf Rahmen
ohne eingeschal-
tete Hochantenne
zu hören.

Der Rahmen nimmt in- Drehen des Rahmens bis
folge falscher Richtting Empiang zu hören.
den Sender nicht auf.
Die in der Nähe befind-
liche Hochantenne dient
meistens als Zuiriiger für
den Rahmen. Irifolge-
dessen ist die Rahmen-
richtung verschieden, je
nachdem ob die Hoch-
antenne geerdet oder
nicht geerdet ist.

10 Nahempfang ver- Empfänger schwingt.
zerrt, Fernemp-
fang schlecht.

11 Nahempfang gut, Falscher Anschluß der
Fernempfang Gittervorspannimg.
schlecht.

Kopplung zurückstellen,

g

t

Kontrolle, ob Gitter-
spannung und Anoden-
batterie richtig gepolt
sind, wenn nicht, um-
polen; Gitlervorspan-
niing nachregulieren.

mRfgE|

I 12 Niederfrequenzver- Eine der beiden Röhren Austauschen der beiden

7 Ortsempfang gut, Antenne zu groß. a) Verkürzung der An- I stärkmg reicht ist schlecht infolge Ueber- Röhren untereinander.
kein Fernempfangg, tenne mit Blockkonden- nicht aus. Ver- heizung. Einsetzen einer neuen
da der Ortssender sator. zerrte Wiedergabe. Röhre bzw. einer Kraft-
durchschlägt. b) Verk1einerunjj der An- verstärkerröhre. Gitter-

tenne auf einen Draht vorspannung etwas
20—25 m lang. ändern.

13 Empfang zunächst a) Heizbatterie ist ver- a) Einschalten einer neuen
8 E p g it r F di g-Eff kt. Ni ht "gl' h. gut, dann schnell braucht. Heizbatterie.m fan wc e a n e c mo ic nachlassend. b) Fading-Effekt. b) Nicht möglich.

Stationen wird
laut und leise.

14 Lautsprecher tönt. Akustische Rückkopplung. Standort des Laut-
sprechers wechseln.
Hochfrequenz-Verstärker

9 Empfang unsicher, a) Antenne hat Erdschluß a) Antenne und Zuleitung bzw. Audionröhren mehr
d. h. plötzlich laut oder unterbricht. auf Isolation prüfen. heizen.
und plötzlich b) Potentiometer ist zu b) Zurückdrehen des Po- '
schwach. Starkes weit eingeschaltet, sodaß tentiometers, bis das

' Rauschen oder Empfäniter schwingC) Rauschen aufhört.*) , , ,, , ,,
Krachen im Emp- C) Anodenbatterie hat zu C) Einschalten einer neuen 15 Der Ortssender ist Der Ortssender arbeitet An Empfanger nicht mog-
fänger bei abge- hohen inneren Wider- Anodenbatterie auf mehr Konden- mit starken Oberwellen. lich, muß am Sender ge-
legter Antenne. stand, satorstellungen zu ändert werden.

d) Kontaktstecker der d) Kontak tstecker mit hören, als es der
Röhren sind unsauber. Schmirgelpapier säubern, Eichtabelle ent-

. spricht.e) Anodenstecker sind e) Anodenstecker auf-
lose. biegen und fest in die

#

Buchsen einsetzen.
f) Wackelkontakt im f) Lötstellen vorsichtig ab- 16 Empfänger klirrt Audionröhre defekt oder Eine neue Audionröhre
Apparat. tasten. Auf keinen Fall bei jeder Beriih- stark schallemplindlich. einsetzen oder Gummi-

*) Nur bei Superhet zu be. Schraubenzieher oder rung mit der ring ( % cm breit) um
achten. Metallstücke nehmen. Hand. die Röhren legen.

~a~
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Aktuelle lehrreiche Abhandlungen
1Ja 3 Iylor3e -Alphabei führender Fachingenieure.
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Herstellungs- und Prüfungsverfahren
bei Rundfunkgeräten.

Als die ersten Rundfunksender in Deutschland arbeiteten, waren die
Hörer schon zufriedenggestellt, wenn sie überhaupt etwas hörten; konnten
sie sogar deutlich hören, dann waren sie sehr froh. Allmählich sind die An-
sprüche an die Ernpfangsgeräle gestiegen. Man verlängt das HÖchste von
ihnen, was sie unter den gegebenen Empfangsbedingungen überhaupt leisten
können. Je größer jedoch die Ansprüche wurden, um so mehr hat man
eingesehen, daß nur hochwertige Empfangsgeräte ihnen auf die Dauer geniigen
kÖnnen. Es reicht nicht aus, in einer vielleicht richtigeti Schaltüng gerade
vorhandene und einiggermaßen passende Einzelteile zusammenzubauen. Ein
so entstandenes Gerät befriedigt vielleicht anfänglich den Hersteller und
auch den Käufer, aber bald stellen sich Mängel heraus. Das sich wieder-
holende Versagen und die Notwendigkeit von Ausbesserungen sind ganz dazu
angetan, das Rundlunkhören zu verleiden.

Gute Fabriken wissen schon längst, daß nur ein in elektrischer und
mechanischer Hinsicht sorgfältig durchjjebildetes Empfangsgerät auf die Dauer
den Käufer zufriedenstellen kann. Sie verwenden deshalb viel Zeit und
Mühe darauf, nach wohlüberlegtem Plan Rundfwikgeräte zu bauen und so
zu liefern, daß jedes einzelne Stück die Gewähr für ein dauernd zuver-
lässiges Arbeiten bietet.

Zum Beispiel bat die Firma Siemens & Halske A.-G. ständig den Grundsatz
vertreten, ,,im Bunde mit der erweiterten naturwissenschaftlichen Forschwig
und Erkenntnis rastlos fortzuschreiten und nur Fabrikate von unbedingter
Zuverlässigkeit aus der Werkstatt hervorgehen zu lassen". Dementsprechend
beginnt die Arbeit an einem Rundfurikgerät zunächst in einem nach wissen-
schaftlichen Grundsätzen arbeitenden Laboratorium. Hier werden die ver-
schiedenen Schaltungen und Schaltungsmöglichkeiten auf ihre Eignung für
einen bestimmten Zweck durchgeprüft und die elektrischen Eigenschaften für
das, zu erbauende Gerät festge]egt. Aber der in der Versuchswerkstatt nach
den Angaben des Laboratoriums entstandene Apparat ist noch nicht ohne
weiteres für die Herstellung in größerer Stückzahl und für den Verkauf
geeignet. Dazu wird er erst durch das Zusammenarbeiten von Konstruktions-
büro und Werkstatt. Der fertige Apparat besteht ja in der Regel aus einer
Grundplatte, die die erforderlichen festen und beweglichen Spulen, Block-
und Drehkondensatoren, Bewegungsorgane für Regler, Widerstände, Röhren-
fassungen usw. trägt, und dem Gehäuse, an dem nach außen Buchsen für
das Einführen von Steckern, Schaltorgane usw. erkenntlich sind. Nachdem
festgestellt ist, welche Abmessungen die benötiQen Einzelteile und welche
elektrischen und mechanischen Eigenschaften sie haben müssen, nachdem
auch für die für den Zusammenbau erforderlichen Teile die wirtschaftlichste
Art der Fertigwig gefunden .ist, zerlegt man den Zusammenbau in einzelne
Arbeitsgänge, die aufeinander folgen, und die so bemessen werden, daß sie
möglichst genau die gleiche Zeit in Anspruch nehmen. Je nach der Art des
herzustellenden Gerätes erfolgt der Zusammenbau entweder in einer fort-
laufenden Reihe von Arbeitsgängen, oder es laufen zunächst solche Reihen
nebeneinander her, die sich an einem bestimmten Punkte vereinigen.
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Bei dem Zusammenbau wandert das entstehende Gerät von Arbeitsplatz zctignis hergestellt, das während des gesamten Fertigungsganges dauernd in
zu Arbeitsplatz, wobei geeignete Beförderimgsmittel zu Hilfe genommen allen Einzelheiten nach einwandfreien Verfahren ß.priift wird uiid deshalb
werden. Jede Arbeiterin oder jeder Arbeiter hat nur einzelne, ganz be- auch nicht nur den bei richtigem Gebrauch auftretenden Beanspruchungen
stimmte Arbeiten, wie das Aufsetzen von Einzelteilen oder das Herstellen gewachsen ist, sondern auch das leistet, was von ihm behauptet wird.
von leitenden Verbindungen usw., vorzunehmen, und dann wandert das Stück
zum Nachbarplatz, wo der Zusammenbau fortgesetzt wird. Die für ihre
Zwecke benötigten Einzelteile gehen jedem Arbeitsplatz in der Form zu, in
der sie gebraucht werden; so sind z. B. die Verbindungsdrähte, die eine
Löterin zu befestigen hat, bereits vorher in die Form gebogeri, in der sie im "
fertigen Gerät vorhanden sind. , Wechse!stromgehelzte

Jeder einzelne Teil und jedes einzelne Teilchen, das an einen Arbeitsplatz . Röhren und Röhren mit niedrigem
gelangt, hat bereits, je nach seiner Art, eine oder mehrere Priifungen über- .
standen. Solche Prüfunggen werden entweder in der Werkstatt selbst oder auf , Heizstromverbrauchn
einem besonderen Prüffeld vorgenommen. Die Prüfung in der Werkstatt, i
soweit sie von dem Werkstattpersonal vorgenommen wird, ist in der Haupt- ;j Die Qualität der Rundfunksendmgen ist in letzter Zeit ganz bedeutend
sache eine mechanische Prüfunß Einzelteile, auf deren elektrische Eigen- ' gesteigert worden. Die verzerrungsireie Aussteuerwig der Senderleistung ist
schaften es ankommt, werden entweder in der Werkstatt selbst durch Prüf- i durch die Entwicklung der Technik praktisch gelöst. Mit der Entwicklting
feldangestellte mit Hilfe von Meßgeräten geprüft, oder sie sind erst über ein der Senderfechnik aber hat die Entwicklung der Empfäiiger lange Zeit nicht
Prüffeld in den Zusammenbau gelangt. gleichen Schritt gehalten, Heute sind die besseren Empfänger so vervoll-

Das ist 'z. B. bei einigen Einzelteilen des Neutrogerätes von Siemens kommnet, daß eine gute Aufnahme der Rundfunkdarbietungen sicherggestellt
& Halske der Fall. Durch die vorausgegangenen Prijiungen hat man die ist. Aber auch der beste Empfänjjer und der beste Lautsprecher werden
Gewißheit, daß alle in den Zusammenbau gelangenden Einzelteile derselben keine güten Empfangsergebnisse bringen, wenn sie nicht mit der richtigen
Art nicht nur die gleichen Abmessungen und mechanischen Eigenschaften, R öhre betrieben werden. Von gäiiz besonderer Wichtigkeit in einem
sondern auch die gleichen elektrischen Werte besitzen, so 'daß sie ohne Empfänger ist die Lautsprecherröhre. ,,U ebersteuerte" La utsprecherröhren
weiteres gegeneinander ausgetauscht werden können. sind fast ausnahmslos der Grund der mangelhaften Wiedergabe, die leider

, , . bei so vielen Radioanlagen festzustellen ist.In dem Gang des Zusammenbaues sind an geelgneten Stellen auch wieder Die neue Telefunkenröhre R E 1 3 4 ist eine Lautsprecherröhre, die den
Prüfstellen eingeschaltet, die mit Werkstattpersonal oder mit Priiffeldbeamten hohen Anlorderungen, welche die moderne Empfangs- und Lautsprecher-
besetzt sind. Diese Stellen verhindern, daß beim Zusammenbau Fehler tecbnik stellt, voll entspricht. Eine sehr große Steilheit (2 mA pro V) und '
gemacht werden. Beim Zusammenbau des Neutrogerätes nimmt die Werk- eine Emission von etwa 50 mA ermöglichen es, dem Lautsprecher große
statt mechanische Prüiungen vor. Die Priiffeldbeamten in der Werkstatt Empfangsleistungen unverstärkt zuzuführen, Dabei ist es nicht immer not-
setzen die mechanische Prüfung fort und achten besonders auf Qeichmäßige weridig, mit großen Anodenspannungen zu arbeiten; wo man aber diese
Gang der Heizwiderstände und Stufenschalter, auf gleichmäßigen Gang der Spannunggen zur Verfiigting hat, ist durch Anwendmg einer solchen bis zu
Drehkondensatoren und einwandfreies Arbeiten der Fein,stellung. Dann 200 Volt eine Steigerting der Leistiing zu erzielen; dies ist bei der jetzt
prüfen sie die Polarität der Steckbuchsen, kontrollieren Lötstellen und hätifigen Verwendüng von Netzanschhißgeriiten von großer Bedeutung. Wenn
Leitungsverlegung und prüfen auf Plattenschluß und Durchschlagsfestigkeit. man all diese Vorzüge zusammenfaßt, kann man wohl saggen, die Telefunken-

Hat ein Stück alle diese Prüfungen bestanden, dann wandert es auf das röhre R E 13 4 ist die Modernste Lautsprecherröhre. Die Röhre hat aber
Prüffeld. Hier werden Niederfrequenz- und Hochfrequenzverstärkimg, sowie noch einen gänz besonderen Vorzuf sie hat nur einen ganz geringen Heiz-
die Wellenlängen gcmessen und das Gerät auf richtiges elektrisches Arbeiten stromverbrauch. Der Heizstromverbrauch dieser Röhre beträgt nur zirka
geprüft. Ergeben sich auch hierbei keine Beanstandiingen, dann findet noch 0,13 Amp., damit eignet sich die Röhre auch in jedem normalen Empfänger
eine Schlußpriihing statt, bei der das Gerät an eine Hochantenne ange- nicht nur als EndrOhre, sondern auch als Niederfrequenzverstärkerröhre auch
schlossen wird. in den anderen Stufen. Der niedrigere Heizstromverbrauch wird erzielt

Diese Reihe von Priifungen, denen die Einzelteile, das entstehende und , durch ein neuartiges Fadenmaterial, das nur gänz gerinjje Fadentemperaturen
das fertijje Gerät ausgesetzt werden, macht zwar Arbeit und Kosten, aber erfordert. Ein Glühen dieses Fadens ist nicht mehr zu beobachten.
dafür bietet sie dem Käufer auch die Gewähr, daß er einen Apparat erhält, Die Entwicklungsgeschichte der modernen Elektronenröhre ist eng ver-
bei dem alle Fehler ausgeschlossen sind, die nach menschlichem Ermessen bünden mit der Geschichte Telefunkens. Von der ersten gasgefüllten Lieben-
auftreten können. Was ihm geliefert wird, ist etwas, bei dem sich keine röhre führt der Weg über die verspiegelte Hochvakuumröhre zur neuesten
Mängel und Fehler gezeigt haben und auch, soweit man es voraussehen kann, technischen Errunjjenschaft: zur wechselstromgeheizten Röhre. Nichts Kenn-
keine auftreten werden, also ein Fabrikat von unbedingter Zuverlässigkeit. zeichnet so auffällig die iiberragende Position der Firma Telefunken auf dem
Was übrigens hier von dem Neutrogerät gesaQ ist, das gilt auch von den Gebiete der drahtlosen Teleggraphie und Telephonie als gerade die Kon-
anderen Rundfunkgeräten von Siemens & Halske, also etwa Protos- struktion der ,,Röhre ohne Heizbatterie".
Empfängern, Detektor-Geräten, Protos-Lautsprechern, Kopfhörern usw., Die Heizstrombeschafhmg für Empfangsapparaturen mit normalen
selbstverständlich mit den Abweichungen, die durch die Bauart des Gerätes Empfängerröhren war stets die größte Sorge des Radiohörers, ja, sie hat teil-
bedingt sind. Bei allen wird unter Verwendung geprüfter und erprobter weise sogar der allgemeinen Einführting des Rundfunks große Hindernisse
Werkstoffe durch sorgfältige Barbeitung in Handarbeit oder mit sinnvoll in den Weg gelegt. Auf dem flachen Lande, wo elektrische Kraft über lange
erdachten Spezialmaschinen nach geregeltem, wohliiberlegtem Plan ein Er- Leitungen vom Ueberlandwerk der Verbrauchsstelle zugefiihrt werden muß,

=============mz=m====m=" RAD]O"WEM a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-
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ist die Verwendung von Wechselstrom ganz allgemein. Um hier Akkumula-
toren selbst aufladen zu können, war die Verwendung eines Gleichrichters
nicht zu vermeiden; da der Gleichrichter aber eine besondere Wartungg ver-
langt, wird damit der Betrieb einer Rundfunkempfangsanlage wesentlich ver-
teuert und erschwert. Alle diese Schwierigkeilen sind mit einem Schläge
durch die Schaffunjj der wechse|stromgeheizten Röhre überwunden. Die An-
wendmg dieser Röhre, die nur die Zwischenscha]tung eines Transformators
zwischen Wechselstromlichtleitung und Empfangsapparatur verlanggt, ist sehr
einfach und stellt eine sinnfällige Verbesserung der Empfangsbedingungen dar.

Die Wirkting dieser Röhren besteht darin, den brummenden Ton, der
bei Verwendung des Wechselstromnetzes als Heizquelle für normale Röhren
hörbar wird und einen ungestörten Empfang unmöglich macht, mehr oder
weniger vollständig zu beseitiggen. Das Ziel wird dadurch erreicht, daß der
Glühfaden nicht wie bei der normalen Röhre die Elektronen aussendende
Schicht unmittelbar auf seiner Oberfläche trägt, sondern daß diese Schicht
auf ein Röhrchen aus hitzebeständigem Material aufgelragen wird, durch da3
der Heizfaden isoliert hindurchgeführt ist. Es besteht also keinerlei leitende
Verbindting zwischen dem an das Wechselstromnetz angeschlossenen Heizfaden
und der emittierenden Schicht oder ,,Kathode" der Röhre, so daß die Span-
nungsschwankungen des Lichtnetzes keinen Einfluß auf den durch die Röhre
fließenden Strom bzw. auf Telefon oder Lautsprecher ausüben können. Der
volle Effekt der Netztonbeseitigting ist also daran geknüpft, daß Kathode
und Heizfaden voneinander ggelrennt werden, und zwar gilt dies nicht nur
für die Röhre selbst, sondern auch für ihre Zu!eittingsdrähte. Aus diesem
Grunde werden auch von allen Firmen des In- und Auslandes, die Wechsel-
stromröhren erzcügen, Sockel mit einem besonderen fünften Anschluß (für
die Kathode) benutzt, und es wird mit der erforderlichen technischen Auf-
richtigkeit von vornherein angekündigt, daß eine Verwendung der Röhren
än den bisher gebräuchlichen Apparaten ohne gcwisse Umschaltungen (andere
Verle9mg der Heizleittingen) nicht voll zum Ziele führt. Es ist naliirlich
den herstellenden Firmen ohne weiteres bekannt, daß man auch dann schon
eine gewisse Verringerung der Netzggeräusche (infolge der grollen Wärme-
ti"ägheit des Heizfadens) erzielt, wenn man die Kathode der Wechselstrom-
röhre einseitig mit dem Heizfaden verbindet, den fünften . Anschluß also
nicht benutzt. Von einer Röhrenfirma wird es als ein besonderer Vorztig
ihrer nach diesem Prinzip konstruierten Röhren bezeichnet, daß sie ohne
Aenderungen in normalen Empfängern verwendet werden können. Das
gleiche kann mit demselben Recht von anderen indirekt geheizten Röhren,
beispielsweise der Telefunken-Röhre REN 1101k (mit Europasockel und
Seitenklemme), auch behauptet werden; es ist dazu nur erforderlich, den
fünften Anschluß mit einem der beiden Heizanschlüsse zu verbinden. Selbst-
verständlich ist aber auf diese Weise nicht der g]eiche Effekt zu erzielen,
wie wenn die völlige Trennwig des Röhrenstromkreises vom Wechse|strom-
netz erfolgt. Zudem erscheint es höchst bedenklich, dem Nichtfachmann die
Din¢e so darzustellen, als könne er ohne weiteres in seinen Empfänger netz-
geheizte Röhren statt normaler Röhren einsetzen. Bei dem großen Strom-
verbrauch der Wechselstromröhren werden weder die Zuleitungen noch die
einzelnen Teile des Heizstromkreises im Innern des Emplängers, wie Lötösen,
Drähte usw., der hohen StrombelasWng gcwachsen sein. Als Fo1Zen können
Empfängerbrände und andere Zerstörungen in den Geräten auftreten. Selbst
bei der genannten Te¶efunken-Röhre REN 1104, deren Stromverbrauch nur
1 Amp. beträgt, wird bei Geräten von mehr als 3 Röhren das für normale
Empfangssgeräte angewendete Leitungsmaterial zu hoch belastet.

=======z=========z#=mz:=*=k=

,,Kaufst bei RADIO""WEZE3 Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
42

fgf.
P

=:=======um:=====z::==z=======m

Lautsprecher
für klanggetreue Wiedergabe.

Um wieviel kann man einen Filmstreifen, ein Härchen unter dem Mikro-
skop, im Rundfunkverstärker einen von der Antenne au[gefangenen Sprach-
strom vergrößerd? Das sind so Gegenwartsiragen. Vielleicht vergröljert
man den Filmstreifen auf das 100 fache, das Härchen auf das 1000 fache und
den Sprachstrom (wenn es sich um eine Großrundlunkanlage handelt) auf
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das 100 000 fache. Die optische Vergrößerung vermag mit der elektrischen
in den Elektronenröhren nicht Schritt zu halten. Aber wenn es auch rriöQich
ist, die Sprachströme außerordentlich zu verstärken, so bietet doch die
Forderiing, daß die Töne klanggetreu .wiedergegeben werden müssen, um so
mehr Schwierigkeiten, je weiter man mit der Lautverstärkting geht. Klang-

"getreue Wiedergabe ist im gewöhnlichen Rundiunklautsprecher schwerer
a's im Kopfhörer, und im Großlautsprecher wiederum bedeutend schwerer
ais im normalen Rundfunklautsprecher zu erreichen. Eine Zunge, die so
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machtvoll sprechen soll, daß sie von Tausenden und Zehntausenden ver- Blatthallers die Vermeidung aller Durchbiegimgen an. Man bezeichnet sie
standen wird, yiuß anse¢nliche, Ausmaße haben, und doch so!l so yin ¢roß- daher als Kolbenmembran, da sie in der Art eines Kompressorkolbens die
laulsj"echer, die Töne n!ght ,mit schyeret Zu!'ge herlallen, sich nicht über- Luft vor sich herschiebt. Beim Riesen-Blatthaller hat sie die erhebliche Größe
schre)en, keinen unverslandlichen Larm in die Menschenmasse schleudern. Al B t ff ird P rti d r Metall (z. B. Dur-
Dieser Forderung ist aber um so schwerer zu genügen, je gröijer die Sprach. von 50 X 50 cm. s aus o w e nax o e

. . , ., . . aluminimum) verwendet. Auf der Membran ist ein von ihr isoliertes mäander-!eisWngen der Membranen werden. Die ,ejnzeine,n Tone unterscheiden sich { förmijjes Kupferband befestigt, das in ein Magnetfe]d eintaucht und von
t; durch fhre Frequenz, d. h. durch die Schwlngungslahl de' yon dS' } dem verstärkten Sprechstroin durchllossen wird, also nach dem elektro-
P embran in Bewegmg gesctzten Luft. Bei hoben Tonen scbwin Bt die \ dynamischen Prinzip im Rhythmus der Sprechströme schwingt. Die Ver-
Meinbran schneller als bei tiefen. Nun muß für einen giiten Lautsprecher 6 · br i r it d d U t d d ß i i folge der Ver-

, 0 P

die Forderung erhoben werden, daß die Eigenschwingungszahl, die die ,· slel[ung der Mem an e ne sc s un er ms an , a s e n
. . . . . ..................................... teiluM der Mäg ete über ihr ganze Fläche gleichmäßig erreß wird, schließenMembran des Lau|gp'echers besitzt, n!,cht in den BerelSh jener erwahjen ' Durcl)biegung unnnd damit dieee Gefahr von schädlichen Resonanzen und Ver-

Sprachfrequenzen fallt. Wenn man storende Resonanzwir1wngcn vermeiden
will, muß die Eigenschwingungszahl außerhalb des Frequenzbereiches liegen, zerrungen aus. , , , , , ,, ,
eine Forderung, die bei Großlautsprechern z. B. sehr wichtig ist, da die Die Ergebnisse mit diesem Riesen-Blattha11er fielen vorzuQich aus.
Störungen mit zunehmender Lautstärke schwerwiegender werden. Auch die Dank der groljen Membran konnten bedeutende Schallwirkungen erzielt
Trichter der Lautsprecher beeinträchtigen durch Resonanzen die k]ang- werden. In der Halle des Berliner Sportpalästes konnten z. B. 10 000 Men-
getreue Wiedergabe. Die Forderung beim Bau von Lautsprechern geht dem- schen mühelos das gcsprochene Wort eines einzelnen Riesen-Blatthallers
entsprechend dahin, einerseits die Membranen, die die Luftbewegung hervor- verstehen.
rufen, so auszuführen, daß sie den auf sie wirkenden Kräften fast wider-
standslos zu folgen vermögen, andererseits die Trichter ganz entbehrlich zu .
machen. Aus diesen Uebedegungen heraus sind z. B. der Protos-Laut- Ladeglelchrlchterm
sprecher und der ihm in beziig auf Membran verwandte Falz-Lautsprecher ! ,
der Firma Siemens & Halske entstanden. Die mehr und mehr zunehmende Verwendung von Empfangsapparaten

Die Membran ist ein Blatt, das zusammengefaltet und wieder ausein- 1 mit jjrößerer Röhrenzahl hat zur Folge, daß die der Lieferiing des Heiz-
andergebogen wird. Trichter sind überflüssig, da die schwingenden Mein- '; stroms dienenden Akkumulatoren in steigendem Maße beansprucht und daher
branen die Luft führen. Im übrigen lassen sich die gulen ErgebnisSe vor- $ häüfiger geladen werden müssen. Der Bedarf an Apparaten, durch die man
wiegend auf die äußerst leichte und bewegliche, in ihrer Form an die Bogen Z den Ladestrom für Akkumulatoren aus dem mit Wechsel- oder Drehstrom
einer Brücke erinnernde Membran zurückführen; sie vermag dank ihres i gespeisten Lichtnetz entnimmt, ist daher ständig im Wachsen begriffen.
geringen Gewichtes und ihrer gebogenen Form den auf sie wirkenden Kräften '0 Akkumulatoren können nur mit Gleichstrom geladen werden, Wenn
fast widerstandslos zu folgen. Beim elektromagnetisch angetriebenen Prolos- man daher den Ladestrom aus dem Wechsel- oder Drehstromlichtnetz ent-
Lautsprecher d urchfließen die verstärkten Sprachströme die Spule eines nehmen will, so ist zunächst eine Umwandhing in Gleichstrom erforderlich.
Systemes mit Permanentmagnet, der eine Zunjje gcnau so beeinflußt wie die Diesen Prozeß kann man durch eine Reihe von verschiedenen physikalischen
Membran eines Kopfhörers beeinflußt wird. Die Linge ist durch eine Methoden vollziehen. Früher verwandte man für die Umwandlung von
Strebe mit dem Falz der Lautsprechermembran verbunden. Die Membran Wechsel- oder Drehstrom in Gleichstrom in erster Linie rotierende Aggregate,
bewegt sieb mit wajjerechter Falzlage hinter der durchbrochenen Stirnwand. Pendclgleichrichler oder Quecksilberdampf-Gleichrichter. Daneben fanden
Beim Falzlautsprecher ist eine den Falz einfassende, dünne Aluminiumleiste auch elektrolytische Gleichrichter Verwendung. Alle diese für den Bau von
zwischen den Polen eines Nkgneten angeordnet. Sie schwingt im Rhythmus Ladcgleichrichtern angewandten Konstruktionsprinzipien sind jedoch in
der durch sie hindurchfließenden Sprachströme. Der Antrieb ist also neuerer Zeit überholt durch den sogcnannten Gliihkathoden-Gleichrichter.
elektrodynamisc h. Seine Arbeitsweise kennzeichnet sich wie folgt:

Protosl'iutsprecher und Falzlautsprecher geben Musik wie Sprache mit .. .. · ' ' El ktr
erstaunlicher K]angtreue wieder. Da sie alle Töne vollkommen jjetreu wieder- In einer ede1gasgefullten Glasrohre findet ein Uebertritt von e onen
geben, ist es wichtig (und viel wichtiger als bei minderwertigen Laut- von einer glühenden Kathode zu 1 oder 2 kalten Anoden statt. Die Hitze-
sprechern), ihnen unverzerrte Sprachströme zuzuleiten. Wenn Rundfunk- ausstrahlüng der Glühkathode ermöglicht es den Elektronen, den Widerstand
darbietungen wiedergegeben werden sollen, sind also gute Empfangsgeräte der Gasstrecke zwischen Kathode und Anode zu überwinden. Für den um-
und Verstärker, und wenn Musik oder Sprache (Vorträge) fortgeleitet 6ekehrlen Weg der Elektronen von Anode zu Kathode ist dägegen der
werden sollen, einwandfreie Mikrophone erforderlich. Wer sich dagegen ·Viderstand zu hoch. Es liegt also gleichsam eine einseitige Ventilwirküng
sichern will, daß unzureichende Empfangsgeräte mit einem Protoslautsprecher vor, die den Elektronen nur einen in einer Richtung gerichteten Weg offen-
gemeinsam verwendet werden, kann einen Protosempfänger anschaffen, bei läßt, und die infolgedessen eine Gleichrichtung des Wechsel- oder Dreh-
dem der Protoslautsprecher mit einem hochwertigen Rundfunkempfangsgerät stroms erzcügt. Wird zur Aufnahme der Elektronen nur eine Anode ver-
in einem Gehäuse vereint ist, wendet, so wird nur eine Phase des Wechselstroms gleichgerichtet, während

Die Falzlautsprecher werden einfach, zweifach und vierfach geliefert, je die andere Phase unterdrückt wird. Oekonomischer arbeiten sogenannte
nachdem, ob die Darbietungen nach einer oder mehreren Himmelsricbtimgen Zweiweg-Gleichrichterröhren, die mit zwei Anoden ausgestattet sind und

· ·. · infolgedessen beide Phasen des Wechselstroms ausnutzen können.verbreitet werden sollen. Wahrend die Membranen der Protos- und Falz- , . . ..
lautsprecher sich bei ihrer Bewegiing durchbiegen und bei ihrer Formgebmg Der hauptsächlichste Vorteil des Gllihkathoden-Glelchrlchters gcgenuber
schon darauf Rücksicht genommen ist, daß das IJurchbiegen mit möglichst den früheren Konstruktionsmethoden, von denen vorstehend die Rede war,
geringem Kraftaufwand erreicht wird, strebt man bei der Membran des beruht auf seiner Betriebssicherheit und auf der Bequemlichkeit seiner
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B"edienung. Geräusche und Betriebsstörunggen bei rotierenden Aggregaten,
Rückzünden und Schmoren bei Pendel-Gleichrichtern, unbequeme Wartwig
bei Quecksilberdampf-Gleichrichtern, Verwendung von Säuren und Laußen
bei elektrolytischen Gleichrichtern sind Nachteile, die beim Glühkathoden-
Gleichrichter fortfallen. Besonders wird der Betrieb des Glühkathoden-
Gleichrichters dadurch gcsichert, daß automatisch eine Blockierung statt-
findet, falls die Stromzufuhr aus dem Netz stockt. Ein Rückfluß des
Stromes aus dem geladenen Akkumulator in das Netz ist daher aus-
gcscMosseri. Geringer Stromverbrauch, beste Haltbarkeit und billiger An-
schaffungspreis sind weitere Vorteile des Glühkalhoden-Gleicbrichters.

Die bisher auf dem Markt bekannten, kleinen Ladeggleichrichter für Heiz-
akkumulatoren waren fast ausnahmslos mit den von der holländischen Firma
N. V. Philips bergeslellten Philips- oder Rectron-Röhren aüsgcstattet. Es
handelt sich hierbei um edelgasgefül]te Glühkathodenröhren, deren Kathode
eine Oxydschicht trägt. Gegcnüber diesem Konstruktionsprinzip hat neuer-
dings die Firma Siemens & Halske Aktienggesellschaft nach einem zur
Patentierung angemeldelen, neuen Verfahren eine wesentliche Verbesserung
der Kathode erzielt. Der Fortschritt der neuen Er[indung besteht darin,
daß die Kathode aus einem homogcnen Material, nämlich aus einer Legierting
von Thor und Molybdän, angefertigt ist. Der Wert der homogenen Kathode
gegenijber der Öxydkatbode besteht darin, daß einmal die Lebensdauer viel-
fach verbessert wird, und weiterhin die Möglichkeit zur Entwickhing von
Gleichrichterröhren von außerordentlich ßc:steij!erter Leistüng ge8seben ist.
Während man bisher mit Gliihkathodengleichrichtern bei der G|eichrichtung
keine höheren Leistunßn als etwa 6 V 6 A. oder 160 V. / Y2 A. erzielen
konnte, ist es mit Hilfe der neuen Siemensröhren bereits gchinCen, Span-
nungen von ca. 40 Volt mit Stromstärken bis zu 20 A. Qeichzurichten.
Die Steigerung der Leistwig auf das Gleichrichten von Spannungen von
100 und mehr Volt bei Stromstärken bis zu 10 oder mehr A. ist dank der
neuen Siemensschen Erfindwig nur noch eine Frage kürzester Zeit. Die
Firma Siemens & Ilalske A.-G. wird auch die diesen Leistun9en entsprechen-
den RÖhren noch im Laufe der diesjährigen Saison herausbrinYen.

Die einzi0en Ladeggleicbrichter, die nach dem vorstehend dargelegten
Prinzip der Zweiweg-Glühkathoden-Gleichrichtung arbeiten µnd mit den
neuen Röhren von Siemens & Halske A.-G. ausnestattet sind, sind zur Zeit
die unter dem Namen A HE M O bekannten Fabrikate. Diese Apparate
werden in einem derart reicbhaltiF¶en Fabrikationsproäramm arl¢eboten, daß
jedem Bedürfnisse sowohl des Privaten \vic auch des Händlers, der gewerbs-
mäßig eine Ladestatic,n betreibt, Rechnwig getragen ist. Zwischen der
kleinsten Type, die zur Ladungg nur eines Heizakkumulators bestimmt ist,
und der stärksten Type, die ein gleichzeitiSes Aufladen von 60 zweizel]igen
Akkumulatoren ermöglicht, liegen eine Reihe von verschiedenen Typen, über
die näheres aus unserem Kataloge zu ersehen ist.

Ein Wort von allgcmeiner Bedeulung sei an dieser Stelle noch gesagt:
Der Markt wird überschwemmt mit Ladeg]eicbrichtern der verschiedersten
Marken. Das Publikum sei gcwarnt vor dem Ankauf unbekannter, minder-
wertiger Fabrikate. Beim Einkauf eines Ladegleichrichters sollte man sich
stets vom Verkäufer die rechtsverbindliche Erklärüng jjeben lassen, daß die
Wicklungen der in den Apparaten enthaltenen Transformatoren sowohl auf
der Sekundär- wie insbesondere auch in der Primärseite lagenweise unter
Zwischenlage von Isoliermaterial gcschiclitet sind. Transformatoren, die
dieser Fabrikationsvorschrift nicht entsprechen, haben eine nur geringe
Betriebssicherheit und Lebensdauer. MaMe|hafte Wicklwig des Transforma-
tors gefährdet den Apparat und dessen Besitzer. Die von uns empfohlenen
Markenfabrikate sind in dieser wie in jeder anderen Hinsicht mustergültig.
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Netzanschlußgeräte.
Berechtigterweise zielt die technische Entwicklung des Rundfwikgerätes

auf eine bis zur letzten Vervollkomn)nung gesteigerte Bequemlichkeit in der
Bedienung des Empfänggers hin. Neben der Forderung, die Regulierung des
Emp[ängers möglichst auf einen einzigen Griff zu konzentrieren, steht der
Wunsch, das elektrische Licbtnetz als Stromquel]e an Stelle der bisher
verwandten, verschiedenen Batterien treten zu lassen. Eine kleine Trocken-
batterie zur Lielerwig der neggativen Gittervorspannung wird dagegen stets
auch in Zukunft verwendet werden. Für die Lieferung des Anodenstromes
und des Heizstromes aus dem Lichtnetze sind die technischen Voraus-
setzunggen vol|siändig verschiedenartig, je nachdem, ob das Lichtnetz mit
Wechsel- bzw. Drehstrom oder mit Gleichstrom gespeist ist.

F

I. Die Lieferung des Anodenstromes
aus dem Lichtnetz.

A. Bei Vorhandensein von Wechseb bezw. Drehstrom.
Die bisher handelsüblichen Empfängerröhren müssen im Anodenkreise

mit Gleichstrom [jcspeist werden. Es bedarf daher, wenn man den Anoden-
strom aus dem Wechselstromnetz entnehmen will, zunächst einer Un]lormung

. des Wechsel- bzw. Drehstromes in Gleichstrom. Der gleicbgerichteleWechselstrom weist jedoch noch derart@ viele Unreinigkeiten auf, daß bei
seiner unmittelbaren Ueberleitwig auf die Empfängerröhren jeder Empf:lng
infolge der noch hörba ren Geräusche des Wechselstromnetzes unmöQich

wäre. Zur Reinigung und Glätwng des gleichgerichteten Wechselstromesverwendet man eine sogcnannte Siebkette. Ein in Verbindung mit dem
Wechsel- bzw, Drehstromlichlnetz zu verwendendes Anodenstrom-Netz-
anschlüßgcrät besteht daher:

a) aus einem Gleichrichter (Transformator, Gleichrichterröhre und Regu-

lierwiderstand), und
b) einer Siebkette (zusamrncngesetzt aus Kondensatoren und Drosseln).

Die Qualität und einwandfreie Funktion eines Netzanschbßjjerätes ist
in allererster Linie abhängig von einer ausreichenden Dimensionierung der
Siebkette. Wenn die Dimension der Kondensatoren und Drosseln zu schwach
gewählt ist, so findet keine restlose Reinigung des Stromes statt. Ein Käufer,
der ein billiges Netzansch]ußgerät beschafft, ohne sein besonderes Augen-
merk auf die Qualität der Siebkette zu richten, wird daher seine Sparsam-
keit bald bereuen, wenn er merkt, daß er keinen güten Empfang erzielt.

Die Anodenspannung, die dem Netzanschlußgerät zwecks Uebertragung
auf den Empfänger entnommen werden soll, muß dem verscbiedenartigen
Bedarf der Empfänjjerröhren entsprechend in verschiedenen Stufen ab-
gegriffen werden können. Es gibt Ernpknjjertypen, die vier oder sogar fünf
verschiedenarlige Anodenspannungen erforderlich machen. Beim Einkauf
von Anoden-Nelzanschlußgeräten ist daher darauf zu achten, daß mindestens
fünf Abgriffe für die positive Anodenspannung vorhanden sind. Abgriffe
für Gittervorspannu'ng rechnen hierbei nicht zu den Anodenabgriffen. Be-
sonders praktisch sind Anoden-Netzanschlußgeräte mit einer Eiqrichtung,
die nach beendetem Rundfunkempfang den Ladestrom für das Aufladen des
Heizakkumulaiors aus dem Lichtnetz liefern. Die Gleichrichter für die
Hoch- und Niederspannungsseiten sind in derartigen Apparaten teilweise
vereinigt, es handelt sich also um die vereinfachte und verbil]igte Kom-
bination eines LadeQeichrichters und eines Anoden-Netzanschlußgerätes.
Der besondere Wert der Zusatzeinrichtung, die das Laden des Akkumulators
nach dem Empfang ermöQicht, liegt darin, daß sie weiterhin auch dazu
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dient, den Stromzweig Qeichzurichten, der vom Anoden-Netzanschldlgeriit
auf das zur Glättung und Reinigung des Heizstromes bestimmte Zusatzgerät
übergeleitet wird. Näheres hierüber ergibt sich aus dem nachfolgenden
Abschnitt über Heizstrom-Netzanschlußgeräte.

Für die Netzanschhißgeräle gilt bezüglich des Gleichrichtungsprozesses
dasselbe, was im vorstehenden Abschnitt ,,Ladegleichrichter" gesagt ist.
Für die Niederspannungsseite, also für den Ladestrom oder für den Heiz-
strom, empfiehlt sich die Verwendung edelgasgefiillter Gleichrichterröhren
mit homogener Kathode (S. & H. A.-G.). Für die Hochspannung achte man
darauf, nur solche Apparate zu kaufen, die ZweiwekGleichrichtung vor-
sehen. Das Publikum tut gut daran, beim Einkauf von Anodenstrom-
Netzanschlußgeräten nur solche Marken zu wählen, die das V. D. E.-Zeichen
tragen.

B. Bei Vorhandensein von Gleichstrom.
Die Entnahme des Anodenstromes aus einem Gleichstrom-Lichtnetz

bietet keine größeren technischen Schwierigkeiten als aus dem Wechsel-
oder Drehstromnetz. Bei ausreichender Dimensionierung der Siebkette kann
der dem Gleichstromnetz entnommene Anodenstrom restlos gereinigt werden,
so daß ein tadelloser Empfang sichergeste]lt wird. Eine gcwisse Beschrän-
kung liegt nur insofern vor, als dem Gleichstromnetz nur die um einen
Verlust von etwa 10 Prozent verminderte Netzspannting als maximale
Anodenspannung entnommen werden kann. Während also zwar einem Netz
von 220 Volt Gleichstrom ein in den meisten Fällen vollkommen ausreichen-
der Spannungswert von ca. 200 Volt zu entnehmen ist, kann aus einem Netz
von 110 Volt Gleichstrom keine höhere Anodenspannung als ca. 100 Volt
abgezapft werden.

Bei Verwendung von Gleichstrom-Netzanschlußgeräten ist höchste Vor-
sicht geboten, da mangelhafte Konstruktion und unvorsichtige Bedientmg
der Apparte Lebensgefahr mit sich bringt. Der Käufer sei daher dringend
davor gewarnt, als Gleichstrom-Netzanschkßgerät eine Marke zu kaufen,
die nicht erstklassijjen technischen Ruf genießt. Man erkundige sich in
dieser Beziehung zuvor bei maßgebenden Fachhändlern. Weiterhin muß
sich der Käufer eines derartigeii Gerätes bewußt sein, daß ihn selbst die
Schuld für jeden Personen- und Sachschaden trifft, wenn er .nicht die für
die Bedienung des Apparates erlassenen Gebrauchsvorschriften exakt befolgt.
Tut er dies, so besteht nicht die geringste Gefahr. Er wird dann mit diesem
Gleichstrom-Netzanschlußgerät ebenso viel Freude haben wie der Besitzer
eines Wechselstrom-Netzanschlußgerätes.

Die von uns im Katalog angebotenen Gleichstrom-Netzanschlußgeräte
der bewährten Marke ,,AHEMO" sind ebenso wie die Wechselstrom-Netz-
anschlußgeräte derselben Marke zur Entnahme sowohl des Anodenstromes
während des Empfanjjes, sowie auch des Ladestromes für den Heizakkumula-
tor nach dem Empfang eingerichtet. Das Gleichstrom-Netzanschlußgerät
weist ebenfalls fünf verschiedene Abgriffe für die Anodenspannung auf.
Weiterhin ist es in gleicher Weise wie das Wechselstrom-Anschlußgerät zum
Anschluß eines Heizstromzusatzgerätes einjjerichtet.

Der Ersatz des Akkumulators durch einen Apparat, mit dem der für
die Heizung der Empfängerröhren benötigte Strom aus dem Lichtnetz ent-
nommen werden kann, stellt ein erst in neuester Zeit gclöstes, technisches
Problem dar. Beim Heizstrom ist mit bedeutend höheren Stromstärken zu
rechnen als beim Anodenstrom. Die Folge davon ist, daß die Reinigung
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und Glättiing des Stromes nicht so einfach zu bewerkstelligen ist als beim

Anodenstrom, Auch der Heizstrom kann theoretisch mit einer Siebkettegereinigt werden, die aus Drosseln und Kondensatoren besteht. Die Dimen-
sion der Drosseln und Kondensatoren müßte dann aber derart groß gewählt
werden, daß hinsichtlich des Gewichtes und des Preises der Apparatur
unmöQiche Zahlen herauskommen. Man hat deshalb bereits seit einigen

y Monaten in Amerika und neuerdings auch in Deutschland (AHEMO) dieLösung gewählt, die Reinigwig und Glättiing des für die Heizting der
Empfängerröhren bestimmten Netzstromes durch eine sogenannte Puffer-
schaltiing vorzunehmen. Hinter einer starken Drossel, auf die der Netzstrom
zunächst geleitet wird, liegen drei Polarisationszellen, Sie wirken in der
Weise, daß sie sekundär stets gleichbleibende Spannung und Stromstärke
abjjeben, während sie primär je nach dem Grade der Entladung die ihnen
sekundär entzogene Enerjjie aus dem Netz aufnehmen. Das von der
Fa. Ahemo auf dieser Konstruktionsbasis entwickelte Gerät (s. nachfolgen-
den Katalog) hat eine Sekundärleistimg von durchschnittlich etwa 1,2 A.

und 4 Volt. Mit dem Apparat ist eine restlose Reinigung des für dieHeizung der EmpftingerriShren zu verwendenden Netzstromes zu erzielen.
Die Wartmg des Apparates ist außerordentlich einfach. Dieses Netz-
anschhißgerät stellt keine sebstäridige Apparatur, sondern 1ediQich ein
Zusatzgerät dar, das hinter einem LadeQeichrichter oder einem Anoden-
Netzanschhißgerät zu verwenden ist. Es ist deshalb gleichgültig, ob im
Netz Gleich-, Wechsel- oder Drehstrom verfiigbar ist. Für jede Stromart
ist das Ahemo-Heizstrom-Netzanschkßgerät zu verwenden.

III. Die Entnahme der Gittervorspannung
aus dem Netz.

Es läßt sich kaum vermeiden, daß Spannungsschwankungen des Netzes
auf die dem Netz entnommene Gittervorspannüng iibertra9en werden, In-
folgedessen treten leicht Störmgen des Empfanjjes auf. Es empfiehlt sich

' deshalb nicht, Netzanschlußgeräte zu verwenden, bei denen die Gittervor-spannwig aus dem Netz entnommen wird. Für die Abschaffiing der bisher
ällgemein verwandten Gittervorspannung-Trockenbatterien sErechen keinerlei
Gründe. Die Anschaffwigskosten einer derartigen Batterie elaufen sich auf
etwa 1,50 bis 2,— Mark. Der Batterie wird nur Spannwig, aber kein Strom
entnommen; infolgedessen kann man durchschnittlich die Lebensdauer einer
solchen kleinen Batterie auf 1—2 Jahre beziffern. Unter diesen Umständen
liegt kein Bedürfnis vor, an Stelle der billigen und betriebssicheren Trocken-
batterien eine Apparatur treten zu lassen, die technische Nachteile hat und
obendrein sehr viel Geld kostet.

Kurzwellen- und Bildfunktechnik
in ihrer Nutzanwendung

für den Funkfreund.
Allen Pressemitteilungen zum Trotz, die fast täglich von Erfolgen auf

dem Gebiete der Kurzwellentechnik berichten, ist das Kurzwellensenden
und der Kurzwellenempfang bis jetzt ein Gebiet geblieben, auf dem nur
ein kleiner Kreis von bevorzußen sich betätigte. Jedermann weiß, mit wie
geringen Energien man im Laufe der letzten Jahre Verbindungen über
Ozeane und weite Länder hergestellt hat, und es ist doch eigentlich merk-
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wiirdiC, daß so viele Jahre vergehen mußten, ehe man die Möglichkeit der Aber wie so oft, jjerade das Entgegengesetzte wurde erreicht. Mit der be-
praktischen Nutzanwendwig kurzer Wellen entdeck te. Diese außerQewöhn- reits hochentwickelten Elektronenröhre war den Funkfreunden ein Mittel zur
lich erscheinende Entwicklung hat einen tieferen Grund und ist enCf ver- Erzeugung ungedämpfter Wellen in die Hand gegeben, wie man es sich
knüpft mit der Entwicklung der drahtlosen Telegraphie an sich. Als vor idealer nicht vorstellen kann; ist doch selbst bei noch so primitiven Schal-
mehr als dreißijj Jahren der deutsche Pbysiker Professor H e r t z seine tunggen die Konstanz der erzeuggten Schwingungen relativ größer, als man es
ersten Versuche mit der Uebertragung von Zeichen durch Wellentelegraphie früher bei gedämpften Sendern, selbst bei peinlichster EinhaltunjS aller
anstellte, handelte es sich bereits schon um kurze Wellen. Wenn damals technischen Vorschriften, erreichen konnte. Die amerikanischen Funkfreunde
die damit überbrückten Entfernungen nur verhältnismäßig jjering waren, so baben also auf den kurzen Wellen Versuche anjjeslelh, und es dauerte nicht
lag dies vor allen Dingen an der Unbekanntheit der Materie an sich, anderer- lanjfe, bis es einem von ihnen gelang, mit einer Welle unter 100 m eine Ent-
seils daran, daß man noch nicht über Empfangsmitte] vediigte, die die volle fernung von mehreren Tausend Kilometern zu überbrücken. Diesem erst-
Ausnutzwig der von Empfängern aufgenommenen Energien zuließen. Be- klassigen Ergebnis sind nach und nach viele andere gefolgt, und zwar hat
kanntlich wurden die Untersuchungen von Hertz eine geraume Zeit 1ang nur man mit wenifen Walt den halben Erdball überbrücken können. Eines nur
als interessante Laboratoriumsexperimente wiederholt, und es blieb einem war immer sehr unangenehm. Erstens gelanggen die Verbindungen auf weite
Marconi vorbehalten, aus der wissenschaftlichen Errungenschaft eine tech-
nisch brauchbare Vurrichtung zu schaffen. Auch er bediente sich im An- A S
fang des sogenannten Hertzschen Strahlers, einer Vorrichtüng, die aus einer ,B ,~A=~ B
Funkenstrecke besteht, an deren beide Elektronen metallene Verlängermgs- ·>)i ' ' ' ;:;;y7'
stiicke angeschlossen sind, und die infolge der ihnen eiOenliimlichen Kapazität ig i"' E?
und Selbstinduktion die Wellenlänge bestimmen. Daß es sich hierbei nur
um ganz kurze Wel'en handelte, ist selbstverständlich. Es dauerte nicht
lange, so stellte Marconi fet, daß die Reichweite der durch den Strahler
erzeugten Wellen und ihre Aufnahmemöglichkeit auf der anderen Seite stark
verbes':ert werden kann, wenn man die VerlänYerüngsstiicke der Funken- Erde
strecke entsprechend vergrööi3ert Dies hatte zur logischen Foljje, daß nicht '
nur die Reichweite des Senders und die Empfan,¢sQi1te des Empfän"ers q
stark anstieg, sondern daß automatisch auch die Wellenlänge ver¢'rößert ! "

m i

wurde, da auch in diesem Falle die Selbstinduktion und die Kapazität der F
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Ver1änferun¢'ssfücke des Herbschen Strahlers die We11enlänQe bestimmen.
Marconis Konstruktion wurde bald von ihm selbst und von anderen Forschern,
um nur die beiden deutschen Namen Slaby und Braun zu nennen, verbessert. Bild 1
Man blieb aber nach wie vor bei der Verwendüng groljer Antennen, und
ging auf diesem Wecle im Laufe der Versuche immer weiter, zumal man nach Strecken nur nachts und meist auch nur sehr unregelmäßig; heute war eine
und nach festgestellt hatte, daß bei gleicher Antennenenerfie die Reich- glänzende Versländigung, am nächsten Tage konnten kaum einige Zeichen
weile eines Senders mit zunehmender Welle nicht unerheblich stieg. Von durchdringen. Außerdem wurden die kleinen Sender in der nächsten Um-
diesem Grundsatz ausÄehend hat man dann bis nach Ende des We]tkrieges gebiing vielfach überhaupt nicht gehört, und so waren denn die amerikani-
beim Bau großer Stationen für den Fernverkehr die großen Wellen]ängen schen Funkfreunde im Gegensatz zu trüber nicht immer in der Lage, unter-
einseiliE! bevorziigt in der bestimmten Annahme, daß, nachdem ja festqestellt einander auf einige Hundert Kilometer Enliernung Verbindungen herzustellen,
war, daß mit zunehmender Wellenlänge die Reichweite vergröl3ert wird, während es ihnen andererseits gelang, mit Ausländern des öfteren eriol;jreich
die Reichweitenkurre nach unten mit Abnahme der "Wellenlänge weiter und in Verbindüng zu treten. Es ist ganz klar, daß die ersten Erf'olge auch das
weiler sinken müsse. Die Auferstehting des Kurzwellenhetriebes ist die Interesse der funkentelegrapbischen Industrie fiir dieses Wellengel'iet an-
Folge eines gänz merkwiirdigen Zufalls. Bekanntermaßen bestanden bereits regten. Im Gegensatz zu den von Amateuren anj|este1lten, oft sehr wahllosen
vor dem Weltkrie0e in den enQischsprechenden Ländern und in Holland Versuchen ist die Firma Telefunken sofort darangegangen, den merkwiirdigm
größere Funkfreunde-Vereinigungen, die sogar über Sender verfügten; aller- Eigenschaften der kurzen Wellen auf den Grund zu jjehe. Durch lang jähricfe
dings handelte es sich hierbei um Tonfunkensender, und erst in aherletzter Versuche wurde die außergewöhnlich erscheinende Eigenschaft der "kurzen
Zeil um kleine Röhrensender. Besonders in Nordnmerika drohte, wahr- Wellen, auf kurze Entfernunggen nur beschränkt, auf lange Entfernunggen da-
scheinlich als Folge des Verkaufs der Kriegsmaterialien, die Zahl der socfe- geöen besonders gut hÖrbar zu sein, untersucht, und man kam hierbei zu dem
nannten Amateursender ins Uferlose zu wachsen, und es bestand die Gefahr, Ergebnis, welches in Bild 1 dargestellt ist. Die Zeichmng zeigt, daß ein
daß der staatliche und öffentliche Funkdienst erheblich Qestört werden Kurzwellensender je nach der verwendeten Welle in der nächsten Ulneebung
würde — zumal die Amateure sehr jjeringe Funkdisziplin übten —, sofern nur auf mehr oder wenige kurze Enfernungen börbar ist, daß diese Unhörbar-
nicht von Staats weOen eingegriffen wurde. So kam denn kurz nach dem Kelt evtl. auf mehrere Hunderte bzw. Tausende Kilometer Entfernunjf um
Kriege eine Vorschrift heraus, welche die Amateure auf ein Wellen§ebiet die Station herum anhält und daß erst in Entfernwig von mehreren Tausend
unter 150 m beschränkte; hierdurch sollte nicht nur erreicht werden, daß die Kilometern die Hörbarkeit wieder einsetzt; auf den etw.is länjferen Wellen
Funkfreunde ihre Sender auf einem bestimmten We|]engebiet betreiben, son- gchcn dägegen die beiden Zonen mehr oder weniger ineinander über. Diese
tern es bestand wohl mehr oder weniger auch im Hintergrunde die Absicht, Eiggenschalten der kurzen Wellen ist auf Grund der von Heaviside theoretisch
Aerdurch zu vermeiden, daß ein Verkehr auf allzu große Strecken und damit angenonln]enen reflektierenden Schicht über der Erdatmosphäre verhältnis-

eine Konkurrenz gegenüber den staatlichen Funknachrichtenmitteln eintrat. mäßig leicht zu erklären. Je nach Wahl der Antenne wird nämlich die
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schwingende Energie sowohl längs der Erdoberfläche, als auch schräg in den
Raum hinein fortgepflanzt. Die auf dem Boden entlang sich fortsetzende
Strahlung, die sogenannte Oberflächenstrahlung, wird bei den kurzen Wellen
nach dem Grundsatz, daß, je gröl3er die Wechselzahl eines Wechselstromes
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Bild 1

ist, um so größer die Möglichkeit der Dämpfung durch die auf der Erd-
oberfläche befindlichen mehr oder weniger gut leitenden GegenstZinde stark
absorbiert, während bei den länjjeren und lanjjen Wellen diese Absorption
erst auf sehr große Entfernungen fühlbar wird. Der schräg in den Kaum
hinein ausgestrahlte Teil der Schwingungen hat bei kurzen Wellen derartige
Hindernisse nicht zu überwinden und würde sich in den Weltenraum hinaus-
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bejjeben, sofern nicht beim Austritt aus der Erdatmosphäre ein Medium vor-
handen wäre, welches die Wellen zurückwirft. Diese reflektierten Wellen,
welche auf ihrem weiteren Wege noch mehrmals durch die betreffende Schicht
äbgelenkt werden, sind es, welche die Hörbarkeit selbst kleiner Kurzwellen-
sender auf große Entfernungen ermöglichen. Nachdem man diese Eigen-
schaften kurzer Wellen ausreichend begründet hatte, ging man dazu über,
festzustellen, warum der Verkehr mit kurzen Wellen bei Nacht so gut funk-
tionierte, während es am Tage fast unmöglich war, eine Verbindung auf
grolje Entfermngen herzustellen. Man kam nach und nach zu der Er-
kenntnis, daß die Lage der theoretisch angenommenen reflektierenden Schicht
tägs und nachts verschieden sein müsse, denn sonst wäre der auffallende
U instand nicht zu begrüiinden, warum mit einer bestimmten WellenKinjSe
nachts ein einwandfreier Verkehr auf grolje Enlfernungen möglich is"t,

! während am Tage eine ganz andere Wellenlänge gewählt werden muß, um
' einigermaßen dasselbe zu erreichen. Bei all den in letzter Zeit in der Pressevielfach genannten Versuchen hat man sich denn auch, um eine einwandfreie
' Tag- und Nachtverbindung herzustellen, je nach der Tageszeit einer anderen

Wellenlänge bedient und ist zu dem Resultat gekommen, daß, sofern einmal
die richtigen Wellenlängen jjefunden worden sind, mit den kurzen Wellen
eine so sichere Verbindung herzustellen ist, wie mit den mittleren und langen.

Eine wichtige Rolle beim Kurzwellenverkehr spielt übrigens auch die
Antenne. Bediente man sich nämlich zu allererst zu den Versuchen ein-
facher vertikaler Drahtgebilde (Bild 2) bzw. senkrecht an einem Holzmast
beiesligter Kupferrohre, so ist man nach und nach wieder dazu gekommen,
die bereits bei den ersten Versuchen von Hertz benutzte Richtlähigkeit der
elektrischen Wellen zu verwenden. Man hat parabolische Reflektoren
(Bild 3) gebaut, die das Wellenbündel in einer gänz bestimmten Richtung
auf die reflektierende Schicht werfen und ist zu allerletzt sogar dazu über-
gegängen, eine Methode zur Konzentriermg der Wellen in einer bestimmten
Richtiing wieder zu verwenden, die bereits vor vielen Jahren durch den

.
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deutschen Professor Z e n n e c k untersucht worden ist, die aber damals in-
folge der verwendeten großen We|lenlängen zu keinem praktischen Ergelmis
gckommen ist. Die Zenneckschen Untersuchungen haben zu den jetzt fast
allgemein für den öffentlichen Kurzwellenverkehr benutzten Beam-(Strah1-)
Antennen geführt, die aus zwei parallelen, senkrecht an isolierende Konstruk-
tionen aulgehänglen Drahlreihen bestehen, deren gegenseitiger Abstand je-
weils einer V iertelwellenlänge entspricht. Durch diese Anordnung wird be-
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wirkt, daß die Wellen zwar nicht nur nach der einen Seite wirken, daß aber
die Reichweite in der einen Richtung senkrecht zur Lage der beiden An-
tennendrahtreiben ganz besonders groß ist (Bild 4).

Paral'el mit den Versuchen bezüglich der Reichweite und Aus!jreitungs-
fähigkeit der kurzen Wellen ist naliirlich auch eine Verfeinerung der Sende-
und Elnpfang$apparate einhergegangen. Es hat sich zwar herausgestellt, daß es
praktisch möglich ist, mit wenijfen Watt auf kurzen Wellen sehr große Ent-
fernungen zu überbrücken. Aber sobald man anfing, die kurzen Wellen
auch zu öffentlichen Verkehrszwecken zu benutzen, die eine ganz besonders
bobe Betriebssicherheit verlangen, ist man sofort dazu übergegangen, Sender
von etwa 1 bis 2 KW zu bauen, mit denen dann auch recht befriedigcwle
Resultate erzielt wurden. (Bild 5). Die neben der Erforschung der kur7en
Wellen einhergehende Entwicklung drahtloser Bildübertragung nach dem
System Telefunken-karolus-Siemens war nun ein weiterer Anstoß zur Ver-
feinerung und Verstärkung der Vorrichtungen zum Senden und Empfangen
von Kurzwellenteleggraphie. Bekanntermaljen handelt es sich bei der Bild-
telegraphie, ähnlich wie bei der Telephonie bei der Uebermittlung der
Sprache und Musik darum, die zur Ueberträgimg benutzten ungcdämpften
Wellen in ihrer Stärke (Amplitude) so zu beeinflussen, d. h. den jeweiligm
Verhältnissen entsprechend abzuschwächen und zu verstärken, daß die Ab-
schwächüng bzw. Verstärkung dem Wert des jeweils iibertraCenden Licht-
eindruckes auf dem Bilde entspricht. Da man nun die Üebertraßn9s-
geschwindigkeit bei Bildte|egraphie so hoch wie möglich wählt, kommt die
Zahl der Stromschwank unjjen etwa in die Größenordnwig nahe der
Schwingungszahl der mittleren und langen Wellen, was zur Folge hat, daß
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bei Benutzung eben dieser Wellenlängen eine Erhöhüng der Uebertragungs-
geschwindigkeit über ein bestimmtes Maß unmöQich ist. Nur bei Benutzwig
der Kurzwellen zur Bildübertragung wird man die Uebertragungsgeschwin-
digkeit so erhöhen können, wie sie vielleicht einmal zur Uebermitthing be-
vcglicher Bilder (Fernkino) notwendig sein wird. Jedermann weiß, wie un-
angenehm die Sbgenännten Fadings (Schwinderscheinüngen) beim Empfang
von Rundfunk-Programmen sind. Sofern man über einen ausreichend emp-

Bild 5

findlichen Empfänger verfiigt, kann man beim Rundfunkempfang diese
Schwankunjfen wenigstens so ausQeichen, daß zu jeder Zeit die empfangene
Sprache oder Musik noch so laut ist, daß sie verständlich bleibt. Anders
dagegen ist es bei der Bildtelegraphie. Eine Schwankung bezüjj'ich der
äüfgenommenen Energiemengen würde beim Eintreten von Schwinderschei-
nungen zur logischen Folge haben, daß zwar das Empfangsbild immer noch
einigermaßen erkenntlich ist, daß es aber je nach dem Eintreten der Schwind-
erscheinwigcn mehr oder weniger kontrastreich wird bzw. von hellen und
dunklen Strichen durchzogen ist. Man war deshalb gezwungen, die Sender
so ausreichend stark zu machen, daß man auf der Empfanjfsseite in der Lage
ist, auch beim Eintreten von Fadings die Bilder noch mit der genügenden
Schärfe zu empfangen. Der Ueberschuß bei Stärker-werden der Empfanß-
wellen kann dann durch besondere technische Mittel auf der Empfan!fsseite
so ausgeglichen werden, daß das übertrajjene Bild auf seiner jjanzen Fläche
ein gleichmäßiges Tönungsverhältnis bekommt. Das Ergebnis aller dieser
Entwickhingen sind die modernen Kurzwellensender (Bild 6), die in der
Station Nauen zum öffentlichen Funkverkehr, zu Telephonie- und Bildüber-
tragungsversuchen benutzt werden.

Was kann nun der Funkfreund für den Bau seiner cigcnen Kurzwellen-
sender und -empfänger aus den langwierigen Versuchen entnehmen? Es ist
naliirlich prak lisrh unmöQich, für den Amateurbelrieb Sender von der
Schwingungsleislung selbst der ersten Nauener Versuchssender zu bauen.
Denn dies würde sowohl an den Kosten scheitern, als auch an der Un-
möglichkeit, für derartige große Sender eine postalische Genehmigung zu er-
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gestellt, daß, sofern die Achse des Drehkondensators nicht künstlich durch
eine isolierende Verlängerung vergrößert wird, selbst die beste Abschirmwig
bzw. die Verwendung eines vollkommen gcschlossenen Metallgehäuses viel-
fach noch ein Schwanken des Ueberlagerungstones beim Abstimmen zur
Folge hat. Man sollte deshalb nur solche SchalWngen bauen, bei denen der
Drehteil (Rotor" des Drehkondensators) ohne schaltungstechnische Schwierig-
]seiten mit der Heizleitimg bzw. der Erdung verbunden werden kann. Dies
ist z. B. bei der sogcnannten Schnell-Schaltung möQich (Bild 7), die die
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längen, Die Arbeit des Funkfreundes muß sich deshalb darauf konzentrieren,
die geringen verfügbaren Energien durch geschickte Konstruktion der
Apparate und Antennen so auszunutzen, daß eine möglichst gute Betriebs-
fähigkeit erreicht wird. Beginnen wir mit dem wohl meist zuerst in Angriff
genommenen Bau eines Kurzwellen-Empfängers. Es kann natürlich nicht
Sache dieses Aufsatzes sein, detaillierte Gröljenangaben für den Bau eines
solchen Gerätes zu machen. Es muß nur hervorgehoben werden, daß die
Vermeidtmg von Verlust-Kapazitäten, wie sie vielfach durch zu engen Einbau
in kleine Apparatekästen entstehen, unbedingt erforderlich ist. Dies wird
einerseits durch möglichst geschickte Verteilung der Einzel-
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Bild 6

t e i 1 e erreicht, so nämlich, daß die Verbindimgsleitungen nicht parallel
geführt werden müssen, und daß die absolute Leitungslänge stets mö ichst
gering bleibt. Ein weiteres schwieriges Gebiet sind die Einzelteile. s ist
ganz selbstverständlich, daß nur Drehkondensatoren allersolidester Mach-
arbeit und bester Isolation für den Bau benutzt werden dürfen, denn schon
der geringste Isolationsverlust kann zur Folge haben, daß der Empfänger
nicht zum Schwinjjen gebracht werden kann, ein Umstand, der besonders
wichtig ist, da das Abstimmen auch von Kurzwellentelephoniesendern ohne
die Verwendung der Rückkopplung praktisch fast unmöglich ist. Weiterhin
sollte die Herstellung der Spulen für den Kurzwellenempfang mit ganz be-
sonderer Sorgfalt betrieben werden. Spulen Gang an Gang auf zylindrische
Körper zu wickeln, ist für den Bau von Kurzwellen-Empfängern wenig erfolg-
versprechend. Geniiß doch die geringe Kapazität zwischen den einzelnen
YVindtingen, um das Erreichen der kleineren und kleinsten kurzen Wellen
unmöglich zu inachen. Viel besser ist es, die Spulen aus dickem Draht-
material nebeneinander freitragend und nur durch zwei bis drei schwache
Stützen aus Isoliermaterial jjehaken, zu bauen oder aber körperlose Spulen
in Art der Ledionwicklung herzustellen, und zwar aus so dickem Draht, daß
eine Befestigung an einen besonderen Spulensockel überhaupt nicht not-
wendig istjj'nd daß Bananenstecker gleich an die beiden Spulenenden an-
gelötet werucn können. Eine Schwierigkeit ist besonders unangenehm, näm-
lich der Einfluß der Handkapazität des Bedienenden. Es hat sich heraus-
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großen Vorteile der sogenannten Reinartz-Schaltwig (Entbehrlichkeit jeder
bewcglichen Kopphing zwischen Gitter- und Riickkopplungsspule) mit der
Unabhängigkeit des Rückkopp]wigskondensators von der Körperkapazität

des Bedienenden vereinigt. Die Ankopplung der Antenne muß selbstver-ständlich stets aperiodisch gcmaclit werden, und zwar sollte dabei die Kopp-
iüng zwischen der Antennenspule und der Gitterspule so lose wie möglich
sein, um bei der an sich großen Empfindlichkeit der Kurzwellen-Emp[änger
eine Beeinflussung des Gitter- und Riickkopplungskreises durch Bewegim9
der Antennenspule möQichst zu vermeiden. Die Wahl der Empfangsantenne
für Kurzwellenempfang ist nicht sehr kritisch. Können doch bei Verwendmg
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aperiodischer Antennenkopplung normale Außenantennen sowie Behelfs-
antennen mit ziemlich gleich gutem Erfolg benutzt werden.

Nun noch einiges über den Bau von kleinen Sendern. Grundsätzlich
muß bervorgehoben werden, daß es bei den dem Funkfreund zur Verfiigting
stehenden Mitteln zur Erzeugung der Hochspannung (Lichtnetz, Anoden-
batterie usw.) nicht sehr leicht ist, die Schwingtingszahl der ungedämpften
Wellen so konstant zu halten, daß selbst ein Versuchsbetrieb erfolgreich

¶):) P

.

i

!
j
t
;1
,
i

1
,

i,H.

radio""we e3_ a//en q)oran,.'
:===:=?mw:=======~= = =::mz=um=°===
bzw. des näheren und ferneren Auslandes in erfolgreichen Verkehr zu treten,
{iiürwahr eine Sache, die dem Maß der aulgewendelen Mittel in jeder Weise

entspricht.

Fahrende Großlautsprecher.
In immer steiggendem Maße erweist sich der Großlautsprecher bei Massen-

veranstaltungen unter freiem Himmel als wichtiger Helfer, ob er nun zur
Verbreilimg von Nachrichten an die Zuschauer und Festteilnehmer oder zur

Bild 9

ist. Durch entsprechende Wahl der Einzelteile und sachgemäßen Einbau
kann man es aber auch mit den einfachen Mitteln, die dem Funkfreund zur
Verfügung stehen, dazu bringen, daß der Verkehr mit Sicherheit möglich ist,
Bild 8 zeigt das prinzipielle Schaltbild eines Senders in Dreipunktschaltllng.
A ist darin die Anodenspannmgsquelle, T die Taste, D eine Hochspan-
nungsdrossel, die das Zurückfließen der Hochfrequenz in den Anodenspan-
nwigskreis verhindert, C der Anodenblockkondensator, der wiederum ver-
bindert, daß die Anodenspannung an das Gitter der Röhre R gelangt. S ist
die Schwingspule mit Abzapfung, Ca der Abstimmkondensator des Schwin-
gwigslsreises, R der Gitterableitungswiderstand und Cg der Gitterblock-
Kondensator. So verhältnismäßig einfach der Bau des Senders selbst ist,
soviel Schwierigkeiten macht meistens die Wahl der Antenne. Denn im
Gegensatz zum Empfang der Kurzwellen verlangt das Aussenden ein mög-
lichst der jeweiligen Wellenlänge entsprechend abgeglichenes Antennen-
gebilde. Am beliebtesten für diese Zwecke ist ein sogenannter Dipol (Bild 9),
der aus zwei Qeich lanjjen, in entgegengesetzter Richtung wagerecht gcsparin-
ten Drähten besteht, von denen jeder eine Länge besitzt, die der Größen-
ordnung von einem Viertel der auszustrahlenden Wellenlänge entspricht.
Die Energieübertragung geschieht durch eine sogenannte Energieleitung, d. h.
zwei durch Isolatoren in gleichem Abstand gehaltene Drähte, die auf der
einen Seite an die beiden Innenenden des Dipols, auf der anderen Seite über
je einen Kondensator und ein Hitzdrahtinstrument an eine Spule ange-
schlossen sind, welch letztere mit den Schwingspulen des Senders zu koppeln
ist. Mit Hilfe der Drehkondensatoren und der Hitzdrahtinstrumente muß
nach Inbetriebsetzen des Senders die Stromstärke in den beiden Zweigen des
Dipols vollkommen gleichgemacht werden. Außerdem ist es möglich, mit Hilfe
der erwähnten Drehkondensatoren die Wellenlänge in gewissen Grenzen zu
verkürzen.

So kurz die gemachten Andeutungen sein mögen, so sind sie nach den
langjährigen Erfahrungen geübter Kurzwellenbastler doch genügend, um den-
jenigen, der sich ernst mit der Materie befaßt, in die Lage zu versetzen, je
nach Wahl der Wellenlänge mit den Kurzwellenbastlern des eigenen Landes e
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Wiedergabe von Musik- oder sonstijjen Darbietwigen benutzt wird. Diese
siäridig zunehmende Verwendung ist nicht zum geringsten Teil darauf zu-
rückzuführen, daß moderne Großlautsprecher all die Unlu[!enden ihrer Vor-
gänger, die meistens nur einen unverständlichen Lärm widergaben, abgelegt

haben. Bei zahlreichen Veransla]tungen der letzten Zeit konnte man sichdavon iiberze@en, daß moderne Großlautsprecher höchsten Ansprüchen ge-
tiiigen, und zwar nicht nur bezüQich ihrer Reichweite, sondern auch — was
viel wichtiger ist — in der Güte der Wiedergabe. Und doch waren der Ver-
wendung von Großlautsprechern bisher noch enge Grenzen gezogen, die zum
Teil durch die Kostenfrage bedingt sind. Der Kauf eines Großlautsprechers
kommt für den Veranstalter wohl nur in seltenen Fällen in Betracht. Aber
auch der mietweise Beztig des Lautsprechers und der zu seinem Betrieb
nötigen Einrichtungen stieß hädig auf Schwierigkeifen. Da mußte zunächd
ein Raum für die Verstärkereinrkhtunjjen und Stromquellen bereitggestellt
werden, die einzelnen Bestandteile mußten entsprechend aufgebaut, zahl-
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reiche Leitmgen mußten verleQ werden und was dergleichen Arbeiten mehr
sind. Damit alle diese Arbeiten zum richtigen Zeitpunkt fertig wurden,
mußte der Termin einer Veranstaltiing meistens schon wochenlang vorher
angekündigt werden.

Auf der großen Funkausstellung waren Einriditungen ausgestellt, welche
die Verwendung von Großlautsprechern bedeutend erleichtern. Man hat
nämlich die gesamten zum Betrieb von Großlautsprechern nötigen Einrich-
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Bild 2

ttingen auf schnellfahrenden Lasfwagen zusammengebaut. Die fahrenden
Großlautsprecher (ausgeführt von der Firma Siemens & Halske) sind in zwei
Größen ausgestellt. Bei dem größeren Modell (Bild I) nimmt ein drei-
achsiger 5-t-Wagen mit Niederrahmen-Fahrggestell und Riesenluftbereifung
sämtliche Einrichlungen auf. Im Wajjen ist eine schallsichere Besprechungs-
zelle eingebaut. Weiter sind vorhanden ein Verstärkersatz, der aus vier ein-
zelnen Verstärkern besteht, sowie einem Maschinensatz, der die Anoden-,
Heiz- und Gittervorspannüng liefert. Seinen Antriebsstrom erhält dieser
Maschinensatz von einer mit einem Benzinmotor gekuppelten Dynamo;
dieses Aggregat ist auf Rollen fahrbar, wird beim Transport im Wagen unter-
gebracht und während des Betriebes in einiger Entfernung vom YVagen auf-
gestellt, womit sich die Erschütterungen nicht auf die Verstärker übertragen.
In die Seitenwände des Wagens sind zwei Riesenblatthaller eingelassen, —
jeder wiegt 250 kg — die beim Betrieb herausgenommen und am gewiinschten
Orte adgestellt werden. Zur Aufstellung kann ein 6 m hoher zusammenlcg-
barer, auf dem Dach des Wagens mitgeführter Turm aus Stahlrohr benutzt
werden. Ferner führt der YVagen einen 12 m hohen zusammenlegbaren An-
tennenmast mit, so daß der Wagen nicht nur zur direkten Besprechung,
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sondern auch zum Rundfunkempfang zu verwenden ist. An Lautsprechern
enthält der Wagen außerdem einen großen achtleiligen Falllautsprecher so-
wie zehn Protos-Lautsprecher, so daß seine Einrichtimg für alle akustischen

Verhältnisse ausreicht. (Bild 2.) Ausreichendes Personal sowie sämtlichesMontagematerial findet außerdem noch im Wägen Platz, so daß er schon eine
Stunde nach seiner Ankunft am Bestimmwigsort betriebsbereit ist. Der
Wagen hat eine Geschwiricligkeit von 50 km.

Das kleinere Modell (Bild 3), das auf einem 1,5-t:Wagen untergebracht
ist, dient im Gcgensatz zu dem großen Wagen nur zur Wiederjjabe von
Sprache, wie es etwa bei Sportfesten nötig ist. Seine elektrische Ausrüstwig
besteht aus einem Verstärkergestell und den nötigen Heiz- und Anoden-

batterien. Der Wajjen führt vier großeee Trichterlautsprecher mit je dreeeiMembransystemen mit, die auf dem Dach des Wagens angebracht sind, od r
aber auch mit Hilfe von Stahlrohrstativen in kürzester Zeit an be|iebiger

Stelle aufgestellt werden können. Zur Besprechung dient ein Siemens-Spezialmikrophon, das entweder im Wagen oder auch an dem Orte unter-
gebracht wird, von wo der Sprecher die Veranstaltwig verfolgt. Auch dieser
Wagen ist in kürzester Zeit betriebsfertig.
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Anodenbatterien verschiedene Erklärungen. Nach einer neueren Theorie entladen sich die

,.

posiüveri Wasserstoffionen an der Oberfläche des Kohlenbeulels und laden

oder Netzanschlußgerate? diesen somit positiv. Das Mangasuperoxyd in dem Kohlenbeutel oxydiert
" den freigcwordenen Wasserstoff sofort zu Wasser, da der leichtere Wasser-

Wenn ich mich mit einer so akuten Frage beschäftige, so ist es dringend stoff sich sonst an der Oberfläche des Elements ansammelt und hierdurch
erforderlich, einmal die gälvanische Primärbaiterie in eine technische Gegen+ das Element ,polari.si.eren l::rde' El ktr d it ne a lV e a enen urc .
überstellung mit dem Netmnschlußgerät zu bringen, Wenn die positiv ge d ene e o e m' der g t' g I d d h

Ueber das Wesen einer gälvaniscben Trockenbatterie herrschen noch einen F)'aht v"X!:"h "i'g t::,bf:i"dßat !In,nDr:,ht ;,i; jt;om v;; d%,nK:!::
viel Unklarheiten, wenn auch über die Zusammensetzüng solcher Element. zum Zink. Im p a 'sc en e ' g g fl' ßt g k hrt d St

' ' ' ' c ' ' Zink zur Kohle, worauf ich gäiiz besonders hinweisen möchte.serien viel Anschauliches gcschrieben word 'n ist. So ist es z. B. bekannt, ' F k t ll 1 is en a vanisc en a -
daß das ggalvanische Element aus einer Kohle- und einer Zinkeleklrode be- Nach Beendlgung der un auss e ung 927 ' t d g I " h B t
steht. Die Kohleelekirode wird auch Koblenbeulel jjenannt. Dieser besteht terien eine Konkurrenz durch die Netzanschlußgeräte entstanden, die aber
aus einem stromleilenden Kohlenslilt, um welcben ein Gemisch von Braun- vielleicht von dem Laien zu hoch eingeschätzt wird. Unsere großen Vorbilder
stein, Kunstbraunslein und Gralit herumßpreßt wird. Um das Zerfallen in der Radiobewegung (Amerika und England) zcigen, daß die gälvanischen
dieses Preßlinys zu vermeiden, wird derse:be mit einem Leinenggewebe um- Anodenbatterien doch größere Vorzüge aufweisen, und die Konkurrenz der
hüllt und millels einwandfreien Bindfadens umschnürt. An der oberen ' Netzanschhißgeräte durchaus nicht zu fürchten haben. Abgesehen davon,
Kante des Kohlenstiltes sitzt eine Metallkappe, an welche die Stromableitung . daß ein Netzanschkißgerät die Freizügigkeit der Radioapparatur unterbindet,
angelötet wird. Die zweite Elektrüde, der Zinkmanlel, wird entweder aus so ist auch die Kostenfragge bisher bestimmend gcwesen, es in den vorbe-
oberschlesischem Feinzink gezogen oder aber aus diesem Zinkblech heraus- zeichneten Ländern bei dem Kauf gälvanischer Batterien zu belassen. Ich
gcschniiten, zu einer Röhre gerollt und durch Nahtlötüng und Anlötung einer habe jüngsthin von der Berliner Fabrik N e u e E le rn e n t - W e r k e eine
Bodenscheibe zu einem Iulldichten Becher gestaltet. Beim Einbau des , recht charakteristische Unkostengegenijberste|lung in beztig auf Anodenbatte-
Kohlenbeutels muß darauf geachtet werden, daß dieser keinerlei Berührwig rien und Netzanschkßgerät zu Gesicht bekommen, die ich den Lesern nicht
mit dem Zinkmantel bekommt, zu welchem Zwecke der Kohlenstift in eine vorenthalten möchte. Mit Genehmigung des vorgenannten Werkes gebe ich
Iso]alionsfiibrungskappe gcsteckt und oftmals auch auf den Boden des nachstehend die Gegeniiberstelhing im Originaj wieder:
Bechers noch eine lsolierscheibe ggelegt wird. Auch die Umkleidung des Was ist billiger?
Kohlenbeutels mit einem Gummiring, der den Abstand zwischen Zink- und Netzanschlußgerät:
Kohlenelektrode wahrt, ist ratsam. · · R.-M. 100,—

Die Stromerregung erfolgt mittels einer Salmiaklösung, der noch Zusätze Anschaffiingskosten (bilhgst) ca. . · · · · · ·
von Chlorzink und Sublimat beigegOen werden. Eine solche Salmiaklösüng, 15 % Amortisation jährlich . . . . . . . . . R.-M. 15,—

0 0 0 0 0 P 0 0

die sich in sehr llüssiger Form befindet, würde natürlich für ein Trocken- 6 % Zinsen a. R.-M. 100,— . ,, 6,—
clement nicht geeignet sein, weshalb man die Lösung dadurch zum Erslarrea Netzstrom (ca. R.-M. —,30 pr. Kw.) . · · . ,, —,90
bringt, da ß derselben ein Verdickunggsmiltel, meistens Weizenmehl, bei- Lampen-Ersatz . . Z—
gemischt wird. ° ' ' ° ' ' ° ' ' ' "

, . Gesamtkosten R.-M. 28,90Das fertlg eingebaute Element wird dann in ein Heißwasserbad gesetzt
und in kurzem Kochprozeß die Lösung zur Verdickting gebracht. Hierdurch · Anschaffwigskosten eines guten Gerätes . . . . R.-M. 150,—
ist vermieden, daß die Salmiaklösung beim Umlegen der Elemente aus dem i
Zinkbecber heraustreten kann. i 15 % Amortisation jährlich . . . . . . . . . R.-M. 22,50

Eine Anodenbatterie von 90 Volt besteht verbandsmäßig aus 63 einzelnen ! 6 % Zinsen p. a. a. R.-M. 150,— . . . · · · · :: £;ä
kleinen Elementcben, die einen Becherdurchmesser von 19 mm und eine 1 Netzstrom . · · · · 7,—

kBecherhöhe von 55 mm haben. Jedes galvaniscbe Element zeigt eine Span- : Lampen-Ersatz . . . · · - · · · · · ' "
nung von 1,5 Volt. Der Minuspol eines solchen Elementes beiindet sich am Gesamtkosten R.-M. 39,40
Zinkmante1, der Pluspol an der Kohlenkappe. Höhere Spannunjjswerte ,
werden durch Serienschaltung clergcstak erreicht, daß der Pluspol (Kohlen- y Anoden-Batterie:
beutel) des ersten Elements mit dem Minuspol (Zinkbecher) des zweiten i · br h
Elementes, der Pluspol des zweiten mit dem Minuspol des dritten und so f Bei 1000 Betriebsstunden a 6 m Amp. Stromver auc
weiler verbunden wird. i jährlich 2 Stück 90 Volt NEW-Record a R.-M. 11,60 = R.-M. 23,20

I
Neu möge für den Laien der von mir nachstehend gegebene technische ' Bei den Netzanschlüßgeräten sind die Kosten für das Anlegen der Stark-

Vorgang der Stromerzeugung mittels gdvanischer Elemente sein. Der Er- 1 stromleitungen (eine Brennstelle kostet durchschnittlich R.-M. 10,—) noch
reger des Stromes ist die Salmiaklösung (Elektrolyt). Bei der Berührung des , nicht berücksichtigt.
Zi'!km?ntels ,ynd dep Elektrolylen wird die,. Zinkelektr?de negativ geladen, Es ist hieraus ersichtlich, daß d'ie galvaMsche Batterie immer noch, ab-
weil die positiven Zinkionen von der Oberflache des Zinks abwandern. Da ' ' Ei k pr i 1 r h bli h Vorziige
äch das Zink im Elektrolyten auflöst, so bilden sich Zink-, Ammoniak- und gcsehen vom bedeutend bilhgeren 'n aufs e s, 'h e er e 'c en
Wa r t ffi h i r h i h Gl i h g, di ' h ' I t r d r hat. Dem kleinen M'ann wird es wohl kaum möQich sein, ein Netzanschluß-sse s o onen nac e ne c cm sc en e c un e ic im n e esse e cserät zu erstehen, wenn er noch dazu sich darüber klar werden muß, ob er
leichten Verständlichkeit nicht anführe. Die Kohlenelektrode ladet sich bei ". · ·· r f"h t. S i d ' D t hl d benso wie in
der Berührung mit dem Elektrolyten positiv. Für diesen Vorgang gibt es hnanziell uberhaupt besse a r o w r es in cu sc an e

"" #z#ä::*#a#*#a#2#a::a::£::q#22::z::=z::z::E#z::z::a°d="d2#a#
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anderen Ländern wohl noch lange Zeit bei den galvanischen Batterien ver- Die 2 HF-Röhre besitzt zwei Doppelgitter-Systeme mit dem beide
bleiben, und der Käufer h.at lediglich zu iiberlegen, welcher der vielen Systeme verbindenden Kopplungsteil. Der Sockel dieser Röhre besitzt eben-
Marken er den Vorzug gibt. , , falls 6 Steckerstifte (plus Heizwig, minus Heizung, Gitter, Raumladegitter,

Hierbei muß ich noch bemerken, daß die Anfertigung gle1chmäß1ger und
gguter Batterien von jeher ein Sorggenkind der Industrie ist. Die geringsten . "°m

0 .Materialunterschiede — es handelt sich um Naturprodukte — ergeben oft '
ganz katastrophale Leistungsütüerschiede. So ist und wird es immer ein ,
Bestreben der Batteriefabrikanten sein, sich von Naturunterschieden unab- -" S; S , S,

. hängig zu machen. ' :m--b" ir;_ /
Wenn seit Jahren in Batterien bzw. in der Zusammensetzung derselben I .' , 3 r , ¢HN'r " """

nichts Neues entstanden ist, so interessiert mich im Aügenblick ein neues ,.m_ "fl'. 1 :aieEg
' ' ' " " ' "" ". I";' " . L, .j]|j ; ' '. u7'

:'h · ' ,~
Aufbauverfahren, welches vor e1n1ger Zeit fur die Firma N e u e E le m e n t - .- rh,ri' R (." i Ib) I' 'C

\W e r k e (NEW, die Red.) zum Patent aufgelegt worden ist. Die nach ! "'g'"t: ' g '\ 1' "j":Lll , ',, ""'
diesem Verfahren aufgebaute neue Hochleistungsbatterie NEW R e c o r d i ' S" ,' ?") ,,i.-' .=!,1 i"'
zeigt mir, daß hier doch ein Weg gefunden ist, der eine Gleichmäßigkeit des ' ' - I, , 'Nr, -Y'N.~'jf'
Fabrikates und die Erregung einer sehr hohen Kapazität sehr wohl gewähr- ' i " E C i,? ,Sc '%i:"","!' ::'"
leistet. Auch andere Marken der Großfabriken zeigen einen wesentlichen "': ". Fi, ,S "' rm ,.,':"/ |!)l', " ' ' ,,. Rg ,
Fortschritt und können den Kampf mit den Netzanschlußgeräten unbedingt , .f'.", '- '· ' µ " '1/' ' K
aufnehmen, da sie immer noch ein kleines Plus für sich besitzen. )k?^:7 .'",I;' ·'j,i, ," ,' l!

Nicht unterlassen will ich, zum Schluß darauf hinzuweisen, daß Netz- -r ff 1^ ' i i
"?'"hl"!?gS'äte für ¢1eichstrom immer noch nich! zugelassen sind, da die .' .iä:',ti . - / ' .V ,'f i ,
diesbezughchen Bestlmmungen des V. D. E. noch nicht aufgehoben wurden. · F 'F ,'$5-" ' h,, " : ' .,k ,

Bei der Kürze des mir zur Verfügimg stehenden Raumes innerhalb dieses , M"¢j; '·' ,,jl Fa,r f .
wichtigen Werkes glaube ich doch, mich leichtverständlich über eine akute J R \1!L">!"'- ', ' , , \- C , ,z
Frage verbreitet zu haben und hoffe, daß meine Zeilen dem großen Kunden- ,a:-- - ~ .. ,, k ,

.kreis der Fa. Radio-Web als Richtschnur dienen mögen. CV" ,. ·&, \ C, .._Ce:
I M

j:'." " " " '

, ,> "' t· F'- , .:'"" '%7,EZ"·a ' '' m' -

Mehrfachrohren. " y;d LB
Die augenblickliche Entwicklung der Konstruktion von Rundfunk- Bild 1 Bild 2

Empfangsgeräten geht dahin, Emplängertypen zu bauen, die eine musikalisch
unbedingt einwandfreie Wiedergabe der 1)arbietungen des Senders gewähr- Anode 1, Anode 2). Die Betriebsdaten beider Röhren sind sehr günstig. Sie
leisten. Der Empfänger muß einfach in der Bedienung, billig in der An- nehmen für die beiden Röhren folgende Werte an:
schaffiing und die laufenden Betriebskosten müssen niedrig gehdten sein.

Bekannt sind die von der Firma L o e w e - R a d i o G. m. b. H., Berlin- . 2 HF 3 NF
Steglitz, hergestellten Mehrfachröhren. Wir haben bei diesen zwischen zwei Heizspannung 4 Volt 4 Volt
Typen zu unterscheiden. Heizstrom 0,17 Amp. 0,15 Amp.

1. Die Niederfrequenzröhre Type 3 NF Anodenspannung 90 Volt 90 Volt
2. Die Hochfrequenzröhre Type 2 HF. Raumladegitterspannmg 22,5 Volt

Diese beiden Röhren unterscheiden sich von allen anderen sogenannten Mehr- Durch Vorschaltung eines Abstimmkreises vor die 3 NF-Röhre kommen
fachröhren dadurch, daß sie nicht nur zwei oder mehrere Röhrensysteme wir zum Ortsempfänger. Dieses Gerät ermöglicht im Bereich eines
im Inneren des Glaskolbens enthalten, sondern diese stellen einen vollstän- Ortssenders klangreinen Lautsprecherempfang desselben im Umkreis bis zu
digen zwei- oder dreistufigen Verstärker dar. Die Mehrfachröhren sind nach 30 km Entferniing. Je nach der Entiernunjf vom Sender ist dabei die
dem Prinzip der Widerstandsverstärkung gebaut, Die früher übliche Antennenart zu wählen. In der Nähe des Senders genügt jede primitive
Leistungsverstärkung (Kopplung durch Transformatoren) ist durch die so- Ersatzantenne, bei größerer Entfernciig eine Hochantenne. Bei giimstiger
genannte Spannungsvcrstärkung abgelöst worden. Für die Spannungsver- Lage des Empfangsortes sind mit dem Ortselnpfänger auch schon giitc Fern-
stärkung verwendet man Röhren mit einem Durchgriff von 3 bis 4 % und empfangsresultate erzielt worden. Durch Vorschalten einer 2 HF-Röbre vor
Anodenwiderstände von über 1 Meg. Ohm. Die Röhre Type 3 NF, die Ab- den Clrtsempfänger kommen wir zum Fernempfäiiger, der ohne mühevolle
bildung 1 zeigt, besitzt einen sechspoligen Sockel. Den inneren Aufbau de" Einstellung Lautsprecherempiang der meisten europäischen Sender erriiö,g-
Röhre zeigt Abb. 2. Wir können hier deutlich die drei Röhrensysteme licht. Es sind aber auch Kombinationen zwischen Normal- und Mehrfach-
(Si S2 S3), die Anodenwiderstände (Rai Ra2), die Gitterableitungswiderstände röhren möglich. Eine Audionröhre mit einer transformatorggekoppelten Drei-
(Rg2 Rg3) und 'die Uebertragungskondensatoren (Ck12 Ck23) erkennen. Von fachröhre oder eine Hochfrequenzröhre und Dreifachröhre zur Gleichrichfiing
den sechs Sockelstiften dienen zwei zum Anschluß der Heizbatterie, einer und Niederirequenzverstärküng ergeben gute Fernempfänger. Desgleichen
für das erste Gitter, einer für das dritte Gitter, einer für die beiden ersten kann mit zwei Hochfrequenzröhren in Neutrodynescha]tung und Dreifach-
Anoden und der sechste für die dritte Anode. rÖhre ein sehr selektives und leistüngsfähiges Fernempfangsgerät aufgebaut

====m:======a::z::============="==: =:2da::ak::2#m="d2::a::2::z::z::*dz::2::a::z::z::e#a#2#a::="d

RADIO"WEE3 — Versand — — a n e r k a n n t ! KADIO"YVEE3 a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-
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werden. Wohl in jeder Empfangsschaltung können wir das Audion und den ' ' , , , ,
Niederfrequenzteil durch eine Dreifachröhre ersetzen. An dieser Stelle sei r ' dyn-Modell der DeTeWe erkennen, die Anbrmgung einer Korrektur in der
auf eine Neuerung beim Bau der Dreifachröhre hingewiesen. Durch einen ' Weise zu, daß diese, wenn einmal eingestellt, auch beim Drehen des Haupt-
weiteren Anschluß am Sockel der Dreifachröhre kann man die Anode des einstellknoPfes in gleichem Maße mitläuft.
'ersten Systems abgreifen. Durch eine Rückkopplung auf den Gittereingangs- ' Es dürfte einleuchten, daß hierin tatsächlich ein wesentlicher Fortschritt
kreis des ersten Systems kann eine bedeutende Steigerung der Empfindlich- gcgeniiber den alten Anordniingen mit Einzelkondensatoren und auch denen
'Kelt des Gerätes herbeigeführt werden. mit fest stehenbleibenden Korrekturen, also den auf einer Achse angeord-

Durch die beschriebenen zwei Empfängertypen: neten Kondensatoren liegt.
Ortsempftinger Während also bei Apparaten nach Art der Neutrodyn-Empfänger die
Fernempfänger Yereinfachüng der Handhabung durch Vereinigun¢ der in diesem Fall be-

'wird Lautsprecherempfang des Orts- bzw. auch ferner Sender gewährleistet. sonders sorgfältig durchzumessenden Einzelkondensatoren erzielt wurde, er-reicht man bei den weiter zu erwähnenden hochwertigen Superhet- oder
Neutrohet-Geräten fast eine gleiche Einfachheit dadurch, daß diese Schal-

Fortschritte tungen im a11gemeinen nur zwei Drehkondensatoren enthalten, welche alleineinzustellen sind. Da sich jedoch eine Feineinstellung nicht entbehren läßt,
im Bau von Rundfunkgerätem , so würden sich hierfür vier Einstellknöpfe ergeben haben, wenn man nicht

, , · das drehbare Plattensystem des Kondensato s mit einer hohen UebersetztüigDie am meisten wiederkebtende Auffassung der Freunde des Radios ist antreiben würde. Hierbei ergibt sich aberrr der Uebelstand, daß bei Be-
die, daß noch erhebliche Fortschritte gcmacht werden müßten und auch tätigung des Feinstellknopfes dieser nur um etwa 100 Grad und damit das
dauernd gemacht werden, um die dringendsten Wünsche, die man an diese Kondensatorsystem um etwa 5 Grad gedreht wird, so daß man also, um den
Geräte stellen muß, zu befriedigen. Hierzu bemerken wir zunächst, daß auf Kondensator um 180 Grad zu bewegen, außerordentlich häufige kurze Dreh-
diesem Gebiet selbstverständlich fortgesetzt Fortschritte gemacht werden, " bewegungen an dem Feinstellknopf vornehmen muß. Durch Anbringung
daß aber die Auffassung, daß es sich hierbei um erhebliche Spriinge in der einer Kurbel auf der Achse hat beispielsweise die DeTeWe einen völlig neuen
Fortentwicklung handelt, nicht zutrifft. Weil beschritten, da diese gestattet, infolge ihres 1angen Hebe'armes, den

Betrachtet man die Leistungsfähigkeit solcher hochwertigen Empfangs- drehbaren Kondensatorteil um Bruchteile eines Grades zu verstellen, aber
geräte, wie beispielsweise Neutrodyn-, Novodyn-, Superhet-, Neutrohet- und auch erm®1icht, durch mehrmalige schnelle Kurbeldrehung den Kondensator
ähnliche Geräte, die z. B. von der Deutsche Telephonwerke und Kabel- auf fernab liegende Teilstriche einzustellen.
industrie A.-G. und anderen Firmen schon seit langer Zeit hergestellt werden, Ein nach dem UeberlagererPrin'iCl gebauter ,,Neutrohet" hat infolge-
so konnte man bereits feststellen, daß ihre Empfangsleistung vorzugsweise dessen lediglich zwei Kurbeln, die sowo eine Grob- wie eine außerordentlich
nur noch von der angewendeten Energie, der Röhrenleistung, der Stärke der gute Feineinstellung in einem Griff ermilglichen. Eine Vereinigmg beider
zu empfangenden Sender, den örtlichen Verhältnissen und der Größe der Kondensatorkurbeln würde bei einem solchen und ähnlichen Geräten wohl
am Empfangsort herrschenden Stilrungen abhängig waren. In schaltungs- durchführbar sein, doch würde die Lautstärke des Apparates nicht unerheb-
technischer, mechanischer und elektrischer Beziehung entsprechen sie also lich sinken, da immerhin geringe Kapazitätsdifferenzen bei den einzelnen
durchaus dem jetzjjjen Stand der Technik und dürfen daher unter keinen Kondensatoren nicht ganz zu vermeiden wären.
Umständen als veraltet angeschen werden. Es blieb daher 'für den schaffen- Aus gleichem Grunde finden wird auch bei den gekoppelten Neutrodyn-
den Konstrukteur in beziig auf diese hochwertigen Geräte nicht mehr viel zu Geräten, Novodyn etc. eine Vermehriing der Röhrenzahl um meist etwa ein
tun übrig. Diejenigen Punkte, auf die sich eine Verbesserung nur noch Stück, so daß also die früher 4 Röhren besitzenden Geräte 5, die 5-Röhren-
richten konnte, waren u. E. folgende: Vereinfachiing der Handhabung, Ver- Empfänger jetzt 6 Röhren aufweisen.
größerung der Endlautstärke, Verbesserung der Klangfarbe. Die Verbesserung der Endlautstärke, die bei den hochwertigen Geräten

Der Fachmann und Fachhändler kann mit giitcm Gewissen sagen, daß ' weiter in Erscheinung tritt, war notwendig, um den gesteigerten Ansprüchen
alle diese Forderungen jetzt erfüllt sind, soweit es der augenblickliche Stand der Radioliebhaber jjerecht zu werden, die nicht mit Unrecht verlangten, daß
der Technik überhaupt zuläßt. man die größeren deutschen und ausländischen Sender mit wirklich güter

Die Vereinfachung der Handhabung ist nun beispielsweise bei den Lautstärke im Lautsprecher hören müßte. Dieser Forderung lag offenbar
Neutrodyn-Apparaten, die mit mindestens zwei, meist mit drei Abstimm- - das unbestimmte Gefühl vor, daß man auch mit den besten Lautsprechern von
kreisen und ebensovielen Drebkondensatoren ausgeriistet waren, durch die . einer wirklich natürlichen Musikwiedergabe nur dann sErecben kann, wenn
mechanische Kopplung der früher einzeln zu betätigenden Kondensatorknöpfe , annähernd die Lautstärke des Orchesters, das im Aufna meraum des fernen
erreicht worden. Eine solche mechanische Kopplung sehen wir neuerdixigs . Senders spielt, auch am Empfangsort erreicht wird. Man kann nicht gut er-
in Form von mehreren auf eine Achse gereihten Kondensatoren oder auch ' warten, daß ein Lautsprecher, welcher allenfalls in zwei bis drei Metern die
durch Zahnstangen- oder Seilkopplung der hierbei nebeneinander liegenden ' Verfolgung eines Konzertes gestattet, den klanClichen Eindruck liefert, wie
Drehkondensatoren. Die auf einer Achse aufgereihten Kondensatoren sind ' das natürliche Orchester mit seiner großen Tonfülle im Senderaum.
verhältnismäßig billig 'herzustellen, besitzen jedoch den Nachteil, daß zur · Die Forderung ,,größere Endlautstärke" konnte selbstverständlich nur
Korrektur stets erforderliche Glieder, z. B. Einzelplatten, fast bei jeder unter voller Benutzung' aller Erfahrungen auf dem Röhren- und Verstärker-
scharfen Einstellung nachreguliert werden müssen. Die mechanische Kopp- febiet erfüllt werden. Es mußten daher in außerordentlich sorgfältigen um-
lung mit Zahnrädern usw. und der hierbei üblichen nebeneinanderliegenden . . angreichen Versuchen die Transformatorenverstärkungen, die mit Wider-
Anordnuiig der drehbaren Systeme läßt, wie wir beispielsweise an dem Novo- ständen, die Schaltungen in Gegentaktanordnung gegeneinander auf ihre

Eignung geprüft werden. .
=::==m:=mm=:—"l'1"m=m:==m=z==m=m=m: =Ewm~m= — = = = = == = = = = ==— — — — —
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Als Ergebnis dieser Versuche finden wir daher bei den neuesten Geräten, (i " 'f ^ , ,, " , cgj" 'C) jC
die der ForCierung großer Lautstärke genügen, die Geggentakttransformator- , }:' ,- " ' ' ,'"""'; A "j ^' " '4:
verstärkung als Endstufe, wobei selbstverständlich auch die Transformatoren " ';aS;"

7,,,

' ' ' ' """ ' . zj
selbst nach modernsten Gesichtspunkten gebaut sind, beispielsweise derart, . 4S':'[ / Lk ,
daß sie die hohen und tiefen Frequenzen nicht verschlucken, '.Ly L- " " I i

Erwähnt sei hierbei, daß es beispielsweise nicht gelingt, wirklich große , /':'is" "Qät, 'uC ifQ "j"
Endlautstärken mit den an sich sehr beliebten Widerstandsverstärkerschal- . ,E-i3 _ " i?
tungen zu erzielen, weriigstcns nicht mit der gleich geringen Zahl von Röhren, · " / " " Gr " ii )"^
wie sie bei Transformatorschaltungen üblich sind.

1/// .$:':

'tf" "R^ 1 ' g" 1 '3 "V ( 1/ /\
Die weiter geforderte große Klangreinheit war selbstverständlich ein lang ""il - - je /1 /Äb ,ui i,

gehegter Wunsch der Fachwelt wie der Radio1iebhaber. 4 "n -" " " " /1 · I' ' /1/

,Infolge des Umstandes, daß die bisher zur Verfügung stehenden Laut- ' ' gj: " I' " " '=
sprecher mit Trfchtern und SchalldosSn die .tiefen Töne ungen!ig"r!d wieder- ,1'/' 1,,\ |;1 __= ' "I ' " I ' " ""!' i _ tz "
gaben, wurde die Forderung bisher nicht mit besonde'er Heftigkeit gegtellt. ." I" ]+¢/nf " äjQj i \ "< I " " //
Heute, nachdem die Frage der Lautsprecher durch Beseitigung der Trichter , 1" jl (.°Z ifm' d " "" ' / , '
in ein neues Stadium ßtreten ist, und wo es jedenfalls eine Reihe von ' ^ö:g"' "" :_' ' i: z=vm-"° , }') ' /' i '
Lautsprechern bereits gibt, die auch einer Wiedergabe der tiefen Töne gerecht Ü't "E " " "' I > · ' / Y,i:"

. werden, müßte die Industrie mit Recht der Güte der Wiedergabe einer Dar- y C;.' : ' ' ,,, q , ,/ )'/ ', \ \\ ,(, ,.' , ,44bietung du':h ihre Geräte größt: B?""ht"g'g s"h"nken. ' jg' "/" 1// //' "' " " \ \ ,,= ' '- a?y !;$
Auch hier waren es zum Teil reine Rohrenfragen, aber auch Fragen der !, ' 'U' ,,! ',' '" ":' <j=" , i" l]. , ','j, ..,

richtigen Wahl der Spannungen, besonders der Gittervorspannungen, ferner ' 1. /" m · Ü ! ||l'/' ' "

lV ' ' 't i ' """t:" i," "
Aufgabe der Transformator- und Schaltungstechnik, die die obige Forderwig '|l 'N. &-t"\ i, f ' : ' m A " ."="=z ,I , //i?"' , ,,CZ"
restlos erfüllten. . , . · I,, ' ') |1",, {:E' " , // '!' -":"",2_ ' : 1· %-" ' (y "'Z'

Besondere Schwierigkeit macht es, eine weitestgehenile Ansprüche be- '"'}., µ>"/["j ijj , { " ,Ä>-=" F ---- '"" """"
' friedigende Wiedergabe bei dem Superhet zu erzielen. Es lie'st dies an der !;:,1, x """" y , ', aZe._ ,aW-\ I |1 ./, r ' /, ':"'

jedem Fachmann geläufigen Erscheinwig, daß mit Geräten mit b%sonders hoher , ':j'if|) i ü '~?-z- _"=_—q, \ —! l2 A -":j ,')""""'.;:
Selektivität von dem gcsaniten Wellenband, welches iibertragjen werden muß, j ,; ,,,/'{ '\\ q \ ' Lj'¢y ").. /
sofern man einen schönen vollen Klang erwartet, Teile abgeschnitten werden, ,.r!:{-" i 'k /1· ' F es '~4>' j'#^
wodurch der Ton dünn, spitz oder jedenfalls klanglich unschön wird. Um 1 /", 1 "\ ' r,sg, m ß>< 'V) ,7
eine in jeder Beziehung befriedigende schöne Wiedergabe zu erzielen, finden ! ', : , .,A , CU \ ,_";J- ! % , N tß , ^
wir beispielsweise bei dem ,,Neutrohet" einmal eine Neutralisation nach Art "" ' ' 1/' '"Q ° ,lj' "" 1KLOG"
der Neutrodyn-Apparate in dem Zwischenfrequenzverstärker, ferner eine ' ··- " 'n' KK jCj'ß',b\\

,, ·7)·

sorgfältige Dimensionierung der Selektivität, ferner der hie]efijr verwendeten i , ' i,i,Nk ; """ .Y , =-=_""""i Q ;C - y\ ej

,,

i' 1"\S': '/' id;' . "'Transformatoren und eine besondere Ausbildung dieser nach den Gesichts- "'%¶/ , ' ; ="- ;y r - '"
punkten, nach welchen man bisher Niederfrequenztransformatoren baute. = e a : ' ~ -" \' ' ' ke ". 'I I ,'

Es würde zu weit führen, an dieser Stelle die vielen mühevollen Versuche " ""EXam " gr' ~~-- / I , \ ': -Zy Ü" i ° , j /
zu schildern, die die Industrie hat ausführen müssen, um jjerade dieser . . " " / "" " , kpj-- ' ' ' '
letzten Eo'd"'ung "2!1 g"'""!'t ."" wy'ien. Das Erggebnis, welches wir in Up _r ""' //'C "/Z'." ,' tj : |1 "' fl e "I' "
einer Reihe von Geraten, belsplelswe1se Novodyn und Neutrohet, erkennen, / "/ -1/ /' , ? ""/ ' " " "' " / fi i" N'l2 ' '
zeigt '!ber, daß, diese aufgewe!'dete Arbeit nicht vergeblich geleistet ist, so ' " 1// ,/; 7/;4,,// ,,'":, t M ' '
daß wir auch in bezug auf die Musikalität der deutschen Rundfunkgeräte / " / )(/r" ' ' 'VI, , // 1/ , /' " 1'^, ,"' // /',j" ."
heute die ausländischen ii b e r f lii g elt haben. r /"Z/" ' ' ' ' '

Mit gutem Gewissen kann der Fachhändler heute von solchen hoch-, j ¢- j7'
wertigen Geräten erklären, daß sie ein Musikinstrument darstellen, das nicht " ,O _ ,,T74(— _PD

mehr mit Grammophon und sonstigen Spielapparaten verglichen werden kann,
sondern das nach dem Ausspruch eines bekannten deutschen Musikkenners,
selbstverständlich nur in Verbindung mit einem wirklich gguten Lautspreche', " ßlµ"7L="¥>^=/'c " 1A'arf~ l
befähigt ist, ,,das Herz des Künstlers mitschwingm zu 1as'en"· 1u~4ua7"Ä>+ 4°h¢%~37r:Ar=

¥===:«==#==m=a=z=.:m:z::*~==*:=m:ä)# a~'1YAY^aµAyy" x7," ,jf!a^gt- "a"~

;: ·AeR'ung.' r^"°":F" """"n i i:==4= a=j:=);"'"):="g['"
E <Soi1 Mets 9ein c/veraier sein ./ # g'y+,b~'Ai4=-' r&61aLL7 _^~uta4
9! l),) - (Al=ab7"tü'%:jm?;'.L%1
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Kramolin-Empfänger . . . . , , , , , , . , , , . , ,
294 298 Neutrodyne-Empfänger 270, 271, 276, 277—280, 285, 289, 290 293, 302, 303Kreuzklemmen . . , , . , , , , , , , , , , , , , . , , , , , , , , , . . , , ,

Kristalle . . 226 Neutrodyne-Spulen . . 200
. ' ' ' ' ' ' ' · · · · · · · · . . . . 141 Neutrohet .......................................................................................................................................................... 277K ugelvar1ometer . . . , , , , . , , , , , , , , , , , , , , , , , , , , ,
.. 213, 214 Niederfrequenztransformatoren . . 189—195Kupferdrahte . . , . , . . , , . , , , , , , . , , , , , , . , , , , . ,, . , , , .

Kupferfolie . . 220 Nora-Empfänger . . 287—291
. ' ' ' ° ' ' · · · · · · · · . . . . 220 Novodyn ......................................................................................................................................................................................- 276Kupferlitze . . . . . . . . . 90 Novohet . . . . . . . . - ................................................................................................................... 276

Kupplungen . . . , . . . . . , .................................................................. 227
Kurzlangschalter . . . . . . . , . . . . . . . . . . 222, 228 O.
Kurzschließer ......................................................................, , , , . , , . . . . 227 - ·
K urzwellenk örper . . Omniphon ...................................................................................................................................................................................................... 255
Kurzwellenspulen . , ' ' ' ' ' " ' ' ' ' ° ° · · · · 230 Ortsempfängcr . . . . . . . ........................................................ 269, 278, 281, 288, 292, 294, 299

' ' ' ' ° ' · · · · · · · · · · 209 . Oscillator-Röhren . . . . . , . . .................................................................................. 177—186
L. p.

Ladestöpsel
, , , , . , , , , , , , , , , , Ladevorrichtungen .
,

118 Parallelkoppler . . . . . . . . . . . . . . . . . . 219
Lampenbuchsen . , ' ' " ' ' ° ' ' ' ° ' · · · 118—129 Pendel-Gleichrichter . . . . . . . . . . . . . . . . 119
Lampensockel . . , ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' · · - 225 Pentatron-Apparate . . . . . . . . . . . . . . . . 294—298
Lautsprecher . , ' ' ° " ' ' ° ' ' ' ' ' · · · ¶ 167—169 Pentatron-RÖhren . . . . . . . . . . . . . . . . . 179—181
Lautsprecherspulen . , · · g 242—264 Peschelrollen ............................................................................................................................................................................................ 90
Lautsprechertrichter . ,' ' ° ° ' ' ' ' ° ' ' ' ' ' · 241 Phosphorbronzelitze . . . . . . . . . . . . . . . . 90

' ' ' ' ' ' · · · · · · · · 264 Pinzetten ............................................................................................................................................................................................................... 141 .
,=#=2daa::="=:m:e#m:z::z::ä#="dm:m:m:*:*:==m:z::m=

·· . . . ::2=2:&m°==m:=m:*dz3::7::=?:s::2::a::z::a#==a~°2::*d=a::mRad|o""wee3 a n e r k a. n n t als erstes, größtes und bilhgstes Spezial- " ""

72 geschält Deutschlands ,,Kaufst bei RADlojweE3 Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Seite Seite
Postkondensatoren . . . . . . . . , , . . . . . . 135—138 Telefunken-Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . 278—280
Potentiometer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175—176 Telefunken-Lautsprecher . . . . . . . . . . . . . . . 246
Präzisionsmeßinstrumente . . . . . . . . . . . . . . . 234—236 Te!efunken-Röhren . . . . . . . , . . . . . . . . . 177—178
Primusstecker . . . . . . . . . . . . . . . , . . . 227 Telefunken-Transformatoren . . . . . . . . . . . . . 194
Protos-Lautsprecher . . . . . . . . . . . . . . . . . 247 Telefunkohmblockhalter . . . . . . . . . . . . . . . 144
Push-Pull-Transformatoren . . . . . . . . . . . . . . 195 Telephonbuchsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 225

R, " Telephonkissen ......................................................................................................................................... 241Telephonverteiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . 241
Rahmenantennen . . . . . . , . . . . . . . . . . . 94—95 Tischklemmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 225—226
Rastenschalter 222 T. K. D.-Röhren . . . . . . . . . . . . . . . . . . 179—181
Reinartzspulen . . . . . . , . . . . , . . . . . . . 210—211 Tonveredler 267—268
Resonadyne-Spulen . . . . . . . , . . . . . . . . . 208 Topfsockel . .......................................................................................................................................... 167—168
Rillenisolatoren . . . . . . , . . , . . . . . . . . 91 Transformatoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . 189—199
Rippenrohr . . . . . . . . , . . , , . . , , . . . 229 Transformatoren für Netzanschluß . . . . . . . . . . . 130—135
Röhren 177—188 Trockenbatterien . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103—105
Röhrenschützer . . . . . . . . . . . . . . . . . 188 U.
Röhrensicherimgen . . . . . . . . , . . . . . . . . 228
Röhrensocke1 . . . . . . . . . , . . . . . . . . . 167—169 Ultraformer ................................................................................................................................................................................ 203
Riischschlauch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 220 Ultra-Röhren ................................................................................................................................................................................ 184

S Umschalter .....................................................................................................................................................................221, 223, 224Umstecker ................................................................................................................................................. 169, 227
Schalldosen . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . 265—267 Umstecksockel ......................................................................................................................................... 169, 227
Schaltdraht ...................................................... , . . , . . . . . . . . 220 ' V.
Schalter . . . . . . . . , , ...................................................................................... 91—92
Schiebespulen . . . . . . . , .. . . . , , . . . . . 268 · Valvo-Röhren .......................................................................................................................................................... 182—184
Schiebespulen-Detektor-Empfänger . . . . . . . . . . . 268 Variokoppler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 214
Schilder . . . . . . . . . , , . . . . . . . . . . 228 Variometer
213—215
Schlitzklemmen . . . . . . , . . . . . . , . . . . 228 Verteiler

241
Schrauben . . . . . . . . , . , . . , , . . . . . 96 Verstärker ................................................................................................................................................................... 287
Schraubenzieher . . . . . , . . , . . . . . . . . 96 Voltmeter ................................................................................................................................................................... 234—235
Seibt-Fabrikate . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300—306

W.
Seidenlitze ............................................................, . . . . . , . . . . . . 90
Siebkreis ............................................................................................................................................................................ 286, 291 Wachsdraht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90

p p P 0 0 0 0 0 p 0 0 0 0 0 0 0 0 p
Siemens-Fabrikate . . . . . . . . . . . . . . . . . 284—286 Wandhaken . . 90

K

p 0 0 0 0 0 p p 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Silitstabhalter . . . . . . . . , . . . . . . . . . . 172 'Wellenmesser . . 237

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Silitwiderstände . . . . . . . . , . . . . . . . . . 170—172 Wickelbrett . . 229
Skalen .................................................................................................................................................... 161—163 Woodmetall . . . 141

P 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Spi ralantennen ...................................................................., . . . , . . . . . . 93 Z.
Spulen ......................................................................................................................................................... 205—210
Spulendraht . . . . . . . . . , . , . . . . . . . . 220 Zimmerlitze ......................................................................................................................................... , 202
Spulenhalter . . . . . . . . , . . . , . . . . . . 216—219 ' Zwischenfrequenztransformator . . . . . . . . . . . . . 169
Spulensockel . . . . . . . . , . , . . . . . . . . 112 ' Zwischenstecker . . . . . . . . . . . . . . . . . . 213—214
Stabverteiler . . . . . . . . . . . . . . . , . . . 241 Zylindervariometer .......................................................................................................................... 90
Standard-Blockanoden . . . . . , , . . , . . . . . 104
Steckbuchsen . . . . . . . . , ..................................................................... 225 '
Stecker .................................................................................................... , . . , . . . 226
Steckerleisten ............................ , . . . . , , . . . . . . 227 '
Stufenschalter ...................................................................., . , . , , . . . . . 222
Stützisolatoren . . . . . . . . , . . . . . . . . . 90—91
Superheterodyne-EmpfäMer . . . . . . . . . 271—273, 277, 289, 290 ,
Supertek ,, ........................................................................................................................... 271 i

iT. ,
Taschenvoltmeter . . . . . . . . . . . , . . . . . . 234 '
Tefag-Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . 269—273 j
Tefag-Lautsprecher . . . . . . . . . . . . . . . . . 242—243 i
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Ob Mechanik oder Schall — RADIo"WEm siegt überall! . Achtung! RADIo"w&m allein soll stets Dein Berater sein!
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deutsch polnisch französisch englisch Seite

.\ i] Ic nnen-Bau Budorva anteny Pince de serrage Aerial construction !)1)

Stichwort"Verzeichnis , , , 'j'u'r y'vät'ond antenrm '
Antennen-Bau ta.stei Skrzynka dla budo vy Boites de construetion Aerial construction

der Warengruppen , """·:' 'l'qntennes Kits 90Antennenbaumatea'i, .I Materj. 1 do budowy Matnel pour corts- Aerical construction
anteny truire Ics ant·ennes material 90

deutsch I polnisch I französisch I englisch Antenne'n-Blitzschutz- Odgromnikowy Interruptears de pa- Aerial lightning sa-
schalter lqcznik anteny rafoudre pour äjll- ietyswitch 91

. . , Seite tenn sAbgestimmte Hoch- Nastrojony zespol Jeux d'enseinble syn- Tuned high-frequency i Ante'n'ne'n-Bronzedraht Drut z bronzu do Fil deee bronze pour Bronze wire for ,
frequenzsätzo wyßokjej cz©to- toniques pour' ra,d%- units 99 anteny antennes aerials : 90

tliwoSci phonie a haute frC- C Antennen-Oiraht Drut dla anteny Fil pour antennes Aerial wire, bronze 90

, quence , Ante.nnen-Oraht, Drut (1l:lp anteny, Fil CmaillC pour an- Aerial wire, enam-Abgchlrm-Drahlt Drut oehronny Fil protecteur Screen wire — emailliert emaljowany tennes elled 90
Abßpann-Eierketten Odporowe lancuchy Chaine d'o'eufs isola- Stretching egg-insula- , " 1 " ' 1 " "

jajkowe teurs de tendeur tör chains 90 Antennen-Einführungs- Kabel wpusto vy Cables ( 'mtroductio' AeriaA lead-in cable
Abspann-ketten, Odporowe laiicuchy Cordon de dCtente Stretching chains, kabel mit Gummi- anteny z izo]acja des antennes, avec with rubber ingu-

fede.rnd(3 sprezynowe elastic 90 isolation gumowq Tevetemen't isolateur lation 92
Abspannseil Lina odpo'rowa Chaine de tendeur, , en caoutchouc

. . . formant ressort Antennen-Erdungs- L,,cznik uziemnienia Interrupteurs de prise Aerial earthing swit-Ab&tllnm-Spulen Cewki nastawialno Bobines d e syntoni- Tuning coils 205 schalter anteny de terre d'ant.ennes ches 92
(do nastmjania) sation Antennen-Führungen Prowadnice anteny Conduites d'antennes Aerial guides 90

Abziehbogen Arkusze odbitkowe Feuilles de titres Transfe'r picture sheet6 228 Antennen-Haken Ilaki anteny Croehets d'antennes Aerial hooks 91
d'indications en dC- Anttennen-lsolatoren Jzolatory dla anteny {solateurs d'antennes Aerial insulators 91

. calconianie Antennen-klemmen Zaciski dla anteny ?inces- errages d'an- Aerial elamps (bind-Abzweig-klemmen Zaciski odgaleZne Bornes de dCrivation Branch terminals 90 1l tennesss in.g' posts, terminals) 90
Akkumulatoren Akumulatory Accumulateurs Accumulators 98 Antonnen-Konden- Konc, 'nsatory dlar Condensateurs d'an- Aerials condensers 142
Akkumulatorenprüfe|r Woltomierze akumu- Essayeurs d'accumu- Accumul.ator testerg — satoren anteny tennes l '

latorowe iateurs Antennen-kontakte Kontakty anteny Contact.s d'amt 'nnes Äcrja] contacts _
Aluminium-Platten Plyty aluminjowe Plaques d'aluminium Aluminium plates & Antennen-Maste Slupy clla anteny: Mäts d'antennes Aerial masts (poles) 90

. . . blades — A teeenn'eeennn---Material Materjal dla ant 'ny Ma.\&ie1 d'antennes AAAeeerrriiiaaalll mat riä 999000Alummumschildchen Napisy aluminjowe , Plaquettes Ct.iquettes Aluminium indicator .2nnnt .nn Rahmen Rama ant'eny Cac res d'antennes frameees

en aluminiuin plates 228 nntennen-Spanne.r Napinacz anteny Tehdeurs d'antennes Aerial stretchers 91Amateur-Baukasten Skrzynki do montazu Boites de construction Amateur construction Antennen-Spreizen Rozpieraez anteny EtrCsillons pour Cear- Aerial distance rods 90
amatorskiego pour amateurs Kits _ · · 'ler Ics antennes

Amateur-kurzwellen- Amatorski oclbiornik RCcepteurs d'ondes Amateur short-wave ·Jj'par.ate für Laut- Aparaity clla oclbioru Appareils pour Ja rC- Reeeive.rs for loud-
Empfänger na krötkä falC courtes pour ama- reeeivers — sprecher - En)pfang wszystkich staeji eeption au haur- speaker reception 296

teurs sämtlicher Stationen przy zastosow,ujiu parleur de toutes of all stations
Amateur-kurzwellen- Amatorski apaörat na- Emetteurs d'ondes Amateur short-wavo gloSniktt Ics stations

ßcIÄc.r dawczy na krötka courtes pour ama- transmitters · — Al)pa.r&te-K]enlm en Zaeiski do ap:iratöW Bornes d'appareils 'Terminals (bindin9 295
posts)

Amateur-Lautsprecher Gltilneiki amatorskie =parleurs pour Amateur ]oudspeakers 242 Audion Röhren Lan)py au(lionou:e I.ampes Audion Radio valves 177

amateurs Ai:dion-Sockel Cokoly audjonov'e cmlots Audion Valve holders 221Amatteur-Sende- Amatorskie staeje Postes d'Cmission pour Amateur trajnslnittine £\ll&gehalter . Wylqezniki Commutateurs; inter- Cut-out switches
' . " rupteursA:;"et::;',Ze, A:;::o=ze A::e:t=res A:t:,!:::',ters : · Automatischer Bli8tz Odgromniki autoina- Pare-Ctincelles auto- Automatie lightning 91

Amplikatoren Amplikatory Amplificateurs Amplifiers 235 schutz tyczne " niatiques arrester
Anoden Anody Anodes (Cleetrodes High tension batteries 103 Automobil-Sende- und Nadawcze i, odbiera- Postes cl'Cmis.sion et Automobile t.ran';mitte"j _

positives) Empfänger-An!agen jqee urzqazenia de rCception pour and receiver ¶cts
Anod.en-Akkumu- Akumulatory anodowe Aceumulateurs B battery aecumula- ajutomobi]o\ve automobiles

latoren d'anodes tors 102
Anoden-Akku-Prüfe.r Woltmetr akumula- VCrificateurs des ano- Battery testers, high cl ' '

toröw anodowyeh des et des accumu- and low tension — Bakelit B:ikielit B' kehte Bakelite

. lateursss BBBaaambusrohr Bam bus Tuyaux en bambou Btirnboo (cane) , —Anöd en-Batterien Baterjo anodowe Ba/tterrie d'anodes B batteries 103 nanensteck erfedern SpiyZyny wtyczek Resßorts pour fiehes Plug springs !226
Anoden-Füll-Batterien Baterjo anodowe do Batterie's d'anodes a Anode current storage . bananowyeh bananes

ladowania remjjhssage batteries 102 Baoanen-Steek er Wtyczki bananowe Fiches bananes l ··Mnana" plugs 226
Anoden-Geräte Przyrzqdy anodowe MatCriel pour anodes Anode batteries 103 Bananenstecker-kopp- Sprzegacze do wtyczek R.iccords de fleh yS Plug couplings 227
Anoden-Spannungs- Aparaty napiec.'ia Appare'ils de tension High tension battery hingen bananowych 6anauies

Apparate anoAowego des anodes eliminators 106 Bananenstecker mit Wtyczki bananowe z Ficheurs - bananes, Plugs with headles set
Anöd en-Steeker Wtyczki anodowe Fiches d'anodes Wander plugs 226 Madenschrauben Srubkami avee vis vCrmiiore screw 226
Anoden-Transforma- Tra.nsformatory anno- Transformateurs Anode current trans- ' Bananenstecker- aananowe gniazdka Fiches bananes femel- Plug sleeves , 227

tören dowe d'anodes fonners 130 . Weibeher wtyezkowe leIs - ' 1 '
Anoden-Wide,rstände Oporniki anodowe Batteries d'anodes Variable anöde cur- , : Ban&Antemicn . Anteny taSmowe Antennes en ruban Bane aerials 93

(ve.ränderliche) (zmienne) (Clectrodes positi- rent resistances 103 Basket-Spulen Cewki baskietowe Bobines enroulCes en Basket coils '205

ves) et de chauffage ' chaine
Anschluß-Dosen Gniazdai zlqczowe RhCostats d'anodes Junetion boxes 227 - Baste'ldrähte Drut (llal amatoröw Fils d'archal, re rae- C'onnec°ting wires andj

. . (rCglables) t i - . cord leacls 220Znechluß-Klemmen Zaclßkl zlqczowe Prises de courant Binding posts 226 , BastlerjVerkzeug Narze(lzia c13a ama- Ouitilkge d'ainateurs Anmteur tools
nsehluß-klinke.n Gniazdka dolqczne Bornes de raccorde- Jacks 224 ,' toröw Machines a enrouler \Yinc1 ing inachines for| "

inent ', Bastler-Wiek ei- Maszyna zwijarka dla Ics bobines pour amateurs
Antennen Anteny Antenn.es Aerials 90 '- masehinen aniatorÖw ainateurs
Antennen - Abzweig- Zaeiski odgaleZne Jacks de liaison Aerial branch clamps ' ' Batterien-Stecker, Wtyczki bateryjne," Fiches pour batterieü, 13attery plugs, mul-i 262

klemmen anteny (terminals) 90 '4 mehrpolig wi elobieguno wc multipolaires tiple-pole

.
.4'
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·1 dR,ADIo"WEz.m , der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell. RADlo""Wem — Versand — — a n e r k a n n t ./
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Vdeutsch polnisch französisch englisch Seite. . =::_ = " ;E=3:ä "
Batteriestecker niit Wtyczki bateryjne z Fiches de contact (.de Battery plugs with deutsch polnisch französisch ' englisch Seite

Schalter lqcznikiem courant), avec in- switch 228 . Ken. isoliert Haid sulitowe, izo- Crochets de plafond, Ceiling hocks, insu-

terrupteur-commuta- Deckell Ha lowane isolants lated 91
· . . , teur _ .. . ,, Lampy ,,Delta" Tuyaux Delta DDDeeelta valves 185Batterieverbinder Lqczmki bateryjne Connecteur de batte- Battery connectors , Delta Ruht" c A f '18 a dCtecteurs tector sets 268

· . . ries '" DDDeeettteeekkktttooorrr---Al'l'aratö Aparaty d 'tektorowe p arei .Battene-Verbindungs- Lqcznikowe 8znury Cor(lon8 de raecorc e- a ery cor lklukastelj Skrzynka do budowy Bö tc8 de construction Crystal detector Kits —
S 'hn re · i B tt ds 2 ,,Detektora" de dCtecteursc ü bateryjne ments de batteries "·' . m-K - Konclensatory obro- Condensateurs rotatifs Detector condensers.

Bau - Beschreibungen Opiuinie budowy 1 do Description de cons- Instructions and dia. ': Detektor Ort on ·
' h tr ü n d' Rp - · · -Z densatoren (lsleine) towe dla detektoröw pour dCtecteurs sinall variable 147für 1- bis 7-Rühren- 7-mio bmpowyc uc o a a grains for zuihhng ' ' (male) (petits)

Apparate aparatöw reils, depuis 1 jus- from 1 to + valye ' D6tektoren Detektory DCtecteurs Detectors 139
qu'ä 7 kmpes sets 311 ." Detektul'- Kappen Nxacly dla detektoröw Chapes de dCtecteurs Detector cry8tal cupß 141Baukasten für Emp- Skrzynka do budowy Boites de construc- Const.ru.ction Kits for , . Detektor-kl'istall0 Krymaly detekto- Cristal-dCtecteur Deteotor crystals 141

länger odbiernika tion de postes de receiv« sets 231 ' · rowe . ' .
rCception - OCtectcwß 8anß eris- Detector8 withoutBaukästen für Netz- Skrzynka do budowy Caisse d'outik de Construction Kits tör Detektoren ohne Detektory bez

' ' ' . . Kristall krysztalköw tal crystak 139anschluß polaczenla z ßlCUQ, monteur pour rac- battery ehminators — .' t ktor-Scbiebe- Cewki przesuwalne DCtecteurs a bobine a Deteetor sIide-contact

, cordement au rCseau ,b De e ' coils 268Baumwoll-Oraht Drut bawelniany Fil a guipage de Cotton-covered wire 220 ; 8pulell dla detektoröw couhsse ,

coton , Detektol'-Vers'tärker Wzmacniacze dla de- Renlorceurs de dCtec- Detector ainpl.ifier sets 287Banpläne Plany budowy Plaw de construction Circuit diag.rams 311 ' o el-Oetektoren Detteekktto:rÖyw podwöjne D!tee:rtseurs double8 Detectors with crystal ,
Beffen-Haken Haki pierScieniowe Pitons a anneaux iso- Bellen hooks 91 , D PP ' , ,t? crydal cups —

1:|::'8pou:ncog3:j:; Doppel - Drehkonden- podwöjne kondenea- CondenMeurs rotatifs T vin condensers. .

de iik gatoren tory , obrotowe doub]e8 variable lo8

. y pr iii , y A 8 d f E · ' DDDooo j Frequenz-kon- Podwöjne kondensa- Cond ns teurs pour Douuubbbllleee frequeney con-
Behelk-Antennen Anten Ow zor czne ntenne e ortune me|rgency amals 93 densatoren tory czestot]iwosci doubles irCquence dcnsers 158
Bezeichnungs- Schilder Napi8y alum njowe Etiquettes en alumi- Aluminium indicator " ppppppeeel---Gitter-Rühren Lampy, dwusiatkowe Lampeee8 aaa double grille 1)o yid valves 178

ans Aluniiniu m . \ niuin plates 228 , Doppel-Heizwickr- Podwöjne oporniki Doubl« r&.istances '['win fija meot resi
Bezeichllungµ-Scl]ilder Napi8y celuloido vc Etiquette8 en cellu- Celluloid, indicator

. 8tüiAe Zarzenia calorifiques Rtanc%
aus Zelluluid lohle ,plates 228 ' · Doppel-Kopfhörer podwöjne sluchawki Double rCcepteur Ccou- Head phoneß 238

Bildrundfunk-Apparate Fotoqaficzne aparaty Appareils , pour la Pictu.re radio-te1+ " . naglowne teur (qu casque a
radjotechniczne transmimon des gmµhy apparatus — . deux rCcepteurs)

Images a di8tanee ^ ' m Cewki podwöjne Bobines doubles Twin coik
· · par rrradio ., opp l-3pulen , . ·Bhtzableiterdrähte Druty odgromnikowe Fils (je ivateur8 d'Ctin- Ligthning anrester DDDrähteee Druty F'l:ito¢e etc";:'qi, de \ "llC8 220

(piorunochronowe) " celle8 ou paratem- wire 90 . Drahtseile, geteed für Liny druciane, 8iy)o- Cäble bitumC pour la Rope wire, tarred, for

. . . nerre Antennenbau tonnne, do budowy consitruction des an. a'erial construction —Blitz-Schutz-Patronen Naböje (bezpieczniki) Cartouches de para- Lightning armter al teny . tennes ·
ockromnikowe foudre fuses 91 Drehknöpfe u. Skalen- Guziki obrotowe i Boutons moletCs et Knobs. turning, and

Bl'iotxchutz8chajtw Läczniki odgromni- Commutateurs (qu in- Lightninq arrester 8cheiben krqZki ze skalq (pod- cadrans graduCs graduated dals 161
kowe terrupteurs) protec- siwitches 91 ,· zialkowe) . · 147

teur8 contre les K 1 tory obro- t t tif Variable condensers
Ctincelles " Drehkondensatoren onc ensa Condensa curs to a 8Elock-Kondenwto'ren Kondensatory blokowe Condensateim a bloc Block condensers 142 "' Drehkondensatoren für K=n8atory obro" Condenßateurs tour. Variable condensers

Bl k-k d t K d. str blk ' , i' Laboratoriums- towe clla uZytku w näijt8 pour 1cr for laboratory use 147oe on ensa ören on en aoy o oy e Condensateurs - blocs BlQek condensers in ' zwacke laboratorjach usaqes de labora-
in St&bfo.rm drqZkowe en forme tubulaire cylind« 8hape 143 * toire , .

Block-Kondensatoren Kondewatory blokowe C=:atteuub,e:)ä bloc Block condenger8 with in' Drehkondensatoren Kondensatory obro: Con(iensateur8 a mwe V:'!abk ¢ondenß9r8 147
1 Al " ' k y a, I ' - a h d' 1 ' ' · · ' · mit Feineinstellung towe z preeyzerami au point de prCci- vith vernter tuningr:t ,e umimuni- ioS; r wk a umin c ape a uminium ahminium hood " '·· Drehkondenmtoren Konclenmtory obro- Condenß&teurs rotatik VariaPie condensers.

Bloct!Kondens&toren Kondensatory blokowe Condensateim a bloc Block condensm witt, a gerader Kenn" =z:i,T'ta a repCre binCaire. :t;;;q}t line h'" 147

:ictk eqartgummi" =kolem eboni- a socle d'Cbonite vulcanite baso 145 ' Drehkondensatoren mit Kondensatory obro- Condensateurs tour- Var!Able con'ien8er8

Block-Kondensato'ren Kondensatory blokowe Condenßateurs a bloc Pressboaui block con. .'. 340 o Drehung towe z obrotem 340O 3:n§:b ad"ee:'re:otation w:th 340O turn _
aus Preßmasso z masy prasowanej en matiCre com- densars 142 4 Drehkon.clenmtoren in Kondensatory obro- Condensateurs rotatifs Vmable condenßerß

primCe "'.K Niorenfonn toye k8ztaltu ner- en forme de reins with kiclney-shape'lBlock-kondensatoren Kondenmtory blokowe Block condensers in kowego plates (sauare Jä\v) 147
in Röhrchenforni rurkowate cylin.der diape 143 '. . Drehkondensatoren Kondematory obro- CondenRateur8 rotatifs Variable condensers

Bougier-Roltrschlauch Rurka izolacyjna Tubes flexibles , pour Bougkr tubing 220 tS' mit hal'bk.reisförmi- towe z plytkq, p61- a lamel]eR en forme with 8emi-circular
,,Bougier" isola·tion de fils ,, gen Platten kolistq de demi-disques .plates 221

Bronzedrähte Druty z bronzu Fils en bronze Bronze wire 90 ' Drehschalter Wylqczniki pokretne Commutateurs rotatih Switc'hes, revolving
Buchsen BukRy Douille8 Plue sockets anC nuts 225 · DrehspukGalvano- Galwanometry z cewkq GalvanomCtres a bo- Moving coli galvano-
Bücher K>'iqzki Livres Book8 311 metor obrotowq, bine rotative metm 235
Bügel für Kopfhörer Pajqki do duchawek R088orts de casques Head bands for tele- Dreifach-Stecker Wtyczki potröjne Fiches triples Triple plugs 226

naglownych phones 241 r Drosseln Dlawiki RCacteurs Chokes 96

' Dro8se]n für Netz- Dl»wiki dla przyrza- RCaeteurs pour app» Chokes for battery
· . , , ' anschlußgeräte döw clo pcnqczenia rrreils a prise 8ur le eliminating sets 130Ceralit-Stäbchen preclkl ceralitowe Bätonnets de cCralite Ceralito bars 233 z ßiecia &eau

Dmselkopplung Sprzegaeze dlawikowe Couplage a gorge Choke coupling
Drossel·Spulen Cewki dlawikowe Bobines de rCaction Choke coils 198Dauer-Anoden Anody dlugotrwale ÄncÄc8 permanente8 Permanent anöde cur- · , Druckschaltknöpfe Lqezniki naciskowe Interrupteurs a bou- Press-s¶vitch buttem 221

D'u«2Röhren- Dlugotrwale bezpie- Coupe - circuits de P::m':ni2 ='i::f,. 106 ' Du,chführung,n P,= D::äl,d,' dp:'=,,ee Lead-ins 93
Sich 'rung czniki lamp lamnes permanents tyfwc8 228 · Durchgangs-Trans- Transjormatory prze- Transformateur8 8ut By-pagsaKe trans-

· foirmatoren lotowe Ja conduite formers 195
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Eier-lsolatoren Izolatory jajkowe Isolateurs ci) forme Egg-insulators 90 : . · ' ' ' · ·
d'oeufs FeinsteLl-Skalen Skale precyzyjne Echelles de fixation Vernjer tuning diak 162

Eierke.tten Laiicuehy jajkowe Chaine d'oeufs Egg-insulaotor chains 90 ?seenjt7::) po"itions
Eierketten, federnd Laiieuehy jajkowe, Chaine cl'oeufs for- Egg-insulator chainß, ·· ° f e- Wi d 1 d-' 190

sprezynowe mant ressort elastic _ Fensteirj)urchfuh- Przewody okienne TraversCes de en n ow ca ln6
Einbau-Ho'lzgehäuse Drewnianö skrzynki Boites et coffres pour Radio cabinets, woo- rungen tres

dla budowy aparatu construction d'ap- den 231 Fomompfangs-Spulen Cewki na daleki Bobines pour la rC- Long-distance recep-

. , ,. . pareils odbiör ception CIoignCe tion coik 207Emgitteir-Rohren Lampy jednosiaptkowe Lampes a grille simple Single grid valves 177 Fernschalter Wylqczniki oddalne Colnlnutateur-intverrup- Remote cont.rol Gwit-
Einröhren-Re.fbex- Jednolampowe przy- C)ütiiIs pour appareils Single valve reflex h¶:trancTr grande ches

geräte rzqdy refleksyjne rCflexe a une lampe receivers — "· · ·
Ein- und Ausschalter Wlqczniki iwylqczniki Interrupteurs a con- Switches, on and off 221 fkchspulen Cewki plaskie Bobines plates Basket coils 250

jonction et disjone- Folien Folja Feuilles de mCtal Foils 220
tion Formolit Formolit Formolite Formoito

Einzel'elpenlhente Ogniwa pojedyiicze Piles Single ciel.l batteries 96 Französische Kristalle Krysztalki franeuskie Cristaux franptis French cirystals
Einzelteile für Doppel- czesci skladowe slu- PiCces dCtachCes pour Components for phone F'requenz-DoppeI-Dreh- Podwöjne kondensa- Condensateurs de frC- Frequency Twin va-

Kopfhörer chawki podwöjnej casques a deux rC- sets 241 Kondensatoren tory obrotowe quenee ii double ro- riabk condensexs 15!
cepteurs czestotliwosci tation

Einzelteile für Laut- Cz¢§ci skladowe gloS- PiCees dCtachCes pour Components for loud- Frequenz-Or-ehkonden- Obrotowe kondensa- Condensateurs rotatifs Frequency variable
sprecher n'ika haut-parleurs speakers 241 Bätoren tory czestotliwoscj de frCquence condensers 151

Eleinente Ogniwa ElCments Cells 96 Frontplatten Plyty frontowe Plaques frontales pour " Front panels 132
Element-kohlen wegle ogniwa Charbon de cornue Battery carbons — ' x j, b rl'"e:lls ri d pi b X '
Eiement-Stif te Sztyfty ognäwa Crayons d'ClCments Battery connecting Funksteckdosen Gniazda vt."czkowe o tes e p "ses e ug o es for wire- 227

. courant pour radio Iess plantsEmaille-Oraht Drut emaljowany Fil CmaillC En:;selled wire 220 Funkdosen-Stecker Wtyczki Fiches pour boites de Pluy bfTox plugs for
Emai,lle-l)rah.t, farbig Drut emaljowany, Fil CmaillC de couleur Enamelled wire, co- , " · . · . C pijise (licä courant C "ireless q;ants 227

, kolorowy loured 220 Gegenge vichte Przee]wclezarkl cn repo s ounte.r wc htsFlml)tängebr Odbiorniki RCcepteurs Receivers 269 Gegentakt-Tran'sfo|r]na- Transformatory Transformateurs a Counter-action trans-
Empfänger mit einge- Odbiorniki z wbudo- RCcepteurs, avec haut- Receivers with seif- toiren przeciwtaktne ,contretemps forin'ers 195

bautem Lautsprecher wanym gloSnikiem parler ajustC a containecl loud- , Gegentakt-Verstär]üer Wzmacniacze Raiforceurs a contre- Counter-act'ion ampli-
inCme spe:iker 284 k przeciwtaktne temps Ilers 195

Einpfänger mit einge- Odbiorniki z wbudo- RCcepteurs, avec dis- Receivers with seif. : Ge "apselt.e Transfor- Transformatory Transiormateurs en- Iron-clad transformers 190
bautem Netz - An- wanym przyrzqdein positif de raccorde- contaline(] battery ' matoren (Panzer- okapslowane (trans- capsulCs (Transfor-
schlußge,rät do polqczenia z sie- ment au reseau, eliminator 271 Transformatoren) formatory pancerne) mateurs cuirassCs)

ciq adaptC de niCine au Gitterableitwide·rstände Siatkowe opory RhCostats de dCriva- G.rid leaks 170
rCcepteur odwoclowe tion a grille

Empfänge·r-Gehäuse Skrzynka odbiornika Boites pour postes de Receiver cabinets 231 Gititerb.atterien Baterje siatkowe Batteries a treillis (du Gr.id batteries 104
rCception Xril]:lges) ,

End-Verstärker Wzmacniacz kOiicOwy Renforceurs de iin de Power amplifiers _ Gitter-Blockkon'den- Siatkowe kondens» Condensateurs a bloc Grid block condenßers 142
ligne , satoren tory blokowe a grille

Erdanschlußklemmen Zaciski przewodu clo. Bornes de conducteur's Ground connection , Gibtervorspannungs- Baterje siatkowe Batteries auxiliai.res a Grid blass batteries 104
zieninego de terre terminals 91 Batterien grille

Erdkitungs-Rohr- Skobelki clo rur prze- Gäches pour conduc- Ground wire saddles 91 Gitterwi'derdand, ver- Opornik siatkowy, RhCostats a grille, Grid 1eak.s, variable 171
schellen wodu doziemnego teurs de terre änder'li.ch ' zmienny variableq

Erdungsklemmen Zaciski dozieinne Bornes pour mise a Ground connection Gläser für Akkumu- Szklanne naczynia do Verres pour accumu- Jars foT accumulators —
la terre . switches 91 latoren akumu]atoröw 1 lateurs

Erdungs-Schalter Lqezniki dozieinne Interrupteurs pour Switches, grouncl con- Gläser für Anoden- Szklanne naezynia ( o Verres pour,i accumu- Storage batte'ry jä&9
mise a 13 terre neetion 9! · Akkumulatoren akumulatoröw ano- l:iteurs ii C nodes

ExPerrimen4ier-g.lock- Eksperymentalny Kon- Condensateurs ii bloc Block condensers, , dowych
kondens. tor densator blokowy pour expCriences . experimenting 1194 · Glaxtöpsel für Szklanne wtyezki dla Bouehons de ven'e Glass plugs for

Experimentier-Geräte Przyrzqdy ekspery- Accessoires pour reÄ- Expcrimcntinc' Pits _ Batterien baterji pour batteries batteries
mentalne pCriences " ' Gleichräeh.telr Prostowniki R.edresseurs de cdu- RecLiliers 119

rant' Gleichrichter für He'iz- Prostowniki clo laalo- Redressenrs de cdu- Rectifiers for A and B
' -L tk p h I Gl " ik" H t - · _ und Anodenbatterie- wania baterji Za- rant pour le eharke- battery charging 119Fächer au s ree er osn i wachlarzowe au parleurs en Fan loudspeakers ? ' 'i ] b tt i

Cventail Ladungen i'Zc cych 1 . nodowych ment c es a er es
Fassungen für Det.ek- Oprawy clo kryszta. Presses pour cristaux Ilolders (bases) for ::tt=ff:,neode:s des

tör-kristalle löw detektorowych p . detector crystals _ Gleichrichter zum Prostowniki do lado- RCpartiteur uniforme Rectifiers for battery
Federklemmen Zaciski spreeZynowe "ornes a ressort Spring action ter- Laden wania du courant, pour charging 119

. minals ' — charger (Ics batte-Federn Spre,zyny Ressorts Springs '141 ries) ',

. , ,
F'=' Abspann- Sl':'ii|::g°::a',, laiicuchy R¶:::i]{:; ?lee'°]:Ee:n de Elastic stretch chains — Gleichrichterröhren Lampy clo prostow- Tubes cIe rec,res.seurs Rectifier valves 188

Federn. für Kristalle. SIxreZynki do kry- Cha!nes de dCtente SPrin%s for crystals, Gleit-Wider.s.tänc1e O;:i= poSlizgowe Rd|'o,f,°t:"?,":lissement SIlde resistances 188
ln Silber und Gold =W, Srebne i faisant ressort in silver and gold 141 Glimmer-Orehkonden- Lyszczykowe konden- Condensmteurs rotatifs 3Iica variable Cull-

Feinabstimm-konclen- Konclezisatory z precy- Condenmteurs de sy"" Vej'ni" tuning con- GlZ:,t=,,n,den,atoren K::z:i,?,b,:;::',,y c;:i:g:l:eurs au ='o'i%ensers }{¢
satoren zerami tonisaltion de prC- c ensers '160 ' , ' 7 "

, , cision ko vc inic,i i t ll ' · · ' 1 c , i Großflächen-Laut- GloSniki na wielki Haut pa.rleurs a grande Large surface ]oud-Fe ne ns e er Precyzery Mises au point de Vernier tuning c,evic 'q 162 sprecher obszar suriace speakers 257

' ' 7 · ?rCcision r _ , Groß-Tran'sformatoren Transformaötory Transformateurs en Large sized trans-Femeinstell-Hebel Rc,czki do precyzeröw I. "viers 'de mise au 'Ine tuning lerers wielkie maximal formers 192

' ' ·· · · q point de prCcision Grün clplatten Plyty podstav"ne Plaques de fond pour Base plates, boards,Feinstellknupfe Guziki nast, wne do Boutoris de mise au Fine tuning knobs 161 . construction d'appa- panels
precyzeröw point de prCcision , .
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deutsch polnisch französisch englisch Seite deutsch polnkch französisch englisch Seite
Guinmiad erschiiüre Sznury z Zylq gumowq Cordons en ubes de Rubbe.r-i.nsultad'et cord 90 Installatio usinaterial Materjal instalacyjny MatCriel d'inztallation Installation material 90

caou'tchouc Isulier-Ball(l TaSma izolacyj.na Ruban isolant Insulating tape 90
Gummipol.ster f. Kopf- Gumowe nauszniki do Coussins de caout- Rubber cushions for M.ier-Buehsen Buksy izolacyjne Manehons isolants Insulated bushes ,

hörer sluehawek choue pour rCeep- phone sets 241 , . (sockets) 22o
teurs de casques Isolie.rdraht Drut izolacyjny Fil isolateur Insulating sIeeves 90

Halber für Silitwider- Raczki do oporöw Supports de rhCostats Holders for grid leak Is,olie.rhaken Hak izolaeyjny , Croehets isolateurs Insukting hooks 9l
stände sylitow.yc:h de silite re'sistors 172 Isoliermaterial Materjal izolac¥jny MatiCre isolante Insulating material 91

Han(|bohrmas'lehinen Wiertarki reezne Drills a main Hand dirilling maehines — Isolie.r-knöµt'e Guziki izolacyjne Boutons isolants Insulating knobs 91
Hartgummi-Einzelteile Ebonitowe czesci PiCces dCtachCes Vulcanite components —· Isolier- Po rzellan Poreelana izolacyjna Porcelaine isol»nte Insulating poreelain

skladowe Cbonite Isolierplatten Plyty izolacyjne Plaques isolantes lnsulating discs and
Hartgummi-Hör- Ebonitowe muszelki Pavillons de rCcep- Cases, vulcanite 241 . · . · e panels

inuseheln für Kopf- (nauszniki) c1o slu- teurs de casques en Iso1ierscheiben aus Ga- Krazki izolacyjne Carreau. et disques Insulating plate (bake-
hörer chawek naglownych Cbonite jalith, flach und mit z galalitu, plaskie isolants en galalite, lite) plain and

Hartgummi-Platten Plyty ebonitowe Plaques Cbonit.e Vulcanite panels 232 Ansatz i z ods.adä plats et avee appli- shouldered 225
Hartgu m mi - Skalen- Ebonitowe plyty ze Cadrans graduCs en Vuleanite dials 161 , , . , ques . . .

scheiben skala Cbonite Isoher-Schläuche wezß izolacyjne Tuya.ux isolants Insulating tube 220
Hartgummi-So ekel Cokoly ebonitowe Socles en Cbonite Vulcanite bases (hol- . .

de.rs) 227 Kabelklernrrien Zaeiski kablowe Attac.hes pour cäbles Cable clamps , 226
Har'tgummi-Steeke'r 'Wtyczki ebonitowe Fiches en Cbonite _ Vuleanite plugs 226 K3belschuhe Lqczniki kablowe Souliers de cäbles Ca,ble shoe tcrminals 226
Hebekchalte.r Lqezniki drqZkowe Leviers d'interrup- Leve.r switches _ Kabelschuhe mit Lqczniki kablowe z Augets d'enea-'tre- Spack tags with '

teurs Isolietgriffe.n rqczkq, izolujaca ment des cäbles, ebonite insulation .26
Heiz-Regler Regulatory Zarzenia RCgulateur de ehaleur Filament curTent regu- ä/vcc poignCes iso-

, laaators 233 latricesHeizbatterie'n Baterje Zarzqee Batteries de chaußage Fil men't batteorie-s lC4 Karborund Karborund Ca.rborundum Carborundum 141
.Heizregler, automatisch Regulatory Zarzenia', RCgulateurs de ehauf- Filament regulators, Kästen für Empfänger Skrzynki do aparatöw Boites pour postes de Cabinets, receiver 231

autoniatyczne läge automaticjues automatic 173 t (odbiorniköw) rCception
He.izregler mit Fein- Regulatory Zarzenia RCgulateurs de chauf- Fil.amen!t regulators Kataloge .Qatalogi Cataloque3 Catalogues

einstejlung z precyzerem fage a rClage de with vernier arran- Kathodenröhiren La/mµy katodowe Lampes a cathodes Cathode tubes 177
} , p 0

. . .. ' . . , . precision gement 1117776 Kauschen Pie.rscienie dla lin Oeillets galvanisCs Thimbles 91Heizwid erstan<k Opornila Läl'zcniä RhCostats de chauf- Filament resistances 4 . . % protCge-cables

, , , . läge KKKello -Sehajter Przelqczmki Ke11og· Commutateurs Kellog Kellog switches 22223Heizwiderstände, kör- Oporniki zarzenia, RhCostats thermiques, Filament resistances, i.angggve.redler Uszlachetniacz Perfectionneurs de Tone purifiers 08
b .i i dzwieku sons . .perlos ezc'e ne sans corps low-loss 174 . .

He,rold-Lautsprecher GloSniki Herold Haut-parleur ,,HCros" ,,Herold" loudspeakerß — Klemmen Zaciski Bornes Bindinq posts (ter-
minals) 225

Hochbelastb.are Radio Radjowe oporniki dla Rgies't:lt? de radio, High power radio Klemmleisten Listewki za-ciskowe Bandes pour bornes Terminal boards
Widerstände wysokiego obciq- pouvant supporter resistances — (stribs) 226

Zenia de hautes charges Klebstoffe Kleje MatiCres agglutinantes Adhesives
Hochbelastbare Radio- Radjowe kondensatory Condensateurs de High power radio ' . ' et coIlantes

Kondensatoren dla wysokiego radio, pouvant sup- condensers 135 Klemmschrauben Sruby zaciskowe Vis de bornes Binding post serews 225
obeiaZenia porter de hautes Klink en Klamki Jacks ' Jacks 224

charges Klinkensehalter Przelqczniki klamkowe Interrupteurs a jacks Jacks 224
Ho'chfrequenzdrossehi Dlawiki wysokiej RCaeteurs a haute High frequency eho- ' Kllebelsehalte.r Przelqezniki kl.amk owe Interrupteurs a tenons Jack switches 223

czestotliwosei frCquence kes 199 K uhlenwiderstände Oporniki weglowe RCsistances en car- Carbon resistors
HochErequenzlitze Lica wysokiej Torons a houte frC- Litz wire 90 6 X 43 mm 6 X 43 mm bone 6 X 43 mm 6 X 43 mm

ezeßtotliwosci quenee Kondensatoren, stab- Kondensatory sztabi- Condensateurs droits Cond enßers, cylinder-
Hochfrequenz - Tran:s- Transformato17 wyso- Transformalteurs a High-frequency trans- förmig kowe shaped 170

formatoren kiej czesto ,liwosci haute irCquence formers 196 Kondensatoren (Block) Kondensatory Condensateurs (blocs) Block condensers 142
Hochfrequenz - Trans- Transformatory. wyso- Tran&formateur3 a High-frequeney trans- (blokowe) ,

formatoren, ab- kiej ezestotllwosei, haute frCquence, a formers, tunabk Kondensatorenblocks Bloki kondensatorow Blocs-eondensateurs Condenser bloeks foT
stimmbar nastrajalne syntonisation rC- iür Netzanschluß- dla urzqdzeii do pour appareils de battery eliininator

.. glable ' geiräte polqczenia z sieciq raceordement au sets 135Holzgehauso Drewniane skrzynki Boites ou eaissettes Wooden housings 231 . . rCseau ,
en bois Kontakt-Schalter Przelqczmki kontak- Interrupteurs a con- Contact switches 222

HolzlautspreeheT GloSniki drewniane Hauts parleurs en bois Wooden Ioudspeakers 242 Kontakt-Stecker d;:,eki kontaktowe Fi= de contact Contact plugs 225
Holzschallt.rieht.e.r Tuby drewniane Embouchures (pavil- Wooden horns — ·· ¶ "

Ions) en bois Kopffe.rnhwe'r Sluch» vki naglowne RCeepteurs 8'a(]apt&nt Head phoneß 238
Holzschrauben Srubki do drzewa Vis a bois Wood ßcrews 97 na odbiÖr daleki sur Ja tCte, pour

^ (holeSruby) Ccouter a longue
Holzschrauben. Srubki do drzewa Vis a bois, en laiton, Wood serews, brass, . distance

Messing, poliert mosiezne, polero- polis polished 96 Kopfhörer Sluchawki naglowne Casques (RCeepteurs Tel'ephon'es (see also

wane : de tCte) phones, phone sets) 138
Höreirmuscheln Muszle do sluchawek Pavillons de rCcep- Ear-pieces for phones 240 Kopfhörerbestandte'üe Czej§ci skladowe slu- Goupilles extrCmes de Telephone components 241

chawek rCceµteurs de tCte
.. · , teurs . _ Kopfhörer-Endstifte Kohcowe sztyfty do Supports de rCcep- Telephone terminalHore'r-Reparaturen Reperacje slueha vek RCparation de rCeep- Phone set repairs sluehawek teurs de tCte pins 241

, teurs .HöreTspulen Cewki do sluehawek Bobines de rCcepteurs Phone coils _ Kopfhöreir-Magnete Magnesy sluehawek Electro-aimants pour Telephone magnets
Honigwabens'pukn Cewki komörkowe Bobines ,jayon de Honeyeomb coils 9L Kopfhörer Schnüre Sznwy do duchawek Cor,edco)nP:eä:s ,=,S Telephone cords 241

miel" (bobines a ^
. de tete. alvColes) . Kopfh&e+Spulen Cewki do sluchawek Bobines de rCcepteur Telephone coils 241Honigwaben'spulen, Cewki komörkowe, Bobines en nids Honeycomb coils, idem

dämpfungsf,rei nie tlumiqce d'abeilles, exemp- non-damping 205 Koppler Sµrzegaeze Accoupleurs Coupkrs "'11

. tes d'amortissement Korbboden.spulen Cewki koßzykowe Bobines fapnnCes en Baskelt colts 205Honigwabenspul'en- Trzymadla do cewek Supports de bobines Honeycomb coli hol- fond de panier
Halter komörkowyeh en nids d'abeilles ders 116
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. . . deutsch polnisch französisch englisch Seitedeutsch polnisch französisch englisch Seite . t ' '
Ko'rbspulen Cewki koszykowe Bobines clissCes Fkisket colts 212 Licht!.eltungs-konden- Kondensaqtory do prze- Condensateurs sur Ccmdenü 'l'S for light-
Kordel-Schrauben Srubki do sznuröw Vis a pas de corde Milled sctc\vs 225 sator'e'n ::;=h" elek- conduite de IumiCre circuit aerials 93
Kreuzklemmen Zaciski krzyZowe Pinces de serra;'e en Screw-eap sockets 226 Linsen-kopfßehrauben Srubki z pölplaskq TCtes cIe vis en forme Screws xvith lens-'

croix · glöwkq de lentille shape.s eaps 96
Kristalle Krysztalki Cristaux Crystals 141 Lite'ratuir Lite.r&tura LittCrature Literature 307
KTi'stalle nach Gewicht Krysztalki na vvagC Cristaux au poids Crys6als by weight " I,ötdraht Drut do lutowania Fil a souder Soldering wire 95
Kristalle bzw. Detek- Krysztalki wzgl. Cristaux, e'est-ä-dire Crystals of all kinds, [,(jtgarnituren Komplety przyborÖw Boites cl'appare ils a Soldelring Kits 95

tör - Kristalle aller krysztakki detekto- Cristamx - dCtecteurs boxed 141 do lutowania semder
Art in Packungen rowe wszelkiego en tous genres, en Lötfett Tluszcz lutowniczy Graisse a souder Scldering fat %

rodzaju w paczkaeh paquets 1 I '"kasten Skrzynka do luto- 'A) areils a semder q Id 1'1 e 95
Kristalle, unverpackt Kryszta'lµi bez opa- Cnstaux, non elnp< - Crystals, unpac red 141 Lu' wania KP cO e 'n» boxes

kowania quetCs 3 Lötkolben, elektrisch Elektryczne kolby do Fers a souder Soldering Irons, elec-
Kugel-Variomete.r Warjometry kuliste VariomCtres a boule Ball variometers :21c lutowania trical 95
kupfeMUh'te Druty miedziane Fil de cuivre Wires, copper '220 a \ ' 7 G ' - S "
Kupfer-Folien Folja miedziane Feuilles de cuivre Copper foil 220 LÖt!' mpen Lampy luto vnicze L:lmPeq a "oucler l 'oldering Lamps: 90
Kupfe:r-kiels Krusz miedziany Pyrites Cjhalcopyrite 141 Lütntitt.el Materjaly Jutownicze M.tiCre de soudur' Soldering nia.terial 95
Kupplungen SprzeZenia Aecouplements Couplings 227 Lötpasten Pasty lutownicze Päte ii souder Sokiering pastes 95
Kurzwellen - Konden- Kondensatory na ' Condensateurs pour Short-wa,vo condense.rsil59 Lötstäbe Laseczki lutownicze Bätons a souder Soldering sticks 95

sato.ren krötka falC ondes courtes , Lönverkzeuge Narz®zia lutownicze Outils cIe soudeur Soi(ierill% tools 95
Kurz-Lang-Schalter Przekjczniki, krötkie- Commutateurs courts Sliort-long switehes 1222 Lötzinn Cyna lutownicz3 Etaoin de souclure Soldering tin 95

clluqie et longs 1 ' Low-Loss-KopP]ct Sprzegacze Low-Loss Aecoupleurs Low-loss Low-loss eouplers 2il
Kurzschlußbügel Pajqki zwarcÜb Etriers de courts- Shorting bric ges (clips), 227 (koplery) .

circuits Low-Loss-Spulen Cewki Low-Loss Bobines Low-loss Low-loss coils c 2qr
' ' , ' cr I jcr Luftblockkondensa- Blokowe kondensa- Condensateurs ii bloc Air-spaeed block 'Oli-Kurzschlußsteeker \Vtyezki zwiernikow e Fleheq de courts- Shortin,, p lmS 227 tören tory powietrzne a air densers 145

eircuits

F

Magne'to für alle Ver- Magnesy dla Aimants pour tous Jlagnets for all pur-

Laboratohums - Meß- Przyrzqdy pomiarowe Instruments de nie- Labo.ratory measuringi wendungszwecke wszelkieh celöw usages , ))öscs
Instrumente laboratoryjne sure pour ]:ibora- inst'rum·ents 235 Magnet-Spulen Cewki magnetyczne Bobines magnCtiquc's ijac"net. c olis C 241Manteltransforimtoren Transfonnatory Transiormateurs ii Shejl transformerq 192

toires . , . okapslowane rnanteau extCrieur
Ladegleichriehter . P'::tnoi:niki do Jade'- Rtlt:'ti!eo":;an:"if;'o:: Charging reetifiers 219 Mauer-Ourchführungen Przewody murowe TraversCes de mit rs Wall ducts 91

charger (Ics bat- Mauerhaken H:ki murowe Crainpons de murs \'V,i11 hooks 91
teries) Mehdaeh-Röh.ren L. inpy wielokrotne Tubes multiples Multiple valves 177

La'de-Stat.ionen Stacje ladunkowe Stations de charge Battory chaxging sta- Mehrfach-Röhren- Odbiorniki z lampä RCcepteurs a tubes Multiple valve re- , _
tions 119 Empfänger wielokrotnq multiples ceivers ')/ö

Lade-Stöps'el fürAkku- Wtyczki ladunkoj'e Bouehons de charge Charging plugs for sto- Membranen-B'leche Blaehy nientbranowe M}:,b'anes en töle de Di=)'" metal .?4l
7u]atoren do a.kutnulatorow pour accumiulateurs ra%e batiteries 118 Meß-G erät0 Przyrzqdy porniarowe Appareils pour me- Measu.ring Instruments " 35

Lacje-Wi.cle-Tstände Opo'ry ladunkowe RhCostatS de charge Charging resistances 119 stuer
Lade-Eintiehtungen Urzqdzenia do lado- Installations de charge Charging equ.ipment. . · S bki S'Cj Vi.. I "t Br s x 9C

für Akkumulatoren wania akutnulatoröw d 'aecumulateurs for storage bmeries,119 Memng"Schrauben ru ' mo 1 hie 1 " en äl on , iss cre vs )
Lampenbuchsen , Buksy do la-mp Douilles de lampes Valve sockets 1 '225 3[eßins.trulneRt0 Przyrzqdy pomi. rowe Instruments pour me- !\{easuril]g Instruments 235surer

Lampenso'ckel aller tirt Cokoly do lamp, . Culots de lampes de Vah"e holders of C 11 Mikro-Feineiostelkr Mikro-Precyzery Appareils de mise au Miero-fine-tuning de-

· wszelkiego roclzaju tous genres kinds 167 . , point micromCtrique vieesLampensockej,f'edernde Cokoly do latmp, Sodes de lainpes, Lai- Anti-micTophcjnic x"ajve Mik -K d at C cl ns Ö r - M' nd |6j
sr!'ezynowe sant ressort holde.rs (sprung) 168 MikTo-Kondellsatoren ro on ens ory o:e:riq:tee:rs mic o iero co ensers

Lautsprecher Glosniki Haut-parleurs Loud'yeake,l's 242 3{iklrophonle Mikroiony Microphones Mierophones
Lau.t.spreche.rgehäuse Skrzynka gloSnika Boite (qu cage) pour Loucbpeaker housings " Mikro-Skalen Mikro-Skale Echelles inicromC'tri- Micro calibration discu'

hant-parleur ques , , (dials) 16e3
Lautspreeher aus Hart- GloSniki z twardego Haut-parleurs en pa- Loud'speaker.s made of Miaeral.i.en Mineraly MinCraux . minerals '141

papier und Preßspan µaµieru i praso- pier durei et en hard pi}pci" and Miniwatt-Röhren Lampy miniwatowe Tubes Milliwatts Miniwatt vajves ,177
wanej gladkiej tek- sciure eomprimCe pressboa'r[L (,,Press"|242 Jfontageschra·uben Srubki do montaZu Vis de inontage Set eerews !)6
tury . · 7 spahn") Montaqe'sehirauben, Mosiezne Srubki do Vis de montage, en Set screws brass,

Lautsprechermembra.- Membrany do glosni- Meinbr. nes de I) aut- Lo udspeaker 1 ' h'ki'ssmg poliert montaZu, polerowane laiton poll , poIished 96
nen aus Metall köw, metalowe parleurs en mCtal ~ diaphragms, niet, .I 241 3,fontage-KLeminen 'Zaciski do montaZu Bornes cIe montage .'bssemblinX cIamps 225

Lautsprechersehall- Mikrofony do gloSni- Diaphragmes de haut- Loudspeaker units Muttern Muterki E(to113 Serews nuts 96
dos'en köw parleurs gminopho·ne attaeh- ,

nier,ts 26o · . .
" " 'yj ' 'k \ 1 1 7 i '"l ' - 241 NetzanseMuß"Geräte: spmt na polqczema Outils pour prise de Battery ehminatorLautspreehe'rschnure Sznury do , osni ö " Corc OliS c e hcit-p, r- Loucispeaker eorO si'eciowe: courant sur k sets,

: " ' Kurs ' rCseau pour:
Lautsprech'erspulen Cewki do gloSniköw Bobines cIe haut-par- Loudspeaker colts '241 a) für Gleichstrom, a) dla prqdu stalego. a) courant continu a) for direct cur-

leur rent 106
Lautsprechertrichter , Tuby alnminjo've d o Pavillons de haut-pa-r- Louclspeaker horns, "_ b) f. Wechselstrom b) dla prqdu zmien- b) courant alternatif b) for alternating

aus Aluminium gloSniköw leurs en aluininium aluminiu m nego m eurrent 108

· i · Netzanoden Anody sieciowe i\noc1es (CIect odes L,liminators, seeLauüspreche'rtrichter Tuby blaszane l o Pavillons de haut-par- Loudspeaker horus. positives) pourrr rC- under battery ejiin 106
aus Blech gloSniköw leiirs en fer blanc she.et metal 264 %äü

Laut.spreehe.rtrichter Tuby szklanne do Pavillons cIe haut- Louclspeaker horns. _ Xetztlnodenbat/teTien Anodowe baterje ßic- Ba"tteries d'anodes Batteries fed from
aus Glas gloSniköw parleurs en vene glass ciowe pour rCseau , light circuit 10G

' \ " 1' ' " ' ' 206 Netzanodenbatte.rien Anodowe baterje sie- Mtteries d'anodes (ic Batteries fed KömLedion-Spulen Ce vki Lee ton Bobines Ledion Ledton basket coils iiir Gleich- und eiowe dla prädu rCseau, pour courant light eircuit kr di-
Leitungsdrähte Druty przewodne Fils condueteurs ConneetIing wires '220 Wechselstrom stalego i zmien- eontinu et courant reet an Mdireet
Lich't-Antennen Anteny Swietlne Antennes a lumiCre Light eircuit aeriaF nego alternatif current 106

_ eonnectors 93
° ::========z":m=m:=mm=m:==z::=z::=m1
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deutsch polnisch französisch englisch , , S;ito" deutsch polnisch französisch englisch Seite
Netzanschluß - Emp- Odbiorntki na polq- RCeepteurs de raecor- Battery r ehminato ' . · c i d Pr i i

länger für Gleich- czenia sieeiowe dla dement au rCseau, reeeivers for dirt!et: präzis]o ns-Meßinstru- Pr 'cyzyjne przyrztyly Instrun ents e mesure ec"s'on measu.ring
und Wechselsti'om prqdu stalego i pour courant con- and indirect cur- jnente poiniarowe de prCcision in"tru'nents 234

zmiennego tinu et courant al- rent '307 präzisionls-Wenkzeuge Narzcµlzia I!reeyzyjne Outils de prCcision Precision tc'ols 97
ternatif priinusstecker Wtyczki Prunus Fiches de prise de ,,Primus" plug8 227

. . . , courant .,Primus"Neltza/n|sehllußk-Empfän- Odbwrniki na polq- Recepteurs de raecor- Battery eliminator' . Rury profilowe Tubes ii profils Profile, Tubes 195
ger niit eingebautem ezenia sieeiowe z dement au rCseau, reeeivers with seif-; ' prohlrohm
Lautsplreehebr wbudowanym glo- avec haut-parleur contained loud- ' push-Pull-Transfonnar Trjansformato.ry Push- Transforinateu.rs Push- Push-pull transforme|rs 98

Snikiein ajustC dans l'appa- speaker j306 tören "ull . .. pull

Netzan'sehlu ß - Trans- Transformatory do Tr:e:}formateurs de Transformers for i Radio-Akkumulat.o.ren Akumulatory radjowe Aecumulateurs pour Radio aeeumulators 98
. , . , . radiofonnatoren polqezen si'eciowycn raceordement au battery eliminator i R d' ' i r kl T 1 ti ] e - R d' t ppli

rCseau units 130 R3dio-gastlle.rbedar.f a JOel nato s e Düs es ar c es n ces är jo ama cur su es
, . , . . zapotrzebowaoia saires pour le radio,Netzladeansehluß- SprzCt na ladunkowe Utensiles de raccorde- Light cireuit battery i en falt de ·raccorde-

geräte polqczenia sieciowe ment Ade charge- charging units !307 ment

Netzempfänger Odbiorniki sieciowe po:teenst adue r=tion Light circuit re- i Radio B3tterien Baterje radjowe Batteries pour radio Radio batteries 98
sur le r&eau ceivers R307 Radio-Einbaugehäuse Skrzynki do budowy Boites pour y monter Radio eabinets 231

. . . . . ; aparatöw radjowych un apparei,1 de radioNetz-kondensatoren Kondensatory sieaowe Condensateurs sur le Light eircuit coMen-' 1' r 1 ' ' C i t ' 1 R di 231
rCse»u sers 135 R3( jo- {ästen Skrzyn ü radjowe a sset es a rac io a o cases

Neutralisa.tion.s - Kon- Kondensavtory neut.ra- Condenüateurs de neu- Neutralization con- ' Radio-KoEeraPParate Kuierkowe aparaty Apparaibs de i'adio en Portable r.adio sets
· · ., . rad jowe coffresdenuatoren lizujqce trall3atlon dense.rs 165 . .. ' M ' bi f i t R di f it .

Neutrodonö Neutrodony Neutrodones (CoMen- Neutrodones 165 Radio-Mobel Meble radjowe . bü e ren erman un a "O u,rn' ure
. i'.adiosateurs doubles a r 1' 1' " ' 177

neutralkation) Radio- Uhren Lampy rac jowe Tubes der racio Valve's, radio
Neutrodyneempfänger Odbiorniki Neutro- RCeeptc-'urs a la neu- Neut-mdyne receiver Radio-Sehränk·e Szaiki radjowe Armoire;s de radio Cabinets, raclio —

dyny trodyne sets 70 Raclio-Spulen Cewki radjowe Bol,ines de r.adio li:uuctanee euils 205
Neutroformer Neutroformery Forma'teur neutre Neutroformers 200 Radio-j'ruhen Kuferki radjowe Bahuts cIe radio Chcists. radio
Neutroformer, aus- Neutrofonnery Transformateurs neu- Neutroformers, inter- Radio- Werkzeuge Na0rze(lzia radjowe O'nils de radio Rät, iO tools 97

wechselbar wymienne tres, inte.rchan- ch.angeable 200 Radio-Zubehör Akeesorja ra'ljowe Aeeess'oires pour radb Radio aeeessories
geables Rahmen für Antennen- Ramy do budowy Vergues pour con- Main-!aruis fur aerial

Niedeirfrequenz-Trans- Trandormntory niskiej Transformateurs a Low-frequeney (L. F.) lau anteny struction d'antennes cotm';etion —
formatoren czestotllwoscl basse frCquence tranjsfoirmers Ralunen-Antennen Anteny ramowe Antenne.s en cadres Franie a ".rials (eoop' " ' 190 aerials) 94

Nied·erhequenz-Trans- Transformatory niskiej Tramsformateurs a Tr&nsformers, L. F., Rastenschajter Przelqezniki relais Jnterrupteurs de rela,i's SLep-uown 222
forniatoren.gekapselt cz©tot1iwoSci, okap- baäse frCquenee, a eneaseCl Reger.rohr-Bänd.elr TaSmy do rur Ruban.s pour lanipes Rain-pipe bands 91190 deszczowyeh de rCgCnemtion

Niederfrequenz Vc, W:L°::n7:cze niskiej Re=:eurß a basse Low frequency ampl, Regelwiderstände Opory regulaeyjne RCsistanees rCglCes (qu Regulating resistancec, 174
Ni="' Ni:;e't°tliwosci r='"'c n:t:"' 287 R,ina.rtz-Spulen Cewki Reinartza Bo":i':'::lhiin,a,tz Rein.artz eo,il.s 210

Normal-Elemente Ogniwa normalne ElCments Ctalons . Standard ce.lk a Rheostat.e Reostaty (oporniki) RhCostats Rheostats 174Ril1en-Abspan.n-lso].a- Rowkowe izolatory Isolateutrs de ha,ubans G ruoved sttetch--insu-
tören oclporowe a encoche l.ators 91

" Röhren Lampy Tubes Valves 177
Ohmmeter Omomierze OhmmCtres Ohmm.eter.s 23,5 Röhrengeräte Sprzet lampowy Accessoires · pour \'alve sets 269

. Iampes de radioOrthonieter (KoMen- Ortomierze (konden- Condensateurs ortho- 0rt"hometer (eonden- Rühren-Meßgeiate Pomiarowe przyrzady Instrumentls de m·esure Vajve measuring sets 235
sator) satory) mCtriques (Ortho- ser) 151 lampowe 1 pour la radiograpnit'

mCtres - condensa- . . . .
teurs ROt-ZinkjErz Czerwony eynk-ruc a Minerai de zmk rouge bneite crystabs 141

. Rüseh-Ro ir Rury Rüscha Tubes flexibles d'itso- Insulating tubo 220Oxyd Röhren Lainpy oksydowe Tubes oxydCs Oxide valves 177 lation

Säure-Prüfer für Akku- Pröbniki kwacöw do Essayeurs de l'äci:c1c Acid testers for storage

· mtüatoren akumulatoröw des aecumulateurs batteriesPan'zertran'sformatoren Transformatory pan- Transformateurs CUl- Iron-clad transformers 192 Schalldosen Mikrofony Boites de Lresonnanee Soundboxes 265
cerne rassCs . Schalt-Oraht Druty lqezne Fils d'int errllp'teurb Conne·cting wire 220

Pendel-Gleichriehter Prostowniki wahadel- Redresseurs de cdu- Recltifiöers, vibrating 119 Schalter jeder Art Lqczniki wszelkiego Leviers de commuta- Suii.ehes of every Kind 221
kowe rant ii balancier roclzaju teurR-ibnterTupteurs

Peschel-Rollen Rolki PeschLa Roule.aux de ruban Pe'sche'l cylin.d'ers 90 Schalterhebel DrqZki lqcznikowe Inter'rupteurs de tous Switeh levers 221
isolateu.r ii la poix 1 . genres , ,

Pinzetten Pineety (kleszczyki) Pince'ttes Tweez'ers 141 Schaltetr-Kontakte Kontmrty do lqczni- Contaets pour inter. Swit.ih contaets 221
Pol-klemmen Zaciski biegunowe Bornes de pOles Pole clamps (termi- köw , rupteur-commutatear

. najs) ;g iebe-kontakte Kontakty suwakowe C ntacts a coulisse SSSIlde con :tctsPolschuhe Lqczniki biegunowe Auge'ts polair'es Pole pieces SSSccchhhiebespulen Cewki suwakowe Booobines glbsantes (ii liiler colttts 26&
Porzdlari - Isolatoren Izolatory porcelanowe Isol'ateurs en porce- Poreelain insulators eoulisse) , . , .

mit Stahldübel z koleezkiem stak- laine a eheville with gteel dowel 90 Schiebestangen mit DrqZki suwakowe ze Coulisses avec cavalier Shde rails mth shders 268
wym . d'acier Reiter fpöj]'a ,

Pcrzellanteile Czesei porceiano nc Pieceg de po.reelaine Porcel'ain eomponertis 90 Schilder Napky Tableaux htdicator plates 228
Post-Wirtsc'haf'ts- Odbiorniki pocztowo- 'Stations de rCception Reeeive,rs for cotnmer- Schleifer Szlifierz Pierres a aiguiseur Grimming derice —

Rundfunkempfänger gospodarcze de radio pour l'ad- cial b,roadc·asting _ Schlitz-lsolatoren Izolatory widelkowe Isolateurs a tCte fen- Groove insulators 91
ministration des du,e
Postes et pour l'ex- Schrauben Srubki Vis Screws 96

. . ploi.tation publique SSSchrau ben. blankeee SSSrubki blyszezäce Vis poIles Plaiii screws 999666Pnbentlompfe.r Potencjome'try , Mesureur de Potentiel Potent.iomelters 176 ch'rauben-Sortim nte ortymenty Srubek Assortiments de vis Screw assortm'ents
Präzisions-Einzelteile preciyzyjne czesei PiCees dCtachCes de Preeision-eut eompo- _ Schraubenzieher Srubokrety , . Tourne-vis Sarew-clrivers 96

sk adowe µrCcision ne,nts Sechskantmüttern Mut.erki szesciokantne Eerous hexagonaux Hexagonal nuts

= = ' '0 0 W
=

a »Ob Mechanik oder Schall — RADIo"'WEm siegt überall! Achtung! RAD1O"WRC allein soll stets Dein Berater sein!
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deutsch polnisch französisch englisch 8eito ckmlsch polnisch französisch englisch Seite
Seidendrähte Druty jedwabne Fils de sole Silk-covered wire 220 V%riok('Pl)ler Warrjokoplery Acn%:g:ur8 de vario- Var!o-collPler6 |214
Sende-RUhren Lam py nadawcze Lampes de poste8 Transmitter valves 177 . Warjometry VariomCtre (Comp- Varlometer3 1213

d'&nission ', Vgrloljj('t"r teur de variatiuns) ;
Sicherungen für Aijo- Bezpieczniki do baterji Coupe-circu.its pour Safety plugs for B Zacbki lqcznikowe Borne8 do raccorde-

den-Batterien anodowych batteries d'anode8 liat'teries 228 VcTbindllngsk]elnInen nient
Silit-Stabhalter Sylitowe rqczki Support8 de bäton8 Grid leak holders 172 ' Wzmacniacze Renjorceurs Amplifiers 226

clrqZkowe cIe ßüite VDrFtarkeT · · Di rl)t r Distributors · 241
Silit-Stäbe Sztabki 8ylitowe Baton8 de Milte Grid leak mistors 170 Verteiler Rozdzielmki 'ut 'tu cu s ,
Silit-Wiclerstände Opory ßylitowe Rheostat8 au 8ilite Resi8tor8, grid leak 170 Verteiler Brettchen Deseczka rozdzielnika Pl:u"rce:etfti::s d'arma- Distributor boards 241
Skalen Skale Echelles graduee8 Calibrated dials 161 ' . . k r Wtyczki wielokrotne Fiche8 multiples Multiplo plug8 226

' Vle]fa(')) Stec e ,. · "
Skalmscheiben KrqZki ze 8ka]a Carreaux ou dis ues lä s, ca i ra e Vierk&nl-Scba]tdraht K wadratowe druty F il dinterrupteurs Square counecingq D' 1 l'b t d 161 - lqczne carrC wire 220

gradu& (avec Woltomierze VoltmCtres VoltmetCr 234

Spi.ral-Antennen Anteny spiralne A=:') ,n ,pirak Spiral aerials 93 : ::|',:'¢'h',!\Vi(]eürständ0 Opory dodatkowe R=,ldi'g",t,::l:p" S'ries resistances 236
Spiralfedorn SprqZyny spiralne Remnts a boudin Spiral sµrink8 98
Spritzguß Fönte de jet Spray castings _ '
Spulen Cewki Bobine8 Coils 206. · · · 90
8pulenwickelei Enroulage des fils de Coli winding _ . Druty, wo8kowane FM cirCs Wax wi.re

bobines W&cl)g(]r&ht . ' · 224
Spulen, körperlos Cewki bezcielno Bobines, 8an8 cUrp8 Coilsi, bodiless _ Waken-Schalter Lqjczmki walkowe ln:fr|:uuPet8eurs cyhn- Switches, cylinder

(qu masse centrale) , Haki Kcienne Croc'hets de paroi (ä Wall hooks 91
Spulensockel Cokoly do cewek Socle pour bobines Coil holder8 206 · WAndhaken enjoncer clans fes
Spul-Oraht Drut nawojowy " Fil a bobines Coli wiro 212 mur»ineß) , , .
Spulen-Halter Podstawki do cewek Supportß de bobines Coli 8upport6 220. . ° h Blit - N' r k 1 lg, Commutateur - inter- Waterproof hghtning
Spulen-koppler Sprzeegacze do cewek Accoupleurs de bo- Coli couplers 216 W38ser(]lc tfj z ici) zema a ne

lne8 ßchutzschalter czniki odgroinMkowe ruµeur de µare- ar.resters 93b' Ctineelk (paraion-
Spule n-k örper Cialo cewki Corps de bobines Coli formers 230 nerre) impermCable) ,
Spulen-Sätze Komplety cewek Serie8 de bobirm Coli 6cts 207 ' Pr ßt iki male do Petits redresueuru de Alternating current
S'pulen-Stecker Wtyczki cewkowe Chevilles de bobines Coli plugs 212 Wechselstrom-Klei·n- o uwn . .
Stab-konden'satoren Kondensatory m- Condensateurs droit8 Cylinder-shaped con- · Gleichrichter prqd u zmiennego courant alternatif ;)e::tiltf;ers, small ca" 125

Zkowe densers 208 ' Falomierze Ondemetres Wavemeters 237
· · · · · ellenmesse'r . · T 1 97Stecker, ein- u. mehr- Wt,yczki jedno- i Fiches a un et plu- P]ugg, singk and mul- . WWWorkzeuge Narze(lzla Outik (de monteur de od s

polig melobiegunowe 8ieurs pOles tiple pole — radio) . .
Stecker-Buchsen Gniazda (tulejki) Douilles a fiche8 Plug sockets w. nuts _ WiderMndc, hoch- Oporniki wyßoko- RhCoutats a haute Resistances, high

wtyczkowe \ 1 - ohlnigu OIIIQW0 r&iutence ohmique ohmage 170
Steck-Fasisungen Ojrawy do vty,czek Fiehesi f, pnnCse Plug socket ba.ses 227 WhkM.mcle für Netz- Oporniki na polS- Rbiutaneee' pour rac. Resistances for light
Stecker-Schlüssel K ucze wtyczkoive Fiches d'lnterrupteur8 PlW Keys 228 atwchluß czenia &ieclowe rordeinent au rCseau ('ir('llict &ttaehnlent 130
Stutz-Winkel NaroZniki podporne Equorrus de soutien A lley arins _ Widrr"tän¢le.konßtaote Omrniki stale RhCwtats conutamtß Re¶i$ltan('es, fixecl 170
Stufen-Schalter Lqczniki stopniowe Interrupteurs a gra- Step svvitches 222 Wijermämle, veräo- Oporniki zmienne, RheoNtat8 rC,glabku a Redstances. variable.

0 . , din8 , derliche. hocbohmike wy8okoomowe haute tensjon ohmi- high ohmage 172Tasten-knöpfe Guziki klawiszowe Boutons de manipu- Key knobs 221 que
J&tcürs SprzeZenie o orowe C pI de rhiutance R%ißtance coupling "

. . WiderRtaDdµkoppe]uljg P uu aqe , ,Telephonbuchsen Bl}::t,V!tulejkl) tele- Boite8 a tClCphone Telephone sockets 225 : Wj,jerslaudgröl)reD Lampy oµorowe Tube8 de rCsktance R:=ce coupi"Ll 177

Telephon-kissen Poduszeczki tele- Coussins de telephone8 TejCphone cushions 241 . Wi(jerstandsempfängF'T Odbiorniki oporowo RCcepteurs de re8i8- Reximnce-coupled re-
fonowe tanee ('eh ers 269

Telephon-Spulen Cewki telefonowe Bobines de telephoneA Telephone coijs 225 Wider$tan·(lßverßtäxker Wzmacni'acze oporowe Renforceim de rCsiß- Resistance-coupled
Telephon-Schnüre Sznurv clo telefonöw Cordons de telephone8 Telephone cords leads) 241 tunee ,ampliliers 269

· Telephon-Stecke.r \Vtyczki tdefonowe Cheville8 de telCpho- Telephone plugs 225 Wood-Metalk Metalo ,.Wood" Copeaux (ouate) de ,,vVood" metal 141

nes mCtal
Temposkope Temposkopy Temposcopes Temposc'opes — "
Tischklemmen Zaciski stolowe Pinces de serrage pour Table clamps 225 '

table ,
Ton-Veredler Uszlachetniacz Perfectionneurs de Tone purifiers 268 ZBngen ceM , Pinces Plkrs (pincers) 97'

Mwieku sems Zi 1ljllj(¶" Antenoon Anteny pokojowe A|ltenne8 de chambre Indoor aerials 93
Topf-Sockel Cokolj' garnuszkowe Sodes de pots Pot-shaped sockets 167 Ziuj[ljera[jleonenl.itze Lira do anteny poko- Galurw (cordons) pour Siramled wire for in-
Tra nsfo.rmatoren Transjonnatory Transfornlateur8 Tramformers 1® jowej Bntenne8 de chambre cloor aerials 90
Transformatoren für Transdormatory, na Töles de transforma- Transforniers for light Ziumerleitungen l'rzewodniki pokojowe Conjniteu de c'h»mbw Indoor conjuctor Iines 90

Netzanschluß polqczenie , sieciowe teur8 circuit connection 134 (d'appartemrnt) ,
Trichter für Laut- Tuby do gloSniköw Pavillon-Entonnoir Horns for loudspeakm _ Zjlnnleri$|o)&toren tzolatory pokojnwe ludateuru de chambre [n.door msulators 90

sPreeher7 . pour haut-parleur Zubehör aller Art Akcemnja wszelkiego Aecewoires de toutes Ac.c·emnies arid com·
Trichter-L, utsprecher GloSniki tubowe Pavillons de haut-par- Horn loudspeakers 242 rodzaju eNjAce8 ponents of all kinds 90

, , Kurs ' ' ' Zwatz-Geräte 8przet dotatkowy lnßtr|llnents pour ac- Booster sets 269Tnchtedose Laut- GloSniki bez tuby Haut-parleur sans en- Hornless-loudspeak ers 243 , eeµµoire8
sprecher tonnoir pavillon . Zwkchen - Frequenz- Miedzy-tran$forma- TranNformateurß a frC- Irtermediate frequency

Trollt Trollt Trollte Trollte _ ' 7 ra[)µfnrmat°)ren tory ('zeµtot|iwosci quenc'e oli rrlaiu transfurmers 202
"!"ropaformer Tropaformery Tropaformeur8 Tropaform ers 203 K Zwkrhtüut t'rk er Miejzv wtyrzki Fiche8 intermMiaireü Int.erinediate phigs 169
L'ltiraformer Ultraformery Ultraformeurs Ultraformers 203 ,· Zwimrhenntecker für M je¢|zy-wtyczkj do Fiche8 interlne(liajreµ |ntttrn)e(,iate plugs for

. , . ' Rnhrio lainp pour lampm rah'es 169Unwersal-Meßgeritte Uniwermlne przyrzqdy Instruments de me- Universal measuring · Zwi·c'htn«eck« für M jejzy-wtyczki do Fiehp8 int erme(liaireg Intermediate plugs foi

. pomia rowe mire universels Instruments " 8puko ('ewek pour hul)jneg ('oli 22227lmschalter Przelqczniki Commutateurs Thrmv-ore.r switches 235 . Zyliodw-Variometer Warjumetry cylin- Variometre8 cylin- Cylinder variometers 13
Unist eCk er Wtyczki przestau'ne Chevilles de commii- Throw-over plüge 226 drowe clriques

' tation
—"- :"' ==1=:F=m=r—11-|l=rpm=m===m==m===m:

., der, Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell. ,, RAD|O"'WEE3 — Versand — — a n e r k a n n t ! 89
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Antennenmaterial.
Nr. 3001.
Nr. 3002.
Nr. 3005.
Nr. 3006.
Nr. 3007.
Nr. 3008.
Nr. 3009.
Nr. 3010.
Nr. 3011.
Nr. 3012.
Nr. 3013.
Nr. 3014.
Nr. 3015.
Nr. 3016.
Nr. 3017.
Nr. 3018.

Kupferlitze, normal. Nr. 3003. Kupferlitze, 7><7><0,20.
Kupferlitze, 7X7X0,15. Nr. 3004. Kupferlitze, 7X7X0,25.
Phosphorbronzelitze, 7X7X0,15.
Phosphorbronzelitze, 7)<7X0,20.
Phosphorbronzelitze, 7>(7X0,25.
Wachsdraht, 2X Baumwolle umsponnen, verseilt.
Wachsdraht, 2X Baumwolle umsponnen, einfach.
Gummiaderlitze, einadrig, in allen Farben.
Gummiaderlitze, zweiadrig. verseilt, in allen Farben.
Gummiaderlitze, dreiadrig verseilt, in allen Farben.
Gummiaderlitzer, zweiadrig flach, in allen Farben.
Zimmerlitze, zweiacirif verseilt, Seide umsponnen, in allen Farben.
Hochfrequenzlitze, 30adrig.
Hochfrequenzlitze, 60adrig.
Hochfrequenzlitze, 120a&ig.
Antenneneier, weiß oder griin.

~ '!, '":":"';::t"'{?j"'!"'=~>
N,, 3033. Beff,:?:k,n, 2 Zoll, mit Holzgewinde
N,, 3034. Beffenhaken, 3 Zoll, mit Holzgewinde
Nr. 3035. Beffenhaken, 5 Zoll, mit Holzgewinde

flä """!9',1, ,
.:" " "'""Z

I mj
\

3035
und Porzellanring.
und Porzellanring.
und Stahldübel.

\
=y=m!|A"!':?rg
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3036

3019

. V

,
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Rad1o:EEm Allen 'Voran.'
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Nr. 3029. Schlitzisolatoren, Porzellan, mit Stahldiibel.
Nr, 3030. Rillenisolatoren, 5 Rillen.
Nr. 3031. Rillenisolatoren, 8 Rillen.
Nr. 3032. Rillenisolatoren, 12 Rillen.

Nr. 3036. Erdanschlußklemmen für Gas und Wasser.
Nr. 3037. Erdanschlußklemmen für Regenrohr.

Nr. 3019. Eierketten (dreifach starke Verbindiing mit einer Kausche).

e>'"""<3'=""' """"«>~
3.)20

Nr. 3020. Eierketten, dto., mit zwei Kauschen.
Nr. 3021. Kabelrollen.

m
-I p

L"

F

! N i' '

)j,9i
3039

3l)38
»=, ,

& =

)' !

k

Nr. 3038. Erdschalter,
Nr. 3039. Erdschalter,

normale Größe, Porzellan, mit Messingkontakten.
Org. DeTeWe, mit Blitzableiterpatrone.

='"ra')= ""i"ri=,mäj""" ::'::

g. '

3027

3022

Nr. 3022.
Nr. 3023.
Nr. 3024.
Nr. 3025.
Nr. 3026.
Nr. 3027.
Nr. 3028.

Kabelrollen mit Dübel und Schrauben.
Peschelrollen.
Peschelrollen mit Dübel und Schrauben.
Kniestücke, Porzellan.
Porzellandurchführungen.
Antennenklemmen.
Antennenabzweigklemmen DeTeWe.

+llVt
_=.. _ ^
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3040

Nr. 3040. Erdschalter, Org. Hegra, wasserdichter Schalter mit Grob- und

Feinsichertüig.

" I " mb0
. . , , . ' I ' ' ' , I

R_A,D.I,Q""wEa a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-
geschäft Deutschlands
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H.itau/st bei RAD|o"'Weä Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein;:
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Nr. 3041. Erdschalter, Org. Heliogen, offene Ausführung, mit Grob- und ' Nr. 3047. Antennendurchführungen, Org. DeTeWe, mit Hartgummiisolierung,
Feinsicherung. ; mit Regenschutzglocke,

Nr. 3042. Erdschalter, Org. Helioggen, runde Ausführung, wasserdicht ge- ' " i .--- " ";;j
schlossen, mit Grob- und Feinsicherung. . ,, ä±, ' h!!!!!!~l!~m~"l"'·'·"' '"'".i 7t

-d

.+. . ~ ............U

3047
n

/! . , r ^\:A

, :.:'- I; .. mmWm'w" ' b · - i ' """" ' 'ei'T!j:m-:Z,.,:.'" & M" ! :, "'
' jo ,,,t§l!,|',.!!i,,||,,,||,l;,t!)l',,,,,!, ,., , ,, ' 3048 """"T

, , . 3044 , , . Nr, 3048. Antennendurchfiihrüngen, 50 cm 1anj|, verstellbar, mit Regen-' Nr. 3043. Erdschalter, Org. Philips, Edelgasspannungs ableiter, mit konischen schützglocke.
Kontakten. . ' Nr. 3049. Isolierband, Org. Vorwerk, weiß und schwarz.

Nr. 3044. Erdschalter, Org. Philips, Edelgasspannungsablelter, mit Messer-
kontakten und Sockel. Spiralantennen.

r

Nr. 3050. 40 m verkupfe'rter Federstahldraht, Drahtstärke 1,5 mm, ein-
fachste Montage.

'" Nr. 3051. Org. Vogel-Ziminerantenne, 60 m 1ang, durch Emaille-lsolation vor
! Witterunggseinflüssen geschützt.

,NL, A/1te/7r/e . Lichtantennen.

.- Qi
~~0·' "i ' " Appap(7t " "

q ,

" (F ' I

' '"- ' "" >

,. . 3052

. ;,, " 'L

i ,G. , 3,qm°;6bs· Nr. 3052. Stablicht-Kondensator, Org. Radio-Web, durchschbgsicher.
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304,5 3045 · :'1 3053 3054

~
ANr. 3045. Erdschalter, Org. Kathrein, Blitzschutzpatrone, mit Spannungs- ' k=m/rFF ·4..

schutzschalter. ' ,a' C" ., ,-,,:J
(=G%?t:EK, · ,cN,,,mt· .·· " -.R) ' · · 3035

3046 ' Nr. 3053. Lichtantenne, zweipolig, Org. Radio-Web, ilurchschlagsicher, güte
Ausführung.

Nr. 3046. Antennendurchfiihrungen, Org. DeTe'We, 30 cm lang, zum Ein- Nr. 3054. Lichtantenne, Org. BÖco, zweipolig, durchsch1agsicher.
klemmen im Fensterrahmen. Nr. 3055. Lichtantenne, Org. Friho, mit Ansch1ußlitze.

===== =====m:m:mzm====z::z::z::z::m:a::=="=#===

.Ob Mechanik oder Schall — RADIO""WE eb siegt überall! Achtung! RADIO"WRW allein soll stets Dein Berater sein!
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Rahmenantennem Nr. 3058. Org. DeTeWe Rahmenantenne, zusammenie®ar, abgreifbar, mitKlemmleiste, 65 cm Seitenkiige, mahagonipoliertes Holzgestell mit
>ss'3==7um"t'?a&-k 9"<.: '!""\,
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Nr. 3056. Org. Vogd Rahmenantenne, System Rinkel. " , '\ ¢C'""r.. , )1 j ,,/iCäjj

, ,)\ "'"" I:,,,.. ),1.v::::!j')""'

' ,. ,.=:str" ; r
' ii,%ää~'Ei,,,g

Ö/ " 1 " zusammenklappbarem Fuß, Richtkreis und stetig wirkender Draht-
, h, spannvorrichtung. ..K

0- ·& , Lotmateria2iemw'" ~=== ,' ,,=~===· c-m--i,EÄ Nr. 3059. Lötzinn in Rollen, Kolophoniumzinn.
'\ " L f

' NNNrrr... 59a. Radiolot in Tuben, Tinol.' '"\ I') · ,' 33300060. Komplette Lötgarnitur mit Kolben, Lötzinn und Salmiakstein.
, k ' ·7
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e2.,_ 3 Nr. 3061. Org. Ersa-LÖtkolben, krsa-LÖtkolben können an Gleich- sowie

30,)7 Wechselstrom anggeschlossen werden. Heizpatrone und Lötspitzesind leicht auswechselbar. Geriiigste.r Stromverbrauch, Spannungs-
Nr. 3057. Tefagg Rahmenantenne, zusammenlegbar, Eichenholzrahmen. angabe, 110 oder 220 Volt, bei Bestellul]g unbedingt erforderlich.
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RAD!CgVVE E3 , der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell. RADIO""W& E3 — Versand — — _q,n e r k a nitLL
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Nr. 3062. Ersatzpatronen 110 oder 220 Volt.

~
3062

Nr. 3063. Ersatzkupferspitzen.
3063

Schrauben.
Nr. 3064. Montageschrauben, Linsensenkkopf, vernickelt, mit 2 Muttern, 15

bis 30 mm lang.
0

(|Nj= i!ugt'=g|',!!!l3
Qiääi h ?

3064 3065

Nr. 3065. Montageschrauben, dto., mit Holzgewinde, 15 bis 30 mm lang.

~ ·

3066

Nr. 3066. Org. Förg Präzisionsschraubenkasten iiir den Radioamateur zum
Zusammenbau seines Gerätes. 260 Teile wie: Kabelschuhen,
Unterlagsscheiben, Muttern, Linsen-Senkschrauberi, Zylinder-Kopf-
schrauben, Holzschrauben; sämtliche Teile vernickelt.

, . , . . . m ,_,. C"- ,.== peT " miLE--W|j|ii|li|l|%"N. -· - ' ' =t , " """" ""=" = ""=

"..- " —

3067 ,,

.

G · 0

' ,~,=2:ym=m=="=;=
P

: Nr. 3068a. Montageschlüssel, verstellbar, für jede 6kantige Mutter, Hoch-
glanz vernickelt.

. ' " ' '"""' a" '"m"') -" "'" "' '.j.;: '=jJS""" " """ 1}]Z=
,Z, " ' "' ·' ¶,.f." ¶ I Hj 3nhm, ·'^Nr~e'mm 'jpm
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3068b 3068 C

Nr. 3068b. 1 Satz Steckschlüssel, 3 Schlüssel für 6 verschiedene Muttergrößen.
Nr. 3068c. Montagezange.

.,. i:-'a9

.

,

· Ag- m— "'
: .&_
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' A? " ) Ex-
,, DER BAHNBRECHENDE KRISTALL

H

DER ZUKUNFT
,

3067 b

3067 C

Nr. 3067a. Schraubenzieher. Nr. 3067b. Schraubenzieher,
Nr. 3067c. Schraubenzieher.
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RADIo"wEm a n e r k a n n .t als erstes, größtes und billigstes Spezial-

96 " geschält Deutschlands
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Org. Pfalzgraf-Akkumulatoren. .2-Volt-Batterien
Neuartiger Einbau uon Akkumu/atoren-Glas-Elementen in Schutz- bziu. - Die oben aufgeführten Elemente in nußbaumfarbenen, lackierten Hartholzkästen, mit Schutzdeckel,

Trugkästen. Die Glasgefäße müssen in den Schutz- bzw. Tragkästen fest- Steckbudisenschraubklemmen, Tragbügel und Gummifüßchen ausgerüstet, isoliert eingebaut.
gelegt werden, was bisher durch Ausfüllen der Hohlräume zwischen Kasten- -_-- - ' . ..
und Gefäßwand mit geeignetem Material (Pappen, Sägespänen pp.) geschah. Kapazitat

. Die Akkumulatorenfabrik Pfalzgraf, Berlin N 4, wendet seit länjgerer Zeit ,- Nr. in Amp.. bei Ent- Et= mitmit bestem Erfolg eine gäiiz neue Einbauart der Akkumulatoren-Glas- (bzw. Std. . ladung in Ampere
Doppel-) Elemente in den Schutz- bzw. Tragkasten an. Dieser neuartige i mitAmpeie Amp -Std.I

Einbau (siehe untenstehende Abbildung) kennzeichnet sich nach dem D. R. P. 3075 54 ' 0,1 ' 24 2,4
Nr. 445 605 dadurch, daß im Innern des Kastens in den vier Ecken auf dem 3076 81 0,15 36 3,6
Bodenbrei t elastische Weichgummiplatten (a) eingesetzt sind. Auf diese 30'77 110 0,2 48 4,8
Platten stellt man das Element- (Doppel-) Gefäß und es wird dann durch
vielkei]artige Gummipuffer (b), die in entsprechend gestaltete Aussparungen 4-Volt-Elemente
der Seitenwände des Tragkastens eingesezt sind, fest gegen die elastischen in Doppe|-Rippeng|asgetäßen
Gummiplatten am Boden gedrückt. Die über den Rand des Element-
(Doppe1-)Gefäßes greifenden sojjenannten Nasen der Gummikeile halten das 3078 8,6 0,02 3,5 0,35
Element in' seiner Lage fest, so daß es, nunmehr vollkommen zwischen Weich- 3079 14 0,03 6,5 0,65
gummipuffern ruhend, elastisch abgestützt und gegen etwaijje Stöße und Er- 3080 27 0,05 12 1,2
schijtterurigen usw. geschützt ist. Vier Gummifiißchen (c) unter dem Kasten 3081 54 0,1 24 2,4
schwächen außerdem noch Erschiitterungen bei Inöglicherweise h.artem Auf- 3082 110 0,2 48 4,8
setzen des Kastens ab.

_~~--"" ---_ _ ' ' 4-Volt-Batterien"m;" "" ' ' '" "" "' ' r,r"¶ "" """ ""ä"' Die oben aufg eführten Doppe|-Elemente in n ußbaumiarbenen, lackierten Harthokkästen, mit Schutz-

,. ' ' ' ¶ I" 7"" FF,., %:fi::i, deckel, Steckbu&senschraubkiemmen, Tvagbiigel und Gummifüßchen ausgeriisten, isoliert eingebaut,
i=:>,, "_ r- ,,,k 'Z ";j )lll . ..

i ) ' ::9S?4Y!l'fh" -"f.: 1'1 j ) Kapazitat
, r" ±_, ,—~:_ , "" " "" Nr. · bei Ent- bei IQ steig.

) y f!>- j ' i;" .,.. ,'""=-±: " dt jj ' 'b ) y ' j in Amp-

.Jadung Entl?dung mit
Sfä;:%f i,' y:i"' -i ' 32nmm!l ">1""" 1| " Std. in Ampere
"""i" .i E · ' '""' 'w 'b/' nm mit Ampere Ämp - Std. i

. f ' 1.i, i ' ' '" · . g0£" " ' ' ' I :j '
i" ', 'OIE i ' ' " 3083 14 ! 0,O:. ' 6,5 ' 0,65
j,:' :)' I' ;},\: ,, 3084 27 0,05 12 1,2

1'1 :j' ß"S" '° - :085 54 0)! 24 2,4

=7 ' , i' '086 110 0,9 4.8 4,8

r ~—: ei "" : HochspannungsmBatterlen.
:3Ay\7|'|1,1 i.y""". E Zusammengestellt aus kleinen Akkumulatorenelementen
""""~z@i"..,as" -a mit Masseplatten in Rippenglasgefäßen.

C " ~S Das Innere jedes Einzelelementes (Kontrolle des Säurestandes,
'" Gasentwickelung, Plattenfärbung pp.) läßt sich leicht und zuver-

lässig beobachten.
Radio"Heiz"Akkumulatoren mit Masseplatten Bei den Pfalzgraf-Hochspannungs-Batterien aus kleinen Akkumulatoren-

Elementen kommt ein neuartiger Einbau der Einzel-Elemente in dem ge-
2-Volt-Elemente än Rippenglasgefäßen meinsamen Transportkasten zur Anwendung. Vermittels der an den Element-

. .. . gefäß n befindlichen halbrunden Zapfen sind die Ei zel-Elemente hängendKapazitat . in dieee Transportkästen eingebaut. Hierdurch ist einnne sicherwirkende Iso-
" N'· in Amp.- bei Entladung 'bei 10 stdg. Entladung' mit A lierung der Einzel-Elemente unter sich und gegen den gemeinsamen Trans-

Sid mit Ampere in Arno -Std. I mpere

. portkasten erzielt, so daß trotz der kriechenden Eigenschaft der Akkumu-3069 8,6 0,02 ! 3,5 0Qj latorensäure das Auftreten von Kriechströmen mit ihren allgemein bekannten
3070 14 0,03 6,5 0,)5 unerwünschten Nebenerscheinungen auch für die Dauer sicher vermieden
3071 27 0,05 12 1,2 " wird.
3072 54 0,1 ' 14 2,4 Die Verwendiing mehrzelliger Elementgruppen (Gefäßblock mit trennen-
3073 81 0,15 16 3,6 den Zwischenwänden) kommt für Hochspannungsbatterien, die dauernd
3074 110 0,2 , 48 4,8 störungsfreien Strom liefern bzw. Spannung halten sollen, nicht in Frage, da

#==m===m====M:=m==tE=======m ===a=:m=:mE=mm==z=—l'lm===a===
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diese Ausführungsform das Auftreten von Kriechströmen, Nebenschlüssen
usw. eher begünstigt als verhindert.

Für die vorliegenden Hochspannungs-Batterien verwenden wir Einzel-
Elemente in zwei verschiedenen Größen, deren technische und elektrische
Einzelheiten umstehend aufgefiihrt sind.

Die Batterien sind so eingerichtet, daß vermittels Bananenstecker die
Abnahme jeder beliebigen Spannung in den Unterteilungen von 2 zu 2 Volt
möglich ist.

.

.

RAD!O")NEZ E3 ,fällen 'Ibran.'
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Org. Luo-Akkumulatoren.
Fabrikat Liman & Oberländer.

Die Wahl des passenden Heizakkumulators. LUO-Akkumulatoren können
ohne Bedenken bis zu drei Monaten im Gebrauch sein. Am besten ist es,
den Akkumulator so groß zu wählen, daß eine Ladung ungefähr vier Wochen
vorhält.

Um die richtige Größe zu bestimmen, 'bediene man sich folgender Er-
läutermgem

Für alle Röhren bis ca. 1,8 Volt Fadenspanniing wird ein 2-Volt-Akku-
mulator benötigt, darüber bis 4 Volt ein 4-Volt-Akkumulator

'Einzel-Elemente 2 Volt
Kapazität Lade-

bei )Ö-stiin-
. bei langsame' strom

Nr· diger Ent" Entladung

Ladung
Ämp. Std. Arno. Std. Amp.

3093 6 14 0.6
3394 12 27 1.2
3095 24 54 2.4
3096 40 100 4.0

Doppel-Elemente 4 Volt
Kapazität Lade-

bei 1O-stün- .Nr· digei Ent, be' langsame' strom

iadung Ent,adung
Amp. Std. Ärrjp. Std Arno.

3097 6 14 0,6

3098 12 27 1,2

3099 20 50 2,0

3089

Hochspannungsbatterie mit aufgelegtem Schutzdeckel,
der einen Kurzschluß durch unbeabsichtigtes Auflegen irgeMeines

Metallteiles wirksam verhindert.
Nr.

~

A. Kleine Ausführung, Typenkennzeichen ,,Kl. A."
Kapazität:

Etwa 2 Amp.-Std. bei 10 Milliamp. unterbrochener Stromentnahme

,, 1,5 ,, ,, ,, 20 ,, ,, · ,,Höchstzukissijje Belastung 0,1 Ampere
B. Große Ausführung, Typenkennzeichen ,,Gr. A."

Kapazität:

Etwa 5 Amp.-Std. bei 10 Milliamp. unterbrochener Stromentnahme

,, 3,5 ,, ,, ,, 20 ,, ,, ,,Höchstzulässige Belastung 0,25 Ampere

3100
3101
3102
3103

Batterien in Hartholzkästen
K ap azit lit

Volt bei JO-stündiger Ent- i bei langsamer Ent

1"dung Amn. Stci. ' ladung Amp Std.

4 12 I 27

4 20 50
4 24 54
4 40 100

Ladestrom
Amm

1.2
2.0
2.4
4.0

Block-Akkumulatoren
Spezial-Konstruktion für Entladimg mit schwachen StrÖmen
Betriebsdauer von einer Aufladung bis zu sechs Monaten

Nr. Typ Spannung
in Volt

Kleine Ausführung
3087 15 Kl. A 30 .
3088 3u Kl. A 60 D'e Spannung kann
3059 45 Kl. A 90 vermittels Bananen-

., · stecker von 2 zu 2Große Ausführung Volt abgegriffen
3ß90 15 Gr A m werden.
3091 39 Gr. A 60
3092 45 Gr. A 90 ,

::=Ez======:a:E==============#==

RADIO"WEE3 , der Rundifunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
10U
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K a p a zi t ät
Nr. . Volt Amp. i mit Amp. mit Ladestrom

std i Ämp. Std Amp Arno

3104 2 30 0,3 45 0,045 1,00

3105 4 30 0,3 45 0,045 1,')0

Nr. 3105 a Einzel-Glaselement
Nr. 3105 b Batterie im Hartholzkasten mit Deckel und Anschlußklemmen.

Anoden-Akkumulatoren
Einzel-Gruppen Batterien

Nr. 3106 . . . . . . . 10 Volt Nr. 3108 . . . . .
Nr. 3107 . . . . . . . 20 Volt Nr. 3109 . . . . .

LUO-Anoden-Akkumulatoren zeichnen sich aus durch: Hohe
vorzügliche Isolation, kleinsten inneren Widerstand und arbeiten
kommen störungsfrei!

. 50 Volt

. 60 Volt
Kapazität,
daher voll-

ßm="mm:===="=::a=::==?ma:E3:2::2'a:=:=z=::
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Org. Varta·Anoden-Akkumulatoren
aus Elementen mit Masseplatten in 5 teil. Glasgefäßen in Holzkasten mit
Tragbiigel, mit Polableitungen von 2 zu 2 Volt.

Nr, Spannungin Volt

3110 I 30
3111 40
3112 50
3113 60
3114 80
3115 inn

Max. Leistung bei unterbrochener Ent- Max. Ladestrom
ladung mit 10 Milliamp. ca. Std. Amp.

120 0,07

3114

Org. Cremor-Anoden·Akkumulatoren.

"
N,. 3116 . . . . . . 60 Vol, ^'-£'-^m"|

:: ::i: : : : : : : 1:: :: , ""7uL%äg:w!ä,ii'
' "" ,C.' 't .

3117

Ein jeder Radiof reund kennt zur Geniige die unliebsamen Bcgleit-
erscheinungen, welche sich im Gebrauch von Trocken-Batterien ·sowoh1 als
auch Anoden-Akkumulatoren der bisher auf den Markt gebrachten Fabri-
kate einstellten.

Wir haben nunmehr, auf Grund langwieriger Versuche, den uns durch
Patent gcschiitzten ,,Cremor"-Anoden-Akkumulator herausgebracht, welcher
mit einem Schlage sämtliche bisher bestehenden Mängel beseitigt.

Durch unsere schwimmende ,,Cremor"-Abdichhings- und Isolierschicht
ist ein Verspritzen von Schwefelsäure während der Ladung, das fortwährende
Kriechen der Säure nach außen und mithin das Zerfressen der Verbindungen
und Pole, der Holzkästen als auch die Bildung von feuchten Staubschichten
(als ein Erreger von Nebengeräuschen) vollständig unterbunden. Gleich-
zeitig ist die Selbstentladung sowie das Verdunsten der Säure auf das aller-
kleinste Maß beschränkt und somit ein Nachfüllen von Säure und destillier-
tem Wasser nur ein- bis zweimal im Jahre notwendig. — Mithin ist ein
Anoden-Akkumulator ohne ,,Cremor" praktisch undenkbar!

==t:?m?=:t==::m=m=m=m=m:m=mmEmm=m,::
RADIO"WEM a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-

geschäft Deutschlands
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, Anodenbatterien.
.

.'. Anodenbatterien Org. Radio-Web mit0

· Gittervorspannung.
Mit unserer Anodenbatterie Marke ,,Radio Web" sind wir in die an-

9enehme Lage versetzt, eine wirklich giite und erstklassigc Batterie zu
illigen Preisen zu verkaufen, und zwar

3119 60 Volt
3120 90 Volt
3121 100 Volt

Da wir selbst nur einwandfreie Fabrikate führen, können wir sie mit
bestem Gewissen jedem Rundfunkfreund empfehlen. Nach fachmännischer
Priikng ist die Batterie aus dem besten Rohmaterial hergestellt und ist in-
folgcdessen in der Leistunjj sehr hochwertig. Die Batterie hat in sich einen
gänz minimalen inneren Widerstand und eine Durchlaßkraft bis zu ca.
12 Milli-Ampere.

Außerdem jfenießen Sie beim Kauf dieser vorziiQichen Anodenbatterie

, . den Vorteil, daß auf jede einzelne Anodenbatterie eine Garantie von dreiMonaten (bei normalem Gebrauch) besteht.

Org. Fabrikat Helios.
Ein Fabrikat von hervorragender Qualität und ggroßer IAgerfähigkeit.

Nr. 3122 . . . . . . 60 Volt Nr. 3124 . . . . . . 100 Volt
,, 3123 . . . . . . 90 Volt ,, 3125 . . . . . . 120 ,,

Fabrikat Org. Siemens

' sind Qualitätsbatterien. Alle zur Verwendiing gelangenden Werkstoffewerden in den wissenschaftlich-technischen Laboratorien der Siemens & Halske
A.-G. bis in die kleinsten Einzelheiten untersucht. Jede Batterie wird, bevor
sie das Werk verläßt, nochmals gcnau gepriift. Durch die Luftraum-lsola-

§ O

P

O

" G "" " 6

3128

tion der einzelnen Batteriezellen werden innere K li rzs chili sse vermieden,
die durch Austreten von Feuchtigkeit oder Paste aus schadhaft gcwordenen
Zinkbechern leicht vorkommen können. Dieser Uebelstand, eine häiifige
Ursache vorzeitiger Erschöphing, tritt bei unseren Batterien nicht auf; sie
zeichnen sich daher durch große Haltbarkeit und Lagerfähigkeit aus.

Nr. 3126 . . . . . 60 Volt Nr. 3128 . . . . . 100 Volt
,, 3127 . . . . . 90 ,, ,, 3129 . . . . . 120 ,,

:E=mmmm:mEm=Tm==::m=&==::m:a::mmmEm=
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FabrÄkae Org. Mannesmann.

" i C -"" Y

r."» 2 ¥ «='EC'-A:

""""!"""""d\
3143

Nr. 3142

,, 3143
,, 3144
,, 3145
,, 3146
,, 3147
,, 3148

. . 9 Volt
. . 15 ,,
. . 30 ,,
. . 60 ,,
. . 90 ,,
. . 100 ,,
. . 120 ,,

m@w%uQ-BagEen n

, , . . 90 Volt
, , . . . 100 ,,

. . 120 ,,
P P

Nr. 3152 '
0 b

Taschenbatterien
4,5 Volt normal , ,

Jb

3152

- Q Q_E"z'z=:-~
.i:z £· ~.cS:'E-" " : "-"=K"==:. E"- ,T- :-

ii:'""d"'")))) Nr. 3153

,, 3154 .
, 3155 .
, 3156 .

Heizbatterien.

. . . . . 3 Volt Norrnälgröße
........................................................................................................................................4,5 ,,,,
........................3 ,, doppelte Größe
.............................................4,5 ,, ,,

3154

Seit Einführung des Rundfunks in Deutschland wurden von den Mannes-
mannschen wissenschaftlichen Laboratorien 'die Entwicklungsmöglichkeiten
der Rundfunkgeräte mit größtem Interesse verfolgt. Es wurde erkannt, daß
der schwache Punkt in den seinerzeit allein bekannten Salmiak-Trocken-
Batterien zu suchen war, die den Ansprüchen des Rundfunks durch ihre ge-
ringe Lagerfähigkeit nicht gewachsen waren. Die Batterien waren lange vor
ihrer völligen elektrischen Ausnutzung 'durch Zerfressen der Zinkbecher vor-
zeitig mechanisch zerstört. Das teure Objekt mußte fortgeworfen werden.

Mannesmann ist es nach intensiver Tätigkeit gelungen, eine Anoden-
Batterie zu schaffen, die die JJorteile der Salmia'kfabrikate — ihre grol3e
Kapazität — mit den Vorteilen der salmiaklosen Fabrikate — der großen
Lagerfähigkeit — vereiiiigt, und gleichzeitig die Nachteile beider Fabrikate,
das Zerfressen 'der Zinkbecher, vermeidet.

""

Achtung! RADIo""wEzu allein soll stets Dein Berater sein!
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Netzanschlußgerät Org. Körting.

Nr. 3160 Modell A N G 2204, Netzspanniing 220 Volt, etwa 30—
Leistunjj, 4 abnehmbare Anodenspannungen von ca. 45,
und 150 Volt; 2 regelbare Gitterspannungen von O bis
—2 bis —12 Volt.

50 M A-
BO, 100

—2 und

i"

L¥3"k

3160

Nr. 3161 Modell A N G 1104 Netzspannung
3 abnehmbare Anodenspannungen
2 regelbare Gitterspannungen von

Als Sicherungslampe kommt
lampe 60 Watt zur Verwendmg.

110—120 Volt, 40 MA-Leistiing,
von ca. 45, 70 und 90 Volt;

O bis —2 und —2 bis —12 Volt.
eine gewöhnliche Metallfaden-

Nr. 3162 Org. Ahemo-Netzanschlussgerät Type Ahenan Gamma.
Ein Netzanschlußgerät zum Anschluß an ein Gleichstrom-Lichtnetz. Für

derartige Netzanschlußgeräte wird das VDE-Zeichen nicht erteilt. Das Ge-
rät ist aber trotzdem in allen Teilen unter sorgsamster Beachtung der VDE-
Vorschriften gebaut.

\

'pkj

"" "" Pj

3162

~

q
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Netzansehäußgeräte
für WeehsefsErom.

Org. Nesper-Nelzanodengerät.
Die ,,Dr. Nesper"-Netzanode für Wechselstrom 110 oder 220 Volt zeich-

net sich durch ihre solide Bauart und ihre einfache Handhabung besonders
aus. Es können dem Gerät fünf verschiedene Anodenspannungen (45, 60, 90,
120, 150 Volt), sowie eine reßiiierbare Gittervorspannung von 0—8 Volt
gleichzeitig abgenommen werden. Die Leistung des Gerätes ist eine sehr

hohe, denn bei 100 Volt leistet die Anoden-Gleichricbterröhre ca. 100
Milliamp. Das Gerät ist prädestiniert für 8—9-Röhren-Empfangsgeräte und
amortisiert sich die Anschaffung schon nach kurzer Zeit. Ein einwandfreies
Arbeiten ohne Brummen und Netzgeräusche ist gewiihrleistet.

t ,,,===E©=m==?=;=
1,3 Amp. Man ist bei der Konstruktion dieses Gerätes davon ausgegangen,
das lästige Fortschaffen und Aufladenlassen des Heizakkus von seiten des

Rtmdfunkhörers in Fortfall zu bringen.

Netz- abzunehmen
' Nr. spannung

Anode +45 +60 +90
3165 110 Volt +120 +150

Gitter —O bis 8 einregulierbar
3166 220 Volt Ladestrom 3 Zellen ca. 1,3 Amp.

E' " " F: 1 , ,),"1,
I ,7,...,m

>:=*z-'U""""q[j:\- ",' 1J,,
\jyi'78$t"*¢-:---'"'"'"" '

R St i,,.. '; ,,:!j,':iitf " ij t "
'C"" """" %{%|;i9'"i"jii::': '

'", ' C """'"ä:|% ,
3165

Die 3. Type gestattet die Entnahme des Heizstromes direkt aus dem
Wechselstromnetz 110 oder 220 Volt für die mit Wechselstrom geheizten
Rohren 4 Volt, 6 Amp. oder 2 Volt, 12 Amp. .

Alle drei Arten der ,,Dr. Nesper"-Netzanschlußgeräte werden auch mit
zwei Gittervorspannungen und vier konstanten Anodenspannungen geliefert.

Netz- abzunehmen
Nr. spannuog

- · -
Anode +45 +60 +90

· 3167 110 Volt +120 +150
- Gitter — O bis 8 einregulierbar
,#

3168 220 Volt Heizspannung 4 Volt : 2 Volt
( Heizstrom 6 Amp. 1 12 Amp.
j

{ #z::z::a::3=0ada::=z::m0z.:*#z::z°dm:z#a~=a:=.:mz::m:,,Kaufst bei RADlo""Wem Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sä;;'
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Nr. Spannung abzunehmen

3163 110 Volt

3164 220 Volt

Anode +45 +60
+120 +150

-,90

Gitter —O bis 8 einregulierbar P

I

,Dr Nesper komb. Netzanoden- und Ladegerät.
Die 2. Type, das ,,Dr. Nesper" kombinierte Netzanoden- und Ladegerät,

ist genau wie die einfache Netzanode für die verschiedenen Spannungsab-
griffe eingerichtet und hat, wie der Name schon sagt, eine Ladevorrichtwig
für Heiz-Akkumulatoren von 1—3 Zellen bei einer Ladestromstärke von

::*:z::2::z::ä::z::a::z::ad2::z#E·z#m:=a#z#z::z::z#2::a#s::*::
,R,AD|O:WC E3 " n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial

geschäft Deutschlands.
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Org. DeTeWe-Netzanschlußgerät N. G. 28.

N,. 3172.
Das Netzanschhißgcrät beseitigt alle Schwierigkeiten, die mit Anoden-

batterien und Sammlerladung noch bestehen. Es ersetzt , nicht nur die
Anodenbatterie, sondern es erhöht die Leistung jedes Empfängers wesentlich.

Es gestattet, 'in den Betriebspausen das Wiederaufladen des Heizakku-
mulators (der daher klein sein darf), und zwar durch Umlegen nur eines

0

Hebels.

3172

Es gestattet die Entnahme von drei in weiten Grenzen veränderbaren
Anodenspannungen und einer ebenfalls variablen Gittervorspannüng.

Die zur Speisung der EndrOhren vorgesehene Spannung kann bis 180 Volt
gestcigert werden. Der Strom darf hierbei bis 40 Milliampere betrageii.

Die Ladestromstärke für den Sammler von 4 Volt beträgt ca. 1 Ampere.
Die Leistung des DeTeWe-Netzanschlußgerätes N.G. 28 reicht also zum

Betriebe selbst der größten modernsten Geräte aus.
Netzgeräusche sind bei dem meist üblichen Lautsprecherbetrieb nicht zu

hören.
Der Energieverbrauch beträgt nur ca. 0,02 KW, während der Ladüng

etwa 0,03 KW.
Das Gerät ist nach Verbandsvorschriiten geprüft.
Das Gerät wird für alle normalen Wechselstromspannungcn geliefert.

T=====m=m=m====m=mmm=m=%i: ·Aeh9ung! RADIO'WEE3 allein i!
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Org. Noraj4etzanschlußgerät. Org. AhemomNetzanschlußgeräte.
Nr. 3173. Org. Netzanschlussgerät Form NW P1.-Nr. 0553 dient zur Ent- !
nahme dreier verschiedener Anodenspannmgen von etwa 150, 100 und '
50 Volt, welche sich in mäßigen Grenzen mit der Höhe des entnommenen j
Anodenstromes ändern. Die Leistung des Gerätes beträgt bis zu 40 Milli- : .
ampere Anoden-Gleichstrom, so daß sämtliche Arten von Empfangsjjeräten A 0
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" Ct? S"i N,, 3175. Type Ahenan Alpha.
,:., : " " "Zi: Eine Fortbildung unserer bisher bekannten Type Helnan. Das Gerät

,~ " dient dazu, aus dem Wechselstromnetz den Anodenstrom für den Empfängerp h b "

} I
' ti' ._

,L~ . ....--
3173

0

bis zu 9 Röhren angeschlossen werden können. Falls für den Betrieb des
anzuschließenden Empfangsgerätes eine Gittervorspannimg notwendig ist,
wird diese, im Gegensatz zu Form NWV, durch eine einschiebbare Gitter-
batterie von 9 Volt bzw. 15 Volt erzeiigt, welche durch eine vorgesehene '
Anschlußlitze mit Anodensteckern mit dem Netzanschldjgerät elektrisch ver- ·
bunden wird. Da aus der Gitterbatterie für die Entnahme von Gittervor- 3175
spannmgeii kein Strom entnommen wird, ist ihre Lebensdauer im Gegensatz " l ' ' '
zu den normalen Anodenbatterien sehr groß und beträgt dreiviertel bis ein und den Ladestrom fur d 'n Heizakkumulator zu liefern. Der erzielte tech-
Jahr. nische Fortschritt besteht ,

, a) darin, daß statt der bisherigen drei nunmehr fünf Abgriffe für die
, Anodenspanniing vorgesehen sind; ,,.7"': b) darin, daß der bisher für das Potentiometer des Netzanschlüßgerates

""""""' %, - " m" . verwendete Hochohmdraht durch neuartige Spezialwiderstände ersetzt
wird. Auf diese Weise wird die Betriebssicherheit des Apparates ganz
bedeutend erhöht; .

" ' c) darin, daß das Gerät eine besondere Einrichtung erhalten hat, die das

. - Anschließen eines Zusatzgerätes für die Entnahme und Glättung des
j,;; Heizstromes gestattet.

""-" 3174 Orgk Ahemo-Gerät zur Lieferung des Heizstroms.
Nr. 3174. Org. Netzanschkssgerät Form NWV P1.-Nr. 0551 dient zur Ent-
nahme dreier verschiedener Anodenspannmgeii von etwa 150, 100 und '
50 Volt sowie zweier vollständig voneinander unabhängiger, zwischen
O bis 10 Volt regelbarer Gittervorspannungen; alle Spannungen ändern sich " '" " ·
in mäßigen Grenzen mit der Höhe des entnommenen Anodenstromes. Die
Leistung des Gerätes beträgt bis 40 Milliampere Anoden-Gleichstrom, so daß ·
sämtliche Arten von Empfangsgeräten bis zu 9 Röhren angeschlossen werden
können.

Wir weisen besonders darauf hin, daß die Entnahme zweier regelbarer, .
vollständig geräuschfreier Gittervorspannungen nur möglich geworden ist auf ' ,
Grund einer besonderen, zum D. R. P. angemeldeten Schaltung, was einen ,
ganz besonderen Vorzujj dieses Gerätes darstellt. 3176

Die In- und Außerbetriebsetzung dieses Gerätes erfolgt durch einen ein- ' Nr. 3176. Type Ahenan Beta.
gebauten Schalter, der sowohl die Gleichrichterröhre, als auch die Heizung Der Apparat dient dazu, den aus dem Wechselstrom-Lichtnetz ent-
sämtlicher Empfänjjerröhren ein- und ausschaltet, so daß durch diesen ein- " nommen'en und gleichgerichteten Strom zu . reinigen, zu glätten und
zigen Handgriff die gcsämte Empfangsapparatur in und außer Betrieb gesetzt konstant zu gcstaken. Bisher waren in der internationalen Technik
wird. - nur zwei Wege zur Ausbildung eines Heizstrom-Netzanschlußgerätes be-
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kannt: Eine Kette von Drosseln und Kondensatoren und die Ver-
wendung einer Pufferbatterie bzw. eines elektrolytischen Kondensators.
Der erste Weg hat sich bisher stets als ungangbar erwiesen, da die
Kondensatoren derart groß dimensioniert werden mußten, daß ihr Gewicht '
und ihr Preis den Apparat unverkäuflich macht. Der zweite Weg ist gang-
bar, stellt aber noch keine ideale Lösung dar, weil immerhin eine gcwisse '
Wartung erforderlich bleibt. Unser Gerät Beta stellt gegeniiber den bisher '
in der deutschen, amerikanischen und sonstiggen Technik erzielten Ergeb- " ..
nissen insofern einen entscheidenden Fortschritt dar, als hier zum ersten
Male eine den idealen Forderungen nahekommende Konstruktionslösung für
das Heizstrom-Netzanschlußgerät gefunden ist. Die in dem Apparat ent-
haltene Kette besteht aus .Drosseln und Widerständen. Hierbei ersetzen die '
Widerstände die Kondensatoren. Diese neuartige Konstruktion ist durch
angemeldete Patente für die Zivilingenieure M. v. Ardenne und H. Feußner,
sowie für uns geschiiützt. Der Nachteil des Gerätes besteht darin, daß er- ·
hebliche Verluste der Stromstärke und der Spannung auftreten. Die Folge ·
davon ist, daß zur Speisung des Beta-Gerätes bedeutend höhere Strom- und

b

Spannungsdaten benötigt werden, als die Daten des Heizstromes für den
Empfänger. Das Netzanschlußgerät Type Ahenan BCta liefert einen Heiz- '
strom von 4 Volt und ca. 1 bis 1}4 Ampere beim Anschluß an unsere Gleich-
richter-Typen G 131 und G 123, etwa % Ampere beim Anschluß an unser

§Netzanschlußgerät Type Ahenan Alpha oder an unsere Gleichrichter-Typen ',
He 3, He 6 und G 31, oder an die handelsüblichen Klein-Gleichrichter von ^.'
Phywe, Körting-Matthießen, Philips usw. Aus einem Gleichstromnetz kann '

r

das Netzanschlußgerät Type Beta nicht gespeist werden.
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Nr. 3177. Type Ahenan Delta.

Ein zur Lieferung des Heizstromes bestimmtes Netzanschlußgerät, , ·
bestehend aus einer Drossel und drei elektrolytischen Zellen. Die

¶Leistung des Gerätes beträgt auf der Ausgangsseite 4 Volt und etwa
1 Ampere beim Anschluß an unsere Gleichrichter-Type G 31, He 3 und ,'
Alpha und Gamma, sowie an unsere Gleichrichter-Typen G 31, He 3 und "
He 6. Das Gerät ist also ganz universell für den Anschluß an Wechsel-
strom- oder Gleichstrom-Netzanschlußgeräte zu verwenden. Seine Bedienung " '
ist überaus einfach. Die erforderliche Wartung besteht lediglich darin, daß
etwa alle Vierteljahre die Wasserfüllung der Zellen ergänzt werden muß. ,
Besondere konstruktive Maßnahmen, die wir uns haben patentrechtlich

tYschützen lassen, verleihen dem Geräte Type Ahenan Delta eine hohe ,
Betriebssicherheit.

,""
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Org. Siemens-Heiz-AnodenstromwGerät.

Nr. 3178. Für Wechselstrom.
Das Heiz-Anodenstrom-Gerät Rfz. 12 ist ein nach den Vorschriften

des V. D. E. ausgefiihrter Röhrengleichrichter, der es ermöglicht, Anoden-
spannungen, Gitterspannungen und Ladespannung für Rundfunk-Empfangs-
geräte aller Art aus einem Wechselstromnetz von 110 oder 220 Volt zu ent-
nehmen. Zum Gleichrichten der Anodenspannung wird eine Zweihalbwellen-
Gleichrichtröhre RGN 1503 der Telefunkengesellschaft verwendet. Zum
Laden des Akkumulators wird eine Zweihalbwellen-Gleichrichtröhre Typ
Gl. 1, 5a der Firma Siemens & Halske benutzt. Der maximal abgegebene
Gleichstrom beträgt beim RGN 1503 75 mA, beim Gl. 1,5a 1,5 A.
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Es können drei Anodenspannungen bestimmter GrÖße bei angegebener
Strombelastung entnommen werden. J'e nach der Belastung verfügt man auch
über zwei veränderliche Gittervorspannungen, die in ihrer Größe so bemessen
sind, daß sie für jeden Röhrentyp in geniigenden Grenzen geäKlert werden
können. Die Gitterspannung kann in den Grenzen von O bis —10 und von
—10 bis —34 Volt verändert werden.

Die Ladespannung für den Akkumulator ist unveränderlich, und zwar so
groß, daß ein 2-Volt-Akkumulator mit 1,2—1,4 A, ein 4-Volt-Akkumulator
mit 0,9—1,0 A gekden wird.

Zur Aussiebung der störenden Netzfrequenzen sind eine eingliedrige
Spulenleitung und zweckentsprechende Widerstandsleitungen für Anoden-
und Gitterspannunßn vorgesehen. Ein Umschalter ermöglicht es, entweder
Anoden- oder Ladespannung oder beides zu gleicher Zeit dem Gerät zu ent-
nehmen. Der Abgriff der Spannungen erfolgt an der Vorderfront des Ge-
rätes.

F::===z=a~°===*da::zz::äk°*~°z::ä::a::a#ak=a=zri

i) &"y"' '"! R^D'oyea 9u ein, 1(1
00

& %7rcj's niemals 9ein äfeßaäen sein. #
L=E=====::E:*=.=::G:*:x::z:*::E:*::z:a::z::Ejl!)

11)



F

,

RADIo")Ne m SIllen 'Voran.'
::m==:=m:z====="n2?mm===mm:=m=mm

Org. Körting-Netzanodengeräte für Wechselstrom.
W
¶

! Netz- . Gleichrichter-
Nr. Type Leistung Spannungsstufe .. i

spannung , rohren , ,

· 1 wählbare leste
3180 ANW 2204 220V 20 MA Anodenspannung 1 RE 504
3181 ANW 1201 1Z0-125 V 20 MA 80 oder 100 oder 125 1 RE 504

, oder 150 Volt" 1 regelbare Audion-
Anodenspannung

3182 ANW 1101 110-115 V 20 MA 40—80 voit 1 RE 504
3183 ANW 2208 220 V 40 MA 4 feste Anodensp· I RGN 1503
3184 ANW 1208 120-125 V 40 MA ' '"· 45, 80, i00, 150 V 1 RGN 1503
3185 ANW 1108 110-115 V 40 MA 2 '"geibare Gitte'" 1 RGN 1503

vorspannungen
O bis —2 u. —2 bis

—12 Volt
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3183 3186

Körting-Netzheizgerät Modell AHW.
Nr. 3186. Vorziige:

1. Liefert einen Heizstrom bis 0,65 Amp. Bei richtiger Röhrenwahl aus-
reichend für einen Achtröhrenempfänger. Am zweckmäßigsten sind die
Telefunken-Oxydfadenröhren RE 052, 062 und 152.

2. Wirksame Filterung des Heizstromes. Selbst bei Kopfhörer-Fernemp-
fang und hochempfindlichen Empfängern kein störender Netzton!

3. Mit Meßinstrument zur Messiing der Stromverhältnisse und der Heiz-
7annung für den Empfänger.

4. uingebauter Heizwiderstand zur Regelung der Röhrenheizung mittels
Voltmeter,

5. Gefällige Aufmachiing.
6. Das Metallgehäuse ermöglicht eine gute Wärmeableitung und erhöht so

die Betriebssicherheit.
7. Mit Vorrichtung für die Wandaufhängung.
8. Völlige Gefahrlosigkeit.
9. Einfachste Bedienting und keine besondere Wartung,

10. Bildet ein Zusatzgerät zur bewährten ,,Körting"-Netzanode.

= = = ========z==mE=m=mEm======#

Ob Mechanik oder Schall — RADIO;WEM siegt überall!
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Das neue ,,Körting"-Netzanodengerät
Modell CNW.

· W

Ö

3187

Nr. 3187. Vorziigm

1. Die Empfänger-Ansc"])lllljkleIl]Il]en sind während des Betriebes tmztigäng-
lich: Spannungsschläge unmöglich! Vollkommene Gefahrlosigkeit!

2. Versehentliches Herausreißen oder Herausfallen der Anschlußstecker
während des Betriebes unmöglich.

3. Wirksame Filterung des Gleichstroms. Verwendbar für hochempfind-
liche Empfänger bei Kopfhörer-Fernempfang.

4. Ausreichende Anodenspannungen für moderne Hochleistungsröhren. Ge-
nügende Anodenstromstärke für Vielröhrenempfänger.

5. Eine feinregelbare Anodenspannung für die Audionröhre, vier feste
Anodenspannungen für die Verstärkerstufen und zwei feinregelbare
Minus-Gittervorspannungen. '

6. Ausschalter am Gerät, so daß alle Verbindungen stets betriebsfertig be-
stehen bleiben können.

7, Seitliche Untergriffe zum bequemen Transport. Möglichkeit der Wand-
aufhängung,

8. Das Metallgehäuse ermöglicht gute Wärmeableitung und erhöht so die
Betriebssicherheit.

9. Durchschlagsichere Kondensatoren für 700 bzw. 1000 Volt Prüfspannung.
10. Gefällige Aufmachung.

#==m:m:==m===m:z===m==m=:m:m:m:m=a:!(( ))
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Ladevorrichtungen für Gleichstrom. Ladevorrichtungen für Wechselstrom.
E

Nr. 3188. Org. Radio-Web Ladestöpsel. " Original Phywe.
.."' Pendelgleichrichter zum Laden von Akkumulatoren.

F% ' ': Bestehend aus Transformator mit aufgesetztem Gleichrichter
" ' " ' (komplett zusammenmontiert).A

I :

k, I "! , .,' Nr. 3192. Modell PG 5 für 120 Volt Netzspannting.
......

|ii ,:,¢ ' " a

f? ,

:" Oqt i

' ' . 'lit ..

0

3188 .I'.

I m-
0 t 0Das ideale Ladegerät für den Rundfunkteilnehmer; einfach und zuver- '" (I' ll I "

lässig, passend für normale Haussicherung und ermöglicht, Akkumulatoren "11 i
aus der Lichtleitung ohne grol3e Mühe kostenlos zu Hause zu laden. |i,:: I

I :l|:i:'|l ,,,,,0 1' !,
Nrl 3189. Org. Assy Stecker, an jede Steckdose anzuschließen. ,

A ,

3193
SS N,, 3193. Modell PG 6 für 220 Volt Netzspanniing

_-_ 'LOpo "4 , ' mit Amperemeter zum Laden von 1—3 Zellen. Ladestromstärke etwa 1,5 Amp.E= " "CI '4 %'i "' " Das Instrument ist mit automatischem Ladeschalter versehen, welcher bei
Ausbleiben der Netzspannimg den Sekundärstromkreis automatisch abschaltet

3190 und so die Entladung des ängeschlossenen Akkumulators verhütet und mit
Anschlußschnur und Stecker versehen ist.

Nr. 3190. Org. Wama Ladestöpsel, wie Kat. Nr. 3188, jedoch mit Kurz- Nr. 3194, Desgleichen, jedoch ohne Transformator. Type PG 7 für Wechsel-
schlußstecker. strom 12—20 Volt.

Nr. 3191. Org. BÖco Ladestöpsel, stabile Ausführung, gtitc Qualität. Transformatoren (sec. 20 Volt, 2 Amp.).
Nr. 3195. Primär 110—130 Volt T 10.
Nr. 3196, Primär 210—230 Volt T 9.

,.( , , , Nr. 3197. Komp. Anker PGA 3 (A mit S 1, St und K I).
Z,4 " ' ·=· Nr. 3198, Ankerfeder PGF 3 (F mit K I).

¶, Nr. 3199. Kontaktschraube PGK 3 (K 2 eingenietet).' Nr. 3200. Meßinstrument PGM (M).
/ 'E Nr. 3201. Widerstand PGW 3 (W).

" L— Nr. 3202. Elektrolyt-Gleichrichter. Einzelzellen für eine Gleichstrom-
2\'^ .^c ' maximalspannung 15 Volt, bei einer Wechselstromspannimg von
tic- 30 Volt, Type G 1 maximal 1 Amp.

3]')| ' Transformatoren und Ersatzteile für elektrolytische Gleichrichter.
P Nr. 3203. Type T 1 primär 120 Volt, sec. 30 Volt 0,5 Amp.

'1 Nr. 3204. Type T 2 primär 220 Volt sec. 30 Volt 0,5 Amp.

, Nr. 3205. Type T 5 primär 120 Volt, sec. 10, 20, 30, 40, 50 oder 60 Volt,
7 5 Amp.

, Nr. 3206. Type T 6 primär 220 Volt, sec. 10, 20, 30, 40, 50 oder 60 Volt,5 Amp.
? Nr. 3207. GS Phywe-Gleichrichtersalz in luftdicht verschlossener Dose,

ca. 300 g.
, .

E" ·
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Nr. 3208. E 1 Aluminiumelektrode zum Gleichrichter G 1 alt mit Gewinde. Nr. 3214. Modell RG 2 desgl. für 220 Volt Netzspanniing.
Nr. 3209. ES Elektrodenschaber, für alle Gleichrichter passend. Nr. 3215. Modell RG 5 mit zwei Gleichrichtern und 2 Widerstandslampen

. ,, zum Aufladen von 1—12 Zellen mit 1,25—1,4 Amp. für 120 Volt
. ·1f ' " Netzspannung.

Nr. 3216. Modell RG 6 desgl. für 220 Volt Netzspanniing.( ( 'i Die Typen RG 5 und 6 können zum wahlweisen Aufladen von 1—6 Zel-

'",lii¢,%!" iä;""""?F;, · " 1 len mit 2,5—2,8 Amp. eingerichtet werden. _ ,
" :i|l 1||"'"T!{ i:! ',|V i I . i Nr. 3217. Nodell RG 7 zum Aufladen von 1 6 Zellen mit 2,5—2,8 Amp.

i' i 3%" '! !,lill ! ' 1 ' fur 120 Volt Netzspannüng.'ii :, " -- gii, l!ill'l' ' · Nr. 3218. Modell RG 8 desgl. für 120 Volt Netzspannung.
I i ' I ' q i .I ' j' " Nr. 3219. Modell RG 9 zum Aufladen von 1—3 Zellen mit 2,5—2,8 Amp.) I'j; )l'ii :' i I' )ii,l}| lli)"iiiiji(:i::),!|, N,. 3220. R:d'ej? =,N=:"2gä0 V,lt.Netzs!annung..

,"' ,i,i i ,i, ! :ii ||j!lli:||ii,||i, )ii'i ii )1i',! \, ' "' ""' ;?:F":!t'dSg"2,'Z;"g==x:':o:"M,ll;'am::!:
, ' 1' " 'Z""' a ,<' ' ' Nr. 3222. Modell RG 12 desgl. für 220 Volt Netzspannung.:' 'ei,' ,1 &/ , ·;·'1 ' Sämtliche Preise uerstehen sich einschließlich RÖhren.

",,,b .j.'ä ,\ , , :,,j,,%! Nr. 3223. Ersatzwiä""!andslampen.

' ' ·" "' " " ' Nr. 3224. Ersatzglelchrlchterlampen.
3210 Nr. 3225. Für RG 11 und 12.

Nr. 3210. Gleichrichter zum Laden von Anodenakkumulatorenbatterien, Bei Bestellung von Ersatzlampen bitte die Gleichrichtertype angeben.
Modell PG 4 ergibt etwa % der Netzspanniing als Gleichspannimg bei einer
regulierbaren Ladestromstärke von 0,07—0,2 Amp. Der Gleichrichter arbeitet Org. MawawFabrikate.
infolge der geringen Kontaktbelastung unbedingt zuverlässig. ,, ,, , ,

Netzspannung ist anzujjeben. ,,Mawa Gluhkathoden-Glelchrlchter.

.. NNNrrr. 3332222226... TTTyyypppeee GGG O Ladestrommm 1,5 AAAmmmp. bbbei 111———3 ZZZeeelllllleeennn...PhywemRohrengleichrichter. . 7 1 Ladestro 1,5 p. ei 6

. . . . . . Nr. 3228. G 3 Spezialgleichrichter 1,1 Amp. bei 1—3 Zellen und Anoden-Der unempfindliche Gleichrichter ohne bewegliche Teile zum Laden von akkumulatoren 0,1 Amp. bei 1—60 Zellen.
Heizbatterien unmittelbar aus dem Wechselstrom- bzw. Drehstromnetz. Nr. 3229. G 4 AnodenQeichrichter 0,1 Amp. bis 40 ZelleR.

G® . -----'"_____""" ===. ' Nr. 3230. G 5 Anodcngleichrichter 0,1 Amp. bis 60 Zellen.
" " " Nr. 3231. G 6 Anodengleichrichter 0,2 Amp. bis 60 Zellen

"'¶ -
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Nr. 3211. Modell RG 3 zum Aufladen von 1—3 Zellen mit 1,25 bis 1,4 Amp. m(; !)1

für 120 Volt Netzspannung. , 1(( l d )n
Nr. 3212. Modell RG 4 desgl. für 220 Volt. Rm:E::z::z::F::z:H::z::E:*:au_j===#±::E::=::E::y::z: = :Z::
Nr. 3213. Modell RG 1 zum Aufladen von 1—6 Zellen (auch für Auto-

batterien) mit 1,25—1,4 Amp. für 120 Volt Netzspannung.

RADlo""Wea a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial
geschält Deutschlands. 12i
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Maximale GleiChm Maximale Leistg' Stromver-

Orgw Ahemo"Gleichrichter. ' stromleistung .nach ?el]enzahl b,au,h bei
C Verwendungszweck : in Serienschaltg.

" ' " 0' · . . "' Nr. Type Lad sp"""· Strom- Nlckel-Kadm, vollerSamthche Typen von ,,Ahemo -Gleichrichtern beruhen auf dem Prinzip " zum Aufladen von (Zeeellen- .. .
der Gliihkathoden-Doppelweg-Gleichrichtung, das sich sämtlichen übrigen ' zablx2,7 V) 'ta'ke Blei.Akku- oder Belastung

, , mulatoren Eisen-llickel-Gleichrichtungs-Methoden weit iiber1egeii gezeigt hat. Die ,,Ahemo"-Gleich- - Volt Amp. Akkumula . Watt
richter werden für alle vorkommenden Wechselstrom-Spannungen hergestellt.
Die zur Verfügung stehende Spannung ist bei Bestellung anzugeben. 3232 G 31 H:i,:=:m=:,, 8 1,3 3 4 50

Die ,,Ahemo"-Gleichrichter zeichnen sich aus durch unbedingte Betriebs-
sicherheit, Unempfindlichkeit, Dauerhaftigkeit, einfache und bequeme Hand- '. 3233 G 121 " 32 1,5 12 18 100
habung, hohen Wirkungsgrad, minimalen Stromverbrauch, völlige Geräusch- ' " ='=mPS::o::: 32 3 12 18 220
losigkeit. Bei Störung oder Stockung der Stromzufuhr wird durch die Wir- 3234 G 123 in ,uto,natischen und
Kung der Röhren des Gleichrichters der Akkumulator automatisch blockiert, Z.-B -Telefon -Zentra-

Ein besonderer Vorzug der ,,Ahemo"-Gleichrichter gegeniiber ande,en 3235 G 126 l":ig:il::%'k:t::'!:'ä " 32 6 12 !8 410
Fabrikaten liegt darin, daß die Wicklungen der Transformatoren sowohl auf · Signal-Batterieo sowi" 32 10 12 18 750
der Sekundär-, als auch — und das ist der besondere Vorteil! — auf der "' 3236 G 1210 dien sonstigen Hoch-

. leistungs - Akkumula-3237 G 12IOa 'ören 32 10 12 18 750
,ZCw""" """">, r) "" "
"1'"'J?) ,),,f',/,,',j, ',, 7)'/ ' 3238 An 10 ==::; 135 0,1 50 75 35

.
';'7 "?"(" $\ j',')))): )":l "' ,Ii " ' d ' Radio-Hei.- u:, gH ° ",;'j" " " : " ' 4

' ' !l' / h , 1~ ',", l31":' 'I) :j , I , ,I ' ' 239 Hean Anoden -Akkumula- .

i\ !, 1/ , ,, / x-S',,:: \ &. , . tören gleichzeitig Niederspannung 60

li |F:""; ' " ;1 ' , ': ' ' 150 0,1 50 ' 75
r

C:" ¶,6 I I

,
b

h
,

: . :' t"fj'j' ' ., ,<9?'2 "E ' L"

':-= ,~ ".,,,,'"?'). ,,.... kz':')';:Sizc'a:m ,,, , , ,j>,,,,,
' 'N" i i" '" " '" " m-""-a">%qb"%""t|<Z"i[2/"Sb.t:-">" -1 "' ,,','

-·- &,. ! i -. .' 3)ii-gµ-:F'-" ,;:µ·" , . ·""""=% .. ; '. i EiZ,*=i%j" 1" " ' I, ""' " "

"- - ' "",y xI.----" ' {. 1 ' .: "' ")" 1 ":'1 'i 'i"'
'i I "I , ', y

3232 3233 i, ' '\ , · " 'f"
'C:'

q

Primärseite lagenweise unter Zwischenlage von Isoliermaterial geschichtet E\"":"fü:,
sind. Größte Betriebssicherheit und Haltbarkeit auch bei stärkster Belastung -u " ·"J" 0
der Transformatoren wird auf diese Weise erreicht. · u jS '%" "

Die zur Ausstattung der ,,Ahemo"-Gleichrichter verwendeten Glüh- . ' "'"
Kathodenröhren sind nach einem neuen patentierten Verfahren "lierYestellt, ;"
das der bisher bekannten Methode zur Fabrikation von Glühkathodenröhren ' t 3234 3235
überlegen ist. Während bisher für diesen Zweck Fäden mit einer aufge-
tragenen Oxydschicht verwendet wurden, besteht die Kathode der ,,Ahemo"- .k Neben den in der vorstehenden Tabelle angegebenen Leistüngen bei
Gleichrichterröhren aus einer Thor-Molybdän-Legierung, ist also homogcn. " Serienschaltmg der zu ladenden Zellen können die verschiedenen Typen der
Auf diese Weise ist eine bedeutende Steigerung der Lebensdauer sicher- . ,,Ahemo"-Gleichrichter zum Laden beliebig höherer Stückzahlen von Zellen
gestellt. Für die Röhre ist mit einer durchschnittlichen Lebensdauer von · · verwendet werden, indem man Akkumulatoren von einer maximalen Zellen-
mehreren Tausend Brennstunden bei normaler Belastung zu rechnen. " ' zahl nach vorstehender Liste parallel schaltet. Hierbei entfällt allerdings

Alle Vorschriften des Verbandes deutscher Elektrotechniker sind bei auf den einzelnen Akkumulator nur eine Stromstärke, die sich aus der Zahl
Ausführung der verschiedenen Typen des ,,Ahemo"-Gleichrichters mit pein- , der angeschlossenen Akkumulatoren ergibt. Die Stromstärke verteilt sich
lichster Sorgfalt befolgt. ' zu gleichen Teilen auf die parallel geschalteten Akkumdatorengruppen.

,
#=m===m«=========z=:=":======= ===mE=m===iE::=zm=:=r~1—==°Em=m=m=

' Ob Mechanik oder Schall — RADIO""WEa siegt überall! Achtung! RADlo""Weu allein soll stets Dein Berater sein!
122 123

.org
P

r



RADIO""WE H ,fällen 'Voran.'

Beispiel: a) Mit der Type G 1210 werden sechs Akkumulatoren zu je
zwei Zellen zu je zwei Volt in Serienschalhing geladen. Dann entfällt auf

..

E

RADIO""WE E3 Allen ©oran.'
::=m:m:m:=====::m:m:z!=m:a::z::z=======#

Org. Philips Gleichrichter

1""'Z'ü\
,1

'" <,t-A":

"FJM
Nr. 3240. Org. Philips Gleichrichter.

Sie können Ihren Heizstrom-Akkumulator in sehr
jedem Wechselstromnetz mit dem Philips Gleichrichter

Er lädt automatisch, geräuschlos und° ohne jede
(2—6 Volt).

Energieverbrauch ca. 30 Watt.
Mittlerer Ladestrom 1,3 Amp.

einfacher Weise aus
selbst laden.

Gefahr 1—3 Zellen

/j\ '\,"" »'")'\,|!,|
L'6j;u

. ' , 'hi ljüüg' . ' .

© ' i ' k

W

|,cP

" "=""' ". ::'»=SE
3238

jede Zelle eine Stromstärke von 10 Ampere. b) Mit der gleichen Type G 1210
werden 60 Akkumulatoren zu je zwei Zellen zu je zwei Volt, im gänzen also
120 Zellen derart geladen, daß je 12 Zellen in einer Gruppe serienweise und
die zehn Gruppen untereinander parallel ßschaltet sind. Dann entfällt auf
jede Zelle eine Stromstärke von 10 Ampere, dividiert durch 10 Ladegruppen
8eich 1 Ampere.

F

"

R,AD|o""WEm , der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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3241

Nr. 3241. Org. Philips Gleichrichter. 1,3 Ampere, 2—12 Volt.
Nr. 3242. Philips Gleichrichter.

Anoden-Akkumulatorenbatterien dürfen nur mit geringer Stromstärke
geladen werden. Außerdem haben sie eine hohe Spannung, so daß sie mit
dem oben beschriebenen Apparat nicht geladen werden können.

Durch nicht sächgemäße Behandlung kann die Batterie ernstlich be-
schädigt werden. Aus diesem Grunde ist es sehr zu empfehlen, seine Batterie
mit einem besonderen Gleichrichter selbst zu laden.

RADIo""WEm — Versand — — a n e r k a n n tl
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RADlo"Wem SIllen 'Voran.'
°

Der Philips Gleichrichter kann bis zu 60 Zellen mit Ciner Stromstärke
von 60 bis 90 mA laden.

ti?'a&:""ab
' "n- ' .

AJ)jj)z"*D=,,)rjb

N"gg>'
3243

RAD|o""WeH SIllen ©oran.'
===°:==m:==mm:="=z::a#========mm

ersten Falle werden die Heizfäden sowohl als der Anodenspannungsapparat
atisgeschaltet und der Kleinlader eingeschaltet. Um auf ,,Empfang" überzu-
gehen, braucht der Schalter nur in die andere Stelhing gcsctzt zu werden.

Bei Veimvendwig des Philips Kleinladers keine Betriebsstörungen mehr
infolge eines entladenen Akkumulators, sowie einfachere Bedienung der
Empfangsanlage.

Ein zweiter Vorteil dieses Gleichrichters ist, daß man mit einem kleinen
und billigen Heizakkumulator auskommt: 3 bis 4 Amperestunden genügen
schon. ß

Phihips Gßeichrichter.

Nr. 3243. Org. Philips Gleichrichter.
Dieser Gleichrichter ist eine Kombination der Gleichrichtertype 3241

und 3242. In einer der Schnüre ist ein Schalter eingefügt, der eine zwei-
fache Verwendung ermöglicht; entweder können 1—6 Zellen mit einer Strom-
stärke von 1,3—1,0 Amp. geladen werden oder 20—60 Zellen mit einer
Stromstärke von 9—60 mA.

Mit diesem Gleichrichter können also sowohl die Heiz- als auch die
Anodenakkumulatorenbatterien auf einfache und billige Weise geladen werden.

i'1!a$$iij

)
!¶ 'D"::3,i!

'iäS:' !"!'Q,:;'q',

H_,-,_-_ _ ),.,;!,:,yS?&
"""""""=4=±±=="EE Z ,:,=A) -

3246

Org. Philips ,,Kleinlader".
Nr. 3246. Dieser Gleichrichter dient zum Laden von 1—4 Zellen mit einer
Stromstärke von 6 oder 3 Ampere, 4—8 Zellen mit einer Stromstärke von
3 Ampere.

Philips gasgefüllte Ladekolben.

3244

Nr. 3244. Philips ,,Kleinlader '.
Der Zweck dieser Gleichrichter ist das Laden einer Heizbatterie mit

einer sehr geringm Stromstärke. Es können 1—3 Zellen mit einer Strom-
stärke von 195—150 mA geladen werden.

Während der Zeit, daß der Empfänger außer Betrieb ist, kann der
Akkumulator nachgeladen werden, so daß dieser dauernd seine Maximal-
spannimg behält.
Nr. 3245. Die Type ist mit einem Umschalter versehen, der ein einfaches
Uebergehen von ,,Laden" auf ,,Empfang" oder umgekehrt ermöglicht. Im

;Em=m====te=m===========Em=
RADIO""WEE3 a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-

geschäft Deutschlands
126

Transfor-
Gleich- He'z- Heiz- matorspa n- .

Nr. Typ richt g Verwendungszweck Leistunge un spannung strom nung
maximal

3247 328 Doppel- Ladekolben 1,75 V 3,5 A 2 X 28 V 1,3 A,
weg max.6 Zellen

3248 451 Doppel- Ladekolben 1,75 V 3.5A 2X16V 1,3 A,
weg max.3 Zellen

3249 1002 Einweg Ladekolben L,75 V 2,8 A 160 V 100 mA,
max.

60 Zellen

::==mm===:z3:a::mr::zm:=m:====a:&::z::z::z°:

,,Kaufst bei RADIO"'WE1E= Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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. rransssfor-Gleich" Verwendungszweck Heiz- Heiz- mator pan- .Nr. Type richtung spannung strom nung Leistung

, maximal
3250 1010 Doppel- a) Ladekolben 1,8 V 3,5 A a)2X27V a)1,3-1,0A

weg niedriger 1—3 Zellen
Spannung

Einweg b) Ladekolben b) 157 V b) 90-60 mA
für Anoden- 20-60 Zellen

Akkumulatoren

3251 502 Doppel- a) Ladekolben 1,75 V "2,8 A a)2X25.V a) 0,5 A

weg niedriger max.
Spannung 3 Zellen

b) Ladekolben b) 2Xl25 V b) 100 mA
für Anoden- max.

akkumulatoren 40 Zellen

Org. Körting.Gleichrichter.

3252 5C9 Einweg a) Ladekolben
niedriger
Spannung

Einweg b) Ladekolben
für Anoden-

akkumulatoren.
Ist entweder

alternativ oder
gleichzeitig für
Aufladen von

Heiz- und
Anoden-Akku-

mulatoren
verwendbar

2,2 V 4 A a) 28V a) 1,3 A

max.
6 Zellen

b) 175 V b) 70 mA

max.
60 Zellen

Für Apparate jeder Konstruktion.

7= = _ " = = = " " = " " ==Em=="::====>°
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Die Vorzüge der ,,Körting"-Ladegleichrichter.

Die ,,Körting"-Ladegleichrichter besitzen infolge ihres zweckmäßigen
Aufbaues eine Reihe von wichtigen Vorziigen:

Einfachste Bedienung. Die Geräte enthalten keine beweglichen Teile,
die der Abnutzung unterliegen und Störungen verursachen können.
Sie arbeiten ohne jede Wartung.

Größte Betriebssicherheit. Fällt der Netzstrom aus, so ist auch der
Heizstrom für die Gleichrichterröhre unterbrochen, und diese bildet
einen unendlich großen Widerstand, so daß eine Rückentladung der
Akkumulatoren ausgeschlossen ist.

Geräuschloses Arbeiten — Keine Rund/unkstörung. Der Glüh-
kathoden-Gleichrichter arbeitet völlig geräuschlos, Eine Funken-
bildung und dadurch verursachte Störung des Rmdfmkempfanges ist
ausgeschlossen.

Geringste Kosten. Der Besitz eines ,,Körting'tLadegleichrichters hat
nicht nur den Vorteil größter Bequemlichkeit, sondern bringt auch
eine Geldersparnis mit sich. Die Ladekosten sind so gering, daß sich
der Gleichrichter in kurzer Zeit bezahlt macht.

Lange Lebensdauer der Gleichrichterröhre. Durch richtige Bemesswig
der Heizunjj ist die Röhre gegen Ueberlastwig geschützt und eine lange
Lebensdauer gewährleistet.

Nr. 3253. ,,Körting"-Glühkathoden-Gleichrichter Modell BG zum Laden von
1—3 Akkumulatorenzellen hat sich infolge seiner Vorzüge sehr schnell ein-
geführt. Besonderen Anklang findet die Wandaufhängung (DRGM.), die
es ermöglicht, überall ohne Schwierigkeit einen Platz für das handliche
Gerät zu finden.

Nr. 3253a. Modell BGB zum gleichzeitigen Laden von 3—6 Heizakkumu-
latorzellen.

Nr. 3253b. Modell BGA zum Aufladen von Anodenakkumulatorenbatterien.

Nr. 3253c. Modell BGU Universal-Ladegerät zum gleichzeitigen Laden von
Heiz- und Anodenakkumulatorenbatterien.

Das Modell BGU liefert einerseits eine Ladestromstärke von 1,3 Ampere
zum Laden von 1—2 Heizakkumumatorenzellen und andererseits etwa 60 bis
90 Milliampere je nach der Zeilenzahl der Anodenakkumulatorenbatterie.

Beim Einsetzen der Röhren beachte man die Angaben auf dem halb-
kreisförmigen Schild, das zwischen den Röhrensockeln angebracht ist. Die
Bezeichniing der Röhre ist auf den Glaskolben aufjjeätzt.

Die Verwendung zweier getrennter Gleichrichterröhren an Stelle der
neuerdings zur Verwendung kommenden DoppelrOhre für beide Funktionen
hat den Vorteil, daß bei einem Röhrendefekt das Gerät jeweils nur für eine
Funktion ausfällt. Die Belastung wird bei gleichzeitigem Aufladen von Heiz-
und Anodenakkumulatoren auf die beiden Röhren verteilt, so daß jede für
sich eine längere Lebensdauer erreicht. Außerdem sind ErsatzrOhren für
die normalen Typen leichter erhältlich als für die Spezialtype.

:äm=:m:m:mm=m====$:=z=mm=Em===m===
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Einzelteile zum Bau von Netzanschlußgeräten. ' · Netz Anodendrosseln.

Org. Siemens-Silitstäbe. Silitwiderstände für Netzanschlußjjeräte mit metalli- " , . , . .
sierten Kontaktenden und ringförmigen Stufenkontakten zum Selbstbau . . Bei Belastung mit Gleich- Cha-

Gp ""ß N . Selbst- strom- takte-· Nr. Type o e ummer Gleichstr. , indu ktpon widerst. ristik
Nr. Dimension Gesamtwiderstand Anzahl der . MA !b. IUO Period.

mm Ohm Stufen ' H,,,y Ohm Abb.
3280 FDMH,, ' 21d 30 ' 3tui6O 70 18 485 20

3254 18 X 150 mm ' 10UO bis 15000 4 , 32"1 FDMH,, 2ld/25 30661 70 16 4,10 20
32'15 18 X 1510 ,, 1Ö1 O ,, 15000 6 · ¶282 FDH, 3/30 30313 a 70 16 2 X, 215 ' 20
3256 18 X 150 ,, 1000 ,, 15000 8 ' 2b3 FDH, 3/3J 30313 b 100 14 2^215 ' 20
3257 18 K 150 ,, . 1000 ,, 15000 10
3258 18 X 150 ,, 1000 ,, 15000 12

C>3259 18 X 150 ,, 1000 ,, 15000 14 . -' -- --" " " E<.'-3, . - & " A,
Nr. 3260 Silitstäbe, 18 X 150 mm, mit metallisierten Kontaktenden '- --- = k= ' "r"

Org. ,,Körting"-Osi-Widerstände auf Isolierplatte montiert I i /, : ' m""1 I,,,, ' - .i
bmit festen Spannungsabgriffen. " " «W '" ,

" q -

. m·S annun sstufenNr. P g Verwendungszweck
ca. Volt

326i *) 45, 100, 150, 200 Gleichstrom 220 Volt
3262 *) 45, 80 Gleichstrom 110 Volt Org. Weilo·Drosse1 für direkten Netzansch7uß.
3263 45, 100, 150, 209 Wechselstrom
3264 *) 80, 100, 150 Gleichstrom 220 Volt Nr. 3284. ,,Original Weilo", Drossel für direkten Netzanschluß. Leistmg
3265 80, 100, 125: 150 Wechselstrom 20 Milliampere. Type: gekapselt, mit lamelliertem Eisenkern.
3266 80, 1(jÖ, 150 **) ' Wechselstrom D. R. P, D. R. G. M. Selbstinduktion: ca. 10 Henry. Gleichstrom-

*) Mit aufmontierter Gliihlampenfassung. widerstand: ca. 220 Ohm. Belastwig bis 20 Milliampere.
**) Unterteilt zur Zwischenschaltung eines Potentiometers für die Audion-Anodenspannung. '

Org. ,,KÖrtin¢'-Drosselspulen. ^\ ("
1(, µ'"""Kr 'r (

Bei Belastung mit Gieich- : Cha- ,,,,I,, 1&,)sNr,
dP =="=" " "" ""' "" '

Nr. G "°ß N . I Selbst- strom- jrakte- f . a .---Type ro e ummer Gleichstr. , induktion widerst, ' ristik I ----" "" '"
MA 'b. 100 Penod ' PI H.nqj, Ohm Abb· ., ' i ,, " ""m"

Netz-Heizdrosseln. -i ) q
W

Z267 fdh, 4j35 3(e84 ' 500 3 75 4 · } ,
'268 FDMH,, ' 22bl30 m686 , 350 4 77 4 '
3269 FDMH,, 23f/35 30655 700 1,8 40 4 i
3270 FDMH,, 23fi50 30688 350 7 150 4
3271 FDMH,, 23f/50 30682 500 4 91 4 ,
3272 FDMH,, 23fp50 30664 550 3 67 4 '.' 3281
3213 FDMH,, 23f/50 30648 700 2,5 50 4 ' Diese Drossel eignet sich auch besonders für Reflexschaltungen zum

'i Trennen der hochfrequenten von den niederfrequenzführenden Teilen. Sie
Netz-Heiz-Anodendrosseln. " kann für jeden gcwiinschten Ohmschen Widerstand jjeliefert werden. '

3274 FDH,' , 3/30 30313 b 125 11 2X215 20
2275 fdmh,, 21g/30 30684 100 16 435 16 Vorzüge der Weilo-Drossel:
t276 FDMH,, 2lg/50 30685 100 12 350 16 · .. .
3z77 FDMH,, 23f/50 30688 300 9 150 16 1. Manteltype in vollkommen gekapse]ter Ausfuhriing, daher gerlngste
3278 DNE 45i50 30663 350 9 135 16 Streuiing und keine Beeinflussmg benachbarter Leitungen.
3279 DNE 46j60 30662 400 12 180 16 2. Geringer Spannungsabfall in der Drossel.3. Klemmen giit isoliert und durch Pertinax-Platten gcschiitzt.

um" = = = = = = 2=2:0== =~=~= = = " " m = = = ====m==— — — _ _ =y0_
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4, Verschiedene jjrosseltypen, verschiedenen Vormagnetisierungen
angepaßt, also für niedrige Röhrenzahl im Empfänger kleine

Drosseln
(20 Milliampere), für mittlere Röhrenzahl mittlere Drosseln (30 Milliampere),
und für Empfänger mit vielen Röhren und Endlampe große

Drosseln (50 Milliampere). , , .......... '
5. Technische Ausfiihrung erstklassig. Zwel)ahrlge Garantie!

__ ,/ f,;',' ','a

6. , -

K

. , .

, ,|!j'!ii "!,'j' \1" m j;1 I' I"}"!, i
L

- ' "' """"'"Ü OcxL - , ··
.Nr. 3285. ,,Original Weilo", Drossel für direkte" 1| " x;' ":\

Netzanschluß. Leistwig 30 Milliampere. , '.
Type: gekapselt. D. R. P. 2 D. R. G, M, ?' I "||!' "",,1'jji ' ,", ij'

Selbstinduktion: ca. 13 Flenry. Gleich- J ' """""
stromwiderstand: ca. 220 Ohm. Belastwig

bis 30 Milliampere. 3285

Vomiige der Weilo-Drossel:
1, Manteltype in vollkommen gekapselter Ausfiihrung, daher geringste "

Streuwig und keine Beeinflusswig benachbarter Leitungen. .
2, Geringer Spannungsabfall in der Drossel. ,, E
3, Klemmen gut isoliert und durch Pertinax-Platten geschutzt. ' "
4, Verschiedene Drosseltypen, verschiedenen Vormagnetisierungen ätige- i;

paßt, also für niedrige Röhrenzahl im Empfänger kleine Drosseln "i
(20 Milliampere), für mittlere Röhrenzahl mittlere Drosseln (30 Milli- '
ampere), und für Empfänger mit vielen Röhren und Endlampe große ,

Drosseln (50 Milliampere). , ,,,, . '
5, Technische Ausführung erstklassig. Zwe1)ahrlge Garantiel

t,tj<
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Nr. 3286. ,,Origina1 Weilo", Dros,e:28: iir direkten Netzanschluß. Lei:tu:! '

50 Milliampere. Type: gekapselt. D. R. P. 2 D. R. G. M. S Ib t ,

_ _ _ _ —======"=== ;";'iä n n t a7s e'stes, größtes und büligstes Spezial- ,
geschält Deutschlands ,"
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induktion: ca. 20 Henry. Gleichstromwiderstand: ca. 220 Ohm.
Belastung bis 50 Milliampere.

Als Drosseln für höhere Belastungen zur Verwendung bei Vielröhren-
geräten, wie Superheterodyne- und sonstijjen Ueberlagerungsempfängern, sind
,,Weilo" 50 Milliampere Drosseln zu empfehlen.

Vorzüge der Weilo-Drossel:
0 W1. Manteltype in vollkommen gekapselter Ausfiihrung, daher geringste

Streuung und keine Beeinflussung benachbarter Leitungen.
2. Gerinjjer Spannungsabfall in der Drossel.
3. Klemmen gut isoliert und durch Pertinax-Platten gcschiitzt.
4. Verschiedene Drosseltypen, verschiedenen Vormagnetisierungen ange-

paßt, also für niedrige Röhrenzahl im Empfänger kleine Drosseln
(20 Milliampere), für mittlere Röhrenzahl mittlere Drosseln (30 Milli-
ampere), und für Empfänger mit vielen Röhren und Endlampe große
Drosseln (50 Milliampere).

5. Technische Ausführung erstklassig. Zwei jährige Garantie!

Nr. 3287. Org. Radio-Web-Drossel, ca. 25 Henry.
Nr. 3288. Halteklemmen für Siemens-Silitstäbe.

m
.

V

3289

Nr. 3289. Abgreifklemmen für Siemens-Silitstäbe.

·Drosseln

Nr. 3290. Der Transformator Type TIR ist ein Heiztransformator für in-
direkt geheizte Röhren. Er wird für alle vorkommenden Wechsel- und
Drehstromspannunjjen mit Netzanschlußschnur geliefert. Dieser Heiz-
transformator ist als selbständiges Zusatzgerät zu Empfängern, die mit
indirekt aus dem Wechselstromnetz 'geheizten Röhren ausgestattet werden
sollen, zu verwenden.

Nr. 3291.

Die Drossel 027 ist als Gitterableitimg zu verwenden.

,,Kaufst bei RADIO"'W&W Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Wider-
'. ·· stands-Volt .. Sekundär . ~ ,.

Nr. T e Sekundär 1 Besonders eei nel ·· rohren füryp Primar 2 Heizg, g g Rohren ,Lade-
' " fü' üleich-

Volt Ämp. Yolr 1Amo Acht·r

32,94 151 210-240 2 , 23 1,3 2 X 0,9 6 Akk,Z'|i:;,,,,. Siemens G L. I =
3295 150 I 1 O - 130 Lade.Gleichricht,, Philips 328 Philips 329

32S)(; 153 210 -240 9) X 125 0,1 2 X 0,9 6 A"°den- Siemens H
Akkumulatoren- Glühlampe3297 152 i io—im " Lade-Gleichrichi,, GL 01b

329& 140 210 -240 2 X 220 0,1 2 X 0,9 1,5 N·tzanschluß. T·icacje Gtl30
Valvo-

3299' 141 110 "130 geräte Mikrotron

Nr. 3292.
Der Drosselsatz 028 enthält eine Drossel und zwei Kondensatoren. Der

Drosselsatz dient der Fernhaltung des Anoden-Gleichstromes vom Laut-
sprecher. Die Niederfrequenz wird dem Lautsprecher über zwei Konden-
satoren zugeführt. Es wird dadurch vermieden, daß durch falsche Polung
des Lautsprechers oder Telephons der permanente Mägnetismus geschwächt

Körting.Gleichrichter.Transformatoren.

Gleichrichtex- l'ranstormatoren Gleichrichter-RÖhren

' """""" Fabrikat Bezeichnung > E :C ! a m dNr. Große Ano,dng. o C ' " m
> :r C) " "

3300 22a/20 1 2
3301 23a/25 2
3302 22a/20 4
3303 21)15 , 1
3304 22a/20 ' 2
3305 21a/25 2
3306 21a/25 · 1
3307 22w20 2
3308 22ai20 1
3309 22a/20 , 2

Telef. RGN 1503 V - - L

,, ,, 1503 V — - L
,. ,, 1503 — H — L
,, RE 504 — H — LValvo Mikrotron V — — L

Philips Nr. 373 — H — L

,, ,, 373 — H - L
,, ,, 505 - H - L
,, ,, 505 - H — L
,, ,, 506 V — , - L

oder vernichtet wird. Gleichzeitig wird eine höhere Klangreinheit durch die
Zwischenschaltung der Drossel 028 erzielt.

Bei Verwendung von Gleichstrom-Netzanschlußgeräten wird die gefähr-
liche Netzspannung durch den Drosselsatz 028 vor dem Lautsprecher oder
Kopfhörer blockiert. Die Verwendung eines derartigen Drosselsatzes ist
daher bei Verwendung aller Typen von Gleichstrom-Netzanschlußgeräten
unbedingt nötig.

Der Drosselsatz ist ein selbständiges Zusatzgerät, das außerhalb des
Empfiingers zwischen ihm und dem Lautsprecher anzuordnen ist.

Nr. 3293.
Die Drossel 020 weist eine Selbstinduktion von 50 Henry bei 25 Milli-

ampere Belastung auf. Der Gleichstromwiderstand beträgt 4000 Ohm, die
höchstzulässige Belastüng 200 Milliampere. Die Drossel 020 dient zum
Selbstbau von Siebketten für Netzanschldjgeräte.

Weiterhin werden folgende Transformatoren zum Selbstbau von Netz-
anschld3geräten und Gleichrichtern geliefert:

b '

Kondensatoren für die Radiotechnik.
Die Kapazität wird mit größter Genauigkeit eingehalten. Bei normalen

Kondensatoren beträgt die Toleranz ± 5 Prozent bzw. + 10 Prozent. Da
die Größe der Toleranz von dem jeweiligen VerwenduElszwecke abhängt,
werden auf Wunsch bei besonderen Typen auch geringere Abweichmgen
bis zu ± 3 Prozent eingehalten (Präzisions-kondensatoren). Die Konden-
satoren für Radio-Empfangsgeräte werden nach den Richtlinien des V. D. E.
hergestellt und sind bis zu einer Kapazität von 900 cm mit ± 20 Prozent,
für höhere Kapazitäten mit + 10 Prozent Toleranz, lieferbar.

Die Durchschlagsfestigkeit bzw. die Spannüng, bei der das Konden-
satordielektrikum tatsächlich durchschlagen wird, richtet sich nach dem
Verwendüngszweck der Kondensatoren und wird durch Entnahme von
Materialproben aus der laufenden Fabrikation mit größter Sorgfalt über-
wacht, während mit der jeweils angegebenen Prüfspannüng sämtliche Kon-
densatoren vor Verlassen des Werkes geprüft werden. Für die Fern-
meldetechnik sind Priifspannungen bis 650 Volt Gleichstrom vorgesehen,
während Starkstromkondensatoren mit 500 bis 10 000 Volt Gleich- oder
Wechselstrom geprüft werden. Diese Angaben beziehen sich auf die
elektrische Festigkeitsprüfung zwischen den Belegungen, während die Prüf-
spannung zwischen Belegung und Gehäuse bzw. Körper ein Vielfaches hier-
von beträgt. Es muß bei der Auswahl einer Kondensatortype darauf geachtet
werden, daß die Durchschlagsspannung eine genügende Sicherheit gegenüber
der Betriebsspannwig besitzt. Andererseits sollen die diesbezüglichen Forde-
rüngen mit Rücksicht auf die Herstellungskosten nicht überspannt werden.
Man erhält durch eine zu hoch getriebene Priifspannüng keine größere
Sicherheit, sondern gegebenenfalls eine dauernde Verschlechterung des
Isolierstoffes.

Um einen Durchschlag zu vermeiden, muß bei der Spanmingspriifüng
darauf geachtet werden, daß bei Wechselstrom stets mit längsam an- und ab-
steigender Spannung geprüft wird, da bei direktem Ein- und Ausschalten
der vollen Priifspanniing der Kondensator unter Umständen momentan bis
zum doppelten Wert der abgelesenen Spannung beansprucht wird. Die Ent-
1adüng soll in keinem Falle durch einfaches Kurzschließen der beiden An-
schlüsse, sondern stets über einen induktionsfreien Widerstand von min-
destens 10 000 Ohm erfolgen. Zweckmäßig ist bei Wechselstrompriifungen
die Verwendiing eines Prüftransformators, bei dem die Primärseite stufen-
weise an- und abjjescha1tet wird, so daß sich der Kondensator automatisch
über die Sekundärwicklung entladen kann. Die Parallelschaltung mehrerer

y";; : "O
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Kondensatoren zur Spamungspriifmg ist nicht angebracht. Im iibrigen wird
auf unsere Garantiebestimmungen am Ende dieser Einleitung hingewiesen.
Näheres über die bei den verschiedenen Typen zdiissigen Priifspannungen
ist aus den nachstehenden Tabellen zu ersehen.

.Der Isolationswiderstand wird bei unseren Kondensatoren so hoch wie
irgend möglich bemessen, um die Stromleittingsverluste denkbar niedrig zu
halten. Er beträgt bei Kondensatoren für die Fernmeldetechnik mindestens
200 Mefohm bei 1 Mikrofarad, kann jedoch für besondere Fälle noch wesent-
lich ho er vorgesehen werden.

Die dielektrischen Verluste unserer Kondensatoren sind sehr gering, so
daß sie praktisch vernachlässigt werden können. Bei den normalen Aus-
fiihrungen liegt der Verlustwinkel ö zwischen 20 und 30 Minuten, gemessen
bei den Kreisfrequenzen cu = 314 und cu = 5000, entsprechend einer
Periodenzahl von 50 bzw. 800. Diese äußerst günstigen Werte sind sowohl
für Schwachstrom- als auch besonders für Starkstrom-Kondensatoren von
größter Wichtigkeit und sollten mitbestimmend für die Bevorzugung unserer
Fabrikate sein.

Die Lebensdauer ist unerreicht groß, da durch das äußerst exakte Her-
stellungsverfahren nach neuesten Gesichtspunkten eine Veränderun6i des
inneren Aufbaues, wie sie etwa durch Temperaturschwankungen oder 'tte-
rimgsverhältnisse eintreten kann, durchaus vermieden wird. Hierdurch wird
zugleich erreicht, daß die elektrischen Werte wie Kapazität, Isolation, Ver-
lustwinkel und Durchschlagsfestigkeit konstant bleiben.

Die Konstruktion der verschiedenen Typen ist in ihren Einzelheiten,
besonders hinsichtlich der Abmessung, Befestigungsart usw, aus den nach-
stehenden Tabellen ersichtlich. Die Prüfung der fertigen Kondensatoren wie
aller zur Verarbeitung gelangenden Rohmaterialien erfolgt mittels feinster
Präzisionsinstrumente. Die hierbei angewandte Sorgfalt und Genauigkeit
sowie die Eigenart unseres Fabrikationsverfahrens gestatten weitestgehende
Anpasswig der elektrischen und mechanischen Eijjenschaften an den
jeweiligen Ver'wendunjjszweck.

Kondensatorwickel gelangen mit Vorteil dann zur Verwendting, wenn der
Einbau von Becherkondensatoren aus räumlichen und sonstigen Gründen
nicht geboten erscheint. I)erartige Wickel werden nach einem besonderen
Verfahren hergestellt, welches Gewähr dafür bietet, daß der eigentliche Kon-
densator unter äußeren Einflüssen nicht leidet.

Sonderausführungen. Die in diese Liste aufgenommenen Typen sind die
gängigsten Ausfiiührungen, die in serienmäßiger Fabrikation und demgemäß
preiswert und schnell, in den meisten Fällen ab Lager, geliefert werden
können.

Die Reichhaltigkeit unserer Liste dürfte in den meisten Fällen die
Wahl einer passenden Type aus unserer Serienfabrikation ermöglichen. Wenn
jedoch Sonderausführungen benötigt werden, so können wir bei ent-
sprechendem, die Fabrikaü'on lohnenden Bedarf, im Rahmen des Vorher-
gesagten jedem Wunsche Rechniing tragen. In solchen Fällen sind bei An-
fragen oder Bestellungen folgende technische Angaben erforderlich: Kapazi-
tät, Kapazitätstoleranz, Betriebs- und Priifspanniing, Stromart, Frequenz,
Betriebsdauer, maximale Abmessungen, evtl. besondere Befestigungs- oder
Anschlußart sowie der Verwendungszweck.

Zur besonderen Beachtung. Wir garantieren für unsere Kondensatoren
die Einhaltung der angegebenen elektrischen Werte und Abmessunjjen
innerhalb der jeweils ziigestandenen Toleranzen.

Beanstandungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb
acht Tagen nach Lieferung bei uns eingehen. Wir behalten uns vor,
beanstandete Kondensatoren in unserem Laboratorium nachzuprüfen; sie
sind uns zu diesem Zwecke kostenfrei einzusenden.
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Jeder Kondensator wird vor Verlassen der Fabrik noch einmal mit der
jeweils vorgesehenen Priifspanniing belastet. Aus diesem Grunde können
Beanstandunjjen wejjen Durchschlages grmdsätzlich nicht anerkannt werden.

Org. HydramKondensatoren.
a) Prüfspanmnjj 500 Volt Gleichstrom, für Empfangsgeräte, zur Ton-

veredelung, zur Ueberbriickimg der Anodenbatterien, für Netzanschld3geräte.

N,, K'pazität Priifsp. N,, Kapazität Priif'P:
cm Mikrofarad Volt = cm Mikrofarad Volt ='

i
I 3310 100 0,00011 " 3331 10000 0,011
1 3311 150 0,00016 3332 15000 0,016

3312 200 0,00022 3333 20000 0,022I' 3313 250 0,00028 3334 25000 0,028

3314 300 0,00033 3335 30000 0,033
3315 400 0,00044 3336 40000 0,044

' 3316 500 0,Ö(A)55 3337 50000 0,055
3317 600 0,00066 3338 60U00 O,U66 500
3318 700 0,00077 3339 70000 0,077
3319 800 0,00088 3340 80000 0,088
3320 900 0,00099 500 3341 90000 0,1
3321 1000 0,0011 3342 — 0,25
3322 1500 0,0016 3343 — 0,5
3323 2000 0.0022 3344 — 1
3324 2500 0,0028 3345 — 2
3325 3000 0,0033 3316 — 3

' 3326 4000 0,0044 3347 — 4 360
3327 5000 0,0055 3348 — 5 500
3328 6000 0,0066 3349 — 6 500
3329 7000 0,0077 3350 — 8 500
3330 8000 0,0088 3351 --- 10 500
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b) Priifspannung 500 Volt Wechselstrom. Verwendüngszweck: In Sieb-
kreisen und Drosselketten für Netzanschhißgeräte, zur Beseitigung der durch
elektrische Maschinen hervorggerufenen Rundfunkstörungen, für Gleichrichter
als Aüsgleichkondensatoren zur Glättiing der Wechselstrompulsationen, für

Starkstromapparate für Selektivschutzsysteme.

RADIo;wEm— Versand — — a n e r k a n n t .'
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Nr. Kapazität Prüfspannung
Mikrofarad Volt u")

Nr.
Kapazität Priif8pannung

Mikrofarad Volt (jq

Detektoren.

3352 0,1 3358 4
3353 0,25 3359 5
3354 0,5 . 500 3360 6 500
3355 1 3361 8
3356 2 3362 10
3357 3

Nr. 3364 OM. Radio-Web-Detektor
mit erstkl. Kristall

Nr. 3365 Orig. Daki-Detektor

Nr. 3366 Orig. Eiffelturm-Detektor
Nr. 3367 Orig. Eiffelturm ,,Fix" fest

ängestellt

Kondensatorenblocks für Netzanschlußgeräte.
(NA-Blocks.)

An Stelle von einzelnen Kondensatoren bietet die Verwendung von
Kondensatorenblocks folgende Vorteile: geringer Raumbedarf, vereinfachte
Montage und Schaltung, übersichtliche Leistungsführwig. Die Blocks ent-
halten, in kompakter Form zusammcngcbaut, alle Kapazitäten für
den Siebkreis und zur Ueberbriickung der einzelnen Abgriffe am
Spannungsteiler. Die zur Ueberbriickung der Sekundärwicklung des
Transformators notwendigen Kondensatoren in dem gebräuchlichen Wert
von 0,1 µ F können, soweit Raum dafür vorhanden ist, entweder in
dem gemeinsamen Block mit eingebaut oder — aus technischen oder Kon-

. struktiven Gründen — einzeln als Doppelkondensator (2 X 0,1 jiF, Becher-
grOße 20 X 45 X 50 mm) bezogen werden.

Prüfspannung Es ist im allgemeinen ausreichend, 'die Kapazitäten für
die Siebkette für die Ueberbriickung am Spannungsteiler für 500 Volt Gleich-
stromprüfspannung zu bemessen, jedoch können wir bei größeren Anforde-
rungen und Betriebsspanniingen für die Siebkreiskapazitäten auch höhere
Prüfspannungen einhalten. Für die Doppelkondensatoren 2 X 0,1 ,uF, die
dauernd an der Wechselspannung des Transformators liegen, ist eine Prüf-
spannung von 1000 Volt Wechselstrom, alle übrigen Kap. 500 = vorgesehen.
Die Prüfspannung gegen KöWer beträgt entsprechend der Vorschrift des
VDE 1500 Volt Weahselstrom, 1 Minute.

3367
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3369
3366

Nr. 3368 Cki9. Teleosit-Oetektor,
Tellur und Zinkoxyd

Nr. 3369 Orig. Sonar-Oetektor

Nr. 3370 Orig. Funkturm A
Nr. 3371 Orig. Friho - Detektor,

neues Modell
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3370 3371

Nr. 3372. Der ,,Rotstern"-Präzisions-Detektor.
Dieser Detektor kann mit zu den besten Detektoren der Gegenwart ge-

rechnet werden, besitzt er doch Mikrometerfeineinstellüng mit ablesbarer

336.3
Nr. 3363. Kondensatorblocks für Netzanschkßgeriite

Kapazität . . . 0,1 — 0,1 — 6 — 2 — 4 — 2
Prüfspannung . . 1000 Volt ci") , 500 Volt = ·

j I m l'l 1' ^ ,0 = = #=

RAD|O""W EE3 a n e r k a n n t als erstes, größtes und billiµtes Spezial-
geschäft Deutschlands
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Gradeinteihing, die das Wiederauffinden jeder besonders giiten Stelle unbe-
dingt ermöglicht. Beste Ausfijhrung, hocheinpf indliches Kristall.
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Nr. 3373. Der B/aupunkt-Präzisions-Detektor.

Technisch und künstlerisch vollendete Gesamtkonstruktion. Das Kristall
ist sichtbar, aber vollkommen staubsicher montiert. Außerordentlich leicht
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Nr. 3377 Detektorhauben für Daki und Eiffelturm.
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3377
Nr. 3378 Detektorhauben für Griinkreuz-Detektor.
Nr. 3379 Detektorhauben für Idealit-Detektor.

Kristalle.

3373 3374

einzustellen — vollkommen erschütteriingssicher. Ein Detektor mit h e r -
v o r r a g e n d e n Eigenschaften.
Nr. 3374. Der ldealit-De/ektor.

Ein erstklassiger, präzise arbeitender Detektor mit rotierendem Kristall,
das an der ganzen Oberfläche leicht und sicher abgetastet werden kann.
Ausgeriistet mit Silberkontakt-Hebelspirale für feinste Druckregulierung.
Gegen Staub kann das Kristall durch die extra erhältliche SchutzQocke zum
,,Idealit-Detektor" geschützt werden. — Ein zweckmäßiger, guter Detektor.

Nr. 3375. Der ,,Ideal"-Detektor.
Ein durch seine stabile, leichte Einstellung beliebt gewordener Detektor.

Die Kristallfassimg hält das Kristall ohne Einlötung unbedingt fest. Zur
Verwendiing gelangt bestes, geprüftes Kristall.
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3375 3376

Nr. 3376. Der ,,Griinkreuz"-Detektor.
Trotz seines niedrigen Preises ist dieser Detektor denkbar solide aus-

geführt. Einstellknopf wie Krista11näpfchen sind leicht drehbar, doch stabil
montiert. Blanke Teile hochQanzvernickelt. Staubschtitzglocke separat
erhältlich.
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Nr. 3380 Ckiginal Neutex Ia
Nr. 3381 Original Neutex extra
Nr. 3382 Original Neutex Exquisit,

das Beste vom Besten
Nr. 3383 Original Rotzinkerz
Nr. 3384 Original Kupferkies
Nr. 3385 Ckiginal Zinkoxyd
Nr. 3386 Ckiginal Tellur

Nr. 3394 Original

Nr. 3387 Original
Nr. 3388 Original
Nr. 3389 Origina1
Nr. 3390 Chigina1
Nr. 3391 Ckigina1
Nr. 3392 Ckiginal
Nr. 3393 Original

Kristall
Ideal-Ultron

Sonar
Frihonit
Selektite
Teleosit m. Fassg.
ldealit B
Neutron
Telefunken-Edel-

www .org

Nr. 3395 Silberfedern
Nr. 3396 Sonarfedern

Detektor-Ersatzteile.
Nr. 3397 Frihofedern Nr. 3399 Woodmetall, Portion
Nr. 3398 Rotsternfedern Nr. 34007inzetten

Ob Mechanik oder Schall —' RADlo"W&m siegt überall!
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..Block·Kondensatoren.

Material und technische Daten:
Isoliermaterial: Turbonit ' Priiüfspannung: 300 Volt
Platten, Klemmen usw.: Messing Durchschlagspannung ca. über 1000 .G

vernickelt Volt
kolation zwischen den KlemmenDielektrikum: Glimmer, Ruby, klar " gemessen, im Mittel 50 000 bis .

Garantierte Genauigkeit: + — 10% 100 000 Megohm ..
?e

Die nachstehend aufgeführten Blockkondensatoren werden alle als Z-
sojjenannte Garantie-Typen geliefert. Durch Behandlung nach einem be- .'

k

sonderen Verfahren werden die Kondensatoren gegen Temperatur und Luft- "I-
feuchtigkeit unempfindlich. Die Isolationswerte werden bis zum praktisch ,
erreichbaren Maximum gesteigert und die Dämpfung wird außerordentlich h
klein.
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.3441 '
PType I. Type ZI. Type 11/. '

Nr. 3401 . . 50 cm Nr. 3417 . . 50 cm Nr. 3433 . . 50 cm .
Nr. 3402 . . 100 cm Nr. 3418 . . 100 cm Nr. 3434 . . 100 cm · '
Nr. 3403 . . 150 cm Nr. 3419 . . 150 cm Nr. 3435 . . 150 cm
Nr. 3404 . . 200 cm Nr. 3420 . . 200 cm Nr. 3436 . . 200 cm ,
Nr. 3405 . . 250 cm Nr. 3421 . . 250 cm Nr. 3437 . . 250 cm
Nr. 3406 . . 300 cm Nr. 3422 . . 300 cm Nr. 3438 . . 300 cm .
Nr. 3407 . . 400 cm Nr. 3423 . . 400 cm Ni 3439 . . 400 cm ' '

¢Nr. 3408 . . 500 cm Nr. 3424 . . 500 cm Nr. 3440 . . 500 cm
Nr. 3409 . . 1000 cm Nr. 3425 . . 1000 cm Nr. 3441 . . 1000 cm
Nr. 3410 . . 1500 cm Nr. 3426 . . 1500 cm Nr. 3442 . . 1500 cm
Nr. 3411 . . 2000 cm N"r. 3427 . . 2000 cm Nr. 3443 . . 2000 cm
Nr. 3412 . . 3000 cm Nr. 3428 . . 3000 cm Nr. 3444 . . 3000 cm '
Nr. 3413 . . 4000 cm Nr. 3429 . . 4000 cm Nr. 3445 . . 4000 cm V
Nr. 3414 . . 5000 cm Nr. 3430 . . 5000 cm Nr. 3446 . . 5000 cm -' ""
Nr. 3415 . . 6000 cm Nr. 3431 . . 6000 cm Nr. 3447 . . 6000 cm
Nr. 3416 . . 10000 cm Nr. 3432 . . 10000 cm Nr. 3448 . . 10000 cm

Nr. 3449 . . 15000 cm
Nr. 3450 . . 20000 cm '

Type II wie Type I nur mit Silitstabhalter. ' .
.0
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Die Kondensatoren Type III werden mit einer garantierten Genauigkeit
von +— 10 Prozent hergestellt. Die Durchschlagsspannung liegt im Mittel über
1000 Volt. Die Isolation, zwischen den Klemmen gemessen, im Mittel bei
50 000—100 000 Megohm. Unter Verwendung besten Rohmaterials werden die
Kondensatoren sorgfältig zusammengestellt und dann unter Feinvakuum und
hohem Druck in Paraffin behandelt. Dieses Herstellungsverfahren gewähr-
leistet größte Unempfindlichkeit gegen Temperatur und Feuchtigkeit. Die
Dämpfung ist außerordentlich klein. Die vielseitige Verwendbarkeit wird
durch die dazu passend gelieferten Sockel mit und ohne Halter und K.oppe-
lungselemente noch gesteijjert. Der Lochabstand von 19 mm nach Din. ge-
stattet das Aufschieben des Kondensators auf jeden Normalstecker.

Dubilier-Kondensator.
Der unentbehrliche Blockkondensator für jeden Bastler. Er vereinigt

kleinste Abmessmg mit höchster Durchschlagsspannung. Seine völlige Un-
empfindlichkeit gegen Feuchtigkeit und Witterungsschwankungen, sowie die
Unveränderlichkeit seiner elektrischen Eigenschaften garantieren ein einwand-
freies Arbeiten.
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Nr. 3451 . . 100 cm Nr. 3455 . . 300 cm Nr. 3460 . . 2000 cm
Nr. 3'152 . . 150 cm Nr. 3456 . . 400 cm Nr. 3461 . . 3000 cm
Nr. 3453 . . 200 cm Nr. 3457 . . 500 cm Nr. 3462 . . 4000 cm
Nr. 3454 . . 250 cm Nr. 3458 . . 1000 cm Nr 3463 . . 5000 cm

Nr. 3459 . . 1500 cm
Nr. 3464. Halter für Dubilier-Kondensatoren, Hartjjummi.

super-Block.
D. R. P. a. D. R. G. M. Der Kondensator in Gla's.

Der Innenkörper ist kein Wickel. Er wird nach einem geschützten Ver-
fahren hergestellt und im Feinvakuum und unter hohem Druck in Paraffin
behandelt. Die elektrischen Daten sind außerordentlich @nstig. Die Ver-
bindung der Kondensatorbelege mit den Anschlußkappen erfolgt durch direk-
tes Verlöten im Innern des Glasrohres. Die Kappen selbst sind so ausge-
bildet, daß alle praktisch vorkommenden AnschlußmöQichkeiten gegeben
sind.

Genauigkeit garantiert + — 10 Prozent.
Isolation zwischen den Klemmen gemessen 50 000—100 000 Megohm.

Durchschlagsspannung im Mittel über 1000 Volt.

CiäL ':!:!:oao:-'.°:!lFd,',a -
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Nr. 3465 . . 100 cm Nr. 3470 . . 400 cm Nr. 3475 . . 3000 cm
Nr. 3466 . . 150 cm Nr. 3471 . . 500 cm Nr. 3476 . . 4000 cm
Nr. 3467 . . 200 cm Nr. 3472 . . 1000 cm Nr. 3477 . . 5000 cm
Nr. 3468 . . 250 cm Nr. 3473 . . 1500 cm Nr. 3478 . . 6000 cm
Nr. 3469 . . 300 cm Nr. 3474 . . 2000 cm Nr. 3479 . . 10000 cm
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Minko-Stab-Kondensatoren.
Vorteile:

1. 'in der Glasröhre luftdicht abgeschlossen.
2. von Sachverständigen als hervorragend begutachtet worden.
3. ein Kondensator, welcher bei größter GenauiQceit absolut unveränder-
' lich bleibt, da derselbe gegen Staub und Witterungseinfliisse vollständig

geschützt ist.
4. wegen seiner eigenartigen Konstruktion und geringen Metallmassen ver-

lustfrei.
5. durch den großen Abstand seiner Anschlußkappen (ca. 30 mm) und

Glasisolation gegen Kriechströme (Nebenschluß) gesichert.
6. keinerlei innere oder äußere Ableitungen.
7. durch seine kleinen Maße für kleinste Empfänger, Reiseapparate gut

geeignet.
8. ein Kondensator, der alle guten Eigenschaften in sich vereinigt.
9. mit Hochfrequenz auf Laduiig, Entladung und Ableitung gepriift.

10. mit 220 Volt Spannung auf Durchschlag jjeprüft.
11. wiegt bis 1000 cm nur ca. 8 Gramm.
12. trotz seiner enormen Ueberlegenheit billig.

Nr. 3480 50 bis 500 cm Nr. 3484 3001 bis 4000 cm
Nr. 3481 501 ,, 1000 ,, Nr. 3485 4001 ,, 5000 ,,
Nr. 3482 1001 ,, 2000 ,, Nr. 3486 5001 ,, 6000 ,,
Nr. 3483 2001 ,, 3000 ,,

Kalter für BlockmKondensatoren
und HochohmuMersCände.
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3488 3487 3489

Nr. 3487. Sockel.
Nr. 3488. Kopplungs-Element.
Nr. 3489. Sockel mit Halter.

3490

Nr. 3490. Telefunkohmblock vereiiiigt
Telefunkohm und Dubilier-
Kondensator. In elektrisch ein-
wandfreier Weise ist das Pro-

. blem der Parallel- und Serien-schaltung von Blockkondensator
und Hochohmwiderstand durch
den Telefunkohmblock gelöst.
Beste Verarbeitung der Be-
festigwigsmittel und des Isolier-
materials.

6
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Luftblock-Kondensatoren.
Nr. 3491. Org. De Te We 250 cm. Nr. 3492. Org. De Te We 500 cm.

Nr. 3493. ,,Irta", der uariable Blockkondensator. Sechsstufig mit präzise
geeichten Kapazitätswerten. Der ,,Irta" variable Blockkondensator bedeutet
eine bahnbrechende Neuerwig auf dem Gebiete des Kondensatorbaues. Die
elektrische Bedeutung des kleinen Blockkondensators und seine Wirkting auf
die klangtechnische Wiedergabe von Sprache und Musik im Radio wurde bis
heute meist völlig verkannt; — man beachtete auch nicht geniigend, daß der

;2 :i- 4ji'):l!6)""-"'
m=""'=m' e. ,J ~^ . . . ' . W m

3491 3493

Einbau eines Blockkondensators mit zweifelhaften Kapazitätswerten häüfig
an dem Versagen so vieler sonst guter Schaltwigen schuld war, Der Benutzer
eines ,,Irta" geeichten Blockkondensators hat jedoch die bestimmte Gewähr,
daß jede Einzelstufe den darauf angegebenen Werten genau entspricht. Das
Problem des gestuften Blockkondensators ist durch den ,,Irta"-Kondensator
aufs glänzendste gelöst. Die primitiven, unzulänQichen Blockkondensatoren
mit ihren umständlichen Anschlüssen gehören heute der Vergangenheit an.
Der Einbau von ,,Irta"-kondensatoren in Ihre Geräte ist eine dringende Not-
wendigkeit.

Org. ,,jahre"-LuftblockmKondensatoren.
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3494 3502
wie 3494, nur mit Halter.

Nr. 3494 3495 3496 3497 3498 3499 3500 3501
50 cm 100 cm 150 "cm "200 cm 250 cm 300 cm 500 cm" "1000 cm

=:==m=====mz:=:m:m*mm:=::===mmm
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Der eigenartige Plattenaufbau ist vollkommen freitragend. Selbst die
Berührung mit den Isolierteilen ist bis auf die Schraubendurchfiihrung in
Grund- und Deckplatte restlos vermieden. Nach dem Justieren werden die
Kondensatoren durch einen mehrfach filtrierten Luftstrom von 3 Atmosphären
Druck vollkommen staubfrei gemacht und sofort mit einem durchsichtigen
Cellonstreifen, der in ausgedrehte Fugen genau einjjepaßt ist und die Konden-
satorplatten nicht berührt, dicht verschlossen. Der so geschützte Kondensator
kann durch normale äußere Einflüsse keine Aenderüng erfahren. Da außer-
dem nur Luft als Dielektrikum wirksam ist, sind die Dämpftmgsverluste
außerordentlich gering.

Die gewöhnlichen offenen Kondensatoren saugen durch elektrische Ladung
und Massenanziehunjj soviel Staubteilchen zwischen die Platten, daß der
Isolationswert sehr schnell auf einige 100 Megohin herabsinkt, wodurch die
Verluste so groß werden, daß sie die der gewöhnlichen Glimmerkondensatoren
weit iibersteigen können.

Drehkondensatoren.

Gute
linie.
Nr. 3503
Nr. 3504
Nr. 3505

Org. Radio-Web-Drehkondensatoren.
Ausführung mit Nierenplatten, saubere Verarbeitung, gerade Kenn-

250 cm ohne Feinstel!ung
500 cm ohne Feinstellung

1000 cm ohne Feinstellung

Nr. 3506 250 cm mit
Nr. 3507 500 cm mit
Nr. 3508 1000 cm mit

Feinstellung
Feins tellung
Feinstellung

"
!( ),lj
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NierenPlatten-Drehkondensatoren,
arbeitung, SPiralfederkontakte, gerade
trale Befestigtüig.
Nr. 3509 50 cm
Nr. 3510 100 cm
Nr. 3511 250 cm ohne Feinstellung
Nr. 3512 500 cm ohne Feinstellung

SPezialausführung, erstklassige Ver-
Kennlinie, Pertinaxdeckplatten, zen-

Nr. 3513 1000 cm ohne Feinstellung
Nr. 3514 250 cm mit Feinstellung
Nr. 3515 500 cm mit Feinstellung
Nr. 3516 1000 cm mit Feinstellung

.
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Frequenz-Drehkondensatoren.
Spiralfederkontakt, Pertinaxdeckplatte.

zent beim Empfang auswärtiger Stationen, und wird derselbe durch ein
Dielektrikum von '1100 mm erreicht. Dieses geringe Dielektrikum kann von
keinem mechanischen Kondensator erreicht werden, und ist aus diesem
Grunde die Selektivität unerreicht. Eine Spurzapfenlagerung gibt dem
Kondensator einen derartig leichten Gang, daß derselbe mit einem Finger
bewegt werden kann, ohne zu kippen. Für den Radioamateur sind die

Nr. 3517 250 cm ohne Feinstelhing
Nr. 3518 500 cm ohne Feinstellung
Nr. 3519 1000 cm ohne Feinstelhing
Nr. 3520 250 cm mit Feinstellung
Nr. 3521 500 cm mit Feinstelhing
Nr. 3522 1000 cm mit Feinstelhing

3521

Storch.präzisions-Drehkondensatoren.

h

{r

D.R.P. a. mechanische Ausführung.

Diese Kondensatoren verwirklichen alle Wünsche des Amateurs, hin-
sichtlich ihres gediegenen Aussehens, wie auch in beziig auf elektrische

Abmessiingen des Kondensators zum Einbau äußerst giinstig und ist der-
selbe vollkommen druck- und stoßfest, sowie staubdicht konstruiert.
Nr. 3525. Quecksilber-Pendel-kondensator 250 cm.
Nr. 3526. Quecksilber-Pendel-Kondensator 500 cm.
Nr. 3527. Quecksilber-Pendel-Kondensator 1000 cm.

LurmDrehkondensatoren.
Lur-Frequenz-kondensator, Type B. Z. Der preiswerte Frequenz-konde.n-

sator für Amateure und Apparatefabriken, Aluminiumdeckplatte aus einem
Stück, &rchgehende Achse, gelötete Plattenpakete aus hartem Messingblech,
goldglänzend, geringes Gewicht, saubere Ausführung, seitlicher Lamellen-
6chutz, Konuslagerung und Bremsscheibe.

und mechanische Eigenschaften. Ganz besonders ist hervorzuheben, daß bei
den Mehrfachkondensatoren Rotor und Stator voneinander isoliert sind, so
daß die Kondensatoren für jede Schaltung gebraucht werden können.

Nr. 3523 . . . . . . 250 cm Nr. 3524 . . . . . . 500 cm

QuecksilbergPendel·Kondensator.
Vorzüge des Quecksiiber-Pendel-Kondensators.

System Storch D.R.P. a.
Dieser Kondensator, auf vollständig neuqr Basis konstruiert, hat gegen-

über mechanischen Kondensatoren einen höheren Nutzeffekt von ca. 30 Pro-

x=====mmm~n=k=m= _ = _ _ _ _ _ — —
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Nr. 3528. Ohne Fe!n"!nstellung und Skala. 250 'm· } Type B. Z.
Nr. 3529. Ohne Femeinstelhing und Skala. 500 cm.

RADIO"WEE3 — Versand — — a n e r k a n n t!
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Lur-Frequenz-kondensator. Type K. Der Kondensator mit seitlichem
Lamellenschutz und dem außerordentlich geringen Raumbedarf. Der Rotor
ragt in der O-Stellung nur wenig über den Stator hinaus. Die Achse ist auf
beiden Seiten durchgeführt zum Koppeln mehrerer Kondensatoren hinter-
einander und zum Ankoppeln von Variometern; völlige Geradlinigkeit der
Kurve. ,

Lur-Frequenz-kondensator. Type G. G'anz besonders stabil gebaut für
hochwertige Geräte, exakte werkstatt-technische Arbeit. Die theoretische
Kurve ist nach Versuchen korrigiert, gelötete Plattenpakete, Gehäuse hoch-
glanz poliert und vernickelt
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Nr. 3534. Ohne Feineinstellung und Skala. 250 cm. Type G.
Nr. 3535. Ohne Feineinstellung und Skala. 500 cm. Type G.
Nr. 3536. Ohne Feineinstellung und Skala. 1000 cm. Type G.

3531

Nr. 3530. Ohne Feineinstellung und Skala. 250 cm. Type K.
Nr. 3531. Ohne Feineinstellung und Skala. 500 cm. Type K.
Nr. 3532. Ohne Feineinstellung und Skala. 1000 cm. Type K.

Lur-Frequenz-kondensator. Type K M. Geringer Rotorausschlagg, daher
kleiner Raumbedarf. Der Kondensator ist mit Ausgle'ichskapazität gebaut.
Durch Verstellen des Rotorplattensatzes kann die Kapazität verändert wer-
den. Die Achse ist auf beiden Seiten durchgefiihrt, stabiler L.amellenschutz,
gelötete Plattenpakete, Geradlinigkeit der Kurve, starke Deckplatten.

LurmMehrfachmFrequenzwKondensator.
Zweifach-Frequenz-kondensator Type G. Z.

mit hoher Stabilität, starken Rotor-
paketen aus Messing, goldglänzend,
Deckplatten, handkapazitätsfrei.
Nr. 3537. Ohne Feineinstellung und

und Statorplatten, gelöteten Platten-
hochglanz polierten und vernickelten

Skala. 500 cm. Type G. Z.

?k
.

, j

"" \\, ,&

' %n .E "y.'K

\\« "m " " "' N =^
. ,(j)))|))"j"):)\'j',:':f"""')/

\' M "~- j-i' '
3533

Saba-Orthometer.
Der beste Frequenz-kondensator mit und ohne Feineinstelhing. Präzi-

sionsapparat ersten Ranges: auf den hundertsten Teil eines Grades einstell-
bar, Körperaufbau nach dem Low-Loß-Prinzip; besonders geeignet für Neu-
trodyn in Verbindung mit Saba-Low-Loß-Spulen.

Nr. 3538. Aluminium,
Nr. 3539. Aluminium,
Nr. 3540. Aluminium,
Nr. 3541. Aluminium,
Nr. 3542. Aluminium,

300 cm, ohne Feineinstellting.
500 cm, ohne FCineinstelhing.
500 cm, mit Feineinstelhing.

1000 cm, ohne Feineinstellung.
1000 cm, mit Feineinstellung.

Nr. 3533. Ohne Feineinstellung und Skala. 500 cm. Type K M.

=:=m=========mmm=z=z=:z::=m:
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Das Low-Loß-Prinzip ist im Saba-Orthometer voll verwirklicht; alle hoch-
frequenztechnischen Forderungen sind restlos erfüllt durch präziseste Aus-
führung unter Verwendüng höchstwertigen Materials.

Die Kondensatorplatten werden auch in versilberter Ausführüng gelieferf,
so daß sie nie oxydieren können.
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Org. N. S. F.mFrequenz-Drehkondensator.
Logarithmischer Drehkondensator.

Nr. 3543. Org. Kramolin Logarithmischer Drehkondensator. Kapazität
500 cm.

Da der bisher allgemein propagierte Frequenz-kondensator für viele
Fälle eine zu steil ansteigende Kapazitätskurve hat, ist man neuerdings zu
dem sojjenannten Mittellinienkondensator übergegangen, dessen Kapazitäts-
kurve zwischen der des wellen]ängenproportionalen und frequenzproportio-
nalen liegt.

Der von uns entwickelte logarithmische Kondensator stellt einen
Spezialfall des Mittellinienkondensators dar. Sein Hauptvorteil läßt sich
am besten zeigen, wenn man sich die Thomsonsche Schwingungsgleichmg
vergegenwiirtigt. Diese lautet:

Nr. 3544. Kapazität 500 cm, Anfangskapazität 10 cm.
Nr. 3545. Kapazität 250 cm, Anfangskapazität 6 cm.

Die Vorteile des geradlinigen Frequenzkondensators in der Abstimm-
schärfe gegenüber allen anderen Typen, die wohl allmählich vom Markte
verdrängt werden, sind allgemein bekannt.

Bei unserem Modell ist besonderer Wert auf Verlustfreiheit und größt-
mögliche Leitfähigkeit gelegt.
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n // 1885 V L. C.

Wenn man diese Formel logarithmiert, so kommt man zu dem Ausdruck
log n = log 1885 + 34 log L + !4 log C. Da log L und log 1885 kon-
stante Werte in einem mit Kondensatoren abgestimmten Schwingimgskrek
sind, so ergibt sich, daß bei Benutzung eines log. Kondensators sich die
einzig Veränderliche infoljje der Eigenart dieses Kondensators logarithmisch
ändert; der Kondensator gestattet daher eine direkte Ablesung der Wellen-
längen bzw. Selbstinduktionswerte.

Wichtig wird diese Proportionalität insbesondere beim Zusammenbau
mehrerer solcher Kondensatoren zu Einknopfbedienungs'sätzen.

Die Bügelform gestattet sowohl Montage an einer Frontplatte als auch
auf einer wagerechten Grundplatte. Die mechanische Ausfiihrunf des
Kondensators ist korrekt &rchgearbeitet, er besitzt starke Messingp atten,
nach einem neuen Preßverfahren miteinander verbunden, tadellose Isolation,
Konuslajjermg des Rotors und eine verschiebbare Achse für die Kupphing
mehrerer Kondensatoren für Einknopfbedienmgsapparate.
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Ob Mechanik oder Schall — RAD|o""WEm siegt überall!
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Deswegen erfolgt auch die Abisolierung an der Außenseite des Stators
und nur an einer eirizigen Stelle durch Isolationsmaterial von höchster
Qualität. ,, ,

Zu gleichem Zwecke wurde der Rahmen von uns als Bugel ausgeb11det,
um so wenig wie möglich Metall zu verwenden, was von außerordentlicher
Wichtigkeit ist und bisher viel zu wenig beachtet wurde.

Die Platten des Kondensators sind aus federhartem Messingblech
gearbeitet und gegen Verziehen mit besonderen Versteifiingen versehen.

Alle Verbindüngsste11en sind verpreßt oder verlötet, Die Strom-
zufiihrung geschieht durch ein angelötetes, federndes Bronzeband.

Die Abschirmplatte gegen Handkapazität wird als eigenes Element mit-
geliefert und einfach an der Achse zwischen Kondensator und Montajje-
platte eingeklemmt, so daß sie vom Stator sehr weit entfernt liegt, um die
Anfangskapazität herabzudrücken. Dieselbe beträgt deshalb bei unserem
Kondensator mit 500 cm nur 10 cm und bei der Type 250 cm 6 cm. Die
Rotorwelle bewegt sich in Konuslagern, die einen gleichmäßigen sanften
Gang und absolutes Stehenbleiben in jeder gewünschten Lage gewährleisten;
mit Hilfe eines mitgelieferten Schlüssels sind die Lager verstellbar.

Die Achse selbst ist nach der Rückseite verlängert durchgefiibrt und
verschiebbar, so daß durch eine Muffe zwei Kondensatoren verbunden
werden können, um das Suchen der Stationen mit einem einzigen Dreh-
knopf zu ernüiglichen.

,
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Org. N. S. F..MittelliniemKondensator.
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Nr. 3546. Kapazität 500 cm, Anfanggskapazität 10 cm.
Nr. 3547. Kapazität 250 cm, Anfangskapazität 6 cm.

Neben dem geradlinigen Frequenzkondensator haben wir noch den
Mittellinienkondensator in unser Fabrikationsprogramm aufgenommen. Die
Vorteile desselben liegen vor allem im wesentlich geringeren Raumbedarf.
Bei der Konstruktion wurde die bewährte Bügelform beibehalten und da-
durch weiter verbessert, daß zur Verstärkung eine Verbindungsstange an-
gebracht wurde; ferner ist der Stator an zwei statt an einem Punkte auf-
gehängt, um jede seitliche Verdrehung auszuschließen. Der Bügel hat
sowohl seitlich wie unten glatte Auflageflächen, damit der Kondensator
nicht nur an der Frontplatte, sondern auch am Grundbrett anmontiert
werden kann. Auch sind durch die glatten Seitenflächen mehrere Konden-
satoren leicht und ohne Raumverschwendung aneinanderzuschließen. Im
übrigen hat diese Type genau die gleichen Vorteile wie Nr. 3544/45, ins-
besondere was die Konuslagerung des Rotors anbelangt, sowie die Mög-
lichkeit, die Achse zu verschieben oder auszutauschen, da die Plattenpakete
in sich gehalten sind. Mitgeliefert wird ebenfalls wieder ein Schlüssel zum
Nachstellen der Konuslägerung, sowie eine Abschirmplatte.

Org. N. S. F.-Mittellinien-Doppelkondensator
mit Ausgleichsplatte.

Nr. 3548. Kapazität 2 X 500 cm.
Die Konstruktion ist dieselbe wie bei Nr. 3546. Die Ausgleichsplatte

ist sowohl seitlich wie kreisförmig verschiebbar, so daß die Kapazität der
beiden Plattenpakete vollkommen ausgeglichen werden kann. Soll ein Drei-
fach- oder Vierfachkondensator zur Verwendiing kommen, so kombiniert man
im ersten Falle einen Einfachkondensator und einen zweifachen; im letzteren
zwei Zweifachkondensatoren.

=:Em===m=m====m=:=:mm="======#
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Org. N. S. F.-Trommeltrieb mit Feinübersetzung.
N

' Nr. 3549. Kondensatoren 2 X 500 cm.
Nr. 3550. Kondensatoren 3 X 500 cm.
Nr. 3551. Kondensatoren 4 X 500 cm.

Das Bestreben, die Bedienung der Apparate zu vereinfachen und Fern-
stationen möglichst durch eine einzige Einstellung heranzuholen, hat dazu

' geführt, mehrere Kondensatoren gemeinsam anzutreiben. Bekannt ist die

. ' Verwendung von Mehrfachkondensatoren, die aber eine praktische Kon-struktion der Apparate ungünstig beeinflussen. Die gegenseitige Abschirmung

"' >)|)i;))))j))))'

'),): )))igi))j!)!:j!!'j)iai))()),),),))))
:' T:T':j"t))jj))):=:):

' 3550

der einzelnen Stufen wird hierdurch erschwert, die Trennschärfe der
Stationen vermindert und Störimgen beim Fernempfang durch die Orts-
station lassen sich kaum vermeiden.

' Solche Schwierigkeiten lassen sich, wenn der Aufbau der Kondensatoren
in achsialer Richtung parallel zur Frontplatte erfolgt, überbrücken, Diese
Anordnung ist unbedingt besser und kommt bei guten Apparaten unter der

, Bezeichnung ,,Trommeltrieb°' immer mehr in Anwendiing.Unsere veranschaulichte Konstruktion besitzt den Vorteil eines Fein-
triebes, welcher keinerlei toten Gang hat. Ein Ueberdrehen der Konden-
satoren ist ausgeschlossen, weil ein spezieller Anschlag, welcher den Trieb
nach einer Trommelumdrehung von 180 Grad automatisch arretiert, vor-

W geschen ist. Die Kondensatoren sind auf einen stabilen Aluminiumuntersatzaufgebaut; die Trommel selbst ist sowohl mit einer Skala, als auch mit
· I einem gleichlaufenden Streifen zum Einschreiben der Fernstationen ver-

sehen. Skalenfenster sowie alle dazugehörigen Befestigungsschrauben samt
' einer Anreißschablone liefern wir mit.
A
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Der Trommeltrieb Nr. 3549 besteht aus der eben be'schriebenen Anord-
nung mit zwei Einfachkondensatoren; 'die Nr. 3550 hat einen Doppel- und
einen Einfachkondensator und die Nr. 3551 zwei Doppelkondensatoren.

©irg. Förg-DrehkondeRsatorefrik

Org. RitschermDrehkondensatoren.
Original Ritscher-Frequenz. Der vollkommenste Präzisions-Drehkondensator.

Doppelte, gegenüberstehende Plattensysteme, vollkommen ausbalancierte,
nicht heraustretende Rotorpakete, eingebaute Feineinstellung 200 : 1,
staubdicht abgeschlossen, Anreißschablone und Schlüssel, Dreiloch- und
Zentralbefestigung, nur Messingausfiihrung.

Nr. 3552. Kapazität 125 cm.
Nr. 3553. Kapazität 250 cm.
Nr. 3554. Kapazität 500 cm.
Nr. 3555. Kapazität 1000 cm.

Diese Kondensatoren stellen gegenüber allen bisher bekannten Systemen
etwas vollkommen Neues dar und bieten Vorteile, wie sie bisher noch nicht
bekannt, jedoch dringend gewünscht waren.

Wir verwenden dabei einfache, halbrunde Drehplatten, wie sie sonst
zur Erzielung von gerader Kapazitätskurve gebaut wurden, erreichen aber
durch einen besonderen, ganz eigenartigen Zwischentrieb eine Drehung um
360 Grad am Drehknopf und außerdem vollkommen gerade Frequenzenkurve.

Durch die Verwendiing halbrunder Platten ist es möglich, die Konden-
satoren in einem kleinen runden Raum von zirka 90 mm Durchmesser unter-
zubringen; dieselben in einer offenen Bauart, sowie auch staubdicht abge-
schlossen herzustellen und bei Zwei- und Dreifach-Kondensatoren (bei denen
die Rotorpakete auf ein2r Achse montiert sind) oder bei Anordnuiig von
mehreren Kondensatoren neben- oder hintereinander, die Rotorpakete aus-
zubalancieren.

Wir liefern alle Kondensatoren ohne und auch mit eingebauter Fein-
einstellung, die jedoch innerhalb der Montageplatten untergebracht ist.
Die Feineinstellung übersetzt 200 : 1. Da aber die Stat'ionen durch die volle
Umdrehung des Drehknopfes bereits doppelt soweit auseinander liegen wie
bei einer halben Umdrehung desselben, so beträgt die Uebersetzung prak-
tisch 400 : 1.

Bei allen Kondensatoren sind die oberen und unteren Montageplatten
zur Gewichtsersparnis aus Spezial-Hartaluminium (Flugzeugmaterial) hoch-
Oanz vernickelt, die Plattenpakete Messing oder Aluminium. Bei Messing-
paketen sind die einzelnen Platten durch Lötung miteinander verbunden.
Alle Kondensatoren beste Präzisionsarbeit.

Die als zweiter oder dritter kuppelbaren Kondensatoren sind als Einzel-
Kondensatoren nicht zu verwenden, da sie keine vorstehende Achse für den
Drehknopf haben, sondern nur Achsstumpf für die Kupplung. Jeder Kon-
densator hat eine einstellbare AusQeichsplatte

Da sich diese Kondensatoren für alle Abstimm- und Kupplungsmöglich-
Kelten hinter- oder nebeneinander verwenden lassen, waren mehrere ver-
schiede Typen unvermeidbar.

Alle Kondensatoren sind eichfähig. Wir übernehmen Garantie für
jedes Stück.

Alle Preise verstehen sich mit Skalenscheibe, Origina1 Trollt 100 mm
Durchmesser und Feinstellknopf.

ÄÄd|o:Gew a n e r k a n n t als erstes,:Ö:tes und billigstes Spezial-
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Drehkondensator Modell E.
In Qualität und Verlustfreibeit hervorragend. Geringe Anfangs-Kapa-

zität, Lötkontakte, Konuslagerung mit beigegebenem Schlüssel, nach und auf
Mittel einstellbar, Mittel- und Dreischrauben-Befestigung, federharte Alu-
miniumplatten, stabile vernickelte Messingendplatten, Anreißschablone,
Garantieschein. Preise mit Skalenscheibe.

Ohne Feineinstellung.
Nr. 3556 . Kapazität 250 cm
Nr. 3556a . Kapazität 500 cm
Nr. 3556b . Kapazität 1000 cm

Mit Feineinstelhing.
Nr. 3557 . Kapazität 250 cm
Nr. 3557a . Kapazität 500 cm
Nr. 3557b . Kapazität 1000 cm

N.:."w
L Z2'KZ,

3558 a

Frequenz-Drehkondensator.
Dieser preiswerte Kondensator ist für den angehenden Bastler gedacht.

Trotz seiner einfacheren Konstruktion ist derselbe mit größter Sorgfalt her-
gestellt.

Nr. 3558 . Kapazität 250 cm Nr. 3558a . Kapazität 500 cm
Nr. 3558b , Kapazität 1000 cm

=:m===#=====z#=======z====m
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Frequenz-kondensator
D. R. P. D. R. G. M.

Grundplatten aus hartem Messingblech, Mittel- und Dreischraubenbe-
festigung, besonders sanfter Gang, Rotor- und Statorplatten aus federhartem
Messingblech, besonders versteift, die einzelnen Platten durch Lötung ver-
bunden, große Skalenscheibe, Schlüssel, Bohrschablone, Garantieschein. Preise
mit Skalenscheibe.

:
Ö
4

k

4

.

3560 a µ

a

.

0

0

·\

¥,

..
,L
,Ä

0

0 '

·o'g

Ohne Feineinstellung
Nr. 3559 . Kapazität 250 cm
Nr. 3559a . Kapazität 375 cm
Nr. 3559b . Kapazität 500 cm
Nr. 3559c . Kapazität 1000 cm

Mit Feineinstellung
Nr. 3560 . Kapazität 250 cm
Nr. 3560a . Kapazität 500 cm
Nr. 3561 . Kapazität 1000 cm
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D. R. P.

Nr. 3563.
Nr. 3564.
Nr. 3565.
Nr. 3566.

Nr. 3567.
Nr. 3568.

Mehrfach-Frequenz-Kondensator D. R. G. M.
Doppel-Frequenz-Kondensatoren

Ohne Ausgleichsplatte . . . . . . . . . . . . . 500 cm
Desgleichen mit Feineinstellung . . . . . . . . . 500 cm
Mit Ausgleichsplatte . . . . . . . . . . . . . 500 cm
Desgleichen mit Feineinstellung . . . . . . . . . 500 cm

Dreifach-Frequenz-Kondensatoren
Mit Ausgleichsplatte . . . , . . . . . . . . . 500 cm
DesQeichen mit Feineinstellung . . . . . . . . . 500 cm

3562

Kurzwe/len-kondensator
Größte Verlustf reiheit, Anfangs-Kapazität 5-—6 cm,

(D. R. G. M.) durch eine kurze feindrähtige, durch Lötung
Preise mit Skalenscheibe.

Stromzufiihrung
befestigte Litze.

Doppel-Drehkondensator Modell E
D. R. G. M.

Doppel-Drehkondensator Modell E mit Allsgleicl)splattel] und Feinein-
stellung.

Aus Aluminium

Preise mit Skalenscbeibe
Nr. 3562 . Kapazität 500 cm

°

Ob Mechanik oder Schall — RADlo""We E3 siegt überall!
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Nr. 3569 ............................................................................................Kapazität 100 cm
Nr. 3570. . . . . . . . . . . . . . . . . Kapazität 200 cm

Aus Messing
Nr. 3571 ............................................................................................Kapazität 100 cm
Nr. 3572 ............................................................................................Kapazität 200 cm

=========zm:m=m:m:m=m«#=":====tE3:
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Eeinsteji-Konaensatoren. Skalen.
Zusatzfeinstellung, große Variationsmöglichkeit zwischen Minimum und

Maximum, für Neutrodynschaltungen besonders geeignet

Nr. 3580. 40 mm Durchmesser,
Nr. 3581. 70 mm Durchmesser,
Nr. 3582. 70 mm Durchmesser,

Preßmasse
Preßmasse
Preßmasse

mit Gradeinteilting.
0—180° ohne Feineinstelhing.
0—180° mit Feineinstellung.

Org. Traun & Söhne.
Nr. 3583. 40 mm Durchmesser,
Nr. 3584. 40 mm Durchmesser,

Hartgiimmi mit Markierstrich.
Hartgummi 0—101

3574

Stator einteilig
P P 0

Nr. 3573. . . . . Kapazitat
Stator zweiteilig

P p 0

Nr. 3574. . . . Kapazitat

Or+ NoraeGgämmer·Kondensatoren
mii zentraler Befestigung.

1 j'l
.,' ii

. . .' ,a"
"- , 4

. - --"""" &5.- ±.N m' r:,- :, .
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3576

25 cm

25 cm

Nr.
Nr.
Nr.

- ' Nr.
Nr.

· Nr.

. i
?

E .

3585. 40 mm Durchmesser, Hartgummi
3586. 40 mm Durchmesser, Hartgummi
3587. 55 mm Durchmesser, Hartgiimmi
3588. 55 mm Durchmesser, Hartgummi
3589. 55 inni Durchmesser, Hartgummi
3590. 75 mm Durchmesser, Hartjjummi

0—1N mit Aufschrift ,,Heizung".
0—180°.
0—10'1
0—180°.
0—1800 mit Feineinstelhing.
0—180°.

Nr. 3575. . . . 250 cm
Nr. 3576. . . . . . . 500 cm
Nr. 3577. . . . . . 1000 cm

Org. Schayb-Gßämmer-Kondensatoren
mit zentraler Befestigung und Hartgummideckp/a/ten.

, , . , , , , , , , . . 500 cmNr. 3578. . . . . . . F .

......................................................................................................................................................................................... ,Nr. 3579. , . . . . . . . . 1000 cm

#2:=:m:a#*[z::m:m:a::m:e::2z3as'="3z::a%:a::2::m:a#z:=:a:?
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!..' r. 3591. 75 mm Durchmesser,
!,'r. 3592,, 75 mm Durchmesser,

Hartgummi 0—180° mit Feineinstellung.
Hartgummi 0—360°.

RAD|o"Wem — Versand — — a n e r k a n n t !
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Nr. 3593. 105 mm Durchmesser, Hartgummi 0—180°.
Nr, 3594. 105 mm Durchmesser, Hartgummi 0—18(P mit Feineinstelhing.

Es hat sich immer mehr erwiesen, daß die Anbringung der Fein-
einstellung im Drehkonldenüsator selbst, sowohl in elektrischer wie auch in
mechanischer Hinsicht, große Nachteile hat und daß es wesentlich besser ist,
die Uebersetzwig in die S'kalenscheibe zu ver1<en,

Eine solche Skala mit Feintrieb ist unser abgebildeter Artikel Nr. 3597.

Uebersetzt wird die Skala vermittels einer Reibungskopplung, so daß
ein toter Gang, wie er beim Zahnradgetriebe entsteht, vermieden ist.

Org. 1sowFeinstellskala.

Nr. 3598. Iso-Mona-Skala.

Nr. 3595. 105 mm Durchmesser, Hartgulnlni 0—200°.
Sämtliche Hartgummiskalen auch in Eisblumenmuster erhältlich.

Org. Traunw Feinsteloungs -Vorrichtung für,.Skalen.
Nr. 3596. Feinstellungs-Vorrichtung für Skalen.

FeinsteHskalen.

Die Iso-Mona-Feinstellskala ist aus erstklassigem Isoliermaterial her-
gestellt, sie wird mit einer Einteilung von 100 Grad auf halben Kreis und
200 Grad auf jjanzen Kreis geliefert. Die Bekstigung erfolgt durch das
nach Abnahme des unteren Drehknopfes sichtbar werdende Loch oder durch
den an der Stirnseite der Skala befindlichen Schlitz. Bei der Wahl
letzterer Befestigmgsart muß der Kopf der beigefügten Schraube abgekniffen
werden. Durchmesser 85 mm.

Org. N. S. F.m Feinstellskala. b

I:),\, ))))))i)))l:j
X W' ?:S\ ',C" '"t'·w"" "

' " , N %:::s' ,,,m,., ::::t;i:g:'y+ I V , '
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3599 3600

Nr. 3599. Iso Mona.

Ausführung und Konstruktion in derselben gediegenen Art wie Iso-
Mona 3598. Die Befestigung erfolgt durch das nach Abnahme des unteren
Drehknopfes sichtbar werdende Loch oder durch den an der Stirnseite der
Skala befindlichen Schlitz. Bei der Wahl letzterer Befestigungsart muß der
Kopf der beigefiigten Schraube abgekniffen werden. Durchmesser 100 mm.

.Nr. 3600. Iso-Präzisions-Feinstellskala mit Grob- und Feineinstelhing.

Sie wird mit einer Einteilung von 100 Grad auf halben Kreis und 20'0
Grad auf ganzen Kreis geliefert. Größte Präzision,
1 : 224, keine Handkapazität, schärfste Abstimmimg,
solide Ausführung. Durchmesser der Skala 85 mm.

Uebersetzwigsverhältnis
einfachste Handhabung,

mRfgE|
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Org. FüHgrabe.
H

Nr. 3601. ·
Die vollkommene Feinstellskala ist ,,Fatamic" (patentamtlich mehrfach

geschützt). Nun ist die feinste Einstellung möglich ohne toten Gang.

r
,,,':\\:}','\'|::':|'|l/:/::,

\, ',))j)" ,,

¢)?z,',,:i?i:' .'..R -.
0

e3601
k

Vorzüge:
1. Grob- und Feinstellung unabhängig voneinander möglich,
2. größte Uebersetziing, , , , '
3. Nonius und Feinstellstab ermöQichen Einstellung auf Tausendstel Milh- "

4, ?eei!e:;ellstab und isoliert aufgcsetzte Metallzahnscheibe vermeiden 'i

störende KapazitMsänderiingen, .,
5. kein toter Gang, da keine Zahnradübersetzwig,

b

6. kein Gleiten, da keine Friktionsiibersetzung, , ,
7. verwandelt billige Kondensatoren ohne Feinstellung zu hochwertlgen V;.

Präzisionskondensatoren, · j{y
8. für jeden Kondensator, Variometer, Variokoppler, Potentiometer, Heiz- ft

«.widerstand verwendbar, · "
9. unübertroffene, wirklich vollendete Präzision,

10. geschmackvolle, saubere, elegante Ausfiihrung. ,

,,-~~, Org. RadixmFeinselektor.,o,,,,,\,:j\\\'\'"!'!|'|""i':,:,:L,"o, , Nr. 3602. '

$Sy f'~.:" 1 7//,,1 Der Feinselektor ist auf jeden Drehkon- -
:.!iiik '. j.,.;' "I), densator mit normaler 6-mm-Achse aufsetz-

1/j/is, [a " ie:i\ b"'. Die Skalenscheibe ist aus Alurr!inium, ·
'|!|, ' ,"" y ) 2'% hat 10 cm Durchmeser und gestattet infolge
q' I" . ' "«",, ,,K ! 'i; 'I ihrer dreifachen Einstellzmge, die Stations-

I"m' , """' e namen auf den eingezeichneten Halbkreisen ·
\" ' ' ' " j;ij mit Bleistift einzutragen. Bei dem Ueber-

'K i!« RAD'X ))1 setzun@mechanismus ist jeder tote Gang ab-
\'ie'%x "" 'j;:;a#' solut vermfeden. Zwei Schrauben mit Muttern

" """ Em zur Befestigung auf der Frontplatte werden
mitgeliefert. Die Uebersetzwig bleibt inner-

3602 halb vernünftiger Grenzen und beträgt 1 : 20.Es lassen sich mit dem Feinselektor gleich- ' .
zeitig drei Kondensatoren bedienen, die auf einer gemeinsamen Achse :

.sitzen. F
· 0

#

::m=m=mmm=mEm=;2===m==mmmmEm=
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NoniusmSkala D. R. G. M.

Nr. 3603. Mittels dieser Noniusskala kann man an jeder Skalenscheibe die
Skalenbruchteile von '110 Grad mühelos und absolut genau ablesen.

Die Noniusskala ist an allen Apparaten auch von Laien innerhalb weniger
Minuten anzubringen

Eine ausführliche Gebrauchsanweisung wird jedem Nonius beigegeben.
Bei Bestellung ist anzujjeben, ob die Noniusskala für 100teilige oder 180-
teilige Skalen Verwendung finden soll.

Neutralisations-Kondensatoren.

Nr. 3604. Org. Schaub mit zentraler Befestigung 50 ein.
Nr. 3605. Org. Vogel-Neutrodon.
Nr. 3606. Org. Vogel-Neutrodon mit Feinstellung.

Org. N. S. F.-MikroHDrehkondensator.

Nr. 3607.
dl' Ü Dieser ist genau nach den gleichen

0 Grundsätzen k,mstruiert und mit derselben
i ". m Sorgfalt hergestellt, wie der N. S. F.-Dreh-

' i ·.·4 ." = · Kondensator.
,/'—F '8/j \j' i'f; , " Der Mikro-Drehkondensator kann als
','4h' !'N \ \'\¶ « F"ineinstellungs-Neutra1isations- und Aus-

' ""' " ' I '1~ , gleichkondensator gebraucht werden.
' F!h, " " Die Kapazität beträgt 30 cm bei einerqj ,\, ,fijS\ii "'V Anfangskapazität von nu· ca. 3 cm.

,j(j()'/
Org. N. S. F.-NeutralisationsmKondensator.

Nr. 3608.
e 3608 , Als eine Folge der Verbesserung der Röhren

in den letzten Jahren hat es sich für Neutrodyn-
'r sch altungen notwendig erwiesen, variable Aus-

4)%\ 'g. 6 gkichskondensatoren mit ganz kleiner Kapazität, die

n , 'In cESM 4;,;2:,-r auf dem Grundbrett montiert werden können, zu

" 1'(6, , I. "K, g verwenden. Wir sind in der Lage, diese gemäßkc. "< :";= nebenstehender Abbildung mit einer Maximal-
kapazität von 8 cm zu liefern. Die Höchstkapazi-
tat wird durch Verbindung der beiden seitlichen

Statoranschliisse, welche den einen Pol bilden, mit dem Mittelanschluß als
Gegenpol erreicht. Ist nur ein Statorblech angeschlossen, so beträgt die
Maximalkapazität gegen den Flügel 4 cm; werden nur die beiden seitlichen
Anschlüsse benützt, während der Flügel nicht angcschlossen ist, so sinkt die-
selbe auf 2 cm. Die Neutralisierung kann infolgcdessen im Maximum sehr
leicht auf jeden gewünschten Bereich und unter Verwendting beliebiger
Röhren erreicht werden.
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Röhrensockei.
Org. Radix-NeutromMikrodonmDifferential.

Alle Neutrodyne-Empfänger erfordern hochwertige Einzelteile, vor allem
Neutrodone mit entsprechendem Kapazitätsbereich. Die Radix-Neutrodons
werden in drei Ausfiihrungen geliefert, mit 2 Statoren als Differential, mit

Nr. 3612 Experimentiersockel.
Nr. 3613 Topfsocke1, Europa,

vernickelt.
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Nr. 3614 ,,Iso" - Experimentiersockel. Mit Löt-
ösen und Kontaktschrauben, Unerreichte
Luf'tisolation. Sehr leicht und bruchfest,
Buchsen vollkommen isoliert.

Nr. 3615 ,,Iso"-Federnder Sockel. Uniibertroffene
Federwig, welche die Schwingwigen des
Glühfadens dämpft, bester Schutz gegen
äußere Einwirkwigen. Glänzend beggut-
achtet, solideste Konstruktion.

3610

1 Stator als normales Neutrodon und in Zylinderform als Mikrodon. Die
erste Type besitzt zahlreiche Verwendungen, z. B. als AusQeich der Kapazi-
täten bei gleichzeitiger Abstimmung von zwei Schwingkreisen mit einem
Doppelkondensator, zur Herstellung eines elektrischen Mittelpunktes an einer
Spule (Radix-Tropadyne, vereinfachte Elstree-Six-Schaltimg). Die zweite
Type ist für Neutrodyne-Schaltungen geeignet. Die Rotorplatten haben
zwecks Erzielung geringer Anfanjjs-Kapazitäten eine besondere Form, Durch
Lösen der beiden zentrischen Muttern können die Rotorplatten abgenommen
und nach Bedarf verringert werden, wenn einige Röhrentypen zur Neutrali-
sation sehr kleine Kapazitäten benötigen. Der Kapazitätsbereich des Neu-
trodons umfaßt ca. 5—30 cm. Der Anschluß an den Rotor kann entweder
durch Litze, die an die Lötöse angelötet wird, oder einfacher durch Unter-
klemmen des Drahtes unter die große Zentralmutter bewerkstelligt werden.
Die dritte Type Mikrodon ist speziell für Solodyne-Schaltungen geeignet
und hat einen Bereich von 2—20 cm. Die Elektroden sind Halbzylinder und
gegen Kurzschluß gesichert. Alle drei Typen besitzen Zentralbefestigimg für
Frontplatten bis zu 6 Millimeter Stärke; die ersten beiden können auch auf
Blechwinkel, das Mikrodon auch direkt auf der Montageplatte befestigt
werden.
Nr. 3609. Neutrodon.
Nr. 3610. Differential.
Nr. 3611. Mikrodon.
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Nr. 3616 ,,I'so"-Röhren.sockel mit
Wulst, Befestigiing mittek
Holzschrauben (die auf
Wunsch geliefert werden),
Metallbüchsen HochQanz
vernickelt.

i
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Nr. 3617 ,,Iso"-Röhrensockel. Befestigung mittels
Gewindering, Buchsen vollkommen iso-
liert, zwanggsläufige Einführung der
RÖhre, kein vorzeitiger Kontakt, Metall-
teile vernickelt.
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Org. N. S. F.-Sockel. Feste Ausführting.
Hier :ist das Isoliermaterial Bakelit und
die Schraubanschliisse sind besonders be-
zeichnet. Die Anodenbüchse ist noch-
mals abisoliert, so daß Kurzschlüsse
nicht eintreten können.

R/ADlo"Wem — Versand — — a n e r k a n n t !
1R7

mEFG,f|
w\Nw'lfgf.o,g



y

RADIO""WEn,=nmr,Sillen 'Voran.' ·
=m:==a===::z====~ = ==z=::m==m====

.

Org. N. S. F.mRöhrensockel.

^ Nr. 3619. Federnde Ausfühning. D. R. P. t'd,
" ,,,, und D. R. G. M. a. Dieser bezweckt die .y

"""" 111!" """"" Ausschaltung von Tönen im Apparat, ;:e'
welche durch Erschiitterting hervorgerufen .'Z

' '. sind, ferner eine bedeutende Lebensdauer

- _.._ " der Röhre. Erreicht wird dies dadurch, ;·""" , daß der Isolierkörper, welcher zur Auf- "
36L' nahme der Röhre dient, sehr leicht .·.

federnd in der äußeren Fassiing aiifgehängt ist. Kurze, ruckweise Be- 0'
anspruchung der Apparatur, die für den Heizfaden so außerordentlich f
gefährlich sind, werden in ruhige, üngefährliche Schwingungen umgesetzt. Die ."
Schraubanschliisse sind besonders bezeichnet. Das Isoliermaterial ist Bakelit. '. .

r
W ,

Org Rad x Rohrensockel \:%, ·
¶) ,y

Nr. 3620. In der Kurzwellentechnik müssen q r> 0

die Röhrensockelkapazitäten möglichst ¢, , '"
·klein gehalten werden. Dies kann nur er- ,' ä,'.}',"/' "
reicht werden durch Vermeidüng von Me- %ö,}'o"4 , , 0
tallteilen und Isolationsmaterial zwischen
den vier Röhrenfüßen. Durch Verwendüng
von Federn als Anschluß und Luft als m ~j f .
Dielektrikum werden obige Bedingwigen
beim Radix-Sockel in vollkommenster ' : 0
Weise erfüllt. Material: Hartgummi. Der d ¶6
Sockel ist nur horizontal zu montieren. . ""' 'i'
Außendurchmesser 4,5 cm.

Federnde Lampensockel D.R.G.M.
Um allen Bedürfnissen der Amateure zu entsprechen, bringen wir un-

seren federnden Lampensockel in zwei verschiedenen Bauarbeiten. Hinsicht- ·
lich der Federüng sind beide Typen absolut gleichwerlig. Ganz besonders ,

0

weiche Federungen nach allen Richtungen hin ist ihr besonderer Vorzug. ' C
C,

r

.
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?
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3621 3622 -'
0

Nr. 3621 ist eine Ausführting, bei welcher ein absoluter Schutz gegen Kurz- d
schlüsse bei unvorsichtiger Einführung der Lampen durch vollständiß ,

iKapse]ung der Kontaktbuchsen erreicht ist. "!'
Nr. 3622 ist eine ganz besonders kleine und leicht gehaltene Ausfiihrm8, ·'.
die dadurch für Apparate gedrängter Bauart (insbesondere Reiseempfänger) ' ,

¶ "K::==m="m==::m=m"Am====::m=::mmm==m
jRAD|o"wEU a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-

geschäft Deutschlands .'
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den geeigneten Lampensockel darstellt. Sie hat daneben gleichzeitig den
Vorzug, außerordentlich preiswert zu sein.

Beide Typen sind aus bestem Hartjµmmi und reinem Messing (ver-
nickelt) angefertigt und daher für Höchstleistungsgeräte verwendbar.

Nr. 3623. Universal-Audionfassung vereiMgt Lampensockel, Heizwider-
stand, Gitterkondensator und Silithalter. Einfachste Montage bei gering-
stem Raumbedarf.

Nr. 3624. Universal-Verstärkerfassunß genau wie Nr. 3623, jedoch nur
mit Lampensockel und Heizwiderstand. eide Fassiingen werden in sämt-
lichen Sockelausfiihrüngcn, wie Pentatron, Duotron usw. auf Wunsch geliefert.

Nr. 3625.
Nr. 3626.
Nr. 3627.
Nr. 3628.
Nr. 3629.

Nr. 3630.
Nr. 3631.
Nr. 3632.
Nr. 3633.
Nr. 3634.

Röhrensockel für Mehrfachröhren.
Duotron-Experimentier, Hartgummi.
Pentatron zweifach, Hartgummi.
Pentatron dreifach, Hartgummi.
Delta vierfach, Hartgummi.
Loewe mehrfach, Bakelit.

" Röhren. Umstecksockel.
Umstecksockel Philips auf Telefunken
Umstecksocke1 Telefunken auf Philips
Umstecksockel Huth auf Philips
Umstecksockel Philips auf Huth
Umstecksockel Telefunken auf Huth

beste HartgummLAusfiihrung

( ))
( Wir beliefern Staats-lnstitute, BehÖrden und uiele Beamten- ))
( Vereinigungen Deutschlands u. a. : ))
(( 53as ,S?ei(§igu'eNministerium / SDie 3?eit§seisen6ahn )|
:( 2as 'Te/egraf?nte(Snis+e 3?eiddsamt / 9ie 3)oh3ei" ))

(( sddule für Teq5nik und 'Uerkeffr )
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Org. DralowidmKonstant

Widerstandsstäbe.
mit Klemmen.

Nr. 3635. Widerstandsstäbe in allen Größen.

Org. N. S. F.w Hochohmwiderstand.
Nr. 3636. Org. N. S. F.-Hochohmwiderstand.

Nr. 3663. 0,05 MO Nr. 3668. 0,3 MO Nr. 3673. 1,5 MO Nr. 3678. 5 MO
Nr. 3664. 0,1 MO Nr. 3669. 0,4 MO Nr. 3674. 2 MO Nr. 3679. 10 MO
Nr. 3665. 0,15 MO Nr. 3670. 0,5 MO Nr. 3675. 2,5 MO Nr. 3680. 15 MO
Nr. 3666. 0,2 MO Nr. 3671. 0,8 MO Nr. 3676. 3 MO Nr. 3681. 20 MO
Nr. 3667. 0,25 MO Nr. 3672. 1 MO Nr. 3677. 4 MO
Nr. 3682. Draloiuid-Polywatt in allen Ohm-Stärken.

Org. Loewe.Konstant in Glasröhrchen.

3636

Dieser ist nach den neuesten Erfahrungen auf dem Gebiet hochohm'iger
Widerstände entwickelt. Er kann bis zu 500 Volt Gleich- oder Wechsel-
drom belastet werden, ohne dadurch den Widerstand mit der Spanniing zu
verändern. Der Widerstand wird normalerweise mit einer Genauigkeit von
± 15 Prozent in den Größenordnungen von 0,02—10 Megohm geliefert. Für

die Konstanz und Genauigkeit innerhalb der angegebenen Grenzen leisten
wir Gewähr, wobei wir ganz besonderen Wert auf geräuschfreies Arbeiten
lejjen.

== ?l=

3683

Telefunkohm.
Der konstante Hochohmwiderstand. Keine Veränderung der Wider-

dandswerte bei Witterungsschwankungen und bei elektrischen Belastimgs-
änderungen. Daher keine Störgeräusche im Empfangsgerät.

Nr. 3637. 1 MO Nr. 3639. 3 MO Nr. 3641. 10 MO
Nr. 3638. 2 MO Nr. 3640. 5 MO

0

4
K ¶
. .

0

#

.org
F

Nr. 3683. 0,01 MO Nr. 3689. 0,2 MO Nr. 3695. 1,5 MO Nr. 3701. 6 MO
Nr. 3684. 0,02 MO Nr. 3690. 0,3 MO Nr. 3696. 2 MO Nr. 3702, 7 MO
Nr. 3685. 0,03 MO Nr. 3691. 0,4 MO Nr. 3697. 2,5 MO Nr. 3703. 8 MO
Nr. 3686. 0,05 MO Nr. 3692. 0,5 MO Nr. 3698. 3 MO Nr. 3704. 9 MO
Nr. 3687. 0,08 MO Nr. 3693. 0,75 MO Nr. 3699. 4 MO Nr. 3705. 10 MO
Nr. 3688. 0,1 MO Nr. 3694. 1 MO Nr. 3700. 5 MO

Der Blaupunkt.Superohm 0,1-5 M.-O.
Nr. 3706. Super-Ohm 0,1—0,5 MO in allen Ohm-Stärken.

Die Verwendung der unzuverlässigen und geräuschvollen Silit-Wider-
stände wird in allen Empfänger- und Sendeschaltimgen immer mehr in
den Hi'ntergrund gedränß durch die allen hochfrequenztechnischen Forde-
riingen entsprechenden Hochkonstant-Widerstände. Die absolut konstanten
völlig geräuschlosen Blaupunkt-Superohm-Widerstände sind unentbehrlich
für jede hochwertijje Schaltung. Sowohl als Gitterableitungswiderstand wie
zur Verwendunjj in Kopplwigselementen sind sie bestens geeignet. Für
Ueberlagerungsempfänger sind sie zur konstanten Aufrechterhaltung der
Schwingmgen kaum zu ersetzen.

&~j3
3642

Veränderlicher N. S. F.Mochohmwöderstand.

Nr. 3642, Die neue Ausfiihrung: Telefunkohm K, der altbewährteNr. 3643, { Telefunken-(Hochohmwiderstand mit Klemmen, welche das An-

bhngen der Zdeitungen dem Bastler wesentlich erleichtern.
F

Nr. 3707. Veränderlicher N. S. F.-Hochohmwiderstand von 0,1—5 MO.
Das Widerstandsmaterial ist in Körnerform gebracht und kann durch

größeren oder geringeren Druck'auf höhere oder kleinere Leitfähigkeit in dea
Grenzen von 0,1—5 Megohm reguliert werden.

Org. Dralowid W Konstant.

3707

3662

Nr. 3644. 0,05 MO Nr. 3649. 0,3 MO Nr. 3654. 1,5 MO Nr. 3659. 5 MO
Nr. 3645. 0,1 MO Nr. 3650. 0,4 MO Nr. 3655. 2 MO Nr. 3660. 10 MO
Nr. 3646. 0,15 MO Nr. 3651. 0,5 MO Nr. 3656. 2,5 MO Nr. 3661. 15 MO
Nr. 3647. 0,2 MO Nr. 3652. 0,8 MO Nr. 3657. 3 MO Nr. 3662. 20 MO
Nr. 3648. 0,25 MO Nr. 3653. 1 MO Nr. 3658. 4 MO

Die Veränderiing selbst erfolgt absolut gleichmäßig, also nicht sprwig-
haft. Ein Zusammenbacken der Widerstandskörner ist durch das besondere
HeMellungsverfahren vermieden.

Die Spannimgsunabhängigkeit und Konstanz ist in jeder Stellung die
gleiche wie beim festen Hochohmwiderstand.

:::m:====:Ema:mm:m:m:" =mEmmzm=mmmmmm

Achtung! RADlo""W&m allein soll stets Dein Berater sein!
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Nr. 3708 Type R O Megohm 0,001—0,005
Nr. 3709 Type R 1 Megohrri 0,005—0,025
Nr. 3710 Type R 2 Megolün 0,025—0,1
Nr. 3711 Type R 3 M<ohm 0,1—2,5
Nr. 3712 Type R 4 M<ohm 0,3—3,5
Nr. 3713 Type R 5 Megohm 0,5—5
Nr. 3714 Type R 6 Megohm 0,7—7,5

Nr. 3715. Halter für Silitstäbe, vernickelt, Hart-

a4p

gummi,
0

niit automatischer Feinstellung.
Nr. 3731 . . . . . 40 Ohm
Nr. 3732 . . . . . 50 Ohm

371.5
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Heizwiderstände.
Org. Radio.Web.Heizwiderstände.

Ohne Knopf Mit Knopf
Porzellansockel " tj,j|\,||.j|'. ':L.mk9i:3 Porzellansockel

Nr. 3719 . . . . 10 Ohm .'. Nr. 3724 . . . . 10 Ohm
Nr. 3720 . . . . 20 Ohm 3 ' Nr. 3725 . . . . 20 Ohm
Nr. 3721 . . . . 30 Ohm Nr. 3726 . . . . 30 Ohm
Nr. 3722 . . . . 40 Ohm Nr. 3727 . . . . 40 Ohm
Nr. 3723 . . . . 50 Ohm Nr. 3728 . . . . 50 Ohm

3724 -

Org. Schaub-Heizregler
Nr. 3729 . . . . 20 Ohm
Nr. 3730 . . . . . 30 Ohm

Org. HegraMeizwiderstand.

RadixmSüithalter.
N r. 3716 Radix - Silithalter.

Der Radix - Silit-
halter wird in sehr
stabiler Hart-
gummiausfiihrung

geliefert und ist
mit zwei Federn
versehen, die ein
leichtes und

schnelles Aus-
wechseln der Du-
bilier - Blockkon-
densatoren ermög-
lichen. Org. DeTeWeMeizwiderstände

größte Präzisionsarbeit, feinste Regulierung.

Duolit.
Nr. 3718. ,,Duolit" der Glasröhren-Kondensator mit Hochohm-Widerstand

D. R. P. ang. D. R. G. M.

,,,, =

Eine neuartige, vereinfachte Fabrikationsmethode machte es möglich, in
dem bekannten Glasröhrchen, das bisher kdiglich den Hochohmwiderstand
aufnehmen konnte, gkichfalls einen Plattenkondensator von 250 cm ein-
zubauen.

Dadurch sind nicht nur zwei wichtige Einzelteile vereiMgt, sondern diese
glächzeitig schädlichen äußeren Einflüssen entzogen.

Der Duolitstab paßt in jeden Halter für Hochohmwiderstände, kann aber
auch zwischen Drahtleitungen gek]emmt werden, da die Kappenkontakte als
Schraub- und Klemmverbindungen ausgebildet sind.

, der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.

172

3734

Nr. 3734. 20 Ohm . . . . . . . . ohne Feineinstellung I
Nr. 3735. 40 Ohm . . . . . . .' . ohne Feineinstelhüig
Nr. 3736. 20 Ohm . . . . . . . . mit Feineinstellwig ohne Knopf
Nr. 3737. 40 Ohm . . . . . . . .

mit Feineinstellwig I

=rm~m"m~======rmm| || || || || tr"trmm
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Org. Lüdke.Heizregler.
Präzisionsfeineinstellung, ohne Knopf. Org. RadiojMeb-Potentiometer. \

Nr. 3738 . . . . . . . . ,
Nr. 3739 , .

. . ,
Nr. 3740 ,
Nr. 3741 ...................... , , . , ,
Nr. 3742 .......................................................... ,

10 Ohm
20 Ohm
30 Ohm
40 Ohm
50 Ohm

Nr. 3745
Nr. 3746
Nr. 3747
Nr. 3748
Nr. 3749
Nr. 3750

........................................ , 100 Ohm , .
....................................................................................................200 Ohm. . . . 400 Ohm

. . , , . . , . . . . 600 Ohm
. . . . 1000 Ohm
. . . . 2000 Ohm.

Org. Anschütz.
Nr. 3743. Feinrejj'dbarer Kompressions-Heizwiderstand. Stufenlose Regelung
von 1 '10 Ohm. Der Heizwiderstand für das Negaclyri und für alle empfind-
lichen Schwingschaltungen.

Der Blaupunkt.Präzisions-Rheostat.
Nr. 3744. Der Blaupunkt-Präzisions-Rheostat.

Die bisher üblichen Heizwiderstände sind ledigliih für die Regulierung
der für die einzelnen Röhren benötigten Heizspannung geeignet, ohne in-
dessen den kritischen Ohmschen Widerstand, den eine Röhre braucht, zu

-.n-
. %% "' &" ' i

,' a' Ü., t!')':'""j = -, '
" \1 ,,, , ..µj =
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G3 3744

mkontrollieren. Die Anschaffung eines teueren Voltmeters kommt für die
.meisten Amateure nicht in Frage. Infolgedessen ist die Lebensdauer der
Röhren wiie ihre richtige Betriebsspannung abhängig vom Zufall. Der Blau-
punkt-Rheostat verbiirgt eine genaue Kontrolle des Ohmschen Widerstandes,
indem dieser durch Zeigerstellung auf einer Skala ersichtlich ist. Bei allen
hochwertigen Schaltungen ist dieses wertvolle Instrument nicht zu entbehren.

========m========"==E=====m
RAD|o"Wem a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial
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Org. N. S. F.·Heizwiderstände mit Knopf.

Nr. 3751 ................................................................................................. 6 Ohm
Nr. 3752 . . . ................................................................ 10 Ohm
Nr. 3753 . . ........................................................................... 20 Ohm µm
Nr. 3754 . . ................................................................ 30 Ohm '!|lj,|||||!|
Nr. 3755 . . . . . . . . . . 40 Ohm 1!j ,||j) ' n,
'Nr. 3756 . . . . . . . . . . 50 Ohm ia i! '

Der Heizwiderstand ist so konstruiert, tua 7 ,!|!|| t,,
daß die Schleiffeder nicht durch den Einstell- T ,,, - Ulf
'Knopf gehalten wird, sondern durch eine ||l||j|| I , ,n ,Yi ..
Lagerbuchse, wodurch die Reibtüig auf ein S' ' 3 ,/. "'Z k' ¥' % ^
Minimum herabgedriickt wird, und die Z '4 "äj^~ 4 '
Schleiffeder stets gleichmäßig leicht Qeitet. A ' r ¢'_ Z"- " o "V7
'Es wird hierdurch ein einwandfreies Arbeiten 'aj lu4 "" " " ,Sk '/
gewährleistet und lästige kratzende Ge- " %' . :.'::k|-fm' " i' |1 " '
·räusche, die das Einstellen des Apparates er- c ,I! ll!!i!, !||!!|! )| '4.

r I ·\ t\'

schweren, sind vermieden. Einlochmontage
ist vorgesehen. Das Isoliermaterial ist 3754
Bakelit.

Org. N. S. F.- Heizwiderstand mit Meßkontakt.
Dieser ist für Mehrröhrenempfänger bestimmt,

die mit einem Voltmeter ausgeriistet sind, und ge-
stattet auf einfachste Weise das Umschalten des

^—gl||| . Voltmeters von einer Röhre auf die andere.
"""" ji,§ MT"" Die Spannungsmessung dauert nur so lange an,

l:'|| i ' wie eine Regulierung am Heizwiderstand geschieht,

, )illi! ' wodurch das Voltmeter geschont wird. Durch
. n- "" , Loslassen des Einstellknopfes ist das Voltmeter

it ö, i:) A j'ij I automatisch abgeschaltet.

,I' m j';i 3 k i 'i m., ,,% Ein besonderer Voltmeterumschalter kommt
'C ;fü': >Ux ir" ||p ganz in Wegfall.

.i: ,' |'Fdl ,,,,,,,\ Im iibrigen besitzt auch dieser Heizwiderstand

die gleichen guten Eigenschaften wie Type 3751 und

3760 wird ebenfalls mit einem Widerstand von 6—50 Ohm
- hergestellt.

Nr. 3757 . . . 6 Ohm Nr. 3760 . . . 30 Ohm
Nr. 3758 . . . 10 Ohm Nr. 3761 . . . 40 Ohm
Nr. 3759 . . . 20 Ohm Nr. 3762 . . . 50 Ohm

"°

,,Kaufst bei RADlo"Wee Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Nr. 3763
Nr. 3764
Nr. 3765
Nr. 3766
Nr. 3767
Nr. 3768

Org. Hegra-Potentiometer.

1
. . 100 Ohm , ' ii Nr. 3769 . .
. . 200 Ohm ii; Nr. 3770 . .

. . 300 Ohm 'i' \, i' il)ll'!ht, ) Nr. 3771 . .

. . 400 Ohm 'i)' ' .Lu' Nr. 3772 . .
. . 503 Ohm '"- " 'G Nr. 3773 . .
. . 600 Ohm "' Nr. 3774 . ,

3766

AK
700 Ohm E'
,00Ohm ® ®
900 Ohm . -,

1000 Ohm V
1500 Ohm .
2000 Ohm

Org. N. S. F.-Potentiometer.

4=k
Il ·1 1' ")

,,11( ,0 0 a'"|iilii ,,. ,,,, ,

, ,Nr. 3776 ........................................., . . . .i" ij Nr. 3777 . ..............................................................................

Nr. 3778 .........................................................................................y@·" I ' N,. 3779 . . . . , . , .

I

ili

3777

400 Ohm
600 Ohm
800 Ohm

1000 Ohm
2000 Ohm

C='

K" ' E) 8N
W

C

'X

.

.org

Kramolön-Heizregler mit Ausschalter.
D. R. P. ang.

Durch eine sinnreiche Ausbildung der Schleiffeder kann der Heizstrom
durch einen durch den Drehknopf gcführten Druckknopf in jeder beliebigen
Stellung des Drehknopfes ein- oder aüsgcschaket werden. Der besondere
Einbau von Ausschaltern wird dadurch erübrijjt.

_

Einmal hÖren und dann schwÖren:
ohne Knopf

Nr. 3780 . , . . , .
Nr. 3781 .
Nr. 3782 . : : : :
Nr. 3783 . , . . ,
Nr. 3784 . . , , . ,

10 Ohm
20 Ohm
30 Ohm
40 Ohm
50 Ohm

mit Knopf
Nr. 3785 . . . . . .
Nr. 3786 . . . . . .
Nr. 3787 .
Nr. 3788 . . . . . . .
Nr. 3789 . . . . . ,

10 Ohm
20 Ohm
30 Ohm
40 Ohm
50 Ohm

jYur noc// J"e/efunken-Röhren.

=========u=u====_=:=====

Ob Mechanik oder Schall — RADlo""W&m siegt überall!
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Nr. 3763
Nr. 3764
Nr. 3765
Nr. 3766
Nr. 3767
Nr. 3768

Org. Hegra.Potentiometer.

. . 100 Ohm , : ,ll N,. 3769 . .

:: =: !(!(!L' ' Ää Sz:::: : :
. . 400 Ohm 'Yi.i. .. "=: Nr. 3772 . .
. . 50J Ohm -- " tl Nr. 3773 . ,
. . 600 Ohm ,', Nr. 3774 . .

3 fi'i

700 Ohm
800 Ohm
900 Ohm

1000 Ohm
1500 Ohm ·
2000 Ohm

,

\

.

Org. N. S. F.-Potentiometer.

|1 ':1i I' ' I"|l ,

,iÄy 0'""1 N,.,,,,
Nr. 3776 .......................................................................................................................

"' "' Nr. 3777 . ..............................................................................b =lj N,, 3778 .

........................................................................................................i';,,,,, 'Jb , Nr. 3779 . . . . . . , .

I

3777

400 Ohm
600 Ohm
800 Ohm

1000 Ohm
2000 Ohm

C"='

K" " f) ßiil
~:>

Kramolin.Heizregler mit Ausschalter.
D. R. P. ang.

Durch eine sinnreiche Ausbildung der Schleiffeder kann der Heizstrom
durch einen durch den Drehknopf gcfiihrten Druckknopf in jeder beliebigen
Stellung des Drehknopfes ein- oder ausgeschaltet werden. Der besondere
Einbau von Ausschaltern wird dadurch erübrigt.

Einmal hÖren und dann schwÖren:

ohne Knopf Nr. 3780 .
. . ...............................................................
Nr. 3781 .............................................
Nr. 3782 . . . . . .
Nr. 3783 . . . . .
Nr. 3784 . . . . . .

10 Ohm
20 Ohm
30 Ohm
40 Ohm
50 Ohm

mit Knopf
Nr. 3785 . . , . . .
Nr. 3786 . . . . . .
Nr. 3787 . . . . . .
Nr. 3788 . . . . . . ,
Nr. 3789 . . . . . .

10 Ohm
20 Ohm
30 Ohm
40 Ohm
50 Ohm

jYur noc// J"e/efunken-Röhren.

^
RfgE|
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Nr- ":::::-- ·yp· ;;;j ij Z'" E" :7;: ji ii" iIq; 11°
3790 RE 054 ') AN 3.5—4 0,06 40 - 200 5 0.024 ') 3 jäjo.ü ') 20- 4 V
3751 RE 064 RE 064t AHN 3,5-4 O.U6 40—ltj) 7 0.45 20000 10 10 2 15—4 V

.-3792 RE 144 RE 144 t AHNO 3,5—4 0,17 50 - 120 20 0.65 i7000 10 10 3 6-4 V
3793 4 V.Ak. RE 134 RE 134 t NI. 3,5—4 o.15 40-2cO 50 2,0 5000 1(J!0 g 6-4 V
3794 kumulat. RE 154 RE 154 t NL 3,5 -4 0,17 70— 120 20 0,65 BUDO 20 5 4 6-4 V
3795 K E 354 NL 3,5—4 0,35 40—200 4() 2.0 5(RA) 10 10 8 3—4 V
379"6 RE 504 NL .3,5- 4 05 80-220 4(j 0,8 6000 20 5 lti 2—4 V

REZ 1243797 RFZ 124, 3) AHN 3,5—4 2X0,06 40—120 2X20 2Xl,0 10000 10 _ 10 3 7—4 V

3-4,5 V-
3798 T'ockenb.

,d,,4V. RE 073 d ') AHN 3 0,07 4—15 ') 6,5 0,5 6000 30 3 2 25-4,5V
Akkumul.

3799 RE 052 RE 052t') AN 1,7-2 0,06 40 - 200 4 0,02') ') 3 33 0,04') 10—2 V
3800 RE 062 RE 062 t AHN 1.7-2 O,U6 40- 100 8 0,5 ZU 000 IQ kQ 2 lu-2 V
38cii RE 152 RE152t NL 1,7—2 0.15 IQ - 120 25 ],'3 5OJO ZU 5 5 4-2 V
38Ö,t 2 V- RE 352 NL 1.7 - 2 0,33 40-200 45 2,0 5000 10 10 3 3—2 V

_.3803 Akkumu1· RE 072 d') AHN I.? - 2 . U,07 6—20') 10 O 8 60c O 23 4,5 2 10—2 V

38ÖÄ RE 84 NL 1 1-1.4 0.25 50—1UU 15 u,5 7 000 30 3 5 6—2 V
3805 KE 86 AHN 1,1-1 4 U,25 "ä—iijo 8 0,45 3O\,OO 7 14 2 6—2 V

L,5V-'rrok- RE 061 AHN 1,1 0.06 40—100 6 0,3 2200U 14 7 2 6—1,5 V3806 k,nbatterie

REN 1104 AHN 3,5 1,1 70—2CO 40 1,0 10000 10 10 53807 Lichtnet" REN 1!04 k ')

3808 RV 218 ') O 7 5 1.1 max. 440 20 ) 2,0 30t:O 14 7 - '_ .

3809 RE 87 ') L 2 1,1 """. 220 100 7,0 35CO 4 25 309)

Sill rgn 150.3 ") g 2,5 1,4 2X JUu ZX 1.j(

j ~

2."'7
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,//V W// W
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A = Audion
H = Hochfrequenzverstärkung
N = NiedeMrequenzverstärkung
L = Lantsprecherröhre
O = Oszillator
G = GleiehrichterröMe für Anodennetz-

anschlußgerätC
') Widerstandsverstärkerröhre. Werte gelten

bei Außenwiderstand Ra = 1 Megohm
?) Innerer Widerstand ist abhängig vom

äußeren

") DoppelrOhre
zwei getrennte Systeme in einem
Kolben zunächst REZ 124S

') Indirekt geheizt. Zunächst REN 1104 k
",) Amateur-Senderöhre, Anodenbelastung

maximal 20 Watt
') Doppelg'itterröhre
") Raumladegitte'rspannung etwa gleich

Anodenspannung
') Doppelgitterröhre für Spezial-Endverstärke'r
') Raumjadegitter ndeht über 80 V

'o) Gleiehrichterleistung 75 mA bei 200 V

und alle europäischen Gross-Sender im
Lautsprecher haben will, vergleiche die
wesentlich verbesserten Steilheiten der
neuen TE KADE-Röhren mit denen aller
anderen Marken-Typen; ein Versuch über-
zeugt Sie, dass mit TE KA DE-Röhren
Musik reiner klingt u. Vortragsstücke ganz
deutlich und natürlich hörbar werden.

NEUHEITEN'

*) Die angegebene Steilheit gilt für eine Anodenspannung von 100 V bei den Röhren
RE 064, RE 144, REZ 124, RE 062, RE 84, RE 86, RE 061, REN 1104, bei den anderen
Röhren für die höchste Betriebsspannung.

Typen-Erklärung. Die Buchstaben RE bedeuten Empiänge'rröhre, RG Gleich-
richterröhre und RV Vorverstärker-(Sende-)Röhre. Der Zusatz Z bedeutet DoppelrOhre und N,
daß die Röhre in Verbindung mit dem Lichtnetz arbeitet. Von der darauffolgenden Zähl gibt
die letzte Ziffer die erforderliche Klemmspannung der Heizstromquelle (Batterie oder Trans-
formator), die voraufgehenden den Heizstromverbraueh in 1/100 A an. Folgt kein kleil]er
Buchstabe auf die Zahlengruppe, so sind die Röhren mit einem normalisierten Sockel äü6-

gestattet. Nach der Zahlengruppe stehende Buchstaben bedeuten:
d den Europasoekel mit Seitenklemme für s den 6poligen Spez.ialsoekel für Doppelröhrell

Doppelgitterröhren t den Telefunkensockel
k den Europaßoekel mit Seitenklemme für

netzgeheizte Röhren

Diese Typenerklärung ist nicht gültig für die Röhren RE 84, RE 86, RE 87 und RV 218.

Gleidirichter-Röhren, Wechselstrom-
Röhren für direkte und indirekte
Beheizung und 2 neue wertvolle

3 -FACH - R'O'HREN -

Verlangen Sie die neuesten Prospekte von
Ihrem Händler oder von TE KA DE Nürnberg Z.

RUND-FUNK-RÖHRE

A »
j. 4u .

179
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Rm!o"wew , der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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ZurBeachtung,

RÖhren mit verletztem
Priifstreifen und be-
schädigter Fabrika-
tionsnummer weise
man zurück. Jede ge-
kaufte RÖhre neh me
man in Gegenwart des
Händlers . aus ihrer
Packung und über-
zeuge sich selbst von
ihrer Fehlerfr2iheit.

'E Verwendungs- A g% Hei,. ,,Z'% i D,,,h. i';"""
·- g > wider-Nr· Typ" ; zw2cke * % a , "t'°" E S; i g'iff ,t,,d

a * ° '" A"p S Z " a ""' % -ca. Oh,,,

3811 VT 107 HAZN 1,8 0,15 3,6 10 16 500
3812 VT 122 2Volt " W H 1,8 0,15 0,012') 6
3813 VT 121 N L 1,8 0,3 1,2 15 5 500"
3814 VT 112 HAZN 3,7 0,08 Q8 10 12 50U
3815 " VT 128 HAZON 3,5 0,10 1,4 10 7000
3816 VT 121 W 3,5 0,06 j,Ö1') " 4

3817 VT 111 H') A') Z') N 3,5 0,15 1,4 15 5 000
3818 VT 129 HAZNL " 3,7 0,3 2,8 10 3500"

3 VT 123 1. SSSyyysssteeemmm AAA HHH NNN ZZZ 000,,,000666 Q555 15 111333 000000000:819 Zw,ifach 2. i 3>4 <), K)

VT 126 i. System A H LN Z 0,15 1A 10 7 0003820 Zw,ifach 4 Volt 2. System A H L N Z 3'6 " O;iij 1Ä " " 10 '7 000

VT 133 1.System AHLNO 3,5 0.15 1,4 10 7 0003821 Zw,ifach 2. System AH L N O 0,15 1,,1 10 7 000

VT 139 1.System A H N O Z 0,15 1,4 10 '7 (XX)3822 D,,ifa,h Z. System H N W . 3,9 0,15 ·J.012') " 6 " "
3.3ystem LN 015 1,4 "" 15 " 5 000
"1. System W 0,15 QOl') 4 '

VT 142 2. System W 3,9 0,15 'LÖi') ' 438!3 D,,ifa'h 3 System LN 0,15 1,4 15 5 000

3824 GT 130 _ D%pel-Weg- 3,5 0,5
Gleichrichter

3825 GT 138 _ Ein-Weg- " 3,5 0,5
Gleichrichter

iozelschaltg, d. SystemeVT 134 _ in beliebig. Reihcnfoige als 1 ,5 1>0 1,0 10 10 0003826 Zw,ifach AHZON 1,0 1,0 iö 10000

VT 137 _ Einzelsdmtv. d "y"""" 3,0 Lo L,5 '" 10 6 500
in beliebig. Reihenfolqe als3827 Zw,ifach AHLNOZ 1,0 1,5 10 6 500

3828 ,"= - A H L N O Z 3,6 1,' ::: :: :::

3829 VT 141 — AHLNOZ" 3,6 1,1 2,2 10 4500

Genau abgestimmte RÖhrensätze. wie für besondeie Schaltungen erforderlich, z. B. für Zwischenfrequenz-

W

K

.

' . , _ _ =8,±d=i2"E=E,2k.,3=1!2"=?°F"?"= = -
C

.
b

.

Berne rk u ng en:

I, TE KA DE - RÖhren sind unverspiegelf.

" 2, TE KA DE - RÖhren sind unempfindlich gegen momentane starke Überlastung des 4 I b
i ' Heizfadens.

, : " 3. TE KA DE - Röhren haben grÖßte Lebensdauer.

, , 4. TE KA DE - Röhren besitzen einen nach eigenem Verfahren hevgestel|ten Heizfaden hÖchsterElektronenemission.
5, TE KA DE - RÖhren normaler ['ypen mit direkter Fadenbehezung benötigen keine Gittervorgpannung,

Ü außer bei großen Lautstärken und hohen Anodenspannungen.
6. TE KA DE - RÖhren mit indirekter Fadenbeheizung b?nÖtigen eine Gittervorspannung in allen

Fällen.
oder Geqentakt-Verstärkung, sind auf Wunsch über den Händler erhältlich.

iii }}}!!!jjj iii '''°°°""""""''' ''' """ """ """ """ """""" ''' """"""

333,,,555 111555 111222000 III

e 0,05 — 120 1 ')' gilt bei 1 Megohm Außenwid:rstand." .
- ' " 8""" ""25 120 1
¶I 555 111555 111222000 ]]]
· "'7 " 25 " 120 1e

' 0,025 """— 120 I ') gilt bei 2 Megohm Außenwiderstand.
,: 10 " ""25 120 1 ') wiid verwendet, wenn großer Durcbgriif erwünscht, insbe-

sondere wenn VT 128 zu hoch verstärkt.

'. 111444 """555000 ''' 111ZZZ000 111
,,Z ' 3 15 120 ,1 G"'inger Sllomverbrauch PUr

' die Anfangsstufen gut ge-
""3" ' 15 eignet.. , .

7 " 25 120 2 u. 3 = VS"t::':',k,::¶,,]'i "f%; Die RÖhren sind bestimmt für
'" 7" 25 alle Stufen geeignet. ' DoppelrÖhrenapparate jeder Art

und Schaitung.
Mit Mittenanzapfung. Jeder7 25 6 Heizfaden einzeln tevulierbar.

120 Be,onders geeignet f. Wechsel-
' 7 25 stromgeXentakt verstä'kun&.
,

7 25 Geeignet für 3-RÖhrenempfän-
ger jeder Art und Schajtung· Drei S ·t ' '

¶ 0.05 25 120 4 . . ys eme in gemeinsamer
. r ') Gut bei 1 Megohm Außen" GloCke. Die Schaltung der Lin-."F " 10 2j widerstand zelsysteme kann nach Maßgabe

.. ' " ü,025i 25 Geeignet für Widerstandsemp- ihres Verwendungw.wedces in
' Ä " 0,025 25 120 4 fänger und Versiärker. beliebiger Re)henfolge geschehen.') Gilt bei 2 Megohm Außen.

,' 10 25 widerstand
¥

1 Normale Stromentnahme 60 mA.
N

'- _ _ _ 5 Maximale Stromentnahme 80 mA.

#

" · 5 20 120 2 Direkt zu beheizende Wechsel-

.. · stromrÖhren. Heizfaden ist5 20 Für Schaltungen jeder Art zu . .zwecks Beseligung der Netz-ver wenden. .. .
8 30 gerausche mit besonder: großer

· 120 2 Wätmeträgheit ausgestattet.: 8 30

25 Wechselstromdoppelröhrc. . .
. .. Indirekt beheizte Wechselstt om-120 6 Auch als Einfacmrohre ver- .............................................................................rohren. Die Hel2unq wird mittels25 wendMr

. ..- Transformators dem Wechse1·7 Wechselstromeinfachrohte sh omnetz entnommen.50 120 hÖchster Leistung.

,..
. ' =::===m:m:m:===m===m:m=m====°='

#

S

.
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0,05 — 120 1 ')' gilt bei 1 Megohm Außenwid:rstand." .
" 8""" ""25 120 1

"'7 " 25 " 120 1
0,025 """— 120 I ') gilt bei 2 Megohm Außenwiderstand.

10 " ""25 120 1 ') wiid verwendet, wenn großer Durcbgriif erwünscht, insbe-sondere wenn VT 128 zu hoch verstärkt.

3 15 120 ,1 G"'inger Sllomverbrauch PUr' die Anfangsstufen gut ge-
""3" ' 15 eignet.. , .

7 " 25 120 2 u. 3 = VS"t::':',k,::¶,,]'i "f%; Die RÖhren sind bestimmt für
'" 7" 25 alle Stufen geeignet. ' DoppelrÖhrenapparate jeder Art

und Schaitung.
Mit Mittenanzapfung. Jeder7 25 6 Heizfaden einzeln tevulierbar.

120 Be,onders geeignet f. Wechsel-
7 25 stromgeXentakt verstä'kun&.

7 25 Geeignet für 3-RÖhrenempfän-
ger jeder Art und Schajtung· Drei S ·t ' '

0,05 25 120 4 . . ys eme in gemeinsamer') Gut bei 1 Megohm Auß"n" GloCke. Die Schaltung der Lin-
10 25 widerstand zelsysteme kann nach Maßgabe.

" ü,025i 25 Geeignet für Widerstandsemp- ihres Verwendungw.wedces in

"' 0,025 25 120 4 fänger und Versiärker. beliebiger Re)henfolge geschehen.') Gilt bei 2 Megohm Außen.
10 25 widerstand

1 Normale Stromentnahme 60 mA.

_ _ _ 5 Maximale Stromentnahme 80 mA.

· 5 20 120 2 Direkt zu beheizende Wechsel-

.. · stromrÖhren. Heizfaden ist5 20 Für Schaltungen jeder Art zu . .zwecks Beseligung der Netz-ver wenden. .. .
8 30 gerausche mit besonder: großer

120 2 Wätmeträgheit ausgestattet.
8 30

25 Wechselstromdoppelröhrc. . .
. .. Indirekt beheizte Wechselstt om-120 6 Auch als Einfacmrohre ver- .............................................................................

rohren. Die Hel2unq wird mittels25 wendMr
. ..- Transformators dem Wechsel-7 Wechselstromeinfachrohte sh omnetz entnommen.50 120 hÖchster Leistung.

:z m:m=
R,Aplo"We.a a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial

,Beschält Deutschlands.
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..Valvo - Röhren. '
Vier-Volt-Serie ·

Nr. Type Heiz- Heiz· Anoden- Durch- Steilheit Innerer Sätti. Haupt-
· " verwen-Wider- gungs" dun s-spannung strom spannung griff max· stand mio. strom g

zweck "
38'¢0 U 408 D 3,4—4 0,08 2—20 22 1 4500 6 HANO
3831 L 415 3A ¢L 0,15 20 120 33 1,2 2500 40 EG
3832 L 410 3,4—4 0,1 20 120 17 1,2 5000 30 ANE
3833 'W 406 3,4—4 0,06 20—120 4 0,9 28®0 15 W
3434 N 406 3,4—4 0,06 20 120 17 0,5 12ü(X) 8 NG
3835 H 406 3,4—4 0,06 20 120 11 0,9 10000 15 HO
3836 H 406 3,4 4 0.06 50—150 2,7 1,2 31000 20 H

Spezial
3837 A 408 3,1 1 0,08 20-150 6,6 2 7500 30 AO

Zwei·Volt-SeTie

Nr. Type Heiz- Heiz- Anoden- Du,ch- St.ilhei' =:: =. V=
spannung strom spannung griff max· stand min. strom dung3-

3838 U 208 D 1,7—2 0,08 2—20 22 1 4500 6 '"""
3839 L 215 1,7—2 015 20— * HANO

,,, _ 20 20 I 500000 25 ANEG3840 W 206 1,7— 2 0 06 20 11120 4 0,9 28 00 12 W
3841 H 206 1,7—2 O 06 20—120 11 0,5 18000 12 HO
3842 H 206 1,7—2 0,06 50—150 2,7 1,2 31000 15 H

Spezial
3843 A 206 1,7 -2 0,06 20—120 11 0,5 18000 12 A .

Valvo·ZwillingsmRöhren.
Nr. 3844. Va/uo-Zwi//ing N/L.
5 OhZü=:"tand: 4 Volt Heizbatterie: 10 Ohm, für jedes weitere Volt

Verwendunß Erste Niederfrequenz- und Endverstärkerstufe, Audion und
Niederfrequenz-Verstärkerstufe.

In Verstärkerschaltung ist bei 100 Volt Anodenspannung eine Gittervor-
spannung für das erste System von etwa — 2 Volt und für das zweite System
E?. etwa — 6 Volt zur Erreichung einer einwandfreien Verstärkung erforder-

Für Audion und Niederfrequenz-Verstärkerschaltung richte man sich
nach den Angaben unter Zwilling N/N als Audion und Niederfrequenz.

Heizspannung = 3,8 Volt
N Heizstrom = 0,18 Amp. L

Anodenspannung . 20—100 Volt Anodenspannung . 20—100 Volt
Emission . . . . 8—10 mA Emission . . . . 15—20 mA
Steilheit . . . . . 0,5 mA/Volt Steilheit . . . . 0,75 mA/Volt
Durchgiiff . . . . 17 % Durchgriff . . . . 17 %
Innerer Widerstand ca. 12000 Ohm Innerer Widerstand ca. 7800 Ohm,

" = e W

~=
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Nr, 3845. Valuo-Zwilling N/N.

Heizwiderstand: 4 Volt Heizbatterie: 10 Ohm, für jedes weitere Volt
10 Ohm mehr.

Verwendunf Audion und erste Niederfrequenz-Verstärkerstufe; Gegen-
taktschaltung (push-pull) — allenfalls auch als Hochfrequenz und Audion.

Bei der Verwendung der Zwilling N/N als Audion u. erste Niederfrequenz-
Verstärkerstufe muß das Gitter des ersten Systems über einen Widerstand
von ca. 1—3 Millionen Ohm nach der positiven Seite des Heizfadens abge-
leitet werden. Das zweite System erhält bei 100 Volt Anodenspannung eine
Gittervorspannung von etwa — 2 Vglt.

Die Zwilling NIN eignet sich ganz besonders für Gegentaktschaltungen.
Besonders hohe Leistunjjen (als Endverstärker) werden erzielt durch Zu-
sammenschalten beider Systeme, d. h. Gitter I und Gitter II und Anode I
und Anode II werden miteinander verbunden.

0

Heizspannwig = 3,8 Volt
Heizstrom = 0,12 Amp.

N N
Anodenspannüng . 20—100 Volt
Emission ......8—10 mA Steilheit

. . . . 0,5 mA/Volt
Durchgriff . . . . 17 %
Innerer Widerstand ca. 12000 Ohm

Anodenspannung . 20—100 Volt
Emission . . . . 8—10 mA
Steilheit . . . . 0,5 mA/Volt
Durchgriff . . . . 17 %
Innerer Widerstand ca. 12000 Ohm

Nr. 3846. Valuo-Zwilling wjw.

Heizwiderstand: 4 Volt Heizbatterie: 20 : 30 Ohm, für jedes weitere Volt
10 Ohm mehr.

Verwendunf Audion und erste Widerstands-Verstärkerstufe; erste und
zweite Widerstands-Verstärkerstufe.

Bei Verwendung der Valvo-Zwilling W/W als erste und zweite Wider-
standsverstärkerstufe wähle man für die Uebertragungskapazität ca. 1000 bis
2000 cm, für die Ableitungswiderstände ca, 2—3 Millionen Ohm und für die
Anodenwiderstände ca. 1—2 Millionen Ohm. Die Gittervorspannung betragge
bei 100 Volt Anodenspannung etwa — 1 Volt.

Zu beachten äst, daß kein System der Zwilling wlw als letzte Röhre
verwendet werden kann, sondern, daß hierfür eine unserer Valvo-Verstärker-
oder Endverstärkerröhren genommen werden muß. Bei Verwendung der
Zwilling W/W als Audion und erste Widerstands-Verstärkerstufe beachte
man für das erste System die Angaben unter Zwilling NIN als Audion und
für das zweite System die Angaben unter Zwilling W/W als erste und zweite
Widerstands-Verstärkerstufe.

Heizspanniing = 3,8 Volt
Heizstrom = 0,06 Amp,

W W
Anodenspannung . 50—200 Volt
Steilheit je nach äuß. Widerstand
Durchgriff . . . . 4 %
Innerer Widerstand ca. 50000 Ohm

Anodenspannung . 50—200 Volt
Steilheit je nach äuß. Widerstand
Durchgriff . . . . 4 %
Innerer Widerstand ca. 50000 Ohm

Sockel in 2 Ausfiihrungem a) 6 Stifte am Umfang, Bezeichnunf Hexa,
b) 5 Stifte am Umfang, einer in der Mitte, Bezeichnunf Penta. Bei Be-
stellung gewüiMschte Sockelart unbedingt angeben.

m@FG,fj

Achtung! RADIo"wEm allein soll stets Dein Berater sein!
11'3



. .

.

F

i "d

==RmLEM===== ' ,
PValvo-WechselstromwRohre A 2200 W.

Nr. 3847. Va/uo A 2200 W ist eine Röhre für Wechselstrom-Heizung,
bei der die Elektronenemission nicht durch den Glühfaden selbst, sondern
durch ein geheiztes Metallröhrchen erfolgt. Letzteres wird indirekt durch
einen mit Wechselstrom jjeheizten Glühfaden zur Glut gebracht.

Durch diese Anordnungen ist erreicht, daß die Elektronenemission ebenso
gleichmäßig stattfindet, wie bei RÖhren normaler Konstruktion. Es ist kein
Wechselstromgeräusch vernehmbar. Der Heizfaden ist wie bei den normalen
Röhren mit den beiden Heizfadenstiften am Sockel verbunden, während die
Kathode mit einer Seitenschraube am Sockel in Verbindung steht.

Es muß für die Speisung des Heizfadens ein Transformator verwendet
werden, der die Wechselspannung bis zu einem Wert von ca. 2,5 Volt er-
niedrigt. Die Röhre kann sowohl als Audion wie auch als Niederfrequenz-
verstärkerröhre verwendet werden. Hier ist eine nejjative Vorspannung von
ca. — 3 bis — 6 Volt erforderlich. Der mittlere Anodenstromverbrauch be-
trägt bei 150 Volt ca. 20 mA. ·
Heizspannung . . 2,0—2,5 Volt Steilheit max. . . . 1,0 mA/Volt
Heizstrom . . . . ca. 1,5 Amp. Innerer Widerstand 15 000 Ohm
Anodenspannung . . 207150 Volt Sättigungsstrom . . 50 mA
Durchgriff . . . . 6,6 % ,

Ultra-Röhren
gasgefiillt.

N,. T Heizung i Nullstrom in mA i S In"""' i , Z ixype < bei Volt ±: 'a Wide'- &b "ü j
! tf "t"nd' Z a " ä: b

Volt Am,. Watt Volt 50 100 150 2(?0 Z a Ohm ,g "g E"

, C) >?::: }Si,,, S E 1,82,5 4,5 50/181 10,0 30,0 54,0 82,( 2,0 25 2C00 8 NE
SA 1,8 2,5 4,5 20/100 4,0 8,() 15,0 - 1,5 7 9500 21 AHZ

3850 . R4 2,8 0,125 0,35 i0/20C — 1,5 2,5 3,C 0,7 348000 23 WH3851 jR"""t° R 2 1,5 0,120 0,j8 90/201 — 1,5 2,0 2 : 5

3852 4W 2,8 0,125 0,25 90/20C - 15 2 O " 0,· 3 66000 L7 WH
·· , , 2,5 U,5 3 660® 17 (WW .fur i jeSyst.

3853 4 Volt 4E 3,5 0,140'0,49 50/15C 3,0 8,5 16,0 — 0,8 20 620( (HH)
Duotron 2 . 4 (NE)

3854 4A 3,5 0,140 0,49 20/15C I) 2,0 I) 5.0 I) 8,0 _ 'ä7 1)10 1)14000 I) ' %'
I) 3,0 2) 8,0 2) 6,0 2)2C' 2) 720C 2) 3,5

3855 fii, 2W 1,5 0,210j0,36 90,'20C i::,: 1.5 2,0 2,5 0,5 3 6600C 17 ;W; '3856 I 2 Volt 2E 1,7 0,2800,48 50/15C 3,0 8,5 16,0 — O 8 20 620C

4 (HH)Duotron . (NE)
3857 2 A 1,7 0,280 0,48 20'15C ') . ") 5, I) , _ j'Syst2 O o 8 O U,7 1)1C 1)1400C I) 7 Gegent.

' ') 3,G'2) 8,0 i)l6,0 2)2C Z) 720C 2) 3,5 (HA)

3858 fMega- M 4 3,5 0,300,1,05 90/220 22,0 42,0 66,C- 2,5 2C 20CC 12,5 (^E')
:859 tron M 2 1,? 0,600,1,08 30/22C 22,0 42.0 66,C 2,5 2(J 2GUC 12,5 E
l8 0 Or- 0002 3,,,, '0,1400,49 50/15C 5,0 16,0 333111,,,000 — 2C 33360CCC 7 EEE386661 }chestron 4 1 8 0,280(),5( 50/L5C 5,() 16,0 -- 111,,,444 2(¶ 6U 7

3862 " .. 4 Ho 3,5'0,1i00,49 50,'15C 2,0 4,0 6.0 — 0,5 7 29uOC 7 HZO
::: "4 L"o'it 44AE 3,5 0,140)0,49¶0/15C 6{j15ji 28,0 — 1,0 2( 50ü0 5 NE

. 3,5 0,140 0,49 dY10C 1,, 5,5 11,0 — 0,9 IC Il00C 9 A3865 " .. 2H,, 1,7 0,1[ 0,23 "0/150 1,8' 3,5 5,0 — U 4: 7 320(N 6,5 HZO
"866 -2 f"' 2E 1,7,n,1' 3 0,23 :0/"150 3,5 9.01 16,0 — 0:8' 2C 630G 4 NE
3867 Volt 9 A 1 '7·1) 1'JX n ')9 mn/inn ci ^! . .' ^ ^

G7 O __ _ _ " "

Heizung i Nullstrom in mA i f In"""' i , Z L
Nr. Type < bei Volt m k Wid"'" p E 2

! tf stand : Z cd " o 3
Volt Am,. Watt Volt 50 100 150 200 Z a Ohm ,g "g E"

, C) >3338884448 . SSS E 111,,,888 222,,,555 444 555 5000///11181 10,000 30,0 54,,,000 82,( 2 0 25 2C00 8 NE9 }S'""' A ,,, 2 00 4, 8,() 15 - 1,,,5 7 9500 21 AHZ

850 . 4 2,,,8 000,,,1112225 000,35 i0/20C ——— 111,,,555 222,,,5 3,C 000 7 33348 000000 23 WWWHHH333851 jR"""t° RRR 2 1 5 0 ,}8 90/201 0 2,5 ,,,0 66000 L7

3852 4W 2,8 0,125 O,' 5 90/20C - 1,5 2,0 2,5 U,5 3 660® 17 (WW
für i jeSyst. (hh)

3853 4 Volt 4E 3,5 0,140'0,49 50/15C 3,0 8,5 16,0 — O 8 20
Duot'on 2 ' 620( 4 (NE)

3854 4a 1,5 0,140 0,49 20/15c i) 2,0 i) 5.0 i) 8,0 _ jd:t't 1)10 1)14000 i) ' %'

I) 3,0 2) 8,0 2) 6,0 2)2C' 2) 720C 2) 3,5 (AN)
3855 I 2W 1,5 0,210,0,36 90,'20C j's'"· 1,5 2,0 2,5 0,5 3 6600C 17 :WW)

für 1 jeSyst.
3856 2 Volt 2E 1,7 0,280'0,48 50/15C 3,0 8,5 16,0 — O 8 20 (HH)

Duotron . 620C 4 (NE)
J857 2 A 1,7 0,280 0,48 20'15C ') 2,0'I) 5,0 I) 8,0 _ j;;j' 1)1C 1)1400C I) 7 Gegent.

', L) 3,G2) 8,0 i)l6,0 2)2C Z) 720C 2) 3,5 !gg|
1858 fMega- M4 3,5 0,300.1,05 90j220 22,0 42,0 66,C- 2,5 2C 20CC 12,5 E
1859 tron M 2 1,? 0,600 1,08 30/22C 22,0 42.0 66,C 2,5 2(J 2GUC 12,5 E
1860 Or- 02 3,, '0,1400,49 555000/1555CCC ,0 111666,,,000 31,0 — 1,4 C 360C 777 EEE1861 }chestron 04 1,8 0,280(),5( /L 555,U 31,0 -- 1,4 222(¶ 36UC

'862 " .. 4Ho 3,5'0,1i00,49 50(15C 2,0 4,0 6.0 — 0,5 7 29uOC 7 HZO
1863 - f"' 4E 3,5 0,140)0,49¶0j15C 6,?; 15J' 28,0 — 1,0 2( 50ü0 5 NE
86,L 4 Volt 4 A 3,5 0,1400,49 dY10C 1,, 5,5 11,0 — 0,9 IC Il00C 9 A

865 ' .. 2H,, 1,7 0,1:5 0,23 60/150 1,8' 3,5 5,0 — U,45 7 320(N 6,5 HZO
866 . f"' 2E 1,7n,1;5 0,23 o0/'150 3,5 9.01 16,0 — 0,8 2C 630G 4 NE
867 . 2 Volt 2 A 1,7Ö,1' 5 0,23 20/100 2,0' 4,5: 8,0 - 0.6 IC 16500 6 A

Delta-Röhren.
Der Standard-Typ für jeden Apparat, für jede Schaltung.

Heiz- Heiz- Anoden- Emis- Durch- Steil" Verwen-
span" strom sion griff heit d s-Nr. Type spannung ungnung A V MA % MA/V zweck

V ca. ca. ca. ca.

2pVolt-RÖhren
3868 DV 26/2 1,8 0,16 30—100 10 12 0,5 AN

DV 27/2 1,8 0,16 't0—1' O 15 12 O,' ANE
3869 DV 27/2H 1,8 0,16 30—1(> 15 7 0,7 HAOW
3870 DV 52/2 1,8 O, 'O 8 )—150 30 12 1,2 Kraftvst.
3871 Zweif./2 1,8 0,m 8o—j.j'j je 15 je 12 je 0,7 A + N usw.

4-Volt-RÖtiren
3872 DV 26/4 3,5 0,16 30 -1(,0 15 12 0,7 ANE

3873 DV 27/4 3,5 0,16 30—100 25 12 0,9 ANE
3874 DV 27ÄH 3,5 0,16 3') 100 25 i 0,9 HAOW
3'ic5 DV 52/4 3,5 0,16 80—15 30 12 1,2 Kraftvst.
3876 Zweif./4 3,5 0,16 90—100 je lil je 12 je 0,7 '\+N usw.

Verwendtingszweck: A: Audion, E: Endverstärkung, H: Hochfrequenz,
N: Niederfrequenz, O: Oscillator, W: Widerstandsverstärkting:'

Alle Delta-Röhren werden jetzt nach dem neuen vakuum-elektrolytischen
Kupfer-Verspiegelungsverfahren hergeste]lt, das durch D. R. G. M. 971 812
geschützt und außerdem zum Patent angeme]det ist. Diese Kupferverspie-
geliing ist in ihrer Wirkung auf die elektrischen Daten und die LCbensdauer
der Röhre der alten Magnesium-Verspiegelung weit überlegen. Außerdem
hat sie ihr gegenüber den Vorteil der Durchsichtigkeit: Man kann bei einer
kupferverspiegelten Röhre die Innen-konstruktion und die Fadenglut genau
beobachten. Die neue Verspiegehmg wird daher auch als Transparent-Ver-
spiegelung bezeichnet.

Delta-A/tron-RÖhren.
Die Delta-Altron-Röhren lassen sich ohne weiteres in jeden gebräuch-

lichen fabrikatorisch oder selbst hergestellten Apparat einbauen. Sie haben
den üblichen Europa-Sockel mit uier normalen Steckerstiften. Eine Aende-
rung der Emp/angs-Appara/ur ist nicht nötig. Man braucht nur die Röhren
in den Apparat zu stecken, den Apparat mit dem Altron-Transformator zu
verbinden und den Altron-Transformator an die Wechselstrom-Lichtleitung
anzuschließen. Die eigenartige Konstruktion der Delta-Altron-Röhren sorgt
dabei dafür, daß von Wechselstromgeräuschen nichts zu hören ist und man
einen umnderuol/en reinen und klaren Empfang hat.

Die Daten der Delta-Altron-Röhren sind:

Heiz- . . . Dui eh- Vst. Rnhest.Nr. Type Heizstrom Steilbeit
·pannung griff Fakt 100 V.

3877 Delta-Altron
K/N (0807)

3878 Delta- A ltron
K/AH (08i2)

3879 Delta-Altron
L 3706

0,8 Volt 1,25 Amp. 1,0 MA'V 15 "/, 7 10 MA

0,8 Volt 1,25 Amp. 0,9 MA/V 8% 12 5 MA

3,7 Volt 2,2 Amp. 2,5 MA/V 16% 6 25 MA

#===========2======4W====#

R/AbDlo""We.m , der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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Type K für 1 '1-Röhren-Apparate (Lautsprecher), und zwar:
Type KIN für Niederfrequenz-Verstärkmg,
Type K/AH für Audion und Hochfrequenz-Verstärkung,
Type L für Hochleistimgs-Apparate und Groß-Lautsprecher.

Org. Delta.Polytron.Vierfach.Röhre.
Nr. 3880. Org. Delta-Polytron-Vierfach-Röhre.

Die Polytron-Vierfach-Röhre enthält vier gemeinsam geheizte, im übrigen
völlig voneinander unabhängige, aus Kathode, Gitter und Anode bestehende
Röhrensysteme, aber keinerlei Schaltelemente, wie Widerstände, Konden-
satoren oder dergl. Jede Elektrode ist einzeln nach außen geführt; die Röhre
hat dementsprechend einen Sockel mit 10 Steckerstiften (2 für die gemein-
same Heizung, je 4 für die 4 Gitter und Anoden) und läßt sich genau so ver-
wenden, wie 4 vollkommen selbständige gemeinsam geheizte Röhren. Eine
gegenseitige Beeinflussmg der einzelnen Systeme ist durch sinnreich ange-
ordnete Abschirmplatten vermieden.

Die günstigste Heizstromquelle für die Polytron-Röhre ist ein 4-Volt-
Akkumulator.

Die ersten beiden Systeme der Polytron-Röhre sind hauptsächlich als
Hochfrequenzverstärker, Audion, Oszillator und Widerstandsverstärker, die
letzten beiden als Audion und Niederfrequenzverstärker geeignet. Verzichtet
man auf eine aufs äußerste getriebene Verstärkung und verlanjjt dafür lieber
eine gröl3ere Reinheit" im Lautsprecher, so kann man die letzten Systeme
durch Verbindung der Gitter und Anoden parallel schalten, so daß man ein
Kraftverstärkersystem mit doppelter Emission und doppelter Steilheit erhält.

Elektrische Daten der Polytron-Vierfach-Röhre
Heizspannunf 3,5 Volt. Heizstrom: 0,35 Amp.
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Nr. 3882. Ampladyn 2 u. 4 Volt.
Besonders geeignet ist diese Röhre als vorletzte
Niederfrequenzstufe bei Mehrröhrengeräten oder
als EndrOhre bei Lautsprecherbetrieb, wo sie
die größtmögliche Verstärkiing ergibt. Sie ist
ebenso wie die anderen Blaupunkt-Höchstlei-
stungssparröhren mit dem Low-Loß-Patentsockel
und federnden Bananensteckern versehen. Die
Röhre wird geliefert für 2-Volt- oder 4-Volt-
Akkumulator.

Nr. 3883. Heliodyn.
Die wachsende Beliebtheit der Widerstands-
Niederfrequenzverstärkung und ihre große
Ueberlegenheit gegenüber der transformatori-
schen Verstärkung bedingt die Verwendting
einer SpezialrOhre, wie sie in der Type ,,Helio-
dyn" gegeben ist. Sowohl im Zweifach- wie im
Dreifach-Verstärker arbeitet sie in den ersten
Stufen am besten, während als EndrOhre zweck-
mäßig die Type ,,Ampladyn" zu verwenden ist.
Lieferbar für 2-Volt- oder 4-Volt-Akkumulator.

3883

mRfgE|

System , . Durch- Innerer Ruhestrom Loewe"Mehrfachröhren.Steilheit , Verwendung A
Nr. griff Widerstand I Vg=O Va—100 Nr. 3884. Loewe-Dreifach-Röhre, Type 3 N. F.

' Heizspannung 4 Volt, Heizstrom ca. 0,3 Amp. 4t< "" ,

1 (A, G,) 0,6 7 24000 3,5 AHOW Das Rohr ergibt die gleiche Leistung wie ein ' . \3-stufijjer Widerstandsverstärker. ,
C 4 ·X±;

2 (A, G,) 0,6 7 24000 3,5 AHOW Nr. 3885. Loeiue-Fernröhre, Type 2 H. F. Heiz- k "
%

, " Bpannung 4 Volt, Heizst om ca. 0,17 Amp. Dieee :' . '3 (A, G,\ 0,7 12 12000 7 ANE Loewe-Fernröhre bewirrrkt eine aperiodisch R .. , ii, f.
zweistiifige Hochfrequenzverstärkung bis herab , irrrj:,d ;

4 (A, G,) 0,7 12 12000 7 ANE zu Wellen unterhalb 200 m und ergibt mit , · " ,
Hochantenne in besonderer Schaltung Fem- !' , ' "

3-F4 1,4 12 6000 14 Kraftvst. empfang zahlreicher Stationen im Kopfhö'"'· ii, vl , !! f
Die Loewe-2-HF.-Röhre 'ist geeignet zur Vor- ,, \

MA V °/, Ohm MA schaltimg vor Emefangsapparate, besonders vor imQl, j't Ä
die Loewe-3-NF-Röhre. mjC :,a: ,

Die angegebenen Daten sind Näherungswerte. Die Loewe-Mehrfachröhren haben einen " n~

Org. 1deaI"Blaupunkt"Röhren. kapazitätsarmen sechspolißn Sockel. a i
P ' r

Nr. 3881. Superdyn 2 oder 4 Volt. '
Eine SpezialrOhre, welche besonders zur Verwendung in den Anfängs- '

stufen, für Audion und Niederfrequenzstufen bestimmt ist. Bei der Durch-
bildung der Röhre wurde großer Wert auf verlustarme Konstruktionen , D
gelegt. Demzufolge ist der Low-Loß-Patentsockel mit federnden Bananen- "
steckern als ideal zu bezeichnen. Die Röhre wird geliefert für 2-Volt- oder
4-Volt-Akkumulatoren. ' "'" ·

, 3884

RADIO;WEM a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-
geschäft Deutschlands ==:EmmE?====::=tt===#==mE======mz=
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,,Kaufst bei RADIO"WRW Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Org. Siemens-Gleichrichterröhren.
Die charakteristischen Merkmale: Die Kathode aus hochaktivem homo-

genem Material, die bei niedriger Temperatur arbeitet, der kleine Heizstrom,
der geringe Spannungsabfall in der Röhre und der dadurch erzielte un-
gewöhnlich hohe Wirkungsgrad sowie die lange Lebensdaüer machen die
Siemens-Gleichrichterröhren allen iiberlegen.

Alle Röhren werden mit zwei Anoden ausgefiihrt; man nutzt also in
einem Kolben beide Halbwellen aus. Sie können ohne weiteres an Stelle
von Oxydkathodenröhren Qeicher Leistung verwendet werden. Ein Umbau
der betreffendµi Geräte ist nicht erforderlich.

d

Leistung Gleichstrom Gleich- Zum Laden
Nr. Typ spannung einer Batterie

Watt max. Amp· Volt bis zu Zellen

3886 Gl. 1 7,5 1—1,5 etwa 15 6

3887 Gl. 1,5 10 1,5 35--40 12

3888 Gl. 3 C 29 3 35—40 12

3889 Gl. 6 C 28 6 35-40 12

3890 Gl. 10 a 38 10 35—40 12
g

Wir liefern zu den Geichrichterröhren Gl. 1 bzw. Gl. 1,5 passende
Eisenwasserstoff-Widerstände, die selbsttätig die Ladestromstärke konstant
halten, so daß sich der sonst erforderliche Ladewiderstand eriibrigt.
Nr. 3890 a. Eisenwasserstoff-Widerstand E. W. 120 für Gl. 1
Nr. 3890 b. Eisen'wasserstoff-Widerstand E. W. 121 für Gl. 1,5

Belinde-Röhrenschützer.
sm

E))"'

i":l?,'·""-"",S"'1gyj

Röhrenschiitzer
3892

Belinde-Röhrenschützer, offene Ausfiihrüng.
Belinde-Röhrenschiitzer, gcschlossene Ausfiihrting.
Röhrenschiitzer für Loewe & Te Ka De, Mehrfachröhren.

Transformatoren.
Org. Radio-WebwTransformatoren.

Nr. 3894. Gute Qualität, vollkommen verzerrwigsfrei, präzise gewickelt. In
allen Uebersetzungsverhältnissen von 1 : 1 bis 1 : 20.

'4

üj'! |!|,E:::t,;

" " ' " j
! I

'. ' ""' , :L;¶|,i'uä).||!li|||l|[j|||l ,ll%!üiü!I

3894' 3895

Nr. 3895. 1 : 1 bis 1 :20. .Org. Radio-Web. Dieser Transformator ist infolge seiner ansprechenden

kleinen Form und seines niedrigen P reises besonders beliebt. Er ist
gekapselt, arbeitet vollkommen verzerrwigsfrei und zuverlässig. Zwei-

jährige Garantie.

Org. WeiIo-N. F.-Transformator.
Kleintype gekapselt (mit Doppeljoch).

Dieser gekapselte Transformator ist infolge seiner ansprechenden kleinen
Form und des konkurrenzlos niedrigen Preises besonders beliebt.

Seine außerordentlich gedrängte Bauform macht ihn auch ganz besonders

zum Einbau in transportable Reisegeräte geeignet.

Nr. 3896 . . . . 1 : 1 e7% ,C ""'" — LÖtÖsen
Nr. 3897 . . 0 · "' 'g Nr'
Nr. 3898 . . . . 1 : 3 !|iil^g '
Nr. 3899 . . . . 1 : 4 "u , --· .. -
Nr. 3900 . . . . 1 :5 ' Mmmm
Nr. 3901 . . . . 1 : 6 ' " " _ " ""
R:: :::: : : : : ::: 'r'ungs'k--e - r'4' :,""-'-e-"±-":',z^"
Nr. 3904 . . . . 1 :9 -\k !
Nr. 3905 . . . . 1:10 V ' '. =-' """""""

^ , ,J'="" "" "=
Y"2üv

Nr. 3891.
Nr. 3892.
Nr. 3893.

I M P

Ob Mechanik oder Schall — RADIo""wEm siegt übQrall!
188
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· Die Kapselung ist Hooochglanz lackiert. Die Anschlußdrähte liegen ein-gebettet zwischen zwei Is lationsplatten, auf diese Weise jede Beschädigunjj
ausschließend. Die Stoßfügen des Blechpaketes sind klein und absolut sicher
im Schluß. Das Blechpaket ist nicht durchbohrt, sondern durch die Kappen

mittels zweier Schrauben umspannt. Zweijährige Garantie.

== « "

', Achtung! RADlo"Wea allein soll stets Dein Berater -sein! 189
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RADlo-"We g3 Sü/en ©oran .'
===========================

K

Nr. 3906
Nr. 3906 a
Nr. 3906 b
Nr. 3906 C
Nr. 3906 d
Nr. 3906 e
Nr. 3906f
Nr. 3906 g

Org. Nesper-Transformatoren.
.................................................................................................................................................................................'11 = 7000/ 7000 Nr. 3907 . . '/6 =

. . '11'7 = 7000/12000 Nr. 3907 a . ' '/6 =

. . '/2'1 = 7000/15000 Nr. 3907 b . : : '/7 =
. . '13 = 5000/15000 Nr. 3907 c . . '/8 =
. . '14 = 4000/1F000 Nr. 3C07 d . . : '19 =
. . '/4 = 5000/20000 Nr. 3907 e . . . '/10 =
. . '/, = 4000/20000 Nr. 3907 f . . . '/15 =
. . 'I,, = 5000125000 Nr. 3'907 g . . . ',',,,, =

4000/24000
5000/30000
3000/21000
3000/24000
3000/27000
2000/20000
1000/15000
1000/20000

Die Typen A und B sind zur Verwendung für alle Arten von' Schal-

tungen. Type A hat eine Gesamtwindungszahl von ca. 20 000; Type B
von ca. 25 000. Ob für eine bestimmte Schaltung Type A oder B geeigneter
ist, hängt jeweils von der Röhre ab. Der beste Wirkiingsgrad ist dadurch
zu erzielen, daß man den inneren Widerstand der Röhre mit der Primär-
wicklung des Transformators in Einklang bringt.

Type C ist speziell zur Verwendung für die letzte Stufe sowie für
Kraftverstärkimg geeignet.

Type D unterschei'det sich von C dadurch, daß in der Primär- und
Sekundär!schaltung jede Drahtlage durch eine Lage Isolierpapier voneinander
isoliert ist.

Org. 8öco-Transformatoren.

Nr. 3912 Type A
1:1—1:10

Nr. 3912a Type B
1:1—1:10

Jedes beliebige Uebersetzungsverhältnis \\ ird Gelieiert!

Org. Ahemow
Geringste Kapazität Starker Eisenkern Gleichmäßigkeit
Dauerhaftigkeit

Type A.
Nr. 3908 ............................................................. 1 : 1
Nr. 3908 a ...............................................................................1 : 2
Nr. 3908 b .........................................................................1 ,3
Nr. 3908 C ........................................................... 1 : 4
Nr.3908d ... ,,.. 1:5 Nr.3908e

1:6
Type B.

Nr. 3909 ......................................................................1 : 1
Nr. 3909 a ................................................... 1 : 2
Nr. 3909 b ...........................................................1 : 3
Nr. 3909 C .......................................................... 1 : 4
Nr. 3909 d .......................................................... 1 : 5
Nr. 3909 e ....................................................... 1 : 6

Transformatorem
Type C.

Nr. 3910 ............................................................. 1 , 1
Nr. 3910 a .................................................... 1 : 2
Nr. 3910 b ............................................................... 1 :3
Nr. 3910 C .................................................. 1 : 4
Nr. 3910 d .................................................................... 1 : 5
Nr. 3910 e .......................... 1 : 6 Type D.
Nr. 3911 ........................................................... , 1 : 1
Nr.3911a .,.,,., 1:2
Nr.3911b .....1:3
Nr. 3911 C

1 : 4
Nr. 3911 d .......................................................... 1 : 5
Nr. 3911 e ...................................................................1 : 6

3912 3912 a

Org. WeiBo-N.-F.-Transformator.

I
W

Q

. ,,. ,0b.,j !

Q

N r. 3913. Extra schwer, gekapselt (mit Doppeljoch).

, LÖtÖse
Isolierte Hochfiihrung der An- i 1 "schlußdrähte zu den Kkm""" ,jlli ' i,k' "¢.. _ Anschlußklemmen

||li , I i 0 O
. k Yix. 'I ii i. ||llmdi I ll

" "' äußerst präzise gewiCkelte u.
'F

. . ,' . ' q vor dem Montieren mehr-lsolleyunE zwischen : · i " mals geprüfte Spulen
Eisenpaket und Kapselung ;" ' ' I = ,- "

durch Pertinaxplatten ': , I -=== ' _ ' _:

I'") i3 - _ """""
': r : --- ' '""J, ErdungsklemmeGroßes nicbt durchlochtes/ !li_ . - ' _ '" "~

Eisenoaket aus besonders '"
hochlegierten und präparier- LÖtÖse

ten Blechlamellen

3913

Dieser gekapselte, durch besonders großes Blechpaket und große Spule
extra schwere N. F.-Transformator wird den höchsten Anforderungen, wie
sie bei modernen Kraftverstärkern mit EndrOhren hoher Emission gestellt
werden, gerecht. Eine Sättigung des Eisens tritt wegen der sta1rken Dimen-
sionierung des Eisenkerns auch bei höchsten Anodenströmen nicht ein.

t:m========m=m&===m:m:z::=a:0===m

RADIO"'W&E3 , der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell
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Die Kapselung ist Hochglanz lackiert. Die Anschlußdrähte liegen ein- #m
gebettet zwischen zwei Isolationsplatten, auf diese Weise jede Beschädigtüig
ausschließend. Die Stoßfugen des Blechpakets sind klein und absolut sicher

Q im Schluß. Das Blechpaket ist nicht durchbohrt, sondern durch die Kapseln mittelszweier Schrauben umspannt. Große Lautstärke! Hohe Belastungs
möglichkeit! Vollkommene Verzerrmgsfreiheit. 2 Jahre Garantie.
Nr. 3914 .....................................................................1 :1 Nr. 3914 d . . . . . . . 1 : 5
Nr. 3914 a ....................................................................1 :2 Nr. 3914 e . . . . . . . 1 : 6
Nr. 3914 b .....................................................................................1 : 3 Nr. 3914f . . . . . . . 1 :9
Nr. 3914 C . . . . . . . 1 :4 Nr. 3914 g . . . . . . . 1 :10

Großtype ,,Champion".
Die Type ,,Champion" stellt das Vollkommenste in elektrischer und

mechanischer Hinsicht dar, was ein Niederfrequenztransformator dem Fachmann
bieten kann. Infolge ihrer außergewöhnlich starken ljimensionierung hat die Type
bedeutend größere Abmessunggen als die normalen Ausfiihrungen. Trotzdem bereitet
der Einbau keine Schwierigkeiten. Da der Transformator ·
aufrechte Anordnunjj besitzt, ist die erforderliche Grundfläche auf der
Montageplatte ungefähr die gleiche wie beim normalen ,,Weilo" Modell 3.
Da man in der Tiefe stets genügend Platz hat, ist die neue Bauart besonders
@nstig.

.r'"j'""©&ij LÖtÖ.en

µ

Ä

i üL!1jD ,, _ _ Etdungsklemme

i I "

S"&%a^
3915

Die Type ,,Champion" weist im übrigen alle Vorteile des Modell 3 auf, wie stabile
Metallkapselwig, unverwüstliche Anschlußzufiihrüng und Erdanscblußklemme.

Die Type ,,Champion" wird überall dort mit Vorzug verwendet werden, wo
allerhöchste Ansprüche an Lautstärke und Verzerrmgsfreiheit gestellt werden.

Der erste Transformator, welcher den besten und teuersten englischen und
amerikanischen Erzeugnissen durchaus ebenbürtig ist und die bisher vollkommenste
Kurve zeigt.
Größte Lautstärke. Vollkommen verzerrungsfrei. Zweijährige Garantie. Nr.
3915 . . . . . . . . 1 :1 Nr. 3919 . ...................................................................... 1 :5
Nr. 3916 .....................................................................1 : 2 Nr. 3920 . . . . . . . . 1 : 6
Nr. 3917 ...................................................... 1 : 3 Nr. 3921 . . . . . . . . 1 : 9
Nr. 3918 ......................................................... 1 : 4 Nr. 3922 . . . . . . . . 1 :10

RADIO"WEe ,fällen q)o"a";'
#=m:"s:m===m:=======m:m:z=== zmmm

Org. Körting-N.-F.-Transformatoren.
Die Anpassung uon Niederfrequenz-Verstärker-Transformatoren

an die Verstärker-Anordnüng.
Die äußerliche Einfachheit einer Verstärker-Anordniing läßt oft den

Glauben aufkommen, daß man sich an Hand eines Radio-Einführungs-
Büchleins einen guten Niederfrequenz-Verstärker durch Zusammenbau der
Einzelteile selbst machen kann, Bei den Versuchen stellt sich dann meist
heraus, daß gewisse Erfahrungen hinsichtlich der Auswahl der Einzelteile
und deren Beschaffenheit unerläßlich sind, um eine gute Verstärkiing zu

erzielen. , , .Beim Verstärker ist der Transformator der wichtigste Bestandteil. Ueber
Zweck und Wirkmgsweise dieses Apparates herrscht in Amateurkreisen
noch viel Unkenntnis. , ,

Richtige Wahl des Transformators ist Hauptbedingting für gute Funktion

des Verstärkers. Ist der Transformator an .sich einwandfrei, so ist noch
zu beachten, daß er sich der Verstärker-Anordnüng anpaßt. Denn selbst
der beste Transformator mit idealer Verstärkungskurve befriedigt nicht,
wenn er nicht zur Verstärkerröhre paßt, und wenn die Röhre unter falschen
Bedingimgen arbeitet. Falsche Wahl der Gittervorspannung führt zu Ver-
zerrungen der Sprechströme.

Nr. 3923
Nr. 3924
Nr. 3925
Nr. 3926
Nr. 3927
Nr, 3928
Nr. 3929
Nr. 3930

a, )y"==" 'Ü 2/ 'i A
— .0'

|i|! l':"||'| ,'! I I i||: '!!|,1
D 0 0 |'l):!'l

} L }

D N '," I ' a| ',i)" '

||:l|:::i

_ C= i,d=
3925

. . . , .

. · P

I : 2,15
1 : 3
1 : 4
1 : 5
t . 6
1 : 7
1 : y
1 - 20

.........................................................................

' ' · ' '
RADIO"WEZE3 a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-

geschäft Deutschlands
192
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Org. Telefunken-Konzert-Transformatoren.

:"J'i "' '
" p W

,
*

OO A l:liSy?l:liN.k'

,cdM'_ '*""'
.Einwandfreie Wiedergabe der Baßnoten der '

¶Musik und der Klangfarbe der Instrumente. cS' ' I

F

. . ..

Nr. 3931 Type 326 . . . . . . . . 1 :4 .. ,
Nr. 3932 Type 327 . . . . . . . 1 : 3,15 .

3931

Org. philips-Transformator.
-q?j. .

-

,:"t
"I·' ';" ¶7;'.

L:·" iz;:;"P X

0 0

' ' 3. 4 ., .
0"¶P ,

0 O

' . " . ' Nr. 3933 .................................................................................................. 1 : 3 ·

(' ,3933 '
Org. FörgmTransformator. R

q' .

Die zunehmende Verwendung des Laut- - " ~ '
sprechers für die Wiedergabe der Rundfunk- """N. . 'q .,, '- ~ ,
dz rbietungen stellt höchste Anforderüngen - Äüym" .
an die Verstärkereinrichtwig. Der wichtigste " - " "
Bestandteil eines Niederfrequenzverstärkers
ist ein vorzüiiüglicher Transformator, hängt ' '

y
0doch von ihm in erster Linie die Güte des Ge- ./

rätes ab.
.Die heute vom Funkfreund an einen

solchen Transiormator gestellten Anforde- 0
\rungen sind sehr hoch, es wird eine aus-

Beglichene, von der tiefen bis zur hohen Ton- "
iäge naturwahre, auch in den dynamischen
Schattierunjjen richtige Wiedergabe bei hoch- 'Gh
ster Verstärküngsziffer verlangt. Außerdem m I"
muß Gewähr für lange Lebensdauer geboten " ' '[3 ?
sein. p;

QAllen diesen Ansprüchen wird der ,,Förg"-
Transformator in vollem Umfange gerecht. «JP
Verwendwig allerbesten Materials in reich- 3935 ' E
licher und richtiger Dimensionierüng, ferner '
sorgfältigste Verarbeitung machen diesen Transformator zu einem
Präzisionsinstrument ersten Ranjjes. Es reiht sich ebenbürtig den
,,Förg"-Dreh-
Kondensatoren an, die heute Weltruf besitzen. Der ,,Förf'-Konzert-Trans- .'
formator entzückt das Ohr jedes musikalisch geschulten und anspruchs- '
vollen Hörers.

Nr. 3934 ....................................................... 1 : 2 ,Nr. 3935 . . . . . . . 1 : 3,2
Nr. 3936 ................................................ 1 : 4

" " " '" ' '"" " " " = = " " " " " " " " " " " = ==

Ob Mechanik odCr Schall — RADIo"wEa siegt überall!
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Org. WeilomPush-PulbN.mF.mTransformator
für Kraftverstärkung.

Nr. 3937. Mod. 7 Type Push-Pull für 1 Zweifach- oder 2 normale Röhren.
Nr. 3938. Mod. 8 Type Push-Pull für 1 Zweifach- und 1 normale oder

3 normale Röhren.
Nr. 3939. Mod. 9 Type Push-Pull für 2 Zweifach- oder 4 normale Röhren

für vollständige zweistufige Push-Pull-Schaltung.

, V 0

' \

r %

< " ,umi,

q H

1 ..

,,,, :2ÖY:X·"nDie neuen ,,Weilo"-Push-Pull-Transformatoren geben eine vollkommen
verzerrungsfreie Endverstärkung selbst bei Verwendung von Sparröhren
geringer Mnission. Der Mittelabgriff liegt exakt in der elektrischen Mitte.
Eine Vormagnetisierung des Eisenkerns, die sonst Anlaß geben kann zu Ver-
zerrmgeii, findet bei der ,,Weilo"-Push-Pull-Verstärkmg nicht statt. Die
Push-Pull-Verstärkung eignet sich besonders als zweite Stufe hinter einer
normalen N.-F.-Stufe. Die Push-Pull-Transformatoren werden paarweis:
je 1 Eingangs- oder Ausgangs-Transformator geliefert. Das Uebersetzungs-
verhältnis ist auf Grund eingchcnder Studien gewählt.
Nr. 3940 per Satz 2 Stück) für 1 Zweifach-Röhre
Nr. 3941 per Satz 3 Stück) für 1 Zweifach- und 1 normale Röhre
Nr. 3942 per Satz "3 Stück) für 2 Zweifach-Röhren für vollständige, zwei-

stufige Push-Pull-Schaltung.
Vollkommen verzerrungsf reie Kraftversüirkung! Zweijährige Garantie!

Org. KörtingwTransformatoren
%"Crf 3. "- - % für Gegentaktverstärker.

,· ' :d .
"" "" " }"ebb ' b

_

7:' "'"" " )

' ' ' Nr. 3943 . . . . . . 1 : 6 Eingangjtudion
,' Nr. 3944 . . . . . 1 : 20 Eingangjjetektor

' :! Nr. 3945 . . . . . . 1 : 4 Zwischen
, r

, -- jl Nr. 3946 . . . . . I: 6 Zwischenp . '"_--- - Nr. 3947 . . . . Ausgang
-='""u- .'9

Achtung! ,RADIo""\NEm allein soll stets Dein Berater sein!
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,Hochfrequenz -Transformatoren.

Uier 8Äakdpunktm
A'dhMcM!km»Ho¢hfrequenzmTransformator.

Q,,c:!!'=hC" Nr'. 3498 De, Blau,unkt-Allwell,n~Ho,h~

, r. d *. r" q'3 o";'""' "r " \\ frequenz-Transformator.

X© -:!y O '":':,
-' j.,,)j' :' "

\Y\" ", " Beide Seiten getrennt abstimmbar in doppel-
"d' polig abzuschaltenden Stufen von 160 bis

, ',, i,'". , J 4300 m. Die , Anpassungsfähigkeit dieses

_'! Transformators ist sehr groß. Besonders ge- .
eignet zur Verwendung in Hochleistungs-tü 0 3948 schaltungen, aber ebensogut als aperiodische '

Antennenankopplung.

HochfrequenzmTransformatoren.
Nr. 3949. Orig. A. L.-Hochfrequenztransformator für 200— 700 m.
Nr. 3950. Orig. A. L,-Hochfrequenztransformator für 700— 3 000 m.

0
-"" , - _ " "

-==sm"=- "=='J i-:s _ —

"i '~=T_ " "==—- ' " "" """ =-' " "
;i1

I

jl,
~ !:1

_", '. r

..I Iij g 3949 ^

.q

Nr. 3951. Orig. A. L.-Hochfrequenztransformator für 3000— 6 000 m.
Nr. 3952. Orig. A. L.-Hochfrequenztransformator für 6000—10 000 m. $

t

:C.
' k .

"""°°
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Org. Schaub-Fabrikat.
Nr. 3953. Hochfrequenztransformator, Hartgummiausfiihrung für Wellen-

1ängen von 200—700 m und 700—2300 m.
Nr. 3954. Hochfrequenztransformator, Hartgummiausführting für Wellen-

längen von 2000—6000 m.
Nr. 3955. Zweiteiliger Spulensatz für Neutrodyne auf Hartgummisockel

Wellen 200—700 m.
Nr. 3956. Dreiteiliger Spulensatz (nach Reinartz).
Nr. 3957. Ultraformer (kompl. gcpanzerter Satz Zwischenfrequenztrans-

iormatoren für Ultradyne- und Superhetterodyne-Empfänger ah--
stimmbar).

Nr. 3958. V.arioformer (umschaltbarer gepanzerter Hochfrequenztransforma --
tor für die Wellenlängen 200—6000 m, ersetzt einen kompl. Satz
Honigwabenspulen).

Radix Aperiodische H.-F.wTransformatoren.

Nr. 3959. An Stelle der bei normalen Röhren weiiig
wirksamen Widerstandskopplung verwendet man am
besten Transformatorkopphing. Um beim Einbau
von mehreren Stufen die Kondensatorabstimmungen
zu sparen, sind die Transformatoren semi-aperio-
disch gebaut, d. h. sie sind mit einem Kern aus
H.-F,-Eisen versehen, besitzen über ähren jeweiligen
Bereich eine ziemlich gleichmäßige Verstärkung und
brauchen weder primär- noch sekundärseitig ab-
gestimmt zu werden. Diese Transformatortype ist spe-
ziell für H.-F.-Vorstufen bei Superhets, nicht aber
als Zwischenfrequenz-Transformator oder Oscillator
geeignet. Der Körper ist aus bestem Hartgummi.
Schaltschemen stehen auf Wunsch zur Verfiigiing.
Type I von 200—600 m (weiße Kappe).
Nr. 3959 a. Type II von 1000—2000 m (rote Kappe).

("f"' ""1 "S!'":"
N", :i!, ':, )::': i!!,i
i"':,' ,i',' ¢sge;""'> li I',, =m>'il7'
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Radix-H.-F.wDrossel.
Nr. 3960

i;'j!" ' I ' Moderne Vielröhrenempfänger mit
E ""' = Riickkopplung (z. B. Elstree-Neutrodyne-

" "¶' " & ' .

AG, _ ,m,_ =aj Schaltungen) verwenden am Audion aus-
-'"2 ' schließlich die Reinartz-Schaltung mit

~==_ = 111·4 kombinierter fester induktiver und varia-
Sl : )ij' ' """ > bler kap'azitiver Riickkopplunjg. In der

E=_7 , " ,% Anodenleitung der Riickkopplungsröhre

~"" " 'm":3m (i4mdion| ist hierbei eine H.-F.-Drossel
g, " '-_'"""'=~= erforderhch. Für H.-F.-Verstärker mit

" ::, Drosselkopplung in der Anodenleitung ist
:üSg_| Mm, -"~ die Radix-Drossel ebenfalls verwendbar.

b!| h¶li' ="!lg'!~le Ferner sei darauf hingewiesen, daß fast

S"""' ' Z alle modernen Kurzwellenempfänger
g""" ' '"> ,̂ (Audion + 2 N. F.) in Reinartz-Schal-

S:,» e':!i:': : ==^ tung arbeiten.

'""' |'!ji q '"I' "'""' Die neue Radix-H.-F.-Drossel ist füri' I h einen Wellenbereich von ca, 10—5000 m
—- - " " ' ' verwendbar. Die Wicklung is't in Rück-

sicht auf die universelle Verwendbarkeit
3960 für sehr hohe Frequenzen und auch für

lange Wellen von besonderer Art und gibt der Drossel eine außerordentlich
niedrige Eigenkapazität. Die Selbstinduktion beträgt 60 Millihenry, der
Gleichstromwiderstand ca. 140 Ohm. Drosselkörper und Basis sind aus
Hartgummi. Maße 5><5X9,5 cm.

Drossel-Spule.

(ges. geschj

' C

,

.
*

0

'Y, = = =A±241.m,s,2d=z>·zgF"zQ?°=""="L = =C
. ...

W

' Org. Radix-Becher-Transformatoren.
Der Radix-Becher-Transformer ist der modernste und leistimgsfähigste

Hochfrequenz-Transformator. Durch vollständige Abschirmung sind alle

. magnetischen Kopplungen zwischen den einzelnen H.-F.-Stufen beseitigt unddamit die größte Stabilität und maximale Verstärkung der H.-F.-Stufen
gewährleistet. Durch Verwendung von H.-F.-Litze (im Wellenbereich
200—600 m) besitzen die Transformat,oren bei kleiner Raumbeanspruchung
der Abschirmung das überhaupt erreichbare optimale Verhältnis RIwL und
den daraus fo1geixlen größten Verstärkiingsgrad.

i Die Transformatoren sind speziell geeignet für die Elstree-Neutrodyne-
'! Schaltungen. Ein Blatt mit 4 Schalt- und Montage-Skizzen für Becher-

Transformatoren ist 1ieferbar.
. .
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Sämtliche Bechertransiorrner des Wellenbereiches 220--600 m besitzen
' Wickhingen mit Hochfrequenzlitze, Die Tra]nskml]erkörper sind aus bestern
", " Hartgummi.

i . Nr. 3964. Ant. Transf. mit 2 Abggriffen 220—600 m.
" Nr. 3965. Ant. Transf. mit 2 Abgriffen 1000—2000 m.
:' " Nr. 3966. H. F, Tränst mit Primär-Mittelabzweig 220—600 m.

. Nr. 3967. H. F. Transf. mit Primär-Mittelabzweig 1000—2000 m.
i Nr. 3968. H. F. Transf. mit Primär-Sekundär-Mittelabzweig 220—600 m.
" - Nr. 3969. H. F. Transf. mit Primär-Sekundär-Mittelabzweig 1000—2000 m.
'" Nr. 3970. Reinartz-Transformator 200—600 m,
' Nr. 3971. Reinartz-Transformator 1000—2000 m.

Nr. 3972. Basis mit Abschirmhaube.

Alle H.-F.-Transformer mit Primär-Mittelabzweig besitzen eine Rück-
kopplungswicklung.

::m= = ,= = = = = = = ==a:=mz::z= = = = = = =#

,,Kaufst bei RAD|o")NEm Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Nr. 3961 ..........................................................................

Nr. 3962 ..........................................................................

Nr. 3963 .......................................' . . .

500 Ohm

1000 Ohm

2000 Ohm

3961
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durch Verdoppelung der mittleren H.-F.-Box auf 6 Röhren, so brinjjt der
Empfänger schon am Rahmen ganz ausgezeichnete Resultate. Der Vorteil
des ganzen Aufbaues mit den Radix-H.-F.-Boxen 1iegt, abgesehen von der
Einfachheit, in der Möglichkeit, erst nur die Audionsstufe einzubauen und
später die anderen Boxen zu erßnzen. Bemerkenswert ist der geringe
Raumbedarf der Radix-Boxen.

Org. Radixj'L.F.-Box.
Nr. 3981 Die neue H.-F.-Box ist für die komplette Abschirmiing der ein-

zelnen Verstärkerstufen bejstimmt. Sämtliche Teile einer derartigen Stufe, wie
Transformator, Kondensator, Neutrodon, Röhre, Blocks usw. werden als
.zusammengehörige Einheit in ein Metallgehäuse gesetzt. Auf 'diese Art

Org. Radix-Neutrow5.
Nr. 3980. Der Rladix-Neutro-5 ist ein vollständig abgeschirmter Neutro-

dyne-Empfänger zum Selbstbau für Radioamateure und zeigt die neueste
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Entwicklung eines hochwertißn, mo dernen Empfangsgerätes. Der Aufbau ist
außerordentlich übersichtlich und gedrängt.

Jede H.-F.-Stufe ist für sich gäiizlich getrennt und geschlossen in eine
H.-F.-Box eingebaut. Wie der fertige Empfänger zeigt, ist der Aufbau
außerordentlich einfach und übersichtlich. Erweitert man den Neutro-5

""

Ob Mechanik oder Schall — RADloqNEa siegt überall!
200

lassen sich ohne Schwierigke'iten 3 tl H.-F.-Stufen mit stabiler Neutrali-
sation vor einem Audion aufbauen. Ein weiterer Vorteil dieser Anordntüig
liegt in der Möglichkeit, einen mehrsttüigen Empfänger in größeren Zeit-
abschnitten stufenweise auszubauen und zu erweitern. Als Abschirmmetall
wurde Aluminium verwendet, das bekanntlich gegenüber Kupfer nicht
unerhebliche Vorteile aufweist (siehe Nr. 3980).

Die H.-F.-Box ist ein Abschirmkasten mit abnehmbarem Boden und
Deckel. Auf dem Boden ist eine Hartgummiplatte montiert, die mit sechs
Buchsen für d'ie Radix-Transformatoren nebst bezeichneten Anschlüssen
(1—6), Durchführungslöchern für die Leitungen und einem aufmontierten

========z==m;=m:====#=::===z::m=

Achtung! RADIo"WEe allein soll stets Dein Berater sein!
201

m

4FG,fj WWW. fgf.org



.

f

¥ '

\

!
M

';t

j

t

4.'

¢$
,r

Radix-Röhrensockel versehen ist. Löcher zum Anschrauben der Radix-
H.-F.-Drossel (Audion) sind vorgcschen. Der Abschirmkasten besitzt an der
Vorder- und Rückwand je ein 13 mm Loch für den Drehkondensator bzw.
für das Radix-Neutrodon. Kleine Aenderungen in der Lochung können ohne
Schwierigkeiten vorgenommen werden, da sich Aluminium sehr leicht be-
arbeiten läßt. Die Kästen werden mit Montagesockel geliefert.

Genaues Schaltschema in unserem ,,Schalt- und Lehrbuch

Org. Radi»Zwischenfrequenz-Transformator
mit geschlossenem Eisenkern.

Nr. 3982. Org. Radix-Zwischenfrequenz-Transformator mit gcschlossenem
Eisenqkern für Superhet, Ultradyne, Tropadyne. D. R. G. M.

6650 m = 45 Kilohertz (mit RE 144) geliefert. Von einer nutzlosen Metall-
kapselunq wurde abgesehen, da diese gegen Telegraphiestörer gänzlich
wirküngsios und infolge des gcschlossenen Eisenkerns zwecklos ist. Nur
vollständige Abschirmting des gänzen Empfängers kann Abhilfe bringcn.
Die geringen Ausmaße des Transformers von 35X45X60 mm gestatten, bei
Verwendun des Duplex-Binocle-Oscillators, den Apparat in einen Kasten
von 50R22X20 cm (Innenmaße) einzubauen. Die Schwingspule besitzt eine
gänz neuartige Schaltiing, bei der ein Spulenmittelabzweig nicht mehr not-
wendig ist. Die Transformatoren sind selbstverständlich mit allen Schwing-
röhren-Schaltungen verwendbar. Blaupause in natürlicher Größe und
Gebrauchsanweisung für Tropadyne- oder Ultradyne-Schaltung wird beim
kompletten Satz (I Filter, 3 Transformer) mitgeliefert.

Org. RadixmBinocle-Oscillator.
Nr. 3983. Radix-Binocle-Oscillator (D. R. G. M.), verwendbar in Superhet-,

Ultradyne-, Tropadyne- und Doppelgitterrilhren-Schaltungen.
Wellenbereich 200—3000 m.

0 ·

3982 ·

Den höchsten Anforderungen des immer mehr zunehmenden Superhet-
empfangcs entspricht der neue Radix-Superhet-Transformer mit gcschlossenem
Eisenkern. Er zeichnet sich aus durch seine elegante Ausführung und außer-
ordentliche Verstärkmg und Selektivität. Als Material wurde ausschließlich
bester Hartgummi verwendet. Die Wicklungen sind kapazitätsarm angeordnet
und die Kopplung der Spulen möglichst fest gemacht, eine Hauptbedingung
für gute Superhet-Transformer. Mit Hilfe eines sorgfältig dimensionierten
Kernes aus hochwertigem Siziliumblech wird ein gcschlossener Kraftfluß und
eine ideale Verstärkungskurve erzielt. Die Transformer besitzen geringstes
Streufeld und können daher unbedenklich dicht nebeneinander montiert
werden. Die Zwischenfrequenzwelle läßt sich mittels des eingebauten
Glimmerkondensators im Bereich von ca. 4000—8000 m einstellen. Der
erste Transformer ist als Luftfilter ausgebildet und gibt dem Zwischen-
frequenzverstärker eine außerordentlich hohe Trennschärfe. Die Transformer-
sätze werden mit einer rot markierten Einstellung für die optimale Welle

~
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Beim Radix-Su perhet wird an Stelle von gewöhnlichen Steck- und
Zylinderspulen im kleinen Wellenbereich eine Kombination, der Binocle-
Oscillator, verwendet. Diese Spulenanordnwig mit geringem Streufeld besitzt
drei wesentliche Vorteile gegenüber den gewöhnlichen Spulen oder Vario-
metern: erhöhte Selektivität, da die Beeidkssung der Oscillatorspule durch
den Ortssender auf ein Minimum reduziert ist (ohne Abschirmung), ferner
im Vergleich zum Variometer erhöhte Lautstärke bei Fernempfang, wobei
keine Verstelhing der Rückkopplung notwendig ist, endlich noch die Beseiti-
gung der gegenseitigen Verstimmung von Oscillator und Rahmenkreis, die
sich bei gälvanischern Schwingspulenmittelabzweig nie ganz vermeiden läßt
und dadurch die SchwingrOhre oft zum Aussetzen bringt.

==::=mm=m3==mm:=m==mm=a===
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Zur Abstimmung dient ein 500-cm-Drehkondensator. Der Kurzwellenteil 'id
200—600 m wird durch das Binocle-Spulenpaar gebildet, während im Lang-
wellenteil Flachspulen verwendet werden, da ein Ortssender mit einer Welle
über 600 m als Störer selten in Frage kommt. Dadurch ist es möglich, durch
Verwendting entsprechender Spulen den ganzen Wellenbereich von 600
bis 3000 m zu empfangen. Für den 600—1500 m werden zwei 100 Windungen,
für 1400—3000 m zwei 200 Windungen benötigt. Der Wellenwechsel erfoljjt
durch einen Hebeldruck am Spezialschalter, der gleichzeitig eine Ver-
längerungsspule in den Rahmenkreis zuschaltet. Die Abgleichung des
Oscillators in der Radix-Tropadyne-Schaltung erfordert einen Differential-
Kondensator. Der Binocle-Oscillator kann in jedem Zwischenfrequenz-
Empfänger eingebaut werden, gleichgültig, welche Oscillator-Schaltmg
verwendet wird. Ein Schaltungsblatt mit Montajjeskizze für Superhet-,
Ultradyne-, Tropadyne-, enQischen Doppelgitter-Oscillator steht zur
Verfügung. Der Oscillator ist gänzlich aus Hartjjummi hergestellt
und besitzt die Außenmaße 12X12X7 cm (ohne Steckspulen). Für besondere
Zwecke (tragbare Geräte etc.) wird der Oscillator auch in der kleinen Aus-
führung, nur für den Bereich 200—600 m, geliefert. Maße 12X6X7 cm.

P

r
0

Ab-

Spulen.
Honigwabenspulen.

Nr. 3985
Nr. 3986
Nr. 3987
Nr. 3988
Nr. 3989
Nr. 3990
Nr. 3991
Nr, 3992

Nr. 4000
Nr. 4001
Nr. 4002
Nr. 4003
Nr. 4004
Nr. 4005
Nr, 4006
Nr. 4007
Nr. 4008

, , , , 25 Windüngen
, , , , 35 Windüngen
, , , , 50 Windungen
, , , , 75 Windunjjen, , , , 100 Winäingen
, , , , 125 Windungen
, . . . 150 Windungen
, , , , 200 Windwigen

Nr. 3993 .
Nr. 3994 .
Nr. 3995 .
Nr. 3996 .
Nr. 3997 .
Nr. 3998 .
Nr. 3999 .

, , . 250 Windungen
, . . 300 Windungen
, , . 400 Windungen
, , , 500 Windungen
, , . 750 Windwigen
, . . 1250 Windungen
, . . 1500 Windüngen

Org.
Lowj.oss-Spulen ,,Basket-Coil"

. , , , 8 Wfndwigen

. , , , 12 Windüngen
, , , , 15 Windungen
, . , , 25 Windungen
, , , , 35 Windungen
, , . . 50 Windwigen
, , , , 60 Windungen
, . , , 75 Windimgen
, , , , 90 Windüngen

Nr. 4009
Nr.4010
Nr. 4011
Nr. 4012
Nr. 4013
Nr. 4014
Nr. 4015
Nr. 4016
Nr. 4017

, , . . 100 Windungen
, , , , 125 Windimgen
, , , , 150 Windungen
, , . . 175 Windungen
, , , . 200 Windwigen
, , , . 225 Windiingen
, , , . 250 Windüngen
, . , . 275 Windungen
, , , . 300 Windmgen

Org. Basket·Coil·Flachspulen.
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4020

Keine Diimpfmgsverluste,
geringste Kapazität

DER BAHNBRECHENDE KRISTALL

DER ZUKUNFT

Nr. 4018
Nr. 4019
Nr. 4020
Nr. 4021
Nr. 4022
Nr. 4023
Nr, 4024
Nr. 4025
Nr. 4026
Nr. 4027
Nr. 4028
Nr. 4029
Nr. 4030
Nr. 4031
Nr. 4032

, , . 25 Windüngen
. . , 35 ,,
, . . 40 ,,
. . . 50 ,,
. , . 60 ,,
, . . 70 ,,
. . . 75 ,,
. . . 80 ,,
. . . 90 .,
................. 100 ,,
, . . 125 ,,
. . . 150 ,,
, . , 200 ,,

. , . 250 ,,............................300 ,,

RADIO:WEU a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-
geschäft Deutschlands
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MULTIDYN-ALLWELLENTABE LLE
zci"gt d/e Werte der einzelnen Stufen
bei 3 Dercsehl°e de n en Äbstlmmung6arten

kurz Ian g sekundär
V

tr

r""""qir ["'Lj j;Zt-.j'

, , m
Kondensator Kondensator Kcncjeosalor

Stufe 500 cm. 1000cm SOD cm. 1000cm 500 cm. 10QOcm

I ¶60— 255 290 350— mo 400 165— 220 290

II 180— 330 375 460— 548 630 180— 370 500

III 215— 425 490 6fO— 760 900 220— 530 m

IV 285— 585 680 830—1070 1270 295— 750 1050

V 380— 790 900 1120—1450 1750 395—1050 1420

VI 500-1050 1190 1475—1940 2300 ' 520—1400 1870

VII 670—1420 1580 1970—2630 3150 700—1860 2550

VIII 900—1875 2140 2660-3550 4300 945—2520 3450

^
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Org. VogehLediomSpulen. Die Blaupunkt.MultidynwAllwellenspule.
, , , #' Nr. 4056. Die Blaupunkt-Multidyn-Allwe11ensPule.Die Vorteile der Ledion-Spule bestehen darin, daß sie mit einer geringcn '

Eigeiikapazität eine hohe Selbstinduktion verbindet. Die geringe Eigen- '! --.
Kapazität wird durch eine sinnreiche, weitläufige Wabenwicklung erreicht, bei ! , ,
welcher die Drähte sich nur an den Kreuzungsstellen berühren, sonst abCr -···- dr .i. ;" . °

edurch den dazwischenliegenden Luftraum isoliert sind. \, ' ' , " , :^ r, '
¶0Nr. 4033. Rundfunksatz I: Wellenbereich 155—1150 m, 5 Ledionspulen, " © O " . , ' 'C ' k,, 'i '

25 bis 100 Windungen, mit 2 Steckern. ' 0 O ' ' , A "' ' ' ] "'
R b

Nr. 4034. Rundf,unksatz ,II: Wellenbereich 700—3100 m, 3 Ledionspulen, ' ' © ,' 0 , O , ',\ ,jj; :', : A!'!t"",i"' ?:
150 bis 250 Wlndungen, ohne Stecker. / y " §\\ 7 >^ _-""y,:g::?' ,,(, ,g

=_ Z= _ ',, ©, ,,,.,,, ' E) ,.S' "\ .Ö %'= ;-·?,6' ¥:) "'/ /,"Z" == SS ~ >m -" '" '" '- "Ü Q··" ' U '/'

" G Z:' ,:::$-k i i'! ,r,, '");j 'i:"

E

. r 4056 Vorderseite 4056 RückseiteEiiizige UniCersalspule mit direkter doppelpoliger Umschaltung für alle

4037 · Wellen von 160—4300 m. Als Primär-, Sekundär- und Riickkoppiüngsspde
0 P 0

t

::: :::: · · · 25 Windungen Nr. 4039 . . . . 100 Windungen , bestens geelgnet. Ersetzt einen ganzen Satz Einzelspulen.
. . . 35 ,, Nr. 4040 . . . . 150 ,, MULTIDYN-ALLWELLENTABE LLE

Nr. 4037 . . . . 50 ,, Nr. 4041 . . . . 200 ,, ' i/d/ Ü t d I' / cSt f
Nr. 4038 . . . . 75 ,, Nr. 4042 . . . . 250 ,, -' ze "g e er e er e nze nen li en

. , bei 3 Dercsehl°e de n en Äbstlmmung6arten

Spulen verstehen sich ohne Stecker. ,

kurz Ian g sekundär
Org. Lüdke.Korbspulen. '

' SNr. 4043 . . . 25 Windungen
Nr. 4C'44 . . . 35 ,, .^^ij *%~~ ' tr Die nebenstehende Tabelle
Nr. 4045 . . , 50 ,, " jZ%<::,*- ~ . zeigt die mit den zusätz-

7:: ::: : : : 1j: :: )"", ü)'"") rMuu"~ir £9N,_j , ""!'"'f. °1' =n"'=" !: '.:
Nr. 4048 ................. 150 ,, $f'yls ,,, ' ,\j"\' ,,tl'l" i / zielenden Wellenlängen,
Nr. 4049 .........................200 ,, " " ""' -' ', ":" ' 7
Nr. 4050 . . . 250 ,, 1'\,,' ' ' ', |:!,|'g L I üb
Nr. 4051 .........................300 """"'" '" , ::j ':'))'

, , " \' ,,JS f,,,r ,,:,/ Kondensator Kondensator Kcncjeosalormit glelchem Außendurchmesser ,·q"' y= . "I " Stufe 500 cm. 1000cm SOOcm. 1000cm 500 cm. 10QOcm . '
/ / /, 1'/'

, . , i ' G" · .'
, I PNr. 4052 . . . 25 W1ndungen yj ':-:-#.,, 7/ i ¶60- 255 290 350- mo 400 165 220 290

Nr. 4053 . . . 35 ,, "':.? -2 , / It 180— 330 375 460- 548 630 180 370 500
tNr. 4054 . . . 50 ,, ' '== '_" Y" ' III 215- 425 490 6fO— 760 900 220- 530 m
kNr. 4055 . . . 75 ,, .0 1$ ' lV 285— 585 680 830—1070 1270 295- 750 1050

' ;, V 380— 790 900 1120—1450 1750 395—1050 1420
0

1 VI 500-1050 1190 1475—1940 2300 ' 520—1400 1870
' VII 670—1420 1580 1970—2630 3150 700—1860 2550
' VIII 900—1875 2140 2660-3550 4300 945—2520 3450

4047
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Resonadyne4pule.
Mit der Hochfrequenzspule ,,Resonadyne" wurde eine Kombination von

der bekannten Ledionspule mit einem variablen Kondensator, also ein ab-
stimmbarer Schwingungskreis, geschaffen.

Die Resonadyne-Spule in ihrer verschiedenen Ausfiihrmgsform als ab-
stimmbarer Gitterkreis, abstimmbarer Antennen-Transformator oder abstimm-
barer Siebkreis ist dazu bestimmt, den Bau von leistungsfähigen Empfängern
etc. an Raumersparnis und Herstellungskosten auf ein Minimum zu be-
schränken.

Die richtige Dimensionierung von Selbstinduktion und Kapazität der
Resonadyne-Spule bewirkt in Empiängern höchste Selektivität (Abstimm-
schärfe) und durch ihre schwache Dämpfung eine wesentliche Steigerung
der Lautstärke.

Die Vorzüge der Resonadyne-Spule: Abstimmbarer Schwingungskreis
von kleinsten mechanischen Ausmessungen, gediegene Ausführung von Spule
und Stecker, handlich im Gebrauch, größte Lautstärke durch äußerst schwach
EdämPften Schwingungskreis, höchste Selektivität durch spitze Resonanz-

urve, mechanische und elektrische Beständigkeit durch baumwollisolierten
Spezial-Emailledraht, Verbilligung des Gerätes durch Fortfall des Dreh-
kondensators.

Type G als abstimmbare Giüerkreis-Spule mit oder ohne Gitter-
Kombination: D.

Type T als abstimmbarer Hf.-Transformator mit oder ohne Gitter-
Kombination: D.

Type A als abstimmbare Antennenkreis-Spule mit ,,Kurz-Lang"-Schalter.

Nr.
Nr,
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.

4057. Type G 35,
4058. Type G 75,
4059. Type G 150,
4060. Type G 250,
4061. Type T 35,
4062. Type T 75,
4063. Type T 150,
4064. Type T 250,
4065. Type A 35,
4066. Type A 75,
4067. Type A 150,
4068. Type A 250,
Schaltunß ,,Kurz"

>W\
\' q

f q

\ EjONADYN ) '

°" "°""°J' i||!

· O
e

40.57
, Wellenbereich 75—300.
, Wellenbereich 250—700.
, Wellenbereich 550—1200.

Wellenbereich 1000—2000.
Wellenbereich 75—300.
Wellenbereich 250—700.
Wellenbereich 550—1200.
Wellenbereich 1000—2000.

, Wellenbereich 150—350.
, Wellenbereich 220—450.
, Wellenbereich 550—1000.

Wellenbereich 1000—1800.
mit Antenne: Co = 200 cm. Eigenwelle: 250 cm.

Nr. 4069. Resonadyne-Spule mit Gitterkombination ,,Duolit" (D).
Nr. 4070. Anschlußleiste mit vierfarbigen Anschlußklemmen, G1asstiitzen,

Schrauben, passend für die Resonadyne Type T.
Jeder Spule liegt eine Tabelle der Wellenbereiche sowie Schaltvor-

schläge bei.
Um dem Bastler auch die Möglichkeit zu geben, selbstgewickelte oder

schon vorhandene Spulen als Resonadyne-Spulen verwenden zu können, wird
der Resonaydne-Stecker (der Ledionstecker mit variablem Kondensator) auch
als solcher abgegeben.

Eine Spulentabelle mit Angaben der mit dem Kondensatorstecker zu
erzielenden Wellenbereiche liegt jedem Einzelstecker bei,

Kurzwellen-Spulen.
Kurzwellen-Spulen Type K für Wellen uon 5—100 m.

Die Apparate für Kurzwellen-Telegraphie und Telephonie verlangen
Spulen, die den besonderen Anfordermgeii der hohen Frequenzen Rech-
nung tragen. Ungeeignete Materialien, falsche elektrische oder mechani-
sche Dimensionierung, ja sogar kleine Isolationsfehler, bringen schon so viel
elektrische Verluste, daß dadurch der Kurzwellenempfang teilweise oder
gänzlich unmöglich wird.

m
( j\

0

0 ' S 0 0

0
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0
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4072 4074

Eingehende Versuche ließen schließlich die Bauradio-Blankdraht-Spule
entwickeln, bei der die vorgenannten Faktoren ganz besonders berücksichtigt
wurden. Ausgesuchtes" hochwertiges Isoliermaterial ermöglichte die Ari-
wendüng des normalen Steckerprinzips, so daß die K-Spulen in jeden
Spulenhalter mit 19—20 mm Buchsenabstand passen. Diese Anpassiing an
die Normalisierung, wie überhaupt die ganze Konstruktion, verleiht der
K-Spule neben ihrer stabilen und handlichen Form ein giites Aussehen.
Nr. 4071. Type K 1 1 Windung als Ant.-Spule.
Nr. 4072. Type K 2 2 Windungen als Ant.-Spule.
Nr. 4073. Type K 3 3 Windungen als Ant.- oder Gitterkreis-Spule.
Nr. 4074. Type K 5 5 Windungen als Gitterspule.
Nr. 4075. Type K 9 9 Windungen als Gitterspule.
Nr. 4076. Type K 11 11 Windungen als Gitterspule.

Spulendurchmesser 100 mm. Spulendraht: Hartkupfer 2 mm, stark ver-
silbert.
Nr. 4077. Type KR 2 Bauplan mit Bauanleitung für Zweiröhren-kurz-

wellenempfiinger.

RADlo"W&m — Versand — — a n e r k a n n tl
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Org. Basket.Reinartz4pule mit 5 Abgriffen.
(Mit Schaltskizzen und Bauplan.)

Org. Europa-Spulen-Hochfrequenzsatz.
Nr. 4081a. Erhöht die Leistung und ermöglicht Empfang fremder Stationen

in nächster Nähe des Ortssenders.

LOwmLOSS-KOppIer.

Nr. 4082. Aperiodische Antenne aus blankem versilberten Vierkantdraht.
Gitter- und Riickkopplungsspule in hochwertiger Low-Loss-
Wicklung.

Nr. 4078 150— 400 m Wellenl. Nr. 4079 200— 650 m Wellenl.
Nr. 4080 600—1800 m Wellenl.

Org. EuropawFernempfangsspule.
Nr. 4081. ,,Original Europa-Fernempfangsspule"

0 Ü S Q
1 2 3 4

V
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4081

Macht Spulenhalter und Stufenschalter überflüssig, ersetzt einen Satz
anderer Spulen, erzielt mit drei Röhren Empfang fremder Stationen im
Lautsprecher. Wellenbereich 200—750 mit beiliegender Schaltung zur Er-
weiterung für alle Wellen.

======
~o:WEa a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial

geschält DeutschlanU.
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Nr, 4083. Zusatzspulen zu 4082 bis 2000 m Wellenbereich.

Globus.Koppler.
Nr. 4084. (Jrg. Globus-Koppler. Gesetzlich geschiitzt. Vollständiger Ab-

stimmsatz für hochwertige Empfangsapparate. 150—2000 m
Wellenlängc.

Vorziige: Höchste Selektivität, denkbar geringe Verluste, größte Reich-
weite, größte Lautstärke, sehr geringe Eigenkapazität, geringer Hoch-
frequenzwiderstand, bequeme Montage, solide Konstruktion.

Faßt man die zahllosen Schaltungen, die dem Radioamateur heute
empfohlen werden, näher ins Auge, so lassen sie sich zum weitaus größten
Teile auf das rückgekoppelte Audion zurückführen. In der Tat sind die
Resultate, die mit dieser Schaltung bei sorgfältiger und zweckentsprechender

W
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Ausführung erreicht werden können, auch mit den kompliziertesten und
teuersten Apparaten kaum zu übertreffen.

Der Grund, weshalb die meisten Amateure mit dieser oft versuchten
Schaltung nur die üblichen Durchschnittsresultate erzielen, liegt in der
wenig sorgfältijjen Ausführung und in der Verwendung unzweckmäßig Kon-
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,,Kaufst bei RAD|o"'wEe Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."

. 211



..

,..

K

struierter Einzelteile, da mehr als bei allen anderen Schaltungen der Erfolg
von diesen beiden oft vernachlässigten Faktoren abhängt.

Wenn man bedenkt, wie sehr gering die aufgenommene elektrische
Energie beim Empfang ferner Sender gewöhnlich ist (es handelt sich um
Millionstel-Watt), so wird ohne weiteres klar, wie wichtig es ist, mit der-
selben äußerst sparsam umzugehen und nicht den kleinsten Teil davon zu
verwenden. In den üblichen, von den Radioamateuren verwendeten Bau-
teilen findet indes eine enorme Energieverschwendung statt, die so von
vornherein jeden Erfolg mit dem fertig geschalteten Gerät in Frage stellt.

Die Hauptquellen für diese energievermindernden Verluste sind:
1. Ohmscher Widerstand 4. Verteilte Kapazität
2. Hochfrequenz-Widerstand 5. Wirbelströme
3. Dielektrische Absorption 6. Schlechte Isolation.

Unser Spulensatz ist unter streiigster Vermeidiing aller Verlustque1len
nach dem Low-Loss-Prinzip konstruiert. Zur Herabsetzung des Ohmschen
Widerstandes ist stärkster Draht verwendet, der zur Verminderung des
Hochfrequenz-Widerstandes noch an der Oberfläche versilbert ist. Keine
festen Spulenkörper sind verwendet, alles feste Isoliermaterial ist bis auf
wenijje Hartgummistützen fortgelassen. Die Spulen selbst sind kapazitäts-
arm gewickelt, Metallteile im elektromagnetischen Felde peinlichst ver-
mieden, Die Anschlüsse sind an Hartgummiteile von matter Oberfläche ge-
führt, so daß die Isolatioo die denkbar beste ist. .

Auch das richtige Größenverhältnis der Spulen zueinander, das dem
Anfänger so viel Kopfschmerzen bereitet, ist bei unserem Koppler durch
Messungen und Versuche aufs jjenausete festgestellt und berücksichtigt.

Ebenso wichtig wie die Auswahl der Spulen ist die der Drehkonden-
satoren. Auch der Kondensator wird im Gitterkreis der Röhre verwendet,
also an einer Stelle, an der mit eiher sehr geringen Energie gearbeitet wird.
Ein minderwertiger Kondensator an dieser Stelle kann jeden Erfolg mit
einem sonst gut gebauten Apparat in Frage stellen.

Org. SabawLow-Loss· Koppler.
Körperlose Spulen von allergeringster Kapazität! Primär- und Sekundär-

spule auswechselbar! Primär- bzw. Antennenspule verstellbar!
Nr. 4085. Type LK 8 Hochfrequenzsatz mit Winkelfluß, Wellenbereich

200—800 m.
Nr. 4086. Type LKR 8 Audion-Rückkopp1er-Spulensatz mit Befestigungs-

vorrichtmg und Skalenscheibe, Wellenbereich 200—800 m.
Nr. 4087. Type LVS 18 Verlängerungsspule für beide Typen, Wellen-

bereich 600—1800 m.

Nr. 4088.
Nr. 4089.
Nr. 4090.
Nr. 4091.

Spulenstecker.
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Spulensockel für Honijjwabenspu1en, Preßmasse.
Spulenstecker für körperlose Spulen, Hartgummi.
Org. Liidke-Spezialstecker, Hartgummi.
Ledionstecker, Hartgiimmi.

Variometer.
Nr. 4092. Zylinder-Variometer, Orig. DeTeWe, mit schräg ineinanderliegen-

den Pertinaxzylindern. ,
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Nr. 4093. Zylinder-Variometer, Orig. DeTeWe, bestehend aus zwei anein-

andergeordneten Pertinaxzylindern.
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Nr. 4094. Ckig. DeTeWe-kugelvariometer.
Variometer, bestehend aus zwei kugelförmigen Spulen aus zweimal mit

grüner Seide besponnenen Hochfrequenzlitzen, wodurch der Hochfrequenz-
widerstand außerordentlich verringert ist. Die Wickelkörper werden durch
Hartgummischienen gehalten. Sie sind mit sehr geringem Abstand von-
einander um 360 Grad verdrehbar. Die geringste Selbstinduktion beträgt
76 000 cm, und die größte 760 000 cm, also 1 : 10. Der Achsendurchmesser
beträgt 6,5 mm. Die Lieferüng erfolgt ohne Knopf. Dieses Variometer wird
zweckentsprechend da angewandt, wo Wert auf größte Selektivität gelegt
wird, Bei Verwendiing eines 150-cm-kondensators läßt sich ein Wellen-
bereich von 210 bis 670 m erzielen. Der Vorziig gegeniiüber den normalen
Zylindervariometern besteht darin, daß der Variationsbereich wesentlich
größer ist und die Verluste durch Verwendtüig freitragender Spulen erheblich
vermindert sind.

Körperloser Kugel-Variometer.
Nr. 4095. Körperloser Kugel-Variometer für 180—3000 m Wellenbereich.

Glatte körperlose Wicklung. Achsiale Zentralbefestigimg. Außerordent-
lich billig und daher zur Fabrikation von Apparaten besonders geeignet,
We11enberekheiMeilung lt. Schalttmg. Jedes Stück wird mit zahlreichen
Schaltplänen geliefert.
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Allwellen-Variometer.

' Nr. 4096. Allwellen-Variometer für Detektor- und Röhrenapparate. Low-
Loss-kugel-Variometer fiir 180—3000 m Wellenbereich.

ri,e, 7T ,

0 Dr

"( ]qr§
' y EJBK " r

, >if"""

4096

Körperlose Korbwickhing. Kapazitäts- und dämpkngsfrei. Das
modernste! Zentrale Befestigungsachse. Wellenbereicheinteilung lt. Sch,a1-
tung. Jedes Stück wird mit zahlreichen Schaltplänen und Bauanweisüng
geliefert. . .

Zylinder·Variometer.
Nr. 4097. Zylinder-Variometer. Besonders geeignet für billige Detektor-

Apparate und für Abstimmungszwecke. Allwellenbereich 300 bis
1400 m.

Nr. 4098. Zylinder-Variometer. Wellenbereich 200 bis 600 m.

Low-Loss-Variokoppler.
Nr. 4099. Low-Loss-Variokoppler. Körperlose Korbwicklung des Rotors

und Stators. Dämpfungsfrei. Der Stator hat sieben Anzapfungen.
Wellenbereich 180—1800 m.

Nr. 4100. Low-Loss-Variokoppler für Abstimmung und Rückkopplung.
Das billigste und bequemste für den Bau eines Audionempfängers mit

Rückkopplung ohne Drehkondensator. Der Stator hat sieben Anzapfungen.
Wellenbereich 180—1800 m.

Universal·Variocoupler.
Nr. 4101. Universal-Variocoupler für 160—3000 m Wellenbereich,

Letzte Neuheit auf dem Gebiete der Variocoupler. Für Sekundär-
empfänger mit aperiodischem Antennenkreis (Low-Loss-CouplerSchaltung)
sowie für Primärempfänger. Kapazitäts- und I)ämpfungsfrei. Jedes Stück
wird mit Schalhingsplänen und Gebrauchsanweisung geliefert.

Hochfrequenz-Universal.Variocoupler.
Nr. 4102. Hochfrequenz-Universal-Variocoupler für 160—3000 m Wellen-

bereich.
Dasselbe wie oben, aber ohne Riickkopplungsspule. In Verbindung mit

Katalognummer 4101 ergibt ausgezeichneten billigen Empfänger mit 'Hoch-
frequenzverstärkung. Jedes Stück wird mit Schaltmgsplänen geliefert.

m ," ' ·RADIO""W EE3 , der Rund/unkque/l, liefert preiswert, gut und schnell.
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Dio-Variometer.
Nr. 4103. Dio-Variometer für 160—3000 m Wellenbereich. Ein-Knopf-

Apparat, Drehkondensator überflüssig. Patentamtlich geschiitzt.
Dieses Fabrikat ist für Audionempfänger bestimmt und eignet sich be-

sonders für Ortsempfänger und für Fernempfang an Plätzen ohne eigenen
Sender. Außerordentlich grol3e Lautstärke. Für einen Ein- oder Mehr-

4ab

— " »~, r'""" . \ ,.q, ; ,' "
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'+"0'
I

." 4103

.
röhrenapparat nur 1 Stück Dio-Variometer nötig, da Drehkondensator voll-
kommen überflüssig. Unerreichte Billigkeit des kompletten Röhrenapparates.
Gesamter Wellenbereich in einem Stück, aber keine freischwingenden Enden
und keine Anzapfüngen, Abstimmuiig und Rückkopplung auf einer Achse.

AllwellenmSelektivmTriometer.
Nr. 4104. Allwellen-Selektiv-Triometer für 160—3000 m Wellenbereich.

Größte Selektivität und unerreichte Lautstärke. Garantierter "
Fernempfämg. D. R. G. M. a. D, R. P. a. Neuheit! 4-Röhren-
apparate ohne Drehkondensator! Ohne Spulenwechsel! Antennen-
spule, Gitterspule und Rückkopplungsspule in einem Stück auf
einer Achse! Der ideale Apparat mit einem Knopf!
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Spulenhalter.
Beste Ausführung, hochglanz vernickelt ,.k, ,..'j
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4105 ":"7Q ,---- _ ,' "
Nr. 4105 . . , einfach fester Sockel " _ " " "
Nr. 4106 . . einfach bewegl. Sockel ""mj,~
Nr. 4107 zweif. auf Hartg.-Grundplatte "r&
Nr. 4108 dreif. auf Hartg.-Grundplatte 4107

D

,

,

.

.. RADIO"WE H Allen 'Doran.'
"
Nr. 4117. Ein beweQicher Sockel mit Schneckenradantrieb, Kegelradiiber-

tragung und vorderem Antrieb, sowie ein fester Sockel, komplett
mit Schrauben, jedoch ohne Grundplatte, geeignet zum direkten
Aufbau, links schwenkbar.

4118

Nr. 4118. Spulenhalter,
zweiteilig, mit Schnecken-
radübertragung und seit-

m='r¥ lichem Antrieb, ermög-
· L

"""""" """1Ea.A-. licht absolut sichere Ein-
"""' stelkng. Abziehbarer

Knopf zur Verwendiing
eines ca. 25 cm langen
Verlängerwzgssch1üssels.

Mit Zahnradiibertragung

.El'll ·"." " .'.. ;j ;- :-- = _,....... _. ,. ,

1 25 cm

"Y'
.. · : Rb :h

""" ) :J
Nr. 4109 . . einfach fester Sockel.
Nr,. 4110 . . einfach beweg1. Sockel,
Nr. 4111 . zweifach auf Grundplatte.
Nr. 4112 . dreifach auf Grundplatte.
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Mit Schneckenradübertragung.

Nr. 4119. Spulenhalter, zweiteilig, bewährteste Feinstellüng mit
antrieb, Kege!radiibertragung und vorderem Antrieb,
lich, präzise in der Ausfiihrung.

Schnecken-
unverwiist -

Nr, 4113 . einfach beweg1. Sockel.

Nr. 4114 zweifach auf Grundplatte.

Nr. 4115 dreifach auf Grundplatte.
4112

Nr. 4116. Ein beweglicher Sockel mit Feinstellung in Präzisionsausfiihrtmg
und vollendeter Wirkungsweise. Bewährtes System mit Mikro-
meterschneckengetriebe, welche feinste und festeste Einstelhing

4120

Nr. 4120. Spulenh'alter, dreiteilig, Ausführung wie Katalog Nr. 4119.

Org. ,,Präsident".Spulenhalter.

garantiert. Seitlicher Antrieb, sowie ein fester Sockel komplett
mit Schrauben, jedoch ohne Grundplatte, geeignet zum direkten
Aufbau,

216
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Nr. 4121. Org, ,,Präsident". In Konstruktion der vollkommenste Spulen-
halter mit Grob- und Feineinstellwig. Zweiteilig.

Dieser Spulenhalter ist als Aufbauspulenhalter in seiner vollkommenen
und vornehmen Ausführwig als das Beste auf dem Markte befindliche
anzusprechen; die sinnreiche Konstruktion ermöglicht gmaueste und sicherste
Einstellunß Grobeinstdltmg durch eigens konstruierte Bremsvorrichtwig.
Feineinstellung nach Präzisionsskala.
Nr. 4122. Org. ,,Präsident", dreiteiliger Spulenhalter. Ausführung Ab-

bildimg 4122.
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Nr. 4123. Jsolationsschliissel mit Knopf, 25 cm lang.

Org. Selos4pulenhalter.
In Konstruktion der vollkommenste Einbau-

Spulenhalter in besonders gediegener Präzisions-

·· ausfiiührung.' Auf der Achse leicht verstellbare Spulen-
* g ,' sockel, deshalb für alle Spulensorten verwend-

' bar. Spulen schwenken um die eigene Achse.
.__ " ..,_ ,., ., (, Dieser Spulenhalter vereinigt alle Vorteile

,,. _t _, in seiner Konstruktion, wie große Platz-ersparnis im Apparat, und vertriigt durch seine
m ", ,' , , vorzügliche Ausführung jede Beanspruchunß er

4125 ist durch die leichte Verstellbarkeit der Sockelfür alle Spulen verwendbar.
Nr. 4124 . . . . . . . 2teilig Nr. 4125 . . . . . . . . 3tälig

Org. Radix·Spulenkoppler.
Nr. 4126. Spulen-koppler. Zweifach. 1. Für alle Spulenstärken einstellbar.

2. Super-Low-Loss-Ausfiihrung. 3. Präzisionsfeineinstellung.
Dieser Koppler ist, soweit es technisch durchführbar ist, vollständig aus

Hadgummi hergestellt. Ein nachstellbar gebautes Schneckenradgetriebe aus
Hartgummi bewirkt präziseste Feineinstellun Die beweglichen pulenhaltersind auf der Schwenkachse seitlich verschiebtar angeordnet und ermöglichen

dadurch, die EMfernmg zwischen den beweglichen und festen Spulenhaltern
beliebig einzustellen. Eine Madenschraube im beweglichen Haltestück sichert
gegen unbeabsichtigte Verstellung. Durch die beschriebene Einrichtiing kann
dieser Koppler gleich gut sowohl für schwächste Korbboden- als auch breiteste
S,Pulen anderer Wickelarten Verwendwig finden. Die besonders feinfühlige
v erstelkng der Kopphingsflächen zusammen mit vollkommenster Super-Low-
Loss-Ausfiihmng machen ihn zu dem Gerät auch für den anspruchsvollsten
Bastler.
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Nr. 4127. Spulenkoppler, dreifach.
Nr. 4128. Einzelne Verlängerwigsstücke für Achsen 6 mm Durchmesser, voll-

kommen aus Hartgummi angefertigt. 120 mm lang, 6 mm Durch-
messer Bohrwig und Zapfen. Mit Kordelknopf.

parallelkoppler.
Hartgummiausfiihrung, mit Knopf, beste Verarbeitiing.

Nr. 4129 . . 3teilig

Org. Ledionwparallelkoppler.
Geringste Verlustkapazität. Gerade Kopplungskurve. Schutz gegen

Handkapazität. Kleinster Raumbedarf.
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Nr. 4131. Zweiteilige Allsfiihrlil'g. Nr. 4132. Dreiteilige Ausführung. '
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Spulendraht.
2 mal Baumwolle.

Einbauschalter mit vernickelter Messingplatte.

Nr. 4133 . . 0,3 mm Durchmesser
Nr. 4134 . . 0,4 mm Durchmesser
Nr. 4135 . . 0,5 mm Durchmesser

Nr. 4136 . . 0,6 mm Durchmesser
Nr. 4137 . . 0,7 mm Durchmesser
Nr. 4138 . . 0,8 mm Durchmesser

Nr. 4164. Ausschalter,
Nr. 4165. Ausschalter,
Nr 41 66. Ausschalter,

einpolig.
zweipolig.
dreipolig.

fr. 4167. Umschalter, einpolig.
.Ir. 4168. Umschalter, zweipolig.
Nr. 4169. Umschalter, dreipolig.

2 mal Seide.
Nr. 4139 . . 0,3 mm Durchmesser Nr. 4142 . . 0,6 mm
Nr. 4140 . . 0,4 mm Durchmesser Nr. 4143 . . 0,7 mm
Nr. 4141 . . 0,5 mm Durchmesser Nr. 4144 . . 0,8 mm

Durchmesser
Durchmesser
Durchmesser

Batterieschnüre.
Nr. 4145.
Nr. 4146.
Nr. 4147.
Nr. 4148.
Nr. 4149.
Nr. 4150.
Nr. 4151.

Nr. 4152.
Nr. 4153.
Nr. 4154.
Nr. 4155.
Nr. 4156.
Nr. 4157.
Nr. 4158.
Nr. 4159.
Nr. 4160.
Nr. 4161.
Nr. 4162.
Nr. 4163.

Dreifachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.
Vierfachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.
Fiinffachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.
Sechsfachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.
Siebenfachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.
Achtfachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.
Neunfachschnur ohne Stecker mit Kabelschuhen.

4170
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Schaltdrähte.

Nr. 4170. Ausschalter Ckg. NSF.
Nr. 4171 Ausschalter Ckg. Schaub. Nr. 4173.
Nr. 4172. Ausschalter Porzellan. Nr. 4174.

Kupferdraht, 1 mm O
Kupferdraht, 1,5 mm O
Kupferdraht, 1 mm O
Kupferdraht, 1,5 mm O
Kupferdraht, 1 mm O
Kupferdraht, 1,5 mm O
Vierkantdraht, 1 mm,
Vierkantdraht, 1,5 mm,
Vierkantdraht, 1 mm,
Vierkantdraht, 1,5 mm,
Kupferfolie, 23X60 cm.
Riischschlauch in allen
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Umschalter, Porzellan.
Drehschalter, Org. Förg.

Durchmesser, blank,
Durchmesser, blank.
Durchmesser, verzinnt.
Durchmesser, verzinnt,
Durchmesser, versilbert.
Durchmesser, versilbert.
verzinnt.
verzinnt.
versilbert
versilbert.

Farben.

Org. N..S.-F.mStufenschalter.
Nr. 4175. Stufenschalterknopf, Hartgummi.

i ! "" ©'Q
mu®üG3

+
4175

Nr. 4176. Kontaktstifte.

4176 417"

Nr. 4177. Anschlagstifte.

Ausschalter mit vorgeschaltetem WWerstand.

=(( ))
:' RADIo'WEa, der &undfunRquelQ :

i: ·Ciqfer'f preimoert, gut und seh?nel1. ;
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+

4179

Nr. 4178. Org. Schaub. Nr. 4179. Org. Wido.
Zentrale Befestigung, einfache Montage.

RADIO;WEW— Versand — — a n e r k a n n t !
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Nr. 4180.

Erweitert den Wellenbereich um ca. 75 Prozent. Durch Einbau eines
,,Ideal"-Kurz-Lang-Schalters erhöhen Sie den Wellenbereich Ihres Detektor-
oder Röhrengerätes um ca. 75 Prozent. Jedes moderne Gerät muß mit
einem Kurz-Lanjj-Schalter ausgeriistet sein. Denkbar einfachster Einbau!

Org. Gamma·Stufenschalter.
Hartgummi-Ausf iihrunjj, vernickelte Teile.

Nr. 4181 . . . . .
Nr. 4182 . . . . .
Nr. 4183 . . . . .
Nr. 4184 . . . . .
Nr. 4185 . . . . .

3 Kontakte Nr. 4186
4 Kontakte Nr. 4187
5 Kontakte Nr. 4188
6 Kontakte Nr. 4189
7 Kontakte Nr. 4190

. . . . . 8 Kontakte
. . . . . 9 Kontakte. . . . . 10 Kontakte
. . . . . 11 Kontakte
. . . . . 12 Kontakte

S
A,

, 'f
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Vierstufiger Umschalter
für 3 getrennte Stromkreise.

Nr. 4191. 60 mm Durchmesser. 15 Kontakte.
Der Schalter ist unter anderem für Triometer und Dio-Variometer zu

verwenden.

,RADIO;WEW a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial
geschält Deutschlands
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Org. DeTeWemSchalter und .Klinken.
Nr. 4192. Zweipoligge Anschlußklinke. Jacko.

0

"+'" in :: :----'"""" i#
4192 419,3

Nr. 4193. Anschlußklinke mit Unterbrechungskontakt. Unteb,

~s9 mu
4194 4195

Nr. 4194. Anschlußklinke mit zusätzlichem Schließwigskontakt. Zusat.
Nr. 4195. Anschlußklinke mit OeHntings- und zusätzlichem Schließungs-

Kontakt. Konzo.

)
" —" ' " _==gjj "' ." " , ,' ="': ^ , ,

.==== = " "_W .
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4196 4197

Nr. 4196. Anschlußklinke mit einem Oeffniings- und einem zusätzlichen
Umschaltekontakt. Umsal.

Nr. 4197. Anschlußkhnke mit zwei Oeffnimgskontakten. Weiko.

HsadF
4198

Nr. 4198. Knebelschalter, bestehend aus einem massiven, vernickelten
Messingwinkel mit Sechskantmutterbefestigung, einem Hart-
gummiknebel und den aus der Abbildung ersichtlichen Umschalt-
kontakten. Kallo.

Nr. 4199. Hebelumschalte'r,
bestehend aus einem schwarz

' lackierten Eisenwinkel mit
~ " .--' §Mb - -T- nebeneinanderliegenden hoch-

- .S isolierten Umschaltkontakten,
" hochQanz vernickelter Be-

festigungsplatte und isolier-
tem Hebelgriff. Hebel.

4199

mRfgE|
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,,Kaufst bei RADIO"WER Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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RADIO""WRa ,fällen 'Ibran.'
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DeTewe.Anschlußstöpsel.
Nr. 4200. 2 poliger Anschlußstöpse1 für Klinkenanschluß mit zylindrischem

Isoliergriff und kickt lösbarem Schraubenklemmenanschluß für
Kontaktstifte, Plugo.

Äg:)=~
4200

Nr. 4201. 2 poliger Mehrfach-Anschlußstöpsel für Klinkenanschluß mit
flachem Isoliergriff. Zum Anschließen von vier Paar Kontakt-
stiften (4 Kopftelephone). Iscli.

~
4201 4202

Nr. 4202. 2 poliger Mehrfach-Anschlußstecker mit flachem Isoliergriff. Zum
Anschließen von vier Paar Kontaktstiften (4 Kopftelephone).

Mehrfachumschalter.
Diese als Zentral-Umschalter entworfenen Schalter sind aus bestem

Hartgwnmi und Messiiig angefertigt. Die Kontakt-Segmente und die darauf
schleifenden Kontaktfedern erhalten ihre Berührungsflächen durch deren
messenschneidenähnliche Form und das erwähnte Schleifen dauernd blank
und sichern dadurch die erforderliche gtite elektrische Verbindiing.

F7
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Z © C C O

4204

Mehrfach-Umschalter, 3 polig 4203
. . . . . . . . 4 polig
4204 . . . . . . . . 5 polig
4205 . 6 polig
4206 . . . . . . . . 8 polig
4207 . . . . . . . . 10 polig

Diese Schalter sind so eingerichtet, daß sie mittels einer vorgesehenen
Zentralmutter an der Apparatfrontplatte befesti$t werden können. Sie
können aber auch, wo dies giinstiger erscheint, mitteis mitgelieferter Schrauben
auf oder unter der Grundplatte angeschraubt werden.

^
Rf,gE|

t

RADlo"'Weh ,fällen 'lbran.'
===::mm===ma===m= _ _ _ _ . _ m = = =
Buchsen,Klemmen, Kabelschuhe, Stecker, Schilder.
Nr. 4208. Steckbuchsen, 3 mm ohne Lötansatz, vernickelt.

. Nr. 4209. Steckbuchsen, 3 mm mit Lötansatz, vernickelt.
0

4#

,
.

!' i a '
. 4209 4210 4211it
' Nr, 4210. Steckbuchsen, 4 mm ohne Lötansatz, vernickelt.

. Nr. 4211. Steckbuchsen, 4 mm mit Lötansatz, vernickelt."' Nr. 4212. Buchsen mit farbigem Galalitknopf.
ß

'l'??rll!'
Nr. 4213. Bastlerbuchsen, 4 mm mit Kreuzklemme, vernickelt.
Nr. 4214. Isolierringc, farbig.
Nr. 4215. Anschlußklemmen, Galalitknopf in allen Farben.
Nr. 4216. Anschlußklemmen, N. S. F.
Nr. 4217. Tischklemmen mit Holzschraube.
Nr. 4218. Tischklemmen mit Metallgcwinde, 2 Muttern.

r q
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'· · b ¢ J q Kl, U,,,,,Ä,4219 4226 4220 4221 4222 4223

Nr. 4219. Tischklemmen mit Gegenschraube.
Nr. 4220. Schnurenden.
Nr. 4221. Elementklemmen, große Ausführung.
Nr. 4222. Lötösen.
Nr. 4223. Doppelklemmen.

==::mE=mm:===mEm==mE=m=z=mma::z::m:E::

Achtung! allein soll stets Dein Berater sein!
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Nr. 4224. Akkulnl'latorkle[nInen, kräftige Ausführung.
Nr. 4225. Kieuzklemmen.

«=

,. T e:g ,,#
4224

/

4

_.

4225
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4227

Nr. 4226. Kabelschuhe, kleine Ausführung, 4 mm Loch.
Nr. 4227. Kabelschuhe, große Ausfiihrungg, 4 11)111 Loch.
Nr. 4228. Bananenstecker mit seitlichem Anschluß.
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4229 4230 42 31 4232 4233 4234

Nr. 4229.
Nr. 4230.
Nr. 4231.
Nr. 4232.
Nr. 4233.
Nr. 4234.

Kabelschuhe für Schraubanschluß.
Kabelschuhe mit Isoliergriff.
Kabelschuhe, passend für Bananenstecker.
Anodenstecker, farbig.
Bananenstecker.
2 poliger Bananenstecker mit Neusilberfederung, Hartgummi.

4235

mm ü 11 m , , hlW ~ m¶
.'|lkllµl:,

, m " : " I li!,:,!,:,
' ' ': i , . ! , , 'ii|::'i:::

t:l ' 'i k j, ' 'n @ ®)I "' i|1 ,' \' )

Nr. 4235.
Nr. 4236.
Nr. 4237.
Nr. 4238.
Nr. 4239.

3 poliger Bananenstecker mit Neusilberfederimg, Hartgummi.
4 poliger Bananenstecker mit Neusilberfederimg, Hartgummi.
5 poliger Bananenstecker mit Neusilberfederung, Hartgummi.
6 poliger Bananenstecker mit Neusilberfederimg, Hartgummi.
7 poliger Bananenstecker mit Neusilberfederung, Hartgummi.

::mmm= = = = " " = " " " "' 'q '" " m = " = = ==

", der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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Nr. 4240.
Nr. 4241.
Nr. 4242.
Nr. 4243.
Nr. 4244.

Primusstecker mit eingelegter Stahlfeder.
Kurzschließer, Metall..
Kurzschließer, Hartßimmi.
Umstecker für Spulen, Hartgummi,
1 polige Kupplungen, Metalleinsatz, für Bananenstecker,

e
4242

~ —

:! !
lj i

4244

Nr. 4245. 2 polige Kupplungen, Metalleinsatz, für Bananenstecker.
Nr. 4246. 1 polige Kuppkngen, Metalleins., für Draht und Bananenstecker.
Nr. 4247. 2 polige Kupplungen, Metalleins., für Draht und Bananenstecker
Nr. 4248. Steckdosen, Porzellan.

0

'Q "

ll:'l!:|:)'|"""""i,l'"l}"'
4249 4250

Nr. 4249. Steckdosen, Preßmasse.
Nr. 4250. Steckdosen, Preßmasse, mit Stecker, Miniatur.

S=>

&
W

I

4253
t V
itT

4257

Nr. 4251.
Nr. 4252.
Nr. 4253.
Nr. 4254.
Nr. 4255.
Nr. 4256.
Nr. 4257.

Nr. 4258.

Steckerleisten, Buchsen auf Harteun)mi montiert, 2 polig.
Steckerleisten, Buchsen auf Hartgur".mi montiert, 3 polig.
Steckerleisten, Buchsen auf Hartgwnmi montiert, 4 polig.
Steckerleisten, Buchsen auf Hartgummi montiert, 5 polig.
Steckerleisten, Buchsen auf Hartgwnmi montiert, 6 polig.
Steckerleisten, Buchsen auf Hartjjummi montiert, 7 polig.
Steckerstifte mit Bananenfedern aus Neusilberblech, ganze Länge
29 mm, vernickelt, Gewindelänge 10 mm.
Steckerstifte, speziell für Flachspulen zum Anschrauben mit einer
Zylinderschraube, komplett.

— Versand — — a n e r k a n n t!
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Nr. 4259. Org. Markoplex-Stecker mit Ausschalter, 3 polig.
Nr. 4260. Org. Markoplex-Stecker mit AusSchalter, 4 polig.

{", j'; j; 0

I b ' f

I (
4261

Nr. 4261.
Nr. 4262.
Nr. 4263.

Org. Markoplex-Stecker mit Ausschalter, 5 polig.
Org. Markoplex-Stecker mit Ausschalter, 6 polig.
Org. Markoplex-Stecker mit Ausschalter, 7 polig.

)ig!°
4264

Wickelbrett.
Nr. 4275. Wickelbrett für körperlose 8 ter-Spulen.

Mit Hilfe dieses Wickelbrettes ist jeder Bastler in der Lage, sich mit
Leichtigkeit die als besonders streuungsarm bekannten und gegen Störungen
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4275

durch die Ortssender unempfindlichen 8 ter-Spulen in der bekannten körper-
losen Bauart selbst zu wickeln. Es lassen sich mit dieser Vorrichtung sowohl '
die Spulen für kurze als auch lange Wellen anfertigen. Genaue Gebrauchs-
anweisung nebst Angabe erprobter Windungszahlen l'iegen jedem Wickel-
brett bei.

Nr. 4264.
Nr. 4265.
Nr. 4266.

Nr. 4267.
Nr. 4268.

Nr. 4269.

Org. Markoplex-kurz-Lang-Schalter in Steckerform.
Abziehbilder ,,Reta" mit sämtlichen Bezeichnungen.
Bezeichnwigsschilder mit sämtlichen Bezeichnungen, unter die
Buchse zu klemmen.
Bezeichnungsschilder für Batterieschniire.
Daimon-Röhrensicherungslämpchen, verhindern das Durchbrennen
der Röhren.
Ersatzlä.mpchen dazu.
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4270

Montagewinkel.
Nr. 4270 Kleine Montagewinkel aus Messing, 8X1 mm

stark, Schenkellänge 19 mm
Nr. 4271 Große kräf tige Montagewinkel aus Messing,

10)<(2 mm stark, Schenkelltinge 40 mm
Nr. 4272 Große kräftige Montagewinkel aus Messing,

10X2 mm stark, Schenkellänge 60 mm.

Montagestützen.
Nr. 4273 Montagestützen zum Stützen der Frontplatten.

Aus kräftigem Messing, 10X2 mm stark.
Ganze Länge 260 mm.

Nr. 4274 Montagewinkel und Montagestiitzen werden
auch vernickelt geliefert. ,

°°
RADlo""wem a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial

geschält Deutschlands
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Die günstigste, überhaupt denkbare Spule ist eine ,,körperlose" Zylinder-
spule. Praktisch ,,körperlos" können Zylinderspulen mit dem oben abge-
bildeten Rippenrohr angefertigt werden. Ein Maximum an Körperlosigkeit
erreicht man, wenn man die Windungen hierauf auch noch mit einem Luft-
zwischenraum (Luftraum = Drahtstärke) wickelt.

Spulen, Hochfrequenztransformatoren, Variometer usw. hiermit bei Ver-
wendung der geeignetsten Drahtsorten angefertigt, stellen das Vollkommenste
dar, das überhaupt erreicht werden kann.

,

,,Kaufst bei RADIO"WEEb Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Wir halten diese Rippenrohre für die Zwecke der Bastler in Normal-
längen von 75, 100, 150 mm und 1 m stets am Lager. Beliebige andere
Längen bis zu 1 m können angefertigt werden. Die Preise für solche Spezial-
längen bitten wir bei uns anzufragen.

Der Außendurchmesser der Rippenrohre beträgt ca, 75 mm und ihr
Innendurchmesser ca. 50 mm.
Nr. 4276. Hartgummirippenrohr 75 mm lang.
Nr. 4277. Hartgummirippenrohr 100 mm lang.
Nr. 4278. Hartgummirippenrohr 150 mm lang.
Nr. 4279. Hartgummirippenrohr 1 m lang.

Montagekästen.
Gerade

Nr. 4283. Größe: 130X180 mm, Höhe:
Nr. 4284. Größe: 150X230 mm, Höhe:
Nr. 4285. Größe: 200X250 mm, Höhe:

Schräge
Nr. 4286. Größe: 130X180 mm, Höhe:
Nr. 4287. Größe: 160X180 mm, Höhe:
Nr. 4288. Größe: 250X300 mm, Höhe:

Form.
80 mm.
90 mm.

120 mm.
Form.
70—90 mm.
70—90 mm.
90—150 mm.

Radi»Kurzwellenkörper.
Amerikanische Eönbaukästen.

SpeziaLFräsung.
Da die Freigabe des Amateursendens wohl bald zu erwarten ist und

um der zunehmenden Ausbreitüng der Kurzwellentechnik gerecht zu werden,
wurde der Radix-Low-Loss-Körper nach den neuesten Erfahrmgeii gebaut.
Die Eigenkapazität der Wicklung ist durch Spezialnuten so klein wie mög-
lich gehalten. Als beste Schaltung hat sich die Reinartz-Anordnung
(I Audion + 2 N. F.) bewährt, wobei die Riickkopplungswicklung fest auf-
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Hergeste11t aus gutem Eichenmateria1 in bester Verarbeitting, poliert, mit
Perl- und Zierleisten geschmückt und mit herausnehmbarem Montagebrett
(Paneelform) versehen, in normalen Plattenlängen, 200 mm hoch, 200 mm tief.

Type 1. '
Ausführung mit festem Blatt und fester Rückwand, mit Montagebrett.

Nr. 4289. Größe: 200X250 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4290. Größe: 200X300 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4291. Größe: 200X350 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4292. Größe: 200X400 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4293. Größe: 200X450 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr, 4294. Größe: 200X500 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4295. Größe: 200X600 mm, Tiefe: 200 mm.

Type ll.
Ausführung mit abklappbarer Rückwand, Montagebrett.

Nr. 4296. Größe: 200X250 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4297. Größe: 200X300 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4298. Größe: 200X350 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4299. Größe: 200X400 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4300. Größe: 200X450 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4301. Größe: 200X500 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4302. Größe: 200X600 mm, Tiefe: 200 mm.

4280

gebracht wird. Die Spulen werden in drei Längen mit 70 mm Durchmesser
geliefert, Type I 100 mm lang, 28 Wdgn., Li = ca. 40 000 cm, Type II
150 mm kng, 46 Wdgn., L2 = ca. 690 000 cm, Type III 200 mm lang,
60 Wdgn., L = 900 000 cm. Zum Bewickeln eignet sich am besten blanker
Kupferdraht von 1—1,5 mm Stärke. Bei vollgewickelten Spulen und Ver-
wendung eines Drehkondensators von 100 cm Kapazität betragen die
Wellenbereiche für Type I ca. 60—120 m, Type II ca. 70—150 m, Type III
ca. 80—190 m. Die Spulenkörper sind aus bestem Hartgummi hergestellt.
Nr. 4280. Type I Nr. 4281. Type II Nr. 4282. Type III
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Type III.
Ausführtüig mit aufklappbarem, gefrästem Blatt in schwerer, gediegener

Verarbeihmg, Patentverschluß und blontagebrett.
Nr. 4303. Größe: 200X250 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4304. Größe: 200X300 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4305. Größe: 200X350 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4306. Größe: 200X400 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4307. Größe: 200X450 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4308. Größe: 200X500 mm, Tiefe: 200 mm.
Nr. 4309. Größe: 200X600 mm, Tiefe: 200 mm.

Sämtliche gewiinschten Größen in jeder Ausführting kurzfristig 1ieferbar,
und zwar in dunkler Eiche poliert. Auf Wunsch werden dieselben auch
schwarz poliert oder unpoliert geliefert.

==R=m:a:Emm=mmEma=mm:m:==mm3Em=mm

Achtung! RADlo"wem allein soll stets Dein Berater sein!
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Org. Traun.Hartgummiplatten Marke ,,Greif".
Eine Seite Hochglanz poliert, schwarz, eine Seite marmoriert und poliert,

rot ,,Radio Marmor rot", griin ,,Radio Marmor griin", gclb ,,Radio Mar-
mor gelb".

Würfelmuster

Nr. 4310
Nr. 4311
Nr. 4312
Nr. 4313
Nr. 4314
Nr. 4315
Nr. 4316
Nr. 4317
Nr. 4318
Nr. 4319
Nr. 4320
Nr. 4321
Nr. 4322
Nr. 4323
Nr. 4324
Nr. 4325
Nr. 4326
Nr. 4327
Nr. 4328
Nr. 4329
Nr. 4330
Nr. 4331
Nr. 4332
Nr. 4333

P 0

P 0

0 0

· F

0 P

P P

P 0

· 0

· 0

F P

0 0

0 .

P 0

P P

P 0

P 0

· P

. .

0 0

0 P

0 0

· 0

180 X 120 X 4 mm Nr. 4334
180 X 120 X 5 ,, Nr. 4335
200 X 120 X 3 ,, Nr. 4336
200 X 150 X 4 ,, Nr. 4337
200 X 150 X 5 ,, Nr. 4338
200 X 200 X 4 ,, Nr. 4339
200 X 200 X 5 ,, Nr. 4340
250 X 200 X 4 ,, Nr. 4341
250 X 200 X 5 ,, Nr. 4342
300 x 150 X4 ,, Nr. 4343
300 X 150 X 5 ,, Nr. 4344
300 X 200 X 5 ,, Nr. 4345
300 X 200 X 6 ,, Nr. 4346
300 X 250 X 5 ,, Nr. 4347
300 X 250 X 6 ,, Nr. 4348
300 X 300 X 5 ,, Nr. 4349
300 X 300 X 6 ,, Nr. 4350
350 X 200 X 5 ,, Nr. 4351
350 x Zoo x 6 ,, Nr. 4352
350 X 250 X 5 ,, Nr. 4353
350 X 250 X 6 ,, Nr. 4354
350 X 300 X 5 ,, Nr. 4355
350 X 300 X 6 ,, Nr. 4356
400 X 150 X 5 ,,

· 0

0 P

0 0

0 0

P 0

0 0

P 0

P 0

0 0

P P

0 0

0

0

P 0

0 0

0 p

· P

0 0

0 p

P 0

0 P

P P

Nr. 4374 . . 350 X 200 X 5 mm Nr. 4382 . . 400 X 200 X 5 mm
Nr. 4375 . . 350 X 200 X 6 ,, Nr. 4383 . . 400 X 200 X 6 ,,
Nr. 4376 . . 350 X 250 X 5 ,, Nr. 4384 . . 400 X 250 X 5 ,,

' Nr. 4377 . . 350 X 250 X 6 ,, Nr. 4385 . . 400 X 250 X 6 ,,
Nr. 4378 . . 350 X 300 X 5 ,, Nr. 4386 . . 400 X 300 X 5 ,,
Nr. 4379 . . 350 X 300 X 6 ,, Nr. 4387 . . 400 X 300 X 6 ,,
Nr. 4380 . . 400 X 150 X 5 ,, Nr. 4388 . . 450 X 200 X 5 ,,
Nr. 4381 . . 400 X 150 X 6 ,, Nr. 4389 . . 450 X 200 X 6 ,,

Gehämmert (Muster geschützt)

Nr. 4390 . . 500 X 150 X 5 mm Nr. 4397 . . 600 X 150 X 6 mm
Nr. 4391 . 500 X 150 X 6 ,, Nr. 4398 . . 600 X 200 X 5 ,,
Nr. 4392 . . 500 X 200 X 5 ,, Nr. 4399 . . 600 X 200 X 6 ,,
Nr. 4393 . . 500 X 200 X 6 ,, Nr. 4400 . . 600 X 250 X 5 ,,
Nr. 4394 . . 500 X 250 X 5 ,, Nr. 4401 . . 600 X 250 X 6 ,,
Nr. 4395 . . 500 X 250 X 6 ,, Nr. 4402 . . 700 X 200 X 5 ,,
Nr. 4396 . . 600 X 150 X 5 ,, Nr. 4403 . . 700 X 200 X 6 ,,

Trolitplatten in den Qeichen Größen und Ausfiihrungen ständig lieferbar.
(Prei'se auf Anfrage.)

Akku.Kästen.

· 0

0 P

0 0

400 X 150 X 6 mm
400 X 200 X 5 ,,
400 X 200 X 6 ,,
400 X 250 X 5 ,,
400 X 250 X 6 ,,
400 X 300 X 5 ,,
400 X 300 X 6 ,,
450 X 200 X 5 ,,
450 X 200 X 6 ,,
500 X 150 X 5 ,,
500 X 150 X 6 ,,
500 X 200 X 5 ,,
500 X 200 X 6 ,,
500 X 250 X 5 ,,
500 X 250 X 6 ,,
600 X 150 X 5 ,,
600 X 150 X 6 ,,
600 X 200 X 5 ,,
600 X 200 X 6 ,,
600 X 250 X 5 ,,
600 X 250 X 6 ,,
700 X 250 X 5 ,,
700 X 200 X 6 ,,
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Gute, zweckmäßigc Qualität mit Kernlederriemen oder Eisenbiigel;
säurefest gefärbt.

Eisblumenmuster

Nr. 4357 . . 180 X 120 X 4 mm

. Nr. 4358 . . 180X120 X 5 ,,Nr. 4359 . . 200 X 120 X 3 ,,

Nr. 4360 . . 200 X 150 X 4 min
Nr. 4361 . . 200 X 150 X 5 ,,
Nr. 4362 . . 200 X 200 X 4 ,,

%¶e""' "Tzg['.'",·t'\',kkaä""zgg's\\$gs"'"i"- i¥'i"
©®i))'""'"" )j:))':":'):,)

, i t· ,i i '), (:g:'! ,
4403

Nr. 4363 . . 200 X 200 X 5 mm
Nr. 4364 . . 250 X 200 X 4 ,,
Nr. 4365 . . 250 X 200 X 5 ,,
Nr. 4366 . . 300 X 150 X 4 ,,
Nr. 4367 . . 300 X 150 X 5 ,,
Nr. 4368 . . 300 X 200 X 5 ,,

Nr. 4369 . . 300 X 200 X 6 mm
Nr. 4370 . . 300 X 250 X 5 ,,
Nr. 4371 . . 300 X 25rx 6 ,,
Nr. 4372 . . 300 X 300 X 5 ,,
Nr. 4373 . . 300 X 300 X 6 ,,

Nr. 4404. Für Katälog Nr. 3071
Nr. 4405. Für Katdog Nr. 3072
Nr. 4406. Für Katalog Nr. 3073

Nr. 4407. Für Katalog Nr. 3074
Nr. 4408. Für Katalog Nr. 3080
Nr. 4409. Für Katalog Nr. 3081

Ceralit.

u_u_u_u u_u_u_mu u_u u ku u u~u_u u u u u u u u

, der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
232

Nr. 4410. Ceralit. Zur Wiederherstelhing verbohrter Härtgwnmiplatten.
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Meßinstrumente.
EinbauNoltmeter.
System Deprez d°Arsonua1.

Nr. 4411. Elektromagnetisches Taschenvoltmeter, hochglanz vernickelt,
10/100 Volt.

r,r%6,\!, Q&'g E~.
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Nr. 4416. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—3 Volt.
Nr. 4417. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—6 Volt.
Nr. 4418. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—100 Volt.
Nr. 4419. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—510—100 Volt.

4411

Nr. 4412. Elektromagnetisches Taschenvoltmeter, hochQanz vernickelt,
6,'120 Volt.

Nr. 4413. Elektromagnetisches Einbauamperemeter, 65 mm Durchmesser,
hochQanz vernickelt, 0—6 Ampere.

Nr. 4420. Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—6/0—120 Volt.
Nr. 4421. Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente für Netzanschkßgeüite, 0—6,

0—240 Volt oder 0—12/0—240 Volt.

EinbaumAmperemeter.
System Deprez d'Arsonual.

Nr. 4422. Kleine Präz.-Dreh'spul-Einbauinstrumente, 0—5 Ampere
Nr. 4423. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—10 Ampere.
Nr. 4424. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente, 0—20 Ampere.
Nr. 4425. Kleine Präz.-Dreh·spul-Einbauinstrumente, 0—30 Ampere.

Einbau.Volt-Amperemeter.

4414

Nr. 4414. Präzisionsdrehspul-lnstrumente in Taschenuhrgehäuse, vernickelt,
mit 30 cm Zuleitung, 0—6/0—120 Volt.

Nr. 4415. Desgleichen für Netzanschlußgeüite, 0—6/0—240 Volt.

= = , =::·
,RADIO"'WE8 a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial

geschält Deutschlands
234

Nr. 4426. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente bis 3 Volt/0,3 Ampere.
Nr. 4427. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente bis 30 Volt/3 Ampere.
Nr. 4428. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente bis 50 Volt/10 Ampere.
Nr, 4429. Kleine Präz.-Drehspul-Einbauinstrumente bis 100 Volt/20 Ampere.

Org. Gossen
Präzisions·Drehspul·Universal·Mavometer.

Nr. 4430. Das Präzisions - Drehspu1 - Universal - Mavometer. Milliampere-,
Millivolt-, Ampere-, Volt- und Ohmmeter. Original Gossen. D. R.
G. M. D. R. P, a. Spiegelskala, Messeranzeiger! Edelsteinlage-
rting! Vollkommen aperiodisch! 200 fach kurzzeitig überstrom-
sicher! Elektrisch fast unzerstörbar! Leicht in der Handhabung!
500 Ohm pro 1 Volt. Innerer Widerstand 50 Ohm bei 0,1 Volt.
Stromverbrauch nur 2 Milliampere. Spanmngsabf. 100 Milli-
volt. Nullstellungsvorrichtung. Genauigkeit — % mm der Skala.

^
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Das Instrument ermöglicht die allergenauesten Messungen von Strömen ' :
r 0von 20 Mikroampere bis zum 1 millionenfachen Wert: 20 Ampere; von

Spannungen von 1 Millivolt bis zum 2 millionenfachen Wert: 2000 Volt;
von Widerständen von 50 Ohm bis zum 1 millionenfachen Wert: 50 Megohm, .
und ist ausgeriistet mit: Kurzschlußkontakt und doppeltem Sicherheits-
Kontakt, daher ein Verbrennen des Systems fast ausgeschlossen. Vielseitige 'S
Verwendungsmöglichkeit bei Erweiterung der Meßbereiche durch vielfach .'
abjjestufte ansteckbare Vor- und Nebenwiderstände, die überall erhältlich zur '". ·
Vervollkommnung des Instruments nach und nach angeschafft werden können,
so daß nur ein Instrument für alle Messungen notwendig ist. ,·

Ausfiihrunf Ein Präzisions-Drehspulmeßwerk ist versenkt montiert in '.
eine mattschwarze Isolierplatte der Dimensionen 129 X 88 X 19 mm. Die , '
oberen drei Klemmen sind zum Anschluß an Strom und Spannung ent- C.
sprechend der Bezeichnungen und der gegebenen Polarität bestimmt, die '
unteren drei Klemmen dienen zum Anstecken der Vor- und Nebenwider- '
stände. Die Nullpunktnachstellung geschieht durch Drehen der Schlitz-
schraube unterhalb des Instrumente's. Die Skalenbogenlänge beträQ 62 mm,
Zeigerlänge 39 mm. .

" D,

Zur Messung hÖherer Spannung u. Stromstärken benutzt man einen der folgenden '
Widerstände und erzielt folgende

Meßbereiche der , , Meßbereiche der
Nr, Nebenwidstde. Skala ' Nr iia g S Skak

iiinnn iiinnnnnneeerrreee äääuuußßßeeerrreee EEE SSS ,,,nnn''' 333 iiinnnnnneeerrreee i äääuuußßßeeerrreeeSSStttrrrooommmssstttääärrrkkkeeennn 555qqqqqq ,,, 777SSSqqq >>> """ ,,,EEE ccc 555000""" ''' 777555"""

444444333111 000,,,000000222555 AAA===222,,,555mmmAAA 111°°°===___---000,,,000555 mmmAAA 444444555999 000...111555VVV 111°°°=== 222mmmVVV ' ,
444444333222 000,,,000000333 AAA===333 mmmAAA 111°°°===000,,,000444mmmAAA '''444111666CCC--- 000,,,222000VVV 111°°°=== 444 mmmVVV
444444333333 000,,,000000555 AAA===555 mmmAAA 111°°°===000,,,111 mmmAAA 444444666111 000,,,222555VVV 111°°°=== 555 mmmVVV " ·,
444444333444 OOO,,,UUU000777555AAA===777,,,555 mmmAAA 111°===000,,,111 mmmAAA 444444666222 000,,,333000VVV 111°°°=== 444mmmVVV .'·
444444333555 000,,,000111 AAA===111000 mmmAAA 111°°°===000,,,222 mmmAAA 444444666333 000,,,555000VVV 111°°°———111000 mmmVVV G, -
444444333666 000,,,000111555 AAA===111555 mmmAAA 111999===000...222 mmmAAA 444444666444 000,,,777555VVV 111°°°===111000mmmVVV 2.
444444333777 000,,,000222000 AAA===lll000 mmmAAA 111°°°===000,,,444 mmmAAA 444444666555 111 VVV 111'''===000,,,000222 VVV .i
444111333888 000,,,000222555 AAA===222555 mmmAAA 111°°°===___000,,,555 mmmAAA 444444666666 LLL,,,555 VVV 111°°°===000,,,000222VVV " ,
444444333999 000,,,000333 AAA===444000 mmmAAA 111°°°===000,,,444 mmmAAA 444444666777 222 VVV 111°°°===000,,,000444VVV
444,,,111444000 000,,,000555 AAA===555000 mmmAAA 111'''===111 mmmAAA ,,, 444111666888 222,,,555 VVV 111°°°===000,,,000555 VVV " ·
444444444111 000,,,000777555 AAA===777555 mmmAAA 111°°°===111 mmmAAA iii ttt444666999 333 VVV 111°°°===000,,,000444VVV ·
444444444222 000,,,111 AAA===111000000 mmmAAA µµµ'''———222 mmmAAA ,,, 444444777000 555 VVV 111°°°===000,,,111 VVV
444444444333 000,,,111555 AAA===111555000 mmmAAA 111°°°===222 mmmAAA ''' 444444777111 777,,,555 VVV 111°°°===000,,,111 VVV
444444444444 000,,,222 AAA===222000UUU mmmAAA 111°°°===111 mmmAAA 444444777222 111000VVV 111°°°===000,,,222 VVV
444444444555 000...222555 AAA===222555000 mmmAAA 111°°°===555 mmmAAA 444444777333 111555VVV 111°°°===000,,,222 VVV
444444111666 000,,,333 AAA===333000000 mmmAAA """ 111°°°===444 mmmAAA 444444777444 222000VVV 111qqq===OOO,,,444 VVV
444,,,lllttt777 000,,,555 AAA===555000000 mmmAAA 111°°°===111000 mmmAAA 444444777555 222555VVV 111°°°===000,,,555 VVV
444444444888 000,,,777...555 AAA===777555000 mmmAAA 111°°°———111000 mmmAAA 444444777666 333000VVV 111°°°===000,,,444 VVV
444444444999 111,,,000 AAA===111000000000 mmmAAA 111°°°===000,,,000222 AAA """""""""""" """ 444111777777 555000VVV 111°°°===111 VVV
444444555000 111,,,555 AAA===111555000000 mmmAAA LLL°°° zzz000.000222 AAA 444444777&&& 777555VVV 111°°°===111 VVV

==#mM=E===Z=;=
Wellenmesser.

Nr. 4489. Wellenmesser, Type W 6. Meßbereich 80—3000 Meter.

Unter Verwendung eigener Schutzrechte ist der Apparat weiter verbessert
und den erhöhten Anforderungen anjjepaßt. Der Abstimmkondensator (Fabri-
kat Förg) trägt eine große, gut ablesbare Skala, Der Summer ist auf schall-
isoliertem Sockel im Innern des Kastens untergebracht und ebenso wie das
leicht auswechselbare Element durch die aulklappbare Zwischenwand A
leicht zugänglich. Die 3 Kopplungsspulen sind fest eingekapselt und haben
verlustarme Spezialwicklung. Trotz einfachster Handhabung erreicht man
große Meßgenauigkeit. Der Kondensator ist geeicht und an den Buchsen C
abzugreifen. Beschreibung und Eichkurven sind jedem Apparat beigefiigt.

Meßbereiche der , , Meßbereiche der
Nr, Nebenwidstde. Skala ' Nr iia g S Skak

'

9

,
4451 2 A=2000 mA 1°=0,04 A 4479 100V 1°=2 V
4452 2,5 A=2500 mA f=0,05 A " 448C 150V "" jo 2 V
4453 3 A=3000 mA 1°=0,04 A 4481 200V 1°=4 V
4451 5 A=5000 mA 1°=0,1 A 4482 250V 1°=5 V
4455 7,5 A=7500 mA 1°=0,1 A 4483 300V IG 4 V
4456 10 A=10000 mA 1°=0,2 A 4484 500V 1°=10 V
4457 15 A=15000 mA 1°=0,2 A 4485 750\/ 19=10 V
4458 20 A=20000 mA 1'=0,4 A " 4486 1000V 1'=20 V

4487 1500V 1°=20 V
4488 Zouov 1°=10 V

4489

= = = ==~= = =~2#=~= 6=~=66= = === = = = = = =

Ob Mechanik oder Schall — RADIO""W&W siegt überall!
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Kopfhörer.
Org. Radio.Web.Kopfhörer.

Radio-Web-Kopfhörer sind gute Werkstattarbeit. Für einwandfreie
Funktion übernehmen wir volle Garantie.

"

,/
L '

P" .
«

7 '1( /

" S) "' Qi'
4490

4491

Nr. 4490. Kopfhörer mit schwarzer Aluminiumkappe, Stahlbügel, sehr leicht
und lautstark.

Nr. 4491. Kopfhörer mit vernickelter Kappe, Stahlbügel, beste Verarbeitung,
lautstark und klangrein.

4492

Nr. 4492. Org. Tefag-Kopfhörer mit Aluminiumkappen und einem Bügel.

::= = " = = =#

RADIO;WEW, der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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Org. Blaupunkt·ldeal-Kopfhörer.
Nr. 4493. Ideal-Weißkreuz-Hörer.

Beste Qualitätsarbeit, dabei billigster Preis und federleichtes Gewicht
machen diesen Hörer zum Lieblingshörer des Funkfreundes. Mit Stahlbiijsel.

I ;?:·::. :?""e.
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4493 ' ,, ,d 4494
t4 Ideal-Griinkreuz-Hörer.

Ein hervorrajjender Hörer für Nah- und Fernempfang mit patentierter
Feinstellvorrichtwig, welche die Fixierung der höchsten Empfindlichkeit ge-
stattet. Er ist deshalb auch für die Aufnahme sehr schwacher Signale
besonders geeignet. Lieferbar in folgenden Ausfiihrunjjen:
Nr. 4494. Mit Stahlbügel und Stelhing. Nr. 4495. Mit Doppellederbiigel.

I

G

4496

Nr. 4496. Der Blaupunkt-Hörer ,,Aristokrat"
ist seit Jahren wegen seiner großen Lautstärke und Tonfülle im In- und
Auslande als Standardtype sehr beliebt. Seine große Empfindlichkeit eignet
ihn in gleicher Weise für Detektor- und Fernempfang. Leichtestes Gewicht
und elegantes Aussehen sind weitere Vorziige. Lieferbar mit schwarzen,
mahagonifarbigen oder grünen Hörermuscheln.

====:mm3tmEm=m:=m:=mEm=?mmm:|'|"u==m=

RADIO:WEW — Versand — — a n e r k a n n t!
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Org. Lorenz-Kopfhörer.
Nr. 4497. Ckg. Lorenz-Kopfhörer
tragen den verwöhntesten Ansprüchen der Funkfreunde Rechnung. Sie sind
hochempfindlich und geben Sprache und Musik naturggetreu wieder. Im

\
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- ' ·äy="
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4497

Gebrauch sind sie infolge ihres geringen Gewichtes bequem und angenehm.
Mit Einfachbügel.

Org. TelefunkenwKopfhörer.
Nr. 4498. Telefunken-Kopfhörer ,,EH 555".

Der gleiche Kopfhörer wie der bisher jahrelang erprobte HÖrer EH 333,
vereinfachte Ausführung ohne Feineinstellung.

Org. Siemens-Kopfhörer.
Nr. 4500. Org. Siemens-kopfhörer.

Org. Siemens-kopfhörer geben alle Feinheiten der Sprache und der Musik
naturgetreu wieder. Die Siemens-Kopfhörer sind einstellbar und zeichnen
sich dadurch aus, daß sie als einzige eine Einrichtung besitzen, die das
lästige Umklappen der Hörmuscheln verhindert.

Die Fabrikation der Kopfhörer wird mit größter Sorgfalt überwacht;
jeder Einzelteil wird vor dem Zusammenbau genau geprüft.

Kopfhörerzubehör.
Nr. 4501
Nr. 4502
Nr. 4503
Nr. 4504

Nr. 4505
Nr. 4506

Nr. 4507
Nr. 4508
Nr. 4509
Nr. 4510
Nr. 4511
Nr. 4512

Kopfhörerspulen 1000 Ohm " ":4 '
Kopfhörerspulen 2000 Ohm ' ! I
Kopfhörermembranen ' !!
Kopfhörermuscheln, jede i 'i

Größe . : !1
Stifte ,
Kopfhörerschniire, Glanz- i, ,
garn ii
Kopfhörerschniire, Seide ! .,,'
Kopfhörerbügel, Lederbez.
Feldhörerspulen 1000 Ohm

,, 2000 ,,
,, 4000 8¶ 4505Kopfhörerjjabek
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E... Belindekissen..". r
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' ,,A Nr. 4513. Belindekissen.
q '""t:,^,,;, ,, , , ..gA3i:ii Kleine Ausführung für Telefunkenhörer.

Nr. 4514. Belindekissen.ä¥indj% Große Ausführüng.

Verteiler.

4498 4499

Nr. 4499. Telefunken-kopfhörer ,,EH 333".
Der weltbekannte, millionenfach bewährte Kopfhörer. Leicht und elegant

bei sorgfältiger Bearbeitung aller Teile. Die Magnete werden nach besonde-
rem Verfahren hergestellt, das die Konstanz des Magnetismus gewährleistet.
Der Telefunkenhörer sitzt bequem und drückt nicht, da er von einem leichten
Federband mühelos gehalten wird. Kein Verdrehen der Schnüre mehr I1lö[j-
lich. Der Kopfhörer EH 333 ist mit patentierter Feineinstellung versehen.

==:E==::===::==m=============A
RADlo""Wem a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial

geschält Deutschlands
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4515
4516
4517
4518
4519
4520
4521
4522
4523
4524
4525
4526

Verteiler, Stab, vernickelt, 3fach ·

,, Stab, vernickelt, 5fach
,, Marmorblock '. . . 3 Hörer
,, ,, .......................4 ,,
,, ,, . . . 5 ,,
,, ,, . . . 6 ,,
,, Marmoraschbecher , . 3 ,,
,, ,, . . 4 ,,
,, ,, . . 5 ,,
,, ,, . . 6 ,,
,, Marmor mit Bronzefig. 4 ,,
,, Marmor mit Bronzefig. 6 ,,L
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Lautsprecher. TefagmDoppebConus

Org. TefagmLautsprecher.
Nr. 4527 Kleiner Lautsprecher mit Qattern

Trichter
Nr. 4528 dito mit Holzboden
Nr. 4529 Lautsprecher mit zylinderartigem Fuß
Nr. 4530 Mittlerer Lautsprecher
Nr. 4531 dito ,,David"
Nr. 4532 Großer Lautsprecher
Nr. 4533 Trichterloser Lautsprecher ,,Trilos"
Nr. 4534 Der kleine ,,Cornet"-Trichterlaut-

,sprecher
mit liegendem Trichter und auswechselbarer
Dose ist besonders preiswert wegen seiner
Klangfülle und Tonreinheit bei Verwendung in

mittelgroßen Räumen.

I
't

4534 4537

1
Nr. 4535 Der ,,Goliath" - Trichterlaut-

sprecher ist ein Saal-Laut-
sprecher von hervorragender
Tonfülle und -reinheil der
auch heute noch an der Spitze
aller Trichter-Lautsprecher
steht. Er eignet sich beson-
ders zur lautstarken Wieder-
jjabe von Musik und Sprache
in großen Räumen, Vorfiih-
rwigssälen, Konzerthallen u.
dergl. Sein Klang ist voll,
weich und angenehm gleich-
mäßig. Er spricht denkbar

" leicht an.

Nr. 4537. TefagjjoppehConus stellt eine Kombination zweier Tefag-Conus-
Lautsprecher dar. Beide Systeme sind aufeinander abgestimmt,
so daß Sprache und Musik in vollkommenster Lautstärke, Klang-
reinheit und Tonfülle wiedergegeben werden. Der geeignetste,
alle·s übertreffende Saallautsprecher.

Ab- q
t

4535

Nr. 4536 Der ,,Tefäg - Conus" - Laut-
sprecher bedeutet einen ge-
waltigen Fortschritt in der
Entwicklung trichterloser
Lautsprecher. Er zeichnet
sich durch außerordentliche
Klangfülle in allen Frequenz-
lagen aus. Sein gefälliges
Aeußere gestattet es, ihn in
jedem Raum ohne Störung
des Gesa.mtbildes aufzustellen.
Er gibt sowohl Musik wie
Sprache nach beiden Seiten
gleichmäßig gut wieder. Be-
quemste Einstelhing.
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Org. AcustonmLautsprecher.
Die Lautsprecher ,,Acuston" sind ein Spezialfabrikat, das als

wenigen ersten seit Be,ginn des Rundfunkes auf dem Markte ist.
Trichtertypen dieser Marke Acuston werden noch geliefert: der
,,Acuston"-Lautsprecher mit Glimrnermembrane, der allgemein
,Acuston-Minor" und ein Lautsprecher mit vernickeltem Fuß.
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4540 4,541

Nr, 4541 Holzrahmen zum Aufstellen und Aufhängen, schwarz-,go1d gelichteter
Knn 1.1 s

V 0

4538 4539

Acuston-Großflächen-Lautsprechern sei besonders auf die Katalog-Nr. 4542
hingewiesen, die ä'n einem geschmackvollen, gediegenen schweren Eichen-
gehäuse geliefert wird. Dieser Acuston-Lautsprecher hat ein nach
neuesten Erfahrtmgeii und Vers uchen herge'stelltes Magnet-System mit
j$anz leichtem Schwingiingsband und einer aus einem besonders erprobten
Material hergestellten Großflächenmembrane. Das Tonvolumen dieses Laut-
sprechers ist außergewöhnlich groß; tiefste und höchste Töne werden in einer
bisher unerreichten Reinheit und Stärke wiedergegeben. Der Lautsprecher
wird selbst dem verwöhntesten Geschmack und den höchsten Ansprüchen in
bezug auf die reine und lautstarke Wiederga'be genügen.

Das andere Großflächenmodell Katalog-Nr. 4541 ist ebenfalls ein
Qualitätslautsprecher mit Birkenholzumrahrnung, zum Aufstellen und gleich-
zeitig auch zum Aufhängen, mit einer gold-schwarz gelichteten Membrane.

Modell Katalog-Nr. 4540 ist ein Volkslautsprecher im wahrsten Sinne des
Wortes; trotz seihes außergewöhnlich niedrigen Preises ist die Aufmachung
und die YVie·dergabe eine ganz vorzügliche.
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Nr. 4542. Großflächen-Lautsprecher.
Naturgetreue, sehr laute Wiedergabe durch Speziahmgnetsystem mit

sehr leichtem Schwingungsband. In schwerem Eichengehäuse.

RADlo:Wee — Versand — anerkannt!
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OrgN Tehefunken·Lautsprecher. Der SiemensmProtos-Lautsprecher.
Nr, 4545. Der Siemens-Protos-Lautsprecher
ist ein Gerät, das den wedtestgehenden Ansprüchen in bezug auf klangreine
und natürliche Wiedergabe entspricht. Die Wiedergabe der Rundfunk-
darbietungen erfolgt durch ein gefaltetes sich nach vorne öffnendes
Pertinaxblatt. Diese Pertinaxmembran wird durch eine kleine Stoßstange,
die mit einem Majgnetsystem in Verbindiing steht, in Schwingungen versetzt.
Da innerhalb der vorkommenden Sprachfrequenzen keine Resonanz eintreten

N ,

H m

4543 ' 0'

t
r

Nr. 4543. Der neue Konus-Lautsprecher ,,L 666".
Der billige trichterlose Lautsprecher größter Lautstärke in höchster

mechanischer Vollendimg. Die Wiedergabe von Sprache und Musik zeichnet
sich durch das Erscheinen tiefer und hoher Töne besonders aus.

" " "" 4 . .

4545

4544

Nr. 4544. Arcophon.

Als Lautsprecher entspricht den höchsten Ansprüchen verwöhntester
Hörer der trichterlose Konzert-Lautsprecher Arcophon, Verblüffende Wieder-
gabe auch der tiefen Todagen und der zarten Obertöne, welche die Musik-
instrumente charakterisieren, wie bei keinem anderen Lautsprecher.

===::a=m==m=a::====z==::=z===m
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kann, so gibt der Protos-Lautsprecher im ganzen Tonbereich völlig
unverzerrte Wiedergabe sowohl von Sprache als auch Musik. Eine einseitig
starke Wiedergabe bestimmter Tonlagen ist vollkommen unmöglich. Ein auf
der Seite des Gerätes angebrachter Drehschalter gestattet die Zuschaltwig
verschiedener großer Kondensatoren. Dadurch kann der Klangcharakter
entsprechend einer Wiedergabe hart — mittel — weich nach Wunsch geändert
werden. Zur Reßiiierung der Lautstärke ist an der Vorderwand ein Einstell-
knopf angebracht. Der Lautsprecher wird jedoch von der Fabrik schon
richtig eingestellt geliefert. Das Gerät wird mit durchbrochener Vorder- und
Rückwand, die mit Seide unterlegt ist, ausgeführt. Die Ausbreitting des
Schalles geht daher nicht nur nach einer Richtiing, sondern nach beiden
Seiten.

Org. Lorenz-Lautsprecher.
Nr. 4546. Lorenz-Trichter-Lautsprecher, mittlere Type.
Nr. 4547. Lorenz-Trichter-Lautsprecher, große Type.

Die Lorenz-Trichter-Lautsprecher werden in zwei verschiedenen Größen
hergestellt, die sich nur durch ihre Lautstärke voneinander unterscheiden.
Ihre Klangfiille und Tonreinheit bei der naturgetreuen Wiedergabe von
Sprache und Musik ist hervorragend.

Die Lorenz-Trichter-Lautsprecher besitzen ein kräftiges Magnetsystem,
das in schwerem Güßgehäuse gefaßt ist. Der am Fuß des Gehäuses befindliche
Stellhebel dient zur Einstellung der größten Empfindlichkeit und Lautstärke.
Das hornförmige Gußstück des Trichters ist so ausgebildet, daß eine
unerwünschte Bevorzugung bestimmter Tonlagen vermieden wird.

::==m:mm======m==":=m====mm*=
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Nr. 4548. Lorenz-Goldton-Lautsprecher, trichterlos.
fülle, große Lautstärke, gcschmackvo11e
fiihrung, weiche, plastische Wiedergabe
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anstatt eines einfachen Kopfhörerprinzips und an Stelle eines Blechkniestiickes
ein güßeiserner Tonarm verwandt wurden. Dies sind Vorteile, die den ,,Trix"
bek.annt und beliebt gemacht haben.
Nr. 4550. Org. Peter-Graßmann-Lautsprecher ,,Olifant", DoPPelmagnetsystem

und Glimmermembran.
Der ,,Olifant" ist bisher von keinem anderen Trichterlautsprecher über-

troffen worden. Der hohe Qualitätswert des ,,Olifant" drückt sich auch in
seiner äußeren Form dadurch aus, daß nur erstklassigstcs Material verwandt
wurde.

4548

Der Lorenz-Goldton-Lautsprecher entspricht in seinem Aeußeren dem
verwöhnten Geschmack. Sein innerer Aufbau ist einfach, dauerhaft und unter
Zugrundelegung der neuesten Erfahrungen auf dem Gebiete der Laut-
wiedergabe sowohl in mechanischer als auch in elektrischer Hinsicht
durchgeführt.

Die Einstellung der größten Lautstärke wird mit Hilfe eines an der
Rückwand des Lautsprechergehäuses befindlichen Drehknopfes bewirkt. Durch
besondere Ausbildung der nicht aus Metall bestehenden Großflächenmembran
ist nicht nur die weiche und plastische Wieder¢abe, sondern auch die außer-
ordentliche Klangfülle des trichterlosen Lorenz-Goldton-Lautsprechers
erreicht, der in verschiedenen Farbtönen jjeliefert werden kann.

Org. Peter.Graßmann·Lautsprecher.
Nr. 4549. Org. Peter-Graßmann-Lautsprecher ,,Trix", Doppelrnägnctsystern

und Glimmermembran.
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4551 Bei dem ,,Sonato"-Lautsprecher schwingt
d'ie Membran vollkommen frei. Durch ein
doppelseitiges Belegen des Randes mit
Filz ist der Konus ausreichend wider-
standsfähig gemacht und außerdem wird
die Tonwiedergäbc durch diese Anordnung
erheblich verbessert. Trotz des niedrigen
Preises befriedigt dieser Lautsprecher
selbst die anspruchsvollsten Käufer durch
seine lautstarke und volle WiedergaR,
die besonders in der tiefen Tonlage an-
genehm empfunden wird.
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D r ,,Trix" stellt in seiner bescheidenen Preislage insoferm einen
besonders hochwertigen Lautsprecher dar, weil hier eine Glimmermembran im i '
Gejjensatz zur sonst verwendeten Metallmembran, ein Doppelmagnetsystem '
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Nr. 4552 Der ,,Helios" hat sich als hoch-
wertiger Lautsprecher schnell
durchgcsctzt. Durch die Ver-
wendung des patentierten Dop-
pelmagnctsystems spricht der
Apparat leicht an und verträgt
andererseits starke Energien,
ohne zu klirren.
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4502

Graßmann.,,Trommel"mLautsprecher.
Nr. 4553. ,,Trommel" mit eingcbäutem Großflächenlautsprecher mit Doppel-

magnetsystem.
Die Trommel, aus bestem Eichenholz hergestellt, ist hochwertigstc

Werkmannsarbeit. Der Ton ist überaus weich und angenehm, da das Gehäuse,
ähnlich wie bei einer Geige, für den Lautsprecher als Resonanzboden wirkt
und die tiefsten Töne hierdurch besonders klangschön erscheinen,
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Graßmannm
" ,,HeliosmDuplex"-Lautsprecher.

' Nr. 4554 Der ,,Helios-Duplex"-Lautsprecher stellt dasI '

" . Vollkommenste dar von dem, was z. Zt. aufP

dem Markt ist. Bei diesem Apparat werden
z w e i Doppelmagnetsysteme verwendet, von

, , denen jedes eine besondere Membran in/ B, Schwingungen versetzt. Diese beiden Mem-
'"\' " ? branen sind nun verschieden dimensioniert

' ., . und gelagert, so daß es möglich ist, sämt-
'., ' liche für das menschliche Ohr vernehmbaren

,i' Frequenzen gleichmäßig gut ausschwingen
,.' zu lassen. Gleichzeitig ergab sich durch die

9° Verwendung zweier Systeme eine ganz her-
vorragende Plastik und Tonfülle. Dieser

' 4554 Apparat ist eben d e r Lautsprecher für den-
jenijjen, der größten Wert auf absolut natur-
getreue und alle Feinheiten erfassende
Wiedergabe legt."'"^" » Org. Merkur.Lautsprecher.

_. _Nr. 4555 Der preiswerte Konus-Lautsprecher mit
prima Doppelmagnetsystem und freischwin-
gender Membran, die aber in einem Metall- ,
ring geschützt ist. Reine und klangreine Re- ;" . '
produktion. Feinste Werkstattarbeit. Der
Lautsprecher für jedermann. Membran
etwa 25 cm Durchm. Fuß, Schutzring und

,

Schutzvorrichtung der Membranriickseite
aus rotbraun<lasiertem Metall.

e4555

P

Nr. 4556. Der Detex-konus-
Großflächenlautsprecher, der

' ';/.',4",. '· ideale trichterlose Lautsprecher!
' Die durch ein Doppelmagnet-

6ystem erzeugten Schwingungen
werden durch einen Anker auf

' die Spezialmembrane (ca. 30 cm
Durchmesser) übertragen. Un-
übertrefflich reine und natur-
getreue Wiederga'be.

,,f 4556
d

7

0

a P

^

SelectiteAabinec Lautsprecher
mit Großflächenmembrane.

Nr. 4557. Elegante Eichenholztruhe (braun oder schwarz), Membran hinter
geschmackvoller farbijjer LamCbespannung nach besonderem, ge-
schütztem System eingebaut. Große Lautstärke, absolut natur-
getreue, unübertrefflich reine Reproduktion.
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4557

Nr. 4558. Vornehmes Gehäuse mit geschweiftem Dach, sehr geschmackvolle
Brokat- oder Seidenbespannimg.

Nr. 4559. Luxusausführung. Hochelegantes Mahagonigehäuse, hochglanz
poliert. (Auch in Nußbaum oder Schleiflack lieferbar.)

Org. Hegra·Konus-Lautsprecher.

,6-jm Nr. 4560. (hg. ,,H<ra" Konus-Lautsprecher.
Sj ' " Die Wiedergabe von Musik und Sprache ist

I? - '1\ eine hervorragende und ohne jegliche Ver-
a '\ zerriing. Der Empfang ist durch ein äußerst
&' ^' g, 'g sinnreich konstruiertes Magnetsystem hoch-
') ("I "Ü ;'i empfindlich und bringt getreue Wiedergabe
°'"\ /)' der ganzen Tonskala zum Ausdruck. Die

·'1 Faserstoffmembrane ist leicht auswechselbar

'. und kann jederzeit ersetzt werden. Erst-""' klassiges Material, besonders die Verwen-

— = dung von Kobaltmagneten, garantiert unbe-4y/ \ Th schränkte Lebensdauer. Besonders hoch-
N~_~~' gespannte Batterien sind nicht erforderlich.

4560
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Nr. 4561. Org. ,,]le£sra", Konusj.alltsprecl)er.
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4561

Die Form 4561 lehnt sich in der Ausführung an die Form 4560 an,
jedoch ist hier der Durchmesser der Membrane auf 37 cm gelegt worden.
Hierdurch wird eine wesentlich stärkere Tonfülle erzielt.
Nr. 4562. Org. ,,Hegra", Konus-Lautsprecher im Holzgehäuse.

Ausführung Eiche und
Mahagoni. Beide Ausfiih-
rungen sind als Salonlaut-
sprecher anzusehen. In
dem Holzgehäuse ist das
bewährte,,Hegra"-Magnet-
system eingebaut. Es
wird besonders darauf
hingewiesen, daß durch
die Konstruktion des Ge-
häuses getreue Wieder-
gäbe der ganzen Ton-

, skala von den höchstenbis tiefsten Tönen erzielt
wird.

4562
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Org. DeTewe-Lautsprecher.
Nr. 4563. DeTeWe-Flächenlautsprecher ,,Arion 28".

Flächenlautsprecher mit sehr geringer Reizschwelle, also für kleinste,
aber auch für größte Lautstärken. Ein neuartiges elektro-maßietisches
System ohne jede Metallmembran und Resonanzlagen von Gehäuse und
sonstijjen Teilen. Ein wirkliches Musikinstrument.

Dieser Lautsprecher gibt sowohl die menschliche Stimme als auch
musikalische Darbietungen aller Art derart verzerrungsfrei und klangrein
wieder, daß alle Töne, auch die höchsten Flageolettöne der Violine und die
tiefsten der Kesselpauke naturgetreu zu hören sind.

Der Lautsprecher ist gleich gut gccignet für den Gebrauch im Familien-
kreise und — weil er auch bei sehr großen Lautstärken nicht verzerrt — für
große Räumlichkeiten. Man hat gcwissermaßen den Sprechenden oder das
Orchester im cigenen Heim.

Org. BeyermLautsprecher.

4.564
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Der Beyer-Hyperbola-Lautsprecher ist nach einem vollkommen neu-
artigen System konstruiert und stellt einen trichterlosen Flächensprecher
ohne jegliche Tonführung dar. Die Tonwiedergabe erfolgt durch eine aus
einem als besonders geeignet befundenen imprägnierten Zelluloidmaterial
hergestellte Fläche, die von einem außerordentlich sensiblen Relais ge-
steuert wird.

.i Nr. 4568. ,,Blaupunkt"-Omniphon, der wahre Mehrfach-Lautsprecher.
Mit 'dem Omniphon haben Sie Lautsprecherempfang an jeder geeigneten

Resonanzfläche. Es wird wie jeder andere L|autsprecher an einen Röhren-
apparat angeschlossen und spielt an Dutzenden Ihrer Haushaltungsgegen-

\/" '".
' "" :jy,
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i

i,: :! \
4568

ständen. Als beste Schallstrahler erweisen sich fest gekittete Fenster-scheiben, Türen, Schränke, das Pianogehäuse, eine leere Zigarrenk'iste usw.
Mit dem Omniphon haben Sie Hunderte von Großfächenlautsprechern in den
verschiedensten Tonlagen zur Verfiigung.
Nr. 4569. ,,Blaupunkt" 44, der billigste Grossflächen-Lautsprecher.

Als Wand- und Tischlautsprecher verwendbar. Ein außergewöhnlich
pre'iswürdiger Großflächen-Lautsprecher, der kaum seinesQeichen auf dem

4565

4566 4067
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Die Wiedergabe der Sprache und Musik ist demzufolge ganz hervor-
ragend, ohne irgendwelchen Nebenton. Sämtliche Tonlagen vom tiefsten
Baßton bis zum höchsten Diskant sowie die für jedes Instrument charakte-
ristischen Obertöne werden vollständig gleichmäßig zur Geltung gebracht,
eine Anforderüng, der kein Trichterlautsprecher geniiügen kann. Voll und
breit, mit wunderbarem Ausklang, tönt das Klavier, das Orchester erklingt
in klarer, natürlicher Fülle.

4569
Markte begegnen dürfte. Er überrascht durch seine melodisch volltönende
Lautstärke bei der Wiedergabe von Sprache und Musik. Die Typen 44 —
sowohl der Wand- als auch der Tischlautsprecher — haben das neue
doppelseitig wirkende Ankersystem und bsind daher für höchste Energien
geeignet. Geschmackvolle Form — brauner Konus auf abnehmbarem Ständer.
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Nr. 4570. ,,Blaupunkt" 55, Grossflächen-Lautsprecher mit interferenzlosem
Filterkonus und Ankersystem.
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bare Ton dieses Lautsprechers, seine Lautstärke, seine vornehme Aus-
fiihrun£ in Mahajjoni machen zusammen mit dem sehr billigen Preis ihn zum
Volks- autsprecher.

Für Bastler ist der vorstehende Lautsprecher auch ohne System lieier-
bar, um den Einbau eines selbstgebastelten Systems in ein hochwertiges
Gehäuse zu ermöglichen.
Der Blaupunkt-Plastik-Salon-Konzertsprecher. Eine Zierde für jedes Heim.

Kunstmarmor.
Ein prachtvoller Lautsprecher, der auch bei größter Verstärkung ab-

solut ohne störende Eijjenschwingmgen arbeitet. Seine lautstarke und natur-
getreue Wiedergabe setzen auch den erfahrenen Kenner in Erstaunen.

Das Aeußere dieses vornehm ausgefiihrten Lautsprechers entspricht seinen
Leistmgen und macht ihn zum stets bcgehrten Helmschmuck.
Nr. 4572. Großes Modell. Nr. 4572a. Kleines Modell.
Nr. 4573. Der Blaupunkt-Musik-Pavillon.

Diepser auf der Internationalen Ausstellung in Lüttich 1927 mit der
Goldenen Medaille ausgezeichnete Lautsprecher ist in bezug auf Form und
Schallwirkung nach dem bewährten Pavillon-System der großen Orchester-
Pavillons konstruiert. Die hervorragende Lautstärke und Klangschönheit
werden nicht zuletzt bedingt durch das verwendete Material — farbig-
schattierter Kunstmarmor — und den eingebauten Tonmodulator, Jede un-
erwünschte Eigenschwingung kommt bei diesem Lautsprecher in Fortfall.
Ein Lautsprecher für die restlose Ausnutzung auch der höchsten Endver-
stärküng.

4.570

Der Konstruktion dieses eeschlnackvo]l ausgcstatteten Großflächen-Laut-
sprechers liegen die neuesten wissenschaftlichen und technischen Erfahrungen
zugrunde. Das Schallgehäuse ist aus einem imprägnierten Spezialmaterial
hergestellt, das der Tonwiedergabe eine besondere Weichhedt und Natürlich-
keit verleiht und ein Ueberschlagen der Töne verhindert. Baß und
hohe Tonlagen werden naturgetreu reproduziert, Färbung des Außen-
gchäuses ist altbronze. Als Wand- und Tischlautsprecher verwendbar.
Nr. 4571. Blaupunkt-Superton III, Konzertsprecher.

Was .Jahrhunderte hindurch als tiefstes Geheimnis von den alten Geigen-
bauern gehütet wurdC: die Kenntnis der Tonveredelung durch Auswahl
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Nr. 4574. ,,Blaupunkt" 77 Kabinett-Grossflächenlautsprecher. Interferenz-
loser Filterkonus mit Anker-Antriebssystem.

Der ,,Blaupunkt"-Salonkonzertsprecher, Type 77, ist ein Rundfunk-
Wiederga&instrumeM höchster Qualität und Vojlendtmg. Sein nach dem
berühmten amerikanischen High-Patent gebauter Filterkonus ist in einem
besonderen Resonanzchiassis mtergebraät. Seine überwältigende Tonfülle,
seine volle Harmonie in der Wiedergabe der gesamten Tonskala stempeln
dieses Instrument zu einem Meisterwerk. Das vornehme, in Mahagoni aus-
geführte Gehäuse paßt in jede Umgebung. Edel im Ton wie eine alte Geige.

und Verarbeitung edler Hölzer in Verbindiing mit bewährter handwerklicher
Fertigkeit, ist im Superton III zu höchster Kultur entwickelt. Der wunder-

RADlo"Wem , der Rund/unkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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·{!Org. NoramLautsprecher.

Nr. 4575. Org. Nora-Lautsprecher.
Die für diese Lautsprecher-Formen verwendeten Telephone sind aus

hochwertigem Material hergestellt. Die beiden blagnete bestehen aus
Wolframstahl, die Polschuhe aus lamelliertem, hochwertigem Dynamoblech,
für die Membrane ist erstklassigcs, speziallegiertes Membranblech verwendet.
Sie ist zur Dämpfung ihrer Eigenschwingung durch vier kräftige Schrauben
elastisch einßspannt. Um den Luftabstand zwischen Magnetsystem und
Polschuhen auf den günstigsten Wert einzustellen, ist eine Feinregulierung
vorgesehen, welche von außen zu betätigen ist. Die Telephondose selbst
besteht aus schwingungsfreiem Material und ist schwarz hochglanz poliert.
Nr. 4576. Org. Nora-Lautsprecher,

Der Nora-Lautsprecher stellt einen der in letzter Zeit besonders beliebten
Flächenlautsprecher dar, der in ein gcschmackvolles Holzgehäuse eingebaut
ist, das infolge seiner Resonanzwirkung den Klang des Lautsprechers veredelt
und verstärkt. Durch Verwendwig unseres aus hochwertigem Material her-
gestellten Lautsprechertelephons und einer für die Großflächenmembrane
besonders ausgewählten Hartpapiersorte wird der Wiedergabe eine weiche
und angenehme Färbung verliehen, Insbesondere werden die tieferen Töne
(Baßnoten) gut heraiisgebracM.

Org. Seibt.Lautsprecher.
Nr. 4581. Trichterloser Lautsprecher Type TL 165. Billiges Volksgeüit

solidester Konstruktion.
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4577

Nr. 4577. Org. Nora-Lautsprecher.
.Nr. 4578. Org. Nora-Lautsprecher.

Org. F.mM.wG..Lautsprecher.
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4579

Nr. 4579 Modell ,,Hero", hochfeine
hölzerne Truhe in durch die
doppelt gewölbten Flächen
äußerst gefällig wirkender
Form.

Nr. 4580. F.-M.-G.-Lautsprecher ,,Glocke".
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RADIo""WEm a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial
geschält Deutschlands
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Nr. 4582. Trichterloser Lautsprecher Type TL 101. Der Lautsprecher für
den Salon in vornehmer Eichenholz-Ausführwig. Naturgetreue
WiedergaR von Sprache und Musik.

Org. Membra.Conus.Lautsprecher.
Nr. 4583. Org. Membra-Lautsprecher (als Tisch- und Wandapparat ver-

wendbar).
In diesem Lautsprecher sind infolge der besonderen Konstruktion alle

Vorzüge, die an einen guten Lautsprecher gestellt werden, vereinigt. Die
Lautstärke ist bei ¢eringer Energie sehr groß; Musik und Sprache kommen
klangschön zur Geitung. Die Ausführung ist äußerst gediegen und form-
vollendet. Der Lautsprecher läßt sich durch LÖsen der 3chraube am Boden
vorteilhaft als Tisch- und Wand-Lautsprecher verwenden. Trotz des niedrigen
Preises gehört der Lautsprecher zu den besten.
Nr. 4583a. Org. Membra-Trichter-Lautsprecher.

Der Lautsprecher gehört zu den kleinen Modellen; trotzdem ist die
Wiedergabe für Konzert und Sprache ganz hervorragend. Jeder Musikfreund
ist verwundert über die Tonfülle. Der Lautsprecher ist ein Schmuckstück
für jedes Zimmer; durch verschiedene Gebrauchsmuster geschützt.
Nr. 4583b. Org. Membra-Trichter-Lautsprecher.

Der Lautsprecher, verbesserte Type MK, ist jedem trichterlosen Laut-
sprecher gleichzustellen. Infolge Verwendung von schwingungsfreiem
Material für die Schalldose ist die Wiedergab von Musik und Sprache von
höchster Vollendung. Jeder Musikfreund ist über die Tonfülle, die der
Lautsprecher trotz verhältnismäßig kleinen Formats hervorbringt, verwundert.
Die Formschönheit macht den Lautsprecher zu einem besonderen Zimmer-
schmuck. Von größter Bedeutung ist die Einstellung für Sprache und Musik.
Nr. 4583c. Org. Membra-Trichter-Lautsprecher.

Infolge der eigenartigen Konstruktion ist der Membra-Lautsprecher
Type MG durch seine Klangschönheit und gediegene Ausführung unüber-
troffen. Sämtliche Teile des Membra-Lautsprechers sind nur aus allerbestem
Material gefertigt. Die Mikrometer-Einstelhing trägt sehr zur Verbesserüng
des Lautsprechers bei.
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Nr. 4583d. Org. Membra-Flächen-Lautsprecher.
Mit diesem Modell ist auf Grund unserer langjährigen Werkserfahrüng

ein Lautsprecher auf den Markt gckommen, der in bezug auf Wiedergabe von
Musik und Sprache sowie Formschönheit wohl heute kaum zu übertreffen ist.
Lautstark bei kleinster Energie und einer Tonfülle, die jede Darbietwig in
höchster Vollendimg wiedergibt.

Org. Laklato-Lautsprecher.

Org. Böeo-Lautsprecher.
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Nr. 4586. Oi"g. Laklato-Laulsprecher.
Nr. 4587. Chg. Laklato-Lautsprecher.

Nr, 4584. Org. Böco-Lautsprecher.

Org. CaHistcphone-Lautsprecher.

Org. ElodCn-Lautsprecher.
Der ElodCn-Lautsprecher hat sich seit seinem Erscheinen im Herbst 1926

infolge seiner iiberra genden Qualität, unterstützt durch zahlreiche Verbesse-
rungen, in unaufhaltsamem Vorwärtsschreiten den ersten Platz am
Lautsprecher-Markt gesichert, welcher ihm jetzt unstreitig zuerkannt werden
muß.

Durch den immer größer werdenden und selbst in der stillsten Jahreszeit
ständig zunehmenden Umsatz waren wir im Laufe eines Dreivierteljahres

Nr. 4585. Org. Callistophone-Lautsprecher.
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Nr. 4588. (hg. ElodCn-Lautsprecher,

Ob Mechanik oder Schall — siegt überall! Achtung! allein soll stets Dein Berater sein!
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dreimal gcnötigt, unseren Betrieb zu verjjrößern, und sind nunmehr in der
Lage, den größten Anforderungen ggerecht zu werden.

Org. Graetz-Lautsprecher-

4593

4590 4591

Nr. 4592. Ckg. Graetz-Lautsprecher.
Nr. 4593. Ckg. Graetz-Lautsprecher.

Nr. 4590. Qu'. ElodCn-Lautsprecher.
Nr. 4591. Ory. ElodCn-Lautsprecher. i

i

P

!

Org. Philips-Lautsprecher.

TJnliangreiche Schutzrechte, welche bis in das Jahr 1924 zurückreichen,
schützen uns gegen Nachahmungen und bewahren die Kundschaft davor,
Nachbildungen anderer Firmen, welche sich natürlich nicht auf unsere jahre-
langen Erfahrungen stützen können, als solche nicht zu erkennen, denn eine
Verwechshing wird dadurch völlig a'üsgcschlossen, daß jeder unserer echten'
ElodCn-Lautsprecher auf seiner Rückseite ein Schild mit unserer eingetragenen
Schutzmarke ,,ELODEN" und den Hinweis auf unsere Schutzrechte träjft.

Für alle diejenigen, denen der ElodCn-Lautsprecher noch unbekannt sein
:o11te, möchten wir es an dieser Stelle noch einmal hervorheben, daß es sich
.:iierbei um den einzigen Rundfunk-Lautsprecher handelt, welcher nicht nur
Sprache und Musik ohne jede Verzerrwig lautstark und völlig naturgetreu
wiedergibt, sondern auch infolge seines Ansprechens auf die sehr hohen und
sehr niedrigen Frequenzen alle anderen Geräusche, z. B. auch die Zischlaute,
wo sie vorkommen, hörbar macht. Da der ElodCn-Lautsprecher schon bei sehr
geringer Energie anspricht, kann er in Verbindung mit jedem, selbst dem
einfachsten Röhrengerät verwendet werden; andererseits verträgt er auch so
große Energim, daß selbst bei Anwendiing größter Verstärkung ein Ueber-
schreien nicht eintritt. Aus diesem Grunde waren wir in der Lage, neuerdiiigs
unseren ElodCn-Lautsprecher außer der bewährten und bekannten Aus-
fiihrungsform noch in mehreren anderen Dimensionen herzustellen, und'
bringen jetzt Typen auf den Markt, welche sich in der Qualität nicht unter-
scheiden, nur in der äußeren Ausstattwig so variiert sind, daß wir nunmehr
allen Ansprüchen der Kundschaft auch in dieser Beziehung gerecht werden
können. .

Der Lautsprecher Katalog Nr. 4594 stellt ein kleines Modell in einfarbiger
Ausführung dar. Er hat eine gleichmäßige Empfindlichkeit für alle in der

0
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RADIO""WEZE3 , der Rundfunkqudl, liefert preiswert, gut und schnell.
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Musik und Sprache vorkommenden Tonfrequenzen, wodurch eine natur-
getreue Wieder,cjabe erzielt wird. Der Philips-Lautsprecher gilt unbestritten
als führend auf dem Gebiete der Lautsprechertechnik.

Der Philips-Lautsprecher Katalog Nr. 4595 hat eine gleichmäßige
Empfindlichkeit für alle in der Musik und Sprache vorkommenden Ton-
frequenzen, wodurch eine naturgetreue Wiedergabe erzielt wird.
Nr. 4594. Philips-Lautsprecher mit [Jmschaltvorrichtung.
Nr. 4595. Philips-Lautsprecher mit Umschaltvorrichtung,
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RADIO""WEq ,fällen 'Lbran.'

Lautsprecher-Schalldosen.
Org. Grawor-Laubprecä'äem

Nr. 4596, Grawor-Melodia-Großflächen-Lautsprecher.
Org. Radio·Web-SchaHdosen.

Nr. 4599. Ckg. Radio-Web-Schalldose, lautstark und klangrein
ausfiihrimg.

in Holz-

Nr. 4600. Radio-Web-Schalldose in
hochglanz vernickelter
Ausfiihrunjf.
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4600

Org0 Tefag-Schaüdosen.

4C02

Nr. 4601. Ckg. Tekg-Schalldose. Nr. 4602. Ch-g. TefafSchalldose.

Orrg3 hdeahXha9ädosen.

Nr. 4603. Org. Ideal-Scha11dose, grolks Modell.
Nr. 4604. Org. Ideal-Schalldose, kleines Modell.

4596

Der ,,Grawor-Melodia" ist mit einem Tonveredler ausgerüstet und
gleichzeitig mit einem Schutzkorb versehen, um die Membran vor
Beschädigiing zu schützen. Die Stabilität des Lautsprechers ist unerreicht
und in der vornehmen Lackierung des Gestells eine Zierde für jedes Heim.

"'""))))|j)"'),i"'")':),i,,,,,:)|)|""'I:ij

,.b

diS

:)"'!
Lautsprecherh'öcMer mit gegossenem Hals.

Nr. 4597 . . Ganze Höhe 370 mm
Durchmesser des Trich-
ters 260 mm

Nr. 459'8 . . Ganze Höhe 570 mm
Durchmesser des Trich-
ters 360 mm 4604

Dieses System eignet sich besonders zum Einbau in den Superton III und
ergibt damit einen vorzüglichen Lautsprecher. Aber auch für jede andere
Kombination ist es zu empfehlen. Ein besonderer Vorziig ist die patentierte
FeinstelhVorrichtting, welche die feinste Regulierung der Lautstärke und
Deutlichkeit gestattet.
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Nr. 4605. Org. Ideal-Schalldose, grol3es Modell.
Nr. 4606. Org. Ideal-Schalldose, kleines Model].

V

Nr. 4610. Grawor-Conus-Oose mit doppeltem Magnetsystem.
Die Grawor-Conus-Oose mit doppeltem Magnetsystem stellt eine

Neuerunjj in der System-Fabrikation dar. Im Gegensatz zu den gewöhnlichen

4603

Dieses kunstvoll ausggeführte System ist län[sst der Wunsch aller Bastler,
enthebt es doch mit einem Schlage der schwierigen Montage eines Magnet-
systems auf den Lautsprecherfuß. Da ein Rohransatz bereits vorhanden ist,
kann jeder beliebige' Trichter sofort aufjjesetzt werden.

Die technische Ausführung des Systems ist dieselbe wie bei dem Ideal-
System.

Org. Grawor-Schalldosen.
Nr. 4607. Grawor-Universal-Schalldose, j$roßes Modell.
Nr. 4608. Grawor-Universal-Schalldose, kleines Modell.

Diese Dose wird in zwei verschiedenen Ausführtingen geliefert. Das
kleine Modell, Durchmesser 82 mm, ist ebenso wie das große zum Aufstecken
und Einbauen verwendbar. Das große Modell, Durchmesser 90 mm, mit
eingebautem Wellenfilter, zeichnet sich durch außerordentlich große Laut-
stärke und Klarheit aus.

Systemen ist diese Dose mit zwei wechselseitig arbeitenden Magnetsystemen
ausgerüstet, wodurch die notwendige Energgie für ggrößere Flächenlautsprecher
erreicht wird.

Org. HegrawSchalldose.
Nr. 4611. Org. Hegra-Schalldose für Konus-Lautsprecher.
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4609

Nr. 4609. Grawor-Spezial-Aufsteckdose.

Die Grawor-Spezialdose eijjnet sich zum Anschluß an vorhandene
Sprechma'schinen und kann man durch einfaches Auswechseln der jjewöhn-
lichen Sprechmaschinen-Schalldose gegen Grawor-Dose jede Sprechmaschine
in einen giiten, billigen Lautsprecher verwandeln. Die Dose ist vernickelt und
paßt zu jedem normalen Grammophonarm.

Die Hegra-Schaildose ist für den Selbstbau eines Konus-Lautsprechers
gedacht und hat sich in dieser Eigenschaft glänzend bewährt. Jeder Dose
ist eine Anreißschablone zur Selbstherstellung des Konus beigegeben.

_ji\ " Org. RadiojMebÄonveredler.
b

i'

Nr, 4612 Org. Radio-Web-Tonveredler, kianßein,

. Hartgummifiihrung für Parallel- und
¢ jl ! i Serienschalhmg. 7fache Abstimmung.

I '
.4612

Ob Mechanik oder Schall — RAD1o""WEa siegt überall!
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Org. BöcowTonveredler

Nr. 4613 Org. Böco-Tonveredler.
@9

Orgm Tefäg-Fabrikate.
i '

)
.

Org. BEauPunktmTonveredderm

4613

n
Nr. 4614 Org. Blaupunkt-Tonveredler kann ohne

' weiteres an jedes Detektor- oder RÖhren-
gerät angeschlossen werden, indem er in
die Telefonbuchsen gestöpselt wird. Un-
bedingt nötig ist er beim Empfang mit Me-
tall-Trichterlautsprecher, dessen blecher-
nen Töne nach Wunsch abgeglichen
werden können. Die Tonregulierung er-
folgt in 6 Stufen, welche für Sprache
oder Musik die Einstellung der ge-
wünschten Klangfarbe ermöglichen. Eine
Abänderung des Empfangsapparates ist
überfliissig.
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4622
N r. 4622. primär-Detektor-Empfänger in schräßm Metällgehäuse. An-

schlußklemmen an der Rückseite. Wel,lenbereich unbegrenzt mit

denkbar leichter Einstellung.
Nr. 4623. Dreiröhren-Nahempfänger mit YViderstandsNerstärkung für klan8-

reinen Lalltsprecherempfang. Uribegrenzter Wellenbereich.
Der Dreiröhren - Nah-

4614

Org. DralowidmEtola-Tonveredßer.
Nr. 4615. Org. Dralowid-Etola-Tonveredler.
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Detektorempfänger.
Nr. 4616.
Nr. 4617.
Nr. 4618.

Nr. 4619.

Nr. 4620.

Nr. 4621.

Schiebespulen mit 1 Reiter bis 700 m
Schiebespulen mit 1 Reiter bis 1500 m
Schiebespulenapparate mit 1 Reiter bis
Holzplatte montiert.
Schiebespulenappara'te mit 1 Reiter bis
Holzplatte montiert.

Wellenlänge.
Wel1enlänj{e.

700 m Wellenlängc, auf

1500 m Wellenlänge, au!"

Org. Radio-Web-Detektorapparat, solide Ausführung, Hartgummi-
platte, Mahajjonikasten.
Org. Radio-Web-Detektorapparat wie Nr. 4620, nur in stabilerer
Ausführung.

empfänger der Telephon-
Fabrik Aktiengesellschaft
vormals J. Berliner stellt
ein besonders geeignetes

Rundfunkempfangsgerät
für klaren Lautsprecher-
empfäng am Sendeort und
in dessen Nähe dar. Die
ersten beiden Röhren sind
als Spannungsverstärker-
röhren, die letzte als End-
verstärkerröhre geschaltet.
Der Dreiröhren-Nahemp-
fänger hat beziiQichReich-
weite ungefähr die Wir-
küng eines Detektorappa-
rates mit zweifacher Nie-
derfrequenz - Transforma-
torverstärkung.

4623
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Der Empfänger zeichnet sich dadurch aus, daß sowohl die Musik als
auch die Sprache in absolut unverzerrter Weise dem Kopfhörer bzw. dem
Lautsprecher zugeführt werden. Er ist denkbar einfach einzustellen und läßt
sich sowohl für Zimmer- bzw. Hochantenne als auch für Rahmenantenne
verwenden; Seine außerordentlich kleine, elegante Form gestattet seine
bequeme Unterbringung in jedem Raum,

4624

Nr. 4624. Dreiröhren-Reflexempfänger mit Interflexschaltung. Schwach-
strahlend. Ideales, leicht zu bedienendes Fernempfangsgerät,
Wellenbereich 50 4000 m, in 5 Spulensätzen.

Der Dreiröhren-Reflexempfänger der Telephonfabrik Aktiengesellschaft "
vormals J. Berliner ist ein hochwertiger Empfangsapparat, der äie 'Wirkung
eines Vierröhrenapparates hat. Die erste Röhre ist gleichzeitig Hoch- und
Niederfrequenz-Verstärkerröhre, die zweite das Audion und die dritte gilt
als 2. Niederfrequenz-Verstärkerröhre. Der Dreiröhren-Reflexempfänger er-
möglicht Lautsprecherempfang auf ca. 150 km Entfernung vom Sender bei
Tage und gestattet, auf ca. 4 km vom Sender diesen auszukoppeln. Der
Empfänger zeichnet sich durch besonders klangreine Wiederjjabe aus. Er
ermöglicht endlich das Suchen fremder Stationen mit schwingendem Apparat,
ohne daß das Schwingen merklich auf die Antenne übergeht und dadurch
die Nachbarn gestört werden.
Nr. 4625 Spulensätze 50— 200 m Nr. 4627 Spulensätze 1100—2250 m
Nr. 4626 Spulensätze 530—1100 m Nr. 4628 Spulensätze 2250—4000 m
Nr. 4629. Der Fiinfröhren-Neutroreflexempfänger, Type 1245, der Telephon-
fabrik Akt.-Ges. vormals J. Berliner ist ein hochwertiger Empfangsapparat,
welcher es unter Verwendung einer Hochantenne gestattet, alle europäischen

Das beste Mittel, die Reichweite eines Empfangsapparates bzw. seine
Empfindlichkeit zu erhöhen, besteht wohl in der Anwendung von ,,Hoch-
frequenz-Verstärkiing". Aber leider zeigt ein Mehrstufen-Hochfrequenz-
Verstärker eine überaus große Neigung zum Schwingen bzw. Pfeifen. Dieser
Neigung begegnete man früher dadurch, daß man mit Hilfe eines sogenannten
Potentiometers den Röhren eine solche Gittervorspannung gab, daß das
Schwingen nicht einsetzen konnte; jedoch war diese Maßnahme mehr oder
minder gleichbedeutend mit einer Herabsetzwig der Empfindlichkeit bzw.
mit Verzerrwig. Erst Professor Hazeltine zeigte, daß es durch den Einbau
von Atisgleichskondensatoren, den sogenannten ,,Neutrodons", möglich sei,
nichtschwingende, aber trotzdem sehr empfindliche Hochfrequenz-Verstärker
für Rundfunk-Wellenlängen zu bauen. So entstand u. a. der Fünfröhren-
Neutrodyne-Empfänger, dessen Selektivität und Empfindlichkeit wohl nur
noch von dem Superheterodyne-Empfänger übertroffen werden dürfte. In ihm
folgt auf einen nach Professor Hazeltine xüsgeglichenen Hochfrequenz-
Verstärker von zwei Röhren als dritte Röhre ein Audion und als Nieder-
frequenz-Verstärker eine 4. und 5. Röhre. Der Empfänger ist so geschaltet,
daß an Stelle der beiden Niederfrequenz-Verstärkerröhren besondere End-
verstärkerröhren eingesetzt werden können.

Der Neutroflex-Empfänger ist als Fernempfänger insofern ganz besonders
geeignet, 'als er auf äußerst geringe Entferniingen den Ortssender ausschaltet
und den Empfang weit gelegener Stationen ermöglicht. Er gestattet außer-
dem, da er nichtstrahlend ist, ein bequemes Suchen fremder Stationen mit
schwingendem Apparat, ohne daß die Nachbarn auch bei der ungeschicktesten
Bedienunggsart gestört werden und daß der Empfänger an seiner Empfind-
lichkeit und Selektivität durch unsachgctMße Bedieniing leidet. Aber auch
für einen vorziiglichen Nahempfang besitzt der Neutroflexempfänger eine
besondere Einrichtwig. So ist es möglich, die Gleichrichtung am Audion
statt durch Gitterableitung mit einem Detektor vorzunehmen. Außerdem
gestattet eine an der Rückseite des Apparates anjjebrachte Anschlußklemme
Nahempfangs mit größter Lautstärke bei Verwendiing von nur zwei Röhren
(Audion und Einfach-Niederfrequenz), während die Hochfrequenz-Verstärker-
röhren ausgeschaltet sind und so Stromkosten erspart werden. Es ist jetzt
ohne Schwierigkeiten möglich, für Nahempfang auf das Arbeiten dieser
RÖhren ganz zu verzichten. Durch die erwähnten besonderen Vorrichhmgen
ist der Neutroflex-Empfänger sowohl für Nah- wie auch für Fernempfang
in jeder Hinsicht elektrisch und qualitativ auf eine bisher niemals erreichte

. Höhe gebracht worden.
Der Neutroflex-Empfänger ist zum Anschluß an die verschiedensten

Antennenarten geeignet. Naturgemäß ist mit Rahmenantenne nur Empfang
der stärkeren europäischen Sender möglich.
Nr. 4630 Spulensätze 50— 200 m Nr. 4632 Spulensätze 1100—2200 m
Nr. 4631 ,, 530—1100 m Nr. 4633 ,, 2250—4000 m

Lichtnetz.Fernempfänger.

4629

Stationen lautstark, den jjrößten Teil davon im Lautsprecher, zu empfangen.
Er besitzt reine Neutrodyne-Schaltung, welche zur Erleichterung des
Suchens fremder Stationen mit einer weichen Riickkopplung ausjjestattet ist.

=
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Nr. 4634. ,,Superteiag". Die beiden hauptsächlichen Kennzeichen der dies-
jährigen Rundfunksaison sind einmal der ausgeprägte Uebergang zur Ent-
nahme des Heiz- bzw. Anodenstromes, bzw. des Heiz- und Anodenstromes aus
dem Lichtnetz, und außerdem das Bestreben, die Bedienungsgriffe an den
Rundfunkempfängern auf ein Mindestmaß zu beschränken. Die Frage der
Netzanschlußgeräte ist auf zwei grundverschiedene Arten gelöst worden.
Während ein Teil der fabrizierenden Firmen 1ed'iQich Netzanschlußgeräte
zum Vorschalten vor normale Empfänger, die bisher mit Batterien betrieben
wurden, auf den Markt gebracht hat, ist ein anderer Teil der Fabrikanten
dazu iibergegangen, das Netzanschlußgerät direkt mit dem Empfänger zu
kombinieren.

,,Kaufst bei RADIoMNEu Du ein, iuird's niemals Dein Schaden sein."
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Noch im verjjangenen Jahre war die Zahl der an einem hochwertigen
Rundfunkgerät vorhandenen Bedienungsgriffe außerordentlich groß. Je hoch-
wertiger das Gerät war, desto höher war auch die Zahl der Bedienungsgriffe.
Heute ist man so weit, daß selbst hochwertigste und äußerst selektive
Empfänger mit zwei bzw. einem Handgriff auf die verschiedenen Wellen-
längen . eingestellt werden können. Man ist ferner durch die neuen kom-
binierten Geräte so weit, daß man nur noch einen gewöhnlichen Doppelstecker
in eine beliebige Lichtsteckdose einsteckt, und im selben Augenblick dem
Lichtnetz sowohl Heiz- wie Anodenstrom entnommen wird, ohne daß auch
nur das geringste Netzgeräusch sich im Kopfhörer bzw. Lautsprecher be-
merkbar macht. Die Einfachheit der Bedienung ist dadurch ferner möglich

463':

geworden, daß man bei hochwertijfen Geräten vom Empfang mit Hochantenne
bzw, Zimmerantenne direkt zum Empfang mit Rahmenantenne iiübergegangen
ist. Da sich für Rahmenempfang in den letzten Jahren das Superheterodyne-
Prinzip als das bestgeeignetste erwiesen hat, so finden wir bei diesen neuen
Ein-Griff-Geräten fast ausschließlich eine eingebaute bzw. aufgesetzte Rahmen-
antenne. Die Verwendung dieser Rahmenantenne hat den weiteren Vorteil,
daß auch der erste Kreis, welcher zur Abstimmung der Antenne dient, fest
geeicht werden kann, so daß auf den Skalen der Einstellkondensatoren
unmittelbar die Wellenlänge eingetragen wird. .

Der von der Telephonfabrik Berliner A.-G. herausgebrachte neue Acht-
röhren-,,Supertefag"-Empfänger ist mit dem Netzanschlußgerät kombiniert
und kann mit einem einzigen Griff auf die verschiedenen Wellenlängen ein-
gestellt wetQen. Er entspricht also dem modernsten Stand der Technik
und gestattet es ohne Schwierigkeit auch jedem Laien, Fernempfang mit
Lautsprecher durchzuführen.

Bisher war jeder Rundfunkempfänger ein Instrument, welches stets in
Disharmonie mit der übrigen Zimmereinrichtimg stand.' Die schwierige Auf-
gabe, welche hier zu lösen war, bestand darin, dem Rundfunkempfänger eine
Form zu geben, welche ähnlich wie andere Musikinstrumente, z. B. Klavier,
Flügel usw., sich den verschiedensten Stilarten gegenüber neutral verhält und
trotzdem die technischen Notwendigkeiten berücksichtigt. Die Form des
,,Supertefag", welche einem Entwurf des bekannten Architekten Professor
Bruno Paul entspricht, vereinigt somit technische Notwendigkeit mit hohem
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künstlerischen Geschmack. Die Form des ,,Supertefag" soll die Form des
, zukünftigen Radio-lnstrumentes sein. Die technischen Notwendigkeiten be-

standen vor allem in der Unterbringung der Rahmenantennen; denn für
einen Wellenbereich von 200—2000 m kam man mit einer Rahmenantenne
nicht aus. Es mußte infolgedessen die eine Rahmenantenne im oberen
Teil, die andere dagegen im unteren Teil untergebracht werden. Hieraus
ergibt sich die Rundung des Instrumentes nach oben und nach unten.

Für die Ueberbriickung eines grCil3eren Wellenbereiches half man sich
bislang damit, daß man die Spulen auswechselte. Auch diese Auswechsel-
barkeit der Spulen ist heute überflüssig geworden dadurch, daß man Schalter
konstruiert hat, welche es ermöQichen, mit einem leichten Druck nach
rechts bzw. links Rahmenantenne, Wellenspule und Abstimmkondensator je
nach Bedarf auf lanjje oder kurze Wellen umzuschalten. Die Hauptsache
hierbei war, daß die Selektivität nicht durch unnütz lange Zuleitungen
gestört wurde, welcbe bei derartigen Umschaltungen unvermeidlich waren.

Jede Rahmenantenne hat eine bestimmte Richtwirkung. Man kann
natürlich auch entrichtete Rahmen in ein Gerät einbauen, jedoch geht dies
auf Kosten der Selektivität, da eine normale Rahmenantenne infolge ihrer
Richtwirkung die Möglichkeit bietet, Störsender, welche sich bemerkbar
machen sollten, durch I)rehung der Rahmenantennen auszukoppeln. Um
diese Drehung zu ermöglichen, ist der ,,Supertefag" an den Füßen mit
Rollen versehen, so daß er mit geringem Druck in die gewiinschte Richtting
gebracht werden kann. Auch bei der Auskopplung des Ortssenders ist diese
Richtwirkung der Rahmenantenne von außerordentlichem Wert, zumal, da
teilweise sehr starke Sender mit ihrer Wellenlänge sehr dicht beieinander
liegen, wie dies z. B. zwischen Berlin und Langen&rg der Fall ist. Es ist
in Berlin ohne weiteres möglich, nur durch Drehung des Rahmens vom
Berliner auf den Langenberger Sender überzugehen.

Es hat sich im ällgemeinen herausgestellt, daß auf den Wellen über
2000 m kein Interesse für Rmdfunkempfänger liegt. Idolgedessen hat man
bei der Konstruktion des ,,Supertefag" auf die Wellen über 2000 m verzichtet
und dadurch erreicht, daß auf dem Bereich von 200—2000 m durchweg
eine gleichmäßige scharfe Abstimmung vorhanden ist. Dies ist besonders
wichtig, weil bisher allgemein die Ansicht ga!t, daß Superheterodyne-
Empfänger nicht in der Lage seien, auch auf längeren Wellen einwandfrei
zu arbeiten.

Der Einbau eines Lautsprechers ist absichtlich vermieden worden, da
zu leicht bei derartigen Geräten akustische Rückkopplungen zwischen Laut-
sprecher und Röhren auftreten, welche die Wiedergabe zur Unmöglichkeit
machen. Man will außerdem es jedem einzelnen überlassen, seinen Laut-
sprecher dort hinzustellen, wo es ihm am liebsten ist. Auch ist vielfach
seitens der Besitzer von hochwertigen Geräten der Wunsch aufjjetaucht, in
verschiedenen Zimmern Lautsprecheranschlüsse vorzusehen, wobei es natür-
lich unzweckmäßig gcwesen wäre, den Lautsprecher in das Gerät einzubauen.

Beim ,,Supertefag" sind, wie wir sehen, alle Wünsche des Rundfunk-
teilnehmers berücksichtigt.

Als Lautsprecher ist der neue ,,Tefag Conus-Lautsprecher" Modell 1928
vorgesehen, welcher sich gegenüber allen früheren Conus-Lautsprechern da-
durch auszeichnet, daß er außerordentlich leicht anspricht, und trotzdem
auf allen Tonfrequenzen gleichmäßig gut reagiert. Auch die Form dieses
Lautsprechers ist so gewählt, daß sie mit dem Empfänger selbst gut har-
moniert. Sprache und Musik werden gleichmäßig wiedergegeben, so daß
also der ,,Tefag Conus-Lautsprecher" Modell 1928 im Zusammenhang mit
dem ,,Supertefag" eine Spitzenleistung der deutschen Radio-lndustrie dar-
stellt, die ohne weiteres der hochentwickelten amerikanischen Radio-
Industrie gleichgestellt werden kann.
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Der DeTeWe-Detektor-Empfänger ist für einen Wellenbereich von 300
bis 600 m gebaut. Hierbei ist eine Antennenkapazität von ca. 300 cm, also
eine übliche Zimmer- oder kleinere Hochantenne, ängmommen.

Der Apparat enthält als Abstimmorgan auf einer starken Aluminium-
platte einen Drehkondensator von ca. 500 cm sowie eine Flachspule. Endlich
ist noch ein BlockQimmerkondensator parallel zu den Fernsprechbuchsen
vorgesehen.

Der besondere Vorzug dieses auffallend kleinen Detek,torapparates be-
steht in der geringen Dämpfung, die sich in einer besonders jjroßen Laut-
stärke ausdrückt.

4636
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Nr. 4636. Dreiröhren-Empfänger DeTeWe 32.
Ein YVochenen&Empfänger, mit besonders kleinem Gewicht und sehr

einfacher Handhabiing. Den Wünschen vieler Radioliebhaber Rechniing
tragend, mit Transformator- und Widerstandsverstärkung ausgeriistet, Be-
stimmt für lautstarken Empfang des Ortssenders und als Fernempfängei für
die Provinz, Ueberall sofort Lautsprecherempfang mit Behelfsantennen.

Das Gerät empfängt durch einfache Umschaltmg ohne Spulenwechsel
sämtliche Rundfunkstationen.

Die hohe Empfindlichkeit dieses Empfängers gestattel als Antenne das
Lichtnetz zu benutzen.

— Versand — — a n e r k a n n t .!
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Bei Verwendiing der neuen Wechselstromröhren und unseres Netz-
anschlüßgerätes wird ferner Anodenbatterie und Akkumulator, also jede
Batterie, überflüssig.

Nr. 4637. DeTeWe-Novohet.
Der DeTeWe-Novohet ist ein Radiogerät, welches in Zusammenschaltung

mit allen Vier- oder Mehrröhren-Empfängern, welche sich auf Wellen von
200—2000 m einstellen lassen, diese in einen Superheterodyn umwandelt.

Nr. 4639. DeTeWe-Neutrohet 28.

Ein Superheterodyn-Gerät mit acht Röhren — vereinigt mit Rahmen-
antenne. Ein Höchstleistungsgerät mit Zwischenfrequenzkreisen nach dem
Neutrodynprinzip neutralisiert und mit sehr kleiner Zwischenfrequenzwelle.

d
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Der Novohet ermöglicht den Empfang mittels Rahmenantenne, der mit
den gewöhnlichen Empfängern im allgemeinen nicht durchführbar ist. Ferner
erhöht der Novohet die Selektivität manjjelhafter Empfänger meist derart,
daß jeder Ortssender auch in größter Nähe ausgekoppelt werden kann.

Für den Empfang der örtlichen Station bzw. ferner, stärkerer Sender
genügt ein im Novohet cingebauter kleiner Rahmen.

:63!1
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Nr. 4638. DeTeWe-Novodyn 61/28.

Ein Neutrodyn-Empfängger mit sechs Röhren, vorzügsweise für Behelfs-
und Frei-Antennen. Einskalenapparat mit gekoppelten Kondensatoren und
nur einer Korrektur, die zwangsweise beim Drehen des Bedienungsknopks
mitfolgt. Feste Heizwiderstände für die Röhren. Einfachste Handhabung,
hohe Selektivität, größte Reinheit des Empfanges und sehr große saubere
Endlautstärke. Bei günstigen Empfangsverhältnissen werden die stärkeren
Sender mit der Lautstärke eines kleinen Orchesters empfangen. Vorziigs-
weise fiir die Wellen von 200—3000 m.

=Rm:==z==mm:m=mm===m:m=z=mm=m=
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Daher Fortfall der unangenehmen Eigenschaft, jeden Sender mindestens
zweimal auf der Skala zu hören. Die Handhabung erfolgt nur mit zwei

' Griffen. Die Zwischenfrequenz-Transformatoren sind völlig gekapselt, so
daß das Gerät vor elektrischen und Witterungseinflüssen geschützt ist. Hohe
Selektivität bis zu einer nicht mehr zu überschreitenden Grenze. Sehr jgroße
Lautstärke und Klarheit. Wellenbereich 200—2000 m. Es ist dies der Empfänger

"7 für schwierige Verhältnisse — z, B. Empfang unmittelbar neben dem Orts-
. 0

sender und bei starken örtlichen Störungen und für besonders hohe An-
sprüche. Dem hohen Wert des Gerätes entsprechend ist der Empfänger
in einem handpolierten, sehr sauberen Nußbaum-Ptdtgchäuse unterjjebracht.

.
.

.
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Vereiiiigt mit dem Vorsatzgerät wird die ,,Arcolette" zu einem
Empfänger mit Riickkopphingsaudion, Zweifach-Niederfrequenz-Verstärkwig
und aperiodischer Antennenankopplung.

Die Skalenscheibe des Drehkondensators und die Schwenkhebel der
Spu]enträger sind auf kleinstem Raum und so angeordnet, daß die Abstimm-
hanclgriffe ohne Schwierigkeit erledigt werden können. Bedienungsfehler
und damit Mißerfolge sind ausgeschlossen, wenn die Spulensätze den zu
ernpfangenden Wellenlängen entsprechend gewählt und die einzelnen Spulen
ihrer Aufgabe gemäß richtig auf die Spulenträger aufgesetzt werden.

Org. Telefunken-Fabrikate.
Ms Nr. 4640. ,,Arcolette". Das bekannte Drei-

, ("' ' ' ; röhrengerät für Lautsprecher-Orts-
' . empfang. Infolge der bei dem Gerät

'" ""' ' ,""bjY angewandten Schaltung zeichnet sich
., ',E die Wiedergabe von Sprache u n d

" ' ', iät: ' ' M'!'ik du'ch völlige Verzerrungs-:j;j" ' freiheit au's. Denkbar einfachste Be-

, iP ll ". nimg, da zur Inbetriebnahme nur" .S, dddiiieee Drehung eines Schaltknopfe.s not-
' wendig ist. Einschließlich Abstimm-

· satz, Batterieschnur mit Steckern und
zußhörigen 3 Röhren.

4640 Die ,,Arcolette" allein, ' ohne Ab-
stimmsatz, kann von jedem Bastler als hochwertiger Niederfrequenzverstärker
benutzt rverden. Sie vereinfacht den Bau eines hlehrrilhrengerätes wesent-
lich und ergibt völlig verzerrungsfreien Empfang.

Nr. 4642 ,,Arcolette 3". Der Ein-
kreis -Dreiröhrenempfänger.

Leichte Bedienunß nur eine
Abstimmung. Veränderliche
Riickkopplung, Wellen-
bereich von 200—2000 m
ohne Spulenwechsel| Röhren
im Innern des Ciehäuses.
Kein Knopf, kein Hebel,.
sondern bequeme, sichere,
neuartige Trommele'instel-
lung.
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4643

4611

Nr. 4641. Arcolette-Vorsatzgerät.
Wo die ,,Arcolette" als Ferngertit und zum unterschiedlichen Empfang

kurzer oder langer Wellen vorteilhaft verwendet werden und höheren An-
sprüchen in bezug auf Abstimmschärfe und Lautstärke genügen soll, wird
dieses Vorsatzgerät gute Dienste leisten.

Ob Mechanik oder Schall — RADjo·'wEa siegt überall!
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Nr. 4643. Telefunken ,,Beta".
Der bewährte Dreiröhren-Fernempfänger verbindet Einfachheit der Be-

dieniing mit giiter Selektivität und Reichweite. Kein Spulenwechsel not-
weridig, die verschiedenen Wellenbereiche werden durch das Drehen eines
kleinen Knopfes eingeschaltet.

Achtung! RADIo"WEa allein soll stets Dein Berater sein!
279
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Nr. 4644. ,,Telefunken 4". Der Zweikreis-Vierröhrenempfänger.

Fernempfang im Lautsprecher bei einfachster Bedienung durch Trommel-
einstellwig. Alle Stationen von Wellenlänge 200 m bis Wellenlänge 2000 m.

V

r

4644

Keine auszuwechselnden Teile! Röhren im Innern des Gerätes! Vornehmste
Ausstattung.

I
ii

4

4'i 15

Nr. 4645. ,,Telefunken 9". Der Dreikreis-Fiinfröhrenempiänger.
Alle Errungenschaften modernster Fabrikationsmethoden sind im ,,Tele-

funken 9" vereinigte. Ein-Griff-Bedienimg! Trommeleinstellting mit Schreib-
skala zum Eichen. Jede einmal eingestellte Station ist sofort wieder auf-
zufinden. Wellenbereich 200—2000 m. Eingebaute Röhren. Idealste An-
passung, auch an alle Behelfsanter.nen. Im Empiängerbau ist ,,Telefunken 9"
das letzte Wort.
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2S:dio""\N&e3 , der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.

Org. Lorenz-Fabrikate.
Nr. 4646. Org. Lorenz-Detektor-Empiänger.

Der neue Lorenz-Detektor-Empfänger zeichnet sich besonders durch seine
handliche Form aus. Das Aeußere des Gerätes ist geschmackvoll, der innere
Aufbau solide und dauerhaft. Die elektrischen Verbindungen innerhalb des
Apparates sind nicht, wie sonst üblich, aus Schaltdrähten, sondern aus
Messingstreifen hergestelll so daß dieses Gerät gegen Erschütterung und
Stöße äußerst widerstandsfähig ist.

.:;" "'."t% ,,:· " P
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4646

Die Anschlußbuchsen fiir Antenne, Erdleitmg, Kopfhörer, Detektor usw.
sind sämtlich auf der aus Hartgun]mi bestehenden Deckelplatte des Empfän-
gers vorgesehen und durch die in der Schalttingstechnik allgemein gebräuchr-
lichen Symbole entsprechend bezeichnet.

Der Wellenbereich des Gerätes wird durch eine entsprechende Honig-
wabenspule bestimmt, die auf den Empfänger aufgesteckt wird (es könneti
auch andere Spulenarten benutzt werden) und deren Windungszahl sich nach
der Welle des Senders richtet.

Zur Einstellung der ggrößten Lautstärke bzw. Abstimmung auf die ge-
wünschte Senderwejle dient der auf der Deckelplatte des Empfänj$ers befind-
liche Ska1endrehknopf.
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Nr. 4647. Lorenz-Volksfreund-Dreiröhren-Widerstandsempfänger einschließl.
Röhren und Batterieanschlußschnur. Einfachstes Rundfunk-
gerät für Lautsprecherempfang. Wellenbereich ca. 200—600 m,
ervveiterungsfähig auf ca. 1800 m. Fernempfang mit Zusatzspulen.

Der Lorenz-Volksfreund-Empfänger ist äußerst einfach aufgebaut. Die
Röhren und sonstigen Einzelteile sind im Innern des Gehäuses unterjjebracht,
die Anschlüsse für Antenne, Erde und Lautsprecher oder Kopfhörer befinden
sich bequem zugänglich auf der Deckelplatte des Gehäuses. Da.s Ein- und
Ausschalten des Heizstromes für die Röhren erfolgt durch Einstecken eines
Bananensteckers in entsprechend bezeichnete Buchsen.

Aj==L2_. Nr. 4648. Lorenz-Kopphmgsspule.
' g j Den Lorenz-Volksfreund-Empfänger kann ein Kind be-

7 dienen, denn nur ein Drehknopf dient zur Abstimmmg auf dea
" jJ,jS; gewünschten Sender. Ueberheizen der RÖhren ist bei diesem

o r Empfänger nicht möglich. Durch Aufstecken einer besonderen
4648 Kopphmgsspule kann der Wellenbereich bis auf etwa 1800 m

erweitert werden. Die Benutziing einer Kopplungsspule für den Wellen-
bereich von 200—600 m ermöglicht auch den Empfang ferner Stationen.
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Nr. 4649. Lorenz-Ordensmeister-Dreiröhren-Widerstandsempfänger (einschl.
einer Kopplungsspule I, Wellenbereich 200—600 m, Röhren und
Batterieanschlußschnur). Das Rundfunkgerät für den verwöhnten
Geschmack. Wellenbereich ca. 200—1800 m.

4649

Der Lorenz-Ordensmeister-Empfänger ist sowohl für den Orts- als auch
für den Fernempfang geeignet. Ein clegantes Mahagonigehäuse schließt alle
Einzelteile dieses Gerätes, die Röhren, Spulen und sonstigen Abstimmittel, in
sich ein. Die Bedienung des Empfängers ist außerordentlich einfach, da zur
Abstimmting auf den gewünschten Sender nur die Einstellung eines Dreh-
knopfes erforderlich ist. Das Ein- und Ausschalten der Röhrenheizung er-
folgt durch Drücken entsprechend bezeichneter Knöpfe.

Der Deckel des Empftingers ist aufklappbar, um eine im Innern des
Gehäuses befindliche Kopplungsspule gegen eine andere auswechseln zu
können. Der Empfänger wird mit einer Kopplungsspule I für den Wellen-
bereich von 200 bis 600 m geliefert. Durch die Benutzüng der Kopplungs-
spule II wird der Wellenbereich des Empfiingers von 600 auf 1800 m erhöht.

Nr. 4650. Kopplungsspule.
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Nr. 4651. Lorenz-Völkerbund-Fiinfröhren-Widerstandsempfänger (einschl.
Röhren, Batterieanschlußschnur und einem Satz Spulen für den
Wellenbereich von 200—600 m). Das hochwertige Rundfunkgerät
in Truhenform für Fernempfang mit Lautsprecher. Wellenbereich
von 200—1800 m.

Der Lorenz-Völkerbund-Empfänger gibt durch seinen hochwertigen elek-
trischen Aufbau die aufgenommenen Senderdarbietungen außerordentlich rein
und lautstark wieder. Das Aeußere dieses Gerätes ist formschön und zeigt
nur die unbedingt notwendigen BedienungskMpfe, durch deren Einstellung
mit wenigcn Handgriffen ohne besondere Kenntnis der Wirkungsweise des
Empfängers ein ausgezeichneter Fernempfang erzielt wird.

Der Deckel des Empfängers ist aufklappbar, um die im Innern des Ge-
häuses befindlichen Röhren und die beiden Spulen bequem auswechseln zu
können. Der mitgelieferte Spulensatz I ermöglicht die Abstimmung des Emp-
fiingers innerhalb des Wellenbereiches von 200—600 m. Durch Benutziing des
Spulensatzes II wird der Wellenbereich des Empfiingers von 600—1800 m
erweitert.

Mehrere Antennenanschlüsse bieten den Vorteil, diesen Empfänger ver-
schiedenen Antennenarten anzupassen. Das Ein- und Ausschalten der

::Z " = =" = " = =#"
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Röhrenheizung wird nach deren einmaliger Einstellung auf den günstigsten
Wert durch Drücken entsprechend bezeichneter Knöpfe bewirkt.
Nr. 4652. Spulensatz.
Nr. 4653. Lorenz-Ervau-Empfänger (einschließlich Röhren, Spulenhalter

und Anschlußschnur, jedoch ohne Spulen). Einfachster Röhren-
empfänjjer für beliebigen Wellenbereich.

De'r Lorenz-Ervau-Empfänger zeichnet sich durch besondere Einfach-
heit und hohe Leistung infolge seiner guten Schaltung aus. Zur Abstimmtinjg
dient nur ein Drehknopf (Drehkondensator mit Friktions-Feineinstellüng).
Der Wellenbereich wird durch Aufstecken von zwei Spulen mit entsprechen-
den Windmgszahlen ausgewiihlt. Eine dieser Spulen kann zur Einstelhing
der günstigsten Rückkopplung gegcbenenfalls unter Benutzung der Fein-
einstellung am Spulenhalter mit Schneckengetriebe an der anderen Spule
vorbeigcschwenkt werden. Vorder- und Deckplatte bestehen aus hochwertiggem '
Isoliermaterial. Durch entsprechenden Anschluß des Telephons können ein
oder zwei Röhren benutzt werden. Antennen-, Erd- und Batterieanschlüsse
befinden sich an der Rückseite des Gehäuses kurzschlußsicher durch eine
Hartgummiplatte verdeckt. Durch ihre besondere Anordnung wird bei Ver-
wendung einer Batterieanschlußschnur mit entsprechendem 5 fach-Stecker
jede Polverwechselung vermieden.
Nr. 4654. Lorenz-Delta-Empfänger, einschließlich Röhren, Anschlußschnur

und zwei Stück von den Normalspulen I—IV nach Wahl. Wellen-
bereich 200—4500 m. Größte Störungsfreiheit. Fernempfang im
Lautsprecher. Steckspulen, Einfachste Bedieniing.

Der Lorenz-Oelta-Empfänger ist ein Dreiröhren-Gerät nach einer ver-
besserten Reinartz-Schaltung. Das pultförmige Gehäuse besteht aus Metall,
wodurch jede störende Beeinflussung des Empfangs ferngehalten wird. Durch
entsprechenden Anschluß des Telephons können zwei oder drei Röhren, je
nach dem gewünschten Verstärkungsgrad, benutzt werden. Die Wahl des
Wellenbereiches erfolgt durch Auswechseln aufsteckbarer Spulen: I = 200—
550, II = 550—1000, III = 1000—2200, IV = 2200—4500. Zur Erzielung völ-
liger Störmjjsfreiheit kann die normale Steckspule durch einen
Nr. 4655. Spezialspulenhalter für ziuei Spulen, von denen die eine schwenk-
bar angeordnet ist, ersetzt werden. Antennen-, Erd- und Batterieanschlüsse
befinden sich an der Rückseite des Gehäuses kurzschlußsicher durch eine
Hartgummip!atte verdeckt. Durch ihre besondere Anordnung wird bei Ver-
wendung einer Batterieanschlußschnur mit entsprechendem 5 fach-Stecker
jede Polverwechselung vermieden.
Nr. 4656. Lorenz-Neutro-Empfänger, einschl. drei Spulenkästen, Röhren und

Anschlußschnur. Das Gerät für anspruchsvolle Funkfreunde.
Beliebiger Wellenbereich 200—4000 m durch auswechselbare
Spulenkästen. Störungsfreier Fernempfang unter Ausschaltwig
des Ortssenders. Einfachste Bedienimg, hohe Selektivität.

Der Lorenz-Neutro-Empfänger ist ein besonders hochwertiges und
leistungsfähiges Vierröhrengerät, das sich zum Anschluß an eine Hoch- oder
an eine Rahmenantenne eignet. Drei auswechselbare Spulenkästen ermög-
lichen die Auswahl verschiedener Wellenbereiche (I = 200—600 m, II = 600
bis 1700 m, III = 1700—1400 m). Die Abstimmung wird an drei Dreh-
knöpfen (Präzisionskondensatoren mit Feineinstellung) nach beigegebenen
Eichkurven in denkbar einfachster Weise vorgenommen. Die Veränderung
der Lautstärke und Erhöhung der Störungsfreiheit ist durch besondere Dreh-
knöpfe (Spulenkopplung und Rückkopplung) möglich. Erd- und Batterie-
anschlüsse befinden sich an der Rückseite des Holzgehäuses. Antennen-
anschlüsse sind auf der Deckelplatte und der Telephonanschluß an der
Vorderplatte des Gehäuses vorjjesehen.
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Die Niederfrequenzverstärkung besteht aus zwei Stufen mit Widerstands-
kopphing. Ein Heizstromregler regelt die Stromstärke des Audions und der
ersten Niederfrequenzröhre, der andere Widerstand die Stromstärke der
EndrOhre. Die vorgeschriebene Fadenspannting kann an Buchsen festgestellt
werden, die in der Vorderwand des Gerätes eingelassen sind. Dazu kann
unsere Meßschnur zum Anschluß eines Meßinstrumentes benutzt werden.
Die Batterien werden mit einem Zentralstecker angcscMossen.

Zum Auswechseln der Röhren kann der Empfänger aus dem Laut-
sprecher nach Lösen von vier Kordelschrauben heratisgczogen werden. Da-
bei stellt man den Empfänger praktischerweise auf eine ebene UMerlage, um
zu vermeiden, daß irgendwelche freiliegenden Leitiingen verbogen werden.
Die Kordelschrauben sind nach Einschieben des Empfiingers wieder fest an-
zuziehen, um ein Klirren beim Betrieb zu verhindern.

Das Söemens-Vierröhren·NeutrowGerät.
Nr. 4659. Das Siemens-Vierröhren-Neutro-Gerät.

Das Siemens-Neutrojjerät Typ Rfe. 18 ist ein Vierröhren-Empfänger; es
besteht aus einem Hochfrequenzverstärker, einem Audion und einem zwei-
stufigen Niederfrequenzverstärker. Der normale Wellenbereich umfaßt die
Wellen zwischen etwa 250 und 1800 m; doch kann er mit Hilfe einfacher

4659
0

Vorrichtungen noch nach oben und unten ausgedehnt werden, dazu dienen
kleine Spulen oder Kondensatoren. Der Wellenbereich kann dann von 170
bis 4000 m erweitert werden. Die Inbetriebnahme und die Abstimmung des
Gerätes ist sehr einfach. Das Gerät besitzt eine Primär- und Sekundär-
abstimmiing, sowie eine Antennenkopplung und eine Rückkopplung. Ein an
der Vorderwand des Gerätes angebrachter Kippschalter ermöglicht die Um-
schaltung von kurzen auf knge Wellen, sowie die Abschaltung der Heiz-
batterie, so daß also nur ein Handgriff notwendig ist, um den Empfänger in
Betrieb zu nehmen.

Das Siemens-Neutrogerät arbeitet nach dem Prinzip der Widerstands-
verstärkung und ermöglicht naturgetreue und lautstarke Wiedergabe der Dar-
bietungen des Ortssenders sowie auswärtiger Sender. Es empfiehlt sich je-
doch, das Siemens-Neutro-Empfangsgerät nur mit einem erstklassigen Wieder-
gabegerät zu verbinden, da ein minderwertiges die Güte des Empfanges von
Sprache und Musik stark beeinträchtigen kann.

#mm======z==mm===m:=mm:=====
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. NOrg. Siemens-Sperrkreis. '
......Nr. 4660. . '

Ist es Ihnen schon adgefallen, daß beim Empfang Ihres Senders oft je- -'

RADIO"WEe SIllen Voran.'
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mand mitzusprechen oder eine zweite Kapelle gleichzeitig zu musizieren
scheint? Sie glaubten vielleicht zuerst, Ihre Sendestation wolle sich einen

, Scherz mit Ihnen erlauben oder die Wände des Aufnahmeraumes seien nicht
schalldicht. Weil solche Störungen dann täglich auftraten, vermuteten Sie,
daß daran eine fremde Station schuld sein müsse, deren Darbietungen von
Ihrem Empfänger gleichfalls aufgenommen und wiedergegeben werden,

So ist es auch. Dieser Fall tritt dann ein, wenn man in grol3er Nähe
eines starken Senders eine Station hören will, deren Wellenlänge von der des
ersten Senders wenig abweicht, und das Empfangsgerät nicht selektiv genug
ist, um auch bei genauem Abstimmen die störende Welle zu unterdrücken.
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Org. Nora-Fabrikate.

@

4660

Um die Störung zu beseitigen, muß die Lautstärke des StÖr-
senders auf eine praktisch nicht mehr wahrnehmbare Größe herabgesetzt wer-
den. Dies erreicht man dadurch, daß man einen Siemen·s-Sperrkreis vor-
schaltet. Die Abstimmung erfolgt durch Drehen des Kondensatorknopfes
und Auswahl einer passenden Antennenkopplung, die durch Einführen des
Antennensteckers in eine der hierfür vorgesehenen Buchsen leicht zu er-
reichen ist.

Nr. 4661. Detektor-Apparat Form Da
in schwarzpoliertem, pultförmigem Holzggehäuse für beliebigen Wellenbereich.
Nr. 4662. Detektor-Apparat Form Da 80
wie vorstehend, mit eingebauter Spule für Wellenbereich von 350—600 m, er-
weiterungsfähig darüber hinaus durch Hinzdiigen von Steckspulen.
Nr. 4663. Einröhren-Primär-Empfänger Form Pe für lautstarken Kopfhörer-

Empfang, in pultförmigem Holzgehäuse für beliebigen Wellen-
bereich, inkl. Lizenz.

Nr. 4664. Niederfrequenzverstärker Form N 1 D für Verstärkmg von De-
tektorapparaten.
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Nr. 4665. Niederfrequenzverstärker Form N1R für Verstärhmg von Röhren-
Apparaten in pultförmigem Holzgehäuse, inkl. Lizenz.

^- ^

Nr. 4666. Zweiröhren-Niederfrequenzverstärker Form N 2 c.
Es besteht bei diesem Gerät die Möglichkeit, die Röhren einzeln, je nach

,der gewiinschten Lautstärke, zu verwenden.
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Nr. 4667. Nora-Duplex-Empfänger Form P 2 a
für Wellenbereich von 200—2000 m ohne Spulenauswechselung für Laut-
sprecher-Ortsempfang und Kopfhörer-Fernempfang, inkl. Schnur.

i

I
,/

4667 4668

Nr. 4668. DoppelrÖhren-Empfänßr Form P 2 b inkl. Schnur. Spulen iiir
beliebigen Wellenbereich auswechselbar.

Nr. 4673. Nora-Fiinfröhren-Neutrodyn-Empfänger Form E W 5 für einen
Wellenbereich von 200—2000 m ohne Auswechselung von Spulen,
mit geeichter Stationsskala.

Die Verstärkerröhren sind einzeln abschaltbar. Das Gerät besitzt eine
ganz besonders bequeme Bedienung. Der gewünschte Fernempfang ist ohne

chwierigkeiten zu erreichen. Inkl. Schnur.
Nr. 4674. Nora-Sechsröhren-Neutrodyn-Eulpfänger Form E W 6 für einen ·

Wellenbereich von 200—2000 m, ohne Auswechselung von Steck-
spulen oder dergl. ·

Der Empfänger entspricht in seinem Bau dem E W 5 mit dem Unter-
schied, daß zwei Hochfrequenzröhren und daher drei Abstimmkreise vorgc-
sehen sind, Der zweite und" dritte Kreis werden durch einen Knopf bedient.
Der Apparat hat die gleichen, erheblichen Bedienmgsvorteile wie der vor-
stehende Apparat und eignet sich infolge seiner höheren Selektivität insbe-
sondere in dem Bereich stärkerer Ortssender, da er diese bequem aus-
schaltet, zum Empfanjj ferner Sender. Inkl. Schnur.

4669 4670

Nr. 4669. Nora-Triplex-Empfänger Form P 3 a
mit eingebauten Spulen für Wellenbereich von 200—2000 m, in Schaltung als
P 2 a mit Endverstärkerröhre, welche durch Schalter ab- und zuschaltbar ist.
Der Empfänjjer dient zum Lautsprecherempfang starker Femsender, inkl.
Schnur.
Nr. 4670. Dreiröhren-Ortsempfänger Form P 20 für Lautsprecherbetrieb.

Vorstehender Empfänger stellt einen Widerstandsempfänger dar, der sich
besonders zum Empfang des Orts- und Bezirkssenders im Lautsprecher
eignet, inkl. Batterieschnur.
Nr. 4671. Nora-Dreiröhren-Reflex-Empfänger Form R 3, für beliebigen

Wellenbereich für Aufsteckspulen.
Dieses Gerät besitzt durch seine Schaltung die Wirkung eines Vier-

röhrengerätes, und « läßt sich der Empfänger mit Hilfe drei eingebauter
Schalter als Ein-, Zwei-, Dreiröhren- und Dreiröhren-Reflexjjerät für 14 ver-
schiedene Schaltungsmöglichkeiten verwenden, und ist daher für Bastler von
besonderem Wert.
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Skala ausgeriistet. Der Empfänger besitzt außer der Empfmgsröhre, welche
gleichzeitig als Ueberlagerröhre dient, vierfache Zwischenfrequenzverstär-
kung, wodurch eine außerordentlich hohe Selektivität erzielt wird, und zwei-
fache Niederirequenzverstärkung in Widerslandsschaltung, wovon eine Röhre
abschaltbar ist. Mit diesem Apparat ist der Empfang sämtlicher euro-
päischer Sender im Lautsprecher bzw, Kopfhörer möglich. Die Verwendung
dieses Empfängers ist infolge der außerordentlich hohen Selektivität insbeson-
dere in der Nähe sehr starker, störender Ortssender zu empfehlen.
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Nora-Netzanschjußempfänger.
Es galt von jeher als das Ideal vieler Freunde des Rundfunks, ein Röhren-

empfangs gerät zu besitzen, welches keinen Heizakkum ulator und keine
Anodenbatterie erfordert, sondern wie eine Stehlampe oder andere elektrische
Geräte an eine Steckdose anzuschließen ist. Dieses Ideal, vor kurzer Zeit
noch ein schöner Traum, ist dank den jüngsten Errungenschaften der Röhren-
technik nunmehr restlos verwirklicht worden. Der neue Nora-Netzanschluß-
empfänger Form P N 1 H ist ein Zweiröhrenempfänger, welcher — ohne daß
irgendwelche Batterien erforderlich wären — durch eine mit Stecker ver-
sehene Anscblußschnur an jede Steckdose eines Wechselstromnetzes ange-
schlossen werden kann. Als Empfangsröbren sind soggen. netzgeheizte Röhren
(Telefunkenröbren REN 1104) zu verwenden, bei welchen die Erhitzung der
Kathode indirekt durch einen Heizdraht erfolgt.

Dieses Gerät ist in erster Linie für einwandfreien Lautsprecberempfang
des Ortssenders bestimmt, ist aber außerdem auch für Fernempfang gut ver-
wendbar. Durch den Fortfall aller Batterien ergibt sich ein außerordentlich
einfacher und jede Fehlschaltung ausschließender Anschluß, da statt zahl-
reicher Batterieleitungen nur eine einzige Verbindungsschnur für den An-
schluß an die Steckdose vorbanden ist. Da in dem Empfänger ein Netz-
Kondensator eingebatit ist, besteht eine weitere Vereinfachiing darin, daß für
den Empfang näherer Sender das Lichtnetz als Antenne verwendet werden
kann. Die Antennenklemme des Empfängers wird zu diesem Zweck statt
mit einer Hoch- oder Zimmerantenne mit einer Steckbuchse N verbunden.

Die Gleichrichtung des Wechselstromes erfolgt in der dritten, neben den
beiden Empfangsröhren angeordneten Gleichrichterröhre, während dem die
Schaltung des Apparates selbst Audion- und eine Niederlrequenzverstärkung
besitzt. Durch Anwenduiig einer Doppe]weggleichrichtung sowie durch reich-
liche Dimensioniermg der Siebketten sind die Netzgeräusche vollkommen
zum Verschwinden gebracht. Der Empfänger selbst umfaßt einen Wellen-
bereich von 200—1600 m ohne Auswechse1tüig irgendwelcher Steckspulen.

=:
,

Ob Mechanik oder Schall — RAD|o:wEa siegt überall!
290

Der Stromverbrauch des Gerätes beträgt nicht mehr als der einer kleinen
Glühlampe, so daß die Betriebskosten bei einem Kilowattstundenpreis von
20 Pf. weniger als % Pf. pro Stunde betragen.

Nr. 4676. Nora-ZweirÖhren-Netzanschlussempfänger Form P N 1 H mit ein-
gebauten Spulen zum direkten Anschluß an Wechselstromnetze
ohne Heiz- und Anodenbatterie 200—2000 m mit eingebauten
Spulen, und für die Verwendung von zwei wechselstromgeheizten
Röhren, in Audion- und Niederfrequenzverstärkerschaltung, mit
einer Gleichrichterröhre.

Das Gerät enthält die für die Beseitigwig der Netzgeräusche notwendigen
Dämpfungsmittel im Innern seines Gehäuses. Das Gerät eignet sich beson-
ders für Lautsprecherempfang des Orts- und Bezirkssenders, ist jedoch bei
Verwendwig in der Provinz auch für Fernempfang geeignet. Die Apparatur
ist in ein schwarz poliertes, pultförmiges Holzggehäuse einggebaut und besitzt
fest anmontierte Starkstromanschlußschnur mit Stecker.

&gw
4677
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Nr. 4677. Nora-Universal-Sperrkreis Form Ua.
Der Apparat dient zur Ausschaltung starker Ortssender und läßt sich

vor jedes Empfangsgerät schalten. Durch die außerordentlich vielseitigen
Schaltungsmöglichkeiten und die Verwendung besonders hochwertiger,
dämpfungsfreier Teile wird es in der Regel immer gelingen, auch in der Nähe
den Ortssender restlos auszuschalten. Der Universalsperrkreis kann auch
als zusätzlicher, vor jeden geeigneten Empfänger geschalteter Abstimmkreis
zur Erhöhung der Selektivität verwendet werden.
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Nr. 4678. Der Loewe-Ortsempfänger O E 333 ist ein Spezialempfänger, der

in erster Linie dazu berufen ist, die Darbietungen des örtlichen
Senders nicht nur lautstark, sondern auch klangrein wiederzu-
geben.
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wird erreicht durch die Verwendung der neuen Loewe-Mebrfachröhren, die
das gcsäinte mehrstufige Verstärkungssystem in ihrem Röhreninnern enthalten
und durch Anwend ung des Widerstandsverstärkungsprinzips eine natur-
,getreue Wiedergabe im Lautsprecher gestatten. Der Apparat enthält eine

4679

Die mit der fortschreitenden Entwicklung der Rundfunktechnik immer
höhergestellten Anfordermgen an die Güte, d. h, verzerrungsfreie Wiedergabe
der SeMeprogramme, vor allem vermittels Lautsprechers, sind bei dem Loewe-
Ortsempfänger durch eine völlig neue und einzigartige Ausgestaltung des
Prinzips der Widerstand-kondensatowerstärkmg gelöst worden, insofern,
als im Inneren der Röhre ein System geschaffen wurde, das den gesamten
Verstärkungsvorgang von der geringen einfallenden Energie bis zu der hohen
Lautsprecherleistting in mehreren Kaskaden vornimmt. D'ie neuartige Röhre,
mit der der Loewe-Ortsempfänger ausgeriistet ist, ist die Loewe-Dreifach-
röhre 3 NF, Der Apparat zeichnet sich durch eine außerordentliche Ein-
fachheit in der Bedienmg aus. Wie bei einem Detektor-Empfänger wird die
Abstimmung auf die Empfangswelle an einem einzijjen Drehknopf vor-
genommen. Ein Spulenkoppler erlaubt eine Veränderung in 'der Lautstärke
und Befreiiing von örtlichen Störern. Der Empfänjjer erfordert keine Hoch-
antenne, um die Leistung, die die käuflichen Lautsprecher für eine laute
Wiedergabe benötigen, heworzOringen. Es ist nur der Anschluß an eine
Rahmen- oder Behelfsantenne (Lichtleitung, Innenantenne usw.) notwendig.
Als Batterien werden ein Vier-Volt-Akkumulator und eine 90-Volt-Trocken-
batterie benötigt. Die Anschaltung derselben an das Gerät erfolgt in
bequemer Weise durch Verbinchingsschnüre, pderen freie Enden die Bezeich-
nung für die Batterieanschlüsse tragen. Zur besonderen Kennzeichnung für
die Leistungsfähißeit \des Gerätes verdient hervorgehoben zu werden, daß
an zahlreichen Orten sogar von Fernsendern Lautsprecherempfang erzielt
worden ist.

Loewe.Fernempfänger Type 2 H 3 N.
Nr. 4679. Loewe-Fernempfänger Type 2 H 3 N. Das Fernempfangsgerät für

den Musikfreund!
Der Loewe-Fernempfänjjer ist ein Gerät, das Fernempfang der meisten

europäischen Stationen im Lautsprecher ergibt. Der Vorzug dieser neuesten
Empfängertype gegenüber den bisherijjen einfachen Apparatkonstruktionen
für Fernempfang besteht darin, daß bei normalen Empfangsbedingungen ein
Unterschied in der musikalischen Reinheit bei Orts- oder Fernempfang nicht
wahrzunehmen iet. Diese bedeutende Vervollkommnung der Empfangstechnik

RADIO"WEW, der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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Loewe-Fernröhre 2 H. F. und eine Loewe-Dreifachröhre 3 N. F. Er ist durch
bequeme Auswechselwig der Spulen auch für den Empfang der langwelligen
Großrundfunkstationen hervorragend geeijjnet. — Durch variable Spulen-
koppler und Abstimmung vermittels zweier Skalenscheiben, gegebenenfalls
noch unter Zunahme einer Antennenabstimmung (linke Skalenscheibe der
Frontplatte) ist eine Selektivität für engbeiiachbarte Stationswellen erreich-
bar. Der Apparat ist auch für Rahmenantenne verwendbar und gestattet
im Kopfhörer eine klare Aufnahme der meisten europäischen Sender, von
Sendern hoher Strahlungsleistung sogar im Lautsprecher. Für Lautsprecher-
empfang des Ortssenders ist durch einen Knopfschalter die FernrOhre 2 H. F.
auszuschalten und die Dreifachröhre 3 N. F. allein zu verwenden. Entgegen
anderen Rundfunkgeräten Qeicher Leistung ist die Beanspruchmg der
Anodenbatterie durch den Loewe-Fernempfänger sehr gering. Er entnimmt
ihr einen Strom von 7—8 mA. Der Heizbatterie von 4 Volt wird eine
Stromstärke von ca. 0,5 Amp. entzogeii.

Der Apparat wird ohne Spule geliefert, da jede käufliche gute Spulen-
ausfiihrung verwendbar ist, doch werden auf besondere Anforderwig geeig-
riete Spulensätze von der Fabrik beigegeben. Der Loewe-Fernempfänger,
Type 2 H 3 N, ist ein Spezialgerät für das Land.

m
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Schwarzes Holzgehäuse mit polierter Bakelit-Deckplatte mit Batterie-
anschlußkabel und deutlich beschrifteten Aluminiumschildchen. Schaltung
induktiv riickjjekoppeltes Audion mit nachfolgender Widerstandsverstärktmg.

Nr. 4680. Org.-Pentatron-Apparat Type R. D. V. 40, einschließlich Dreifach- ,
Röhre, jedoch ohne Spule.

Vorzüglicher Lautsprechere|mpfang auch an Behelfsantennen im Detektor-
umkreis eines Ortssenders.

Für den Apparat kann jede handelsübliche Spule verwendet werden.
Der Wellenbereich ist somit unbeschränkt.
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Die Röhre wird durch
welcher durch eine sinnreiche
Dreifachröhren gestattet.

einen regelbaren Heizwiderstand einreguliert,
Anordnwig die In- oder Außerbetriebsetzting

Der Apparat ist mit einer
ohne Vornahme irgendwelcher
Dreifachröhren gestattet.

automatischen Einrichtting versehen, welche
Veränderunjj am Gerät die Benutzung von

4680

Solides, schwarzes Holzgehäuse mit polierter Deckplatte aus Bakelit-
Isoliermaterial mit Batterieanschlußkabel und deutlich beschrifteten
Aluminium-Schildchen. Das Gerät entspricht än der Schaltung den üblichen
Widerstandsverstärkern mit primärem Abstimmkreis. Die Inbetriebsetzung
erfolgt lediglich nur durch Bedienung eines Druckknopfschalters.

Der Apparat ist mit einer automatischen Einrichtung versehen, welche
ohne Vornahme irgendwelcher Veränderiing am Gerät die Benutzung von
Dreifachröhren gestattet.

Nr. 4681. Org.-Pentatron-Apparat Type R. D. V. 45, einschließlich Dreifach-
röhre, jedoch ohne Spulen.

Volltönender Lautsprecherempfang des Ortssenders auch an jeder
beliebigen Behelfsantenne. Eine Reihe Europasender wird ebenfalls gut im
Lautsprecher empfangen. Leistung und Selektivität entsprechen bei Ver-
wendiing der Pehtatron-Röhre etwa einem rückgekoppelten gewöhnlichen
Zweiröhrenapparat, bei Verwendung der Dreifachröhre etwa einem solchen
mit drei Röhren.

Das Gerät ist für Verwendmg handelsüblicher Spulen einggerichtet und
besitzt somit unbeschränkten Wellenbereich. Es wird ohne Spulen geliefert.

==wm==:Em====ma:&===========m
RADIO""WEZE3 a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial-

geschäft Deutschlands
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Nr. 4682. Org.-Pentatron-Apparat Type R. D. V. 32 D, ausschl. Röhre.
Guter Fernempfang im Lautsprecher. Durch die angewendete Leit-

bäuserschaltung ist das Gerät geiiiigend selektiv und sehr empfindlich bei

größter Reichweite. Leistting entspricht bei Verwendung der Pentatron-
Röhre etwa einem Zwei- bisj Dreiröhren-, bei Verwendwig der Dreifachröhre
etwa einem Drei- bis Vierröhren-Apparat.

Das Gerät ist mit festeingebauten Spulen für den Empfang von Wellen
bis ca. 2000 m versehen. Umschaltung von kurzem auf langen Wellenbereich
erfolgt durch einen Druckknopf-Schalter.
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Schwarzes Holzgehäuse mit schwarzer Aluminium-Deckplatte mit

Batterieanschlußkabel und deutlich beschrifteten Aluminiumschildchen. Ein
Apparat von höchster Präzision! Schaltung Leithäuser-Audion mit kapazi-
tiver Rückkopplung und nachfolgewler Transformatoren- und Widerstands-
verstärkwig. Die Röhre wird durch einen regelbaren Heizwiderstand ein-
reguliert, welcher durch eine sinnreiche Anordnwig die In- oder Außer-
betiebsetzung durch Druckknopf ge.stattet.

Der Apparat ist mit einer automatischen Einrichtung versehen, welche
ohne Vornahme irgendwelcher Veränderung am Gerät die Benutzun[s von
Dreifachröhren gestattet.
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Nr. 4684. Org.-Pentatron-Apparat Type R. D. V. 39, ausschließlich Röhren.

Ein Fernempfänger vorziiglichster Präzis'ion, Leistung und Zweckmäßig-
keit. Volltönender Lautsprecherfernempfang, sowohl mit Außen- als auch
mit Behelfsantennen. Leistet so viel wie ein guter 4 5-Normal-Röhren-
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Apparat. Selektivität für normale Verhältnisse ausreichend. Für Verwendmg
in unmittelbarer Nähe starker Sender kann die Selektivität mittels der Auf-
steckeinheiten 39 S—I bis III gesteigert werden.

Das Gerät deckt einen Wellenbereich von etwa 200—2500 m. Für den
Wellenbereich von ca. 200—600 m wird ein Satz 39—I, für den Empfang von
Wellen über 500—1300 m wird ein Satz 39—II, von 1200—2500 m ein
Satz 39—III besonders benötigt.

Nr. 4683. OU>Pentatron-Apparat Type R. D. V. 36.

Volltönender Lautsprecherfernempfang, sowohl mit Außen- als auch }
tnit Behelfsantenne. Leistet so viel wie ein guter 4- oder 5-Normalröhren- 1

F

Apparat. Selektivität für normale Verhältnisse ausreichend. Für Verwen- i
düng in unmittelbarer Nähe starker Sender kann die Selektivität mittels der i
Aufsteckeinheiten 36 S — I bis III gesteigert werden.

Das Gerät deckt einen Wellenbereich von etwa 200 bis 2500 Meter.
Für den Wellenbereich von ca. 200—600 Meter wird ein Satz Aufsteck- .·
einheiten 36—1, für den Empfang von Wellen über 500—1300 Meter ein
Satz 36—II, von 1200 bis 2500 Meter ein Satz 36—III besonders benötigt. .

Schwarz anpoliertes Holzgehäuse mit polierter Deckplatte aus Bakelit-
6oliermaterial, mit Batterieanschlußkabel und deutlich beschrif teten Be- '"
zeichnungsschildchen, Schaltiing Neutrodyne-Hochfrequenz, rückgekoppeltes
Audion und zwei Stufen Transformatoren-Niederfreguenzverstärkung. Zur
Erleichterung der Bedienung ist von der Verwendung komplizierter Sätze
von Einzelspulen abgesehen worden, mit denen sich Laien erfahrungsgemäß
schwer zurechtfinden können. Es wer'den stabile zylindrische Aufsteck- ,
einheiten verwendet, die wie eine Röhre aufgesteckt werden.

Unerreichte Leistung bei leichtester Bedienung und größter Preiswürdig-
keit! .
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Nr. 4685. Org.-Pentatron-Apparat Type R. D. V. 42, ausschließlich Röhren
und Spulen.

Seit Jahren bemühen sich die Radiotechniker der ganzen Welt, eine
befriedigende Lösung der Einknopfbedienungsfrage zu finden. Da es be-
kanntlich unmöglich is.t, in der Serienfabrikation Abstimmsätze herzustellen,
die einander vollkommen gleich sind, so hat man bisher auf zwei Arten
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diese Schwierigkeit zu umgehen getrachtet. Der eine Lösungsvcrsuch besteht
darin, den Abstimmitteln (Drehkondensator) Hilfsabstimmittel zuzuordnen,
welche diese Ungleichheiten ausgleichen sollen und daher bei jeder neuen
Abstimmung neu bedient werden müssen.

Der zweite Weg besteht darin, sich mit den vorhandenen Ungleichheiten
der Abstimmkreise abzufinden und den hierdurch bedingten geringen Ver-
stärkungsgrad pro Röhre durch eine erhöhte RÖhrenzahl auszuQeichen.

Durch 'das in unserem Adäquator verkörperte Prinzip der schritt-
weisen Ausgleichung ist es uns gelungen, die Frage der Einknopfbedieniing
einer vollkommenen Lösung zuzuführen. Die nach diesem System gebauten
Geräte besitzen bei vollkommener Ausnutzung jeder Stufe und bei bester
Selektivität tatsächliche Einknopfbedienung. Der Vorgang des Einstellens
und des Aufsuchens ferner Sender ist bei diesem wirklichen Einknopf-
apparat in einem Maße erleichtert, daß selbst die Bedienung eines gewöhn-
lichen Fernsprechers hiergegen kompliziert erscheint.

Volltönender Lautsprecherempfang eines grol3en Teils der Europa-
Sender.

Es werden zwei Satz Abstimmeinheiten benötigt. Der Satz 42/1 deckt
einen Wellenbereich von etwa 200 bis 600 m, der Satz 42/II einen Wellen-
bereich von etwa 650—2000 m.

Elegante, gediegene Eichenholz-Truhe mit Batterieanschlußkabel und
deutlich beschrifteten Bezeichnungsschildchen. Die Einschaltung des Batterie-
stromes erfolgt durch Aufstecken des rechtsseitig befindlichen Drehknopfes,
der wie ein Steckschlüssel in eine Oeffnung in der rechten Seiten-
wand ·des Gerätes eingeführt wird, wodurch automatisch der Batterie-
strom eingescbaltet und das Gerät in Betrieb gesetzt wird. Die Außerbetrieb-
setzung erfolgt durch Abziehen dcis Knopfes. Das Gerät ist damit auf ein-
fache Weise gegen unbefugte Benutzung gesichert. Dieser Knopf, der infolge
einer eingebauten Feineinstellung ohne jeden Geschicklichkeitsaufwand be-
dient werden kann, ist das einzige Einstellorgan beim Aufsuchen der Sender-
stationen. Der aufgesuchte Sender läßt sich auf einer in einer Aussparwig
in der Vorderwand erscheinenden Skala durch Einschreiben mit einem Blei-
stift fest1egeii.

Neutralisierte Hochfrequenz-Gegentaktschaltmg.

Nr. 4686. Org.-Pentatron-Apparat Type R. D. V. 43. Für fünf Pentatron-
röhren, ausschließlich Röhren und Spulen mit zugehörigem An-

, schlußgerät für Wechselstrom.Ein Fernempfänger für direkten Netzanschluß. Diese Type, in Leistung
und Ausführung etwa dem Gerät R. D. V. 42 entsprechend, ist für direkten
Netzanschluß bestimmt. Es wird nicht nur der Anodenstrom, sondern auch
der Heizstrom für die Röhren dem Netz entnommen, so daß der Empfänger
wie ein elektrischer Heiz- oder Kochapparat an eine Steckdose der Licht-
leitung angcschlossen werden kann und sofort betriebsfertig ist.

Es werden zwei Satz Abstimmeinheiten benötigt. Der Satz 43/1 deckt
einen Wellenbereich von etwa 200 bi,s 600 m, der Satz 43/II einen Wellen-
bereich von etwa 650—2000 m.

Der Empfänger selbst entspricht der Type R. D. V. 42, insbesondere
erfolgt die Bedienung nur durch einen einzigen Drehknopf.

Das zum Apparat gehörige Netzanschlußgerät für den Heiz- und Anoden-
strom ist in einem besonderen stabilen Gehäuse aus perforiertem Eisenblech
untergebracht.

Nr. 4687. Mit zugehörigem Anschlußgeüit für Gleichstrom.

=:======::==s:?==m=======m==mEmm

RADIO""WE m , der Rund/unkqueü, liefert preiswert, gut und schnell.
298

Org.
Nr. 4688. Das Blaupunkt-Ampladyn-L,autsprechergerät der beste Drei-

röhren-Ortselnpfänger.

Der Ampladyn-Dreiröhren-Ortsempfänger ähnelt im Aussehen dem
Multidyn-Lautsprecbergerät, Seine besonderen Vorziige: Empfang über die
übliche DetektorYeichweite hinaus, überragende Lautstärke bei völlig klarer,
unverzerrter Wiedergabe und Einknopfbedienung, dazu die vollkommen ge-
schlossene Form — im Gegensatz zu anderen Geräten — machen ihn zum
beliebtesten Lautsprecher-Ortsempfänger.

Lieferung erfolgt komplett mit Original-Blaupunkt-Röhren, Spulen, Bat-
terieschniiren und Steckern.
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Nr. 4689. Das Blaupunkt-Multidyn-Lautsprechergerät. Der neue hochent-
wickelte Drei-Röhren-Allwellen-Fernempfänger. In stilreinem
mahagoni-polierten Gehäuse, das Gerät für Anspruchsvolle.

299
m
9'G,fj www.gfgf.org



" 'V" " " " """ "" "_

RAD|o"Wem SIllen 'Doran.'

Dieser Empfänger verbindet den Vorziig einfachster Bedienung — nur ein
Abstimmknopf — mit dem der höchsten Leistung. An kleiner Hochantenne
werden die europäischen Sender iin bester Lautstärke und Klangreinheit in
den Lautsprecher gebracht. Die enorme Selektivität gestattet die Ausschal-
tung des Ortssenders auf wenige Wellenmeter. Kein Spulenwechsel. Die
beigegebene Stationstabelle erleichtert das Auffinden der gewünschten
Station.

Lieferung erfolgt komplett mit Original-Blaupunkt-Röhren, -Spulen
(Multidyne-Hochfrequenz-Transformator), Batteriesciinüren und Steckern.

Org. Seibt-Empfänger.

ohne kostspielige Anlage zahlreiche Sender im Lautsprecher zu empfangen,
soweit dies nicht durch die allzugroße Nähe eines Ortssenders aus-
geschlossen ist.
Nr. 4692. Vierröhrenempfänger Type E A 437.

Der VierriShren-Empfänger Type E A 437 stellt eine Weiterentwicklung
" des bekannten Seibtschen Dreiröhren-Empfängers in der Richtung nach grö-

ßerer Lautstärke und höherer Abstimmschärfe dar. Eine Hochfrequenzver-
stärkerstufe, ein riickgekoppeltels Audion und ein Zweifach-Niederfrequenz-
verstärker bilden die Grundlage für den Aufbau der Schaltungg. Mit einem
Satz von austauschbaren Spulen kann ein Wellenbereich von 180 bis 3000 m
überstrichen werden.

Nr. 4690. Doppelröhrenempfänger Type E A 247.
Bei der Konstruktion des Doppelröhren-Gerätes E A 247 war die

Abs'icht maßgebend, ein Gerät zu schaffen, an welchem bei einem
wirklich volkstümlichen Preise, der auch den weitesten Kreisen die An-
schaffung ermöglicht, die neuesten Erfahrungen der Rundfunktechnik und
der Röhrentechnik verwertet worden sind. Gleichzeitig wurde die Hand-
habung des Gerätes so einfach gestaltet, daß es auch von technisch nicht vor-
gebildeten Rundfunkteilnehmern bedient werden kann.

Eine sehr hohe Leistung wurde durch Verwendiing einer DoppelrOhre er-
reicht, welche die Qeiche Wirkung hat, wie zwei einzelne Röhren.

I

I

{

4692

Die pultförmig angeordnete Schaltplatte enthält links oben drei BuchseR
für den Anschluß der Antenne und der Erdleitung, am oberen Rande die
Fassungen für die vier Röhren, "in der Mitte die großen Skalenscheiben der
Abstimmkondensatoren, links den zweiteiligen Halter A, B für die Aufnahme
der Primärkreisspulen und rechts den dreiteiligen Halter C, D, E zur Auf-
nahme der Sekundärkreisspulen. Vor den beiden Spulenhaltern sitzen die
kleinen durch rote Gravierung gekennzeichneten Knöpfe der beiden zur Regu-
lierung des Röhrenheiz,stromes dienenden Drehwiderstände. Der linke Dreh-
widerstand (Heizregler I) gestattet die Fadenspannung des Hochfrequenz-
rohres unabhängig von den Spannungen der anderen Röhren zu regulieren.
Mit dem kugelförmigen Druckknopf am vorderen Plattenrande läßt sich der

4690 4691
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Nr. 4691. Georgette II Doppelröhrenempfänger Type E A 346 mit Endver-
stärkimg.

Der Doppelröhrenempfänger Type E A 346 ist ein Empfangsgerät,
welches die Vorziige der DoppelrOhre in vollem Maße zur Geltung bringt.
Der von der DoppelrOhre vermittelte Empfang wird hierbei durch eine End-
verstärkerröhe noch erheblich verstärkt.

Das Gerät, dessen PreiIs sehr niedrig gehalten werden konnte, ergibt durch
diese Anordnung eine Lautstärke, wie sie bisher nur durch verhältnismäßig
viel teuerere Geräte zu erzielen war. Im Zusammenhang mit der hohen
Selektivität bietet diese Eigenschaft weiten Kreisen die Möglichkeit, auch

=
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Heizstrom für die Röhren bequem ein- und ausschalten. Für den Anschluß
des Telephons bzw. des Lautsprechers sind die zwischen den Lampenfassungen
sitzenden Buchsenpaare I, II und III vorgesehen. Der Anschluß der für Be-
trieb des Gerätes notwendigen Batterien erfolgt mit Hilfe der die Rückwand
des Gehäuses durchsetzenden achtadrigen Batterieanschlußschnur.

#mmm=====z========m===m===
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Nr. 4693. Vierröhrenempfänger Type E J 442.
Das Rundfunk-Empfangsgerät Type E J 442 ist ein sehr leistungsfähiger

Vierröhrenempfänger mit innenliegenden Steckspulen für einen Wellenbereich
von 200—3000 m. Die Wahl austauschbarer Steckspulen als Selbstinduk-
tionen der Abstimmkreise hat neben der billigen und einfachen Ausführung
des Empfangsgerät s den großen Vorteil, daß der jjesamte Wellenbereich
beliebig unterteilt und die Selektivität des Empfängers dem Empfangsorte
angepai3t werden kann.

Die elektrischen und mechanischen Teile des Gerätes sind auf zwei
bloMageplatten aufgebaut, die in einem braungebeizten, truhenförmigen
Eichenholzgehäuse untergebracht sind. Die vordere Schaltplatte trägt oben
die großen Skalenscheiben des Primär- und Sekundärkondensators und dar-
unter die Drehknöpfe für die veränderliche Antennenkopphing und die Rück-
kopplung. Am unteren Rande der Platte sitzen drei Buchsenpaare I, II und
III, für den Anschluß des Lautsprechers bzw. des Kopfhörers, und der kujjel-
förmige Druckknopf eines Schalters zum Ein- und Ausschalten des Gesamt-
heizstromes der Röhren. Auf der inneren horizontalen Montageplatte sieht
man die für die Aufnahme der Röhren bestimmten Fassungen 1, 2, 3 und 4.
Röhre 1 wirkt als Hochfrequenzrohr, Röhre 2 als Audion, die Röhren 3 und 4
arbeiten als Niederfrequenzverstärkerröhren. Die Steckspulen werden in die
zum Teil fest, zum Teil drehbar angeordneten Buchsenpaare A, B, C, D und
E eingesetzt. Die feststehende Spule A ist die Abstimmspule, die drehbare
Spule B die aperiodische Antennenspule des Primärkreises. D ist die fest-
stehende Abstimmspule, C die Koppelspule und E die drehbare Riickkoppel-
spule des Sekundärkreises. Die Drehung bzw. Kopplungsänderung der
Spulen B und E erfolgt mit Hilfe der auf der Vorderplatte sitzenden Kopp-
lungsknöpfe, die Einstellung der Spule C mit einem die rechte Seitenwand
des Gehäuses durchsetzenden Hebel. Für die Reguliermg der Heizspannung
an den Glühfäden der RÖhren ist mit Rücksicht auf den einfachen Aufbau
des Gerätes nur ein HeizreQer vorgesehen, dessen Knopf durch rote Gra-
vierung gekennzeichnet ist. Die Heizspannung kann mit einem Voltmeter
kontrolliert werden, das an die oberhalb des Drehwiderstandes sitzenden
Meßbuchsen angelegt wird. Für den Anschluß der Antenne und der Erd-
leitung sind die zwischen dem Drehwiderstand und der Rückwand des Ge-
häuses liegeKlen mit Ai, A2 und E bezeichneten Buchsen bestimmt. Durch
die auf der Rückseite des Gerätes angebrachte achtadrige Batterieanschluß-
schnur wird die Verbindung mit den Heiz- und Anodenstromquellen her-
jjes teilt.
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Nr. 4694. Vierröhrenempfänger Type E J 444.
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Dei" Vierröhren-Empfänger Type E J 444 ist ein sehr 1eistungsfähi±s
Empfangsgeräl dessen einfache Bedienung selbst von Unkundigen sehr rasch
zu erlernen ist. Der Wellenbereich von 200 bis 2000 m ist in zwei Stufen
unterteilt, welche wahlweise durch einen einzigen Schalter eingestellt werden
können, so daß das von manchen Rundfunkfreunden als umständlich emp-
fundene Auswechseln von Spulen vollkommen wegfällt.

Die Schaltplatte des in einem truhenförmigen Gehäuse untergebrachten
Apparates enthält in übersichtlicher Anordnung alle für die Bedienung des
Gerätes notwendigen Teile. In der Mitte der Platte sieht man die beiden zur
Abstimmiing des Primär- und Sekundärkondensators dienenden Skalen-
scheiben und darunter eine Reihe von fünf Drehknöpfen. Mit dem linken
Drehknopf kann die aperiodische Antennenkopphing stetig geändert werden,
der rechte Drehknopf dient zur Betätigung der Rückkopplung. Durch Drehiing
des in der Mitte sitzenden Knopfes wird der HeizreQer für das Audion und
die beiden Niederfrequenzrohre eingestellt. Auf gleicher Höhe liegen die zu
den Hauptscheiben gehörenden Feinstellknöpfe. In der Mitte der Platte
zwischen den Kondensatorenscheiben ist ein Druckknopfschalter angebracht,
mit welchem der gesamte Heizstrom der RÖhren ein- und ausgeschaltet wer-
den kann. Der obere Rand der Platte trägt einen Drehwiderstand, mit
welchem die Heizuiig des Hochfrequenzrohres rec!uiiert wird. An der rechten
Seitenwand des Gehäuses sieht man den kugelfilrmigen 'Griff des zur Ein-
stelhmg des Wellenbereiches dienenden Wellenschalters. Die Rückwand des
Gehäuses zeigt links zwei Bohrungen für die Durchführung der Antenne
und der Erdleitung, rechts eine ovale Durchbrechung zum Einführen der
Lautsprecherschnur und unten die achtadrige Batterieanschlußschnur.

Oeffnet man den Deckel des Gehäuses, so sieht man unten eine Leiste
aus Isoliermaterial, welche eine Reihe von Buchsen trägt. Am linken Ende
der Leiste sind fünf Buchsen angebracht, welche für den Anschluß der An-
tenne und der Erdleitung bzw. des Rahmens bestimmt sind. Zwischen den
Röhrenfassungen befinden sich drei Büchsenpaare für den Anschluß des Laut-
sprechers oder des Telephons.
Nr. 4695 Vierröhrenempfänger Type E J 445.

Mit dem Vierröhrenempfänger Type E J 445 wurde von der Firma
Dr. G. Seibt ein hochwertiges Rundfunkempfangsgerät geschaffen, das infolge
seiner einfachen, keinerlei Vorkenntnisse erfordernden Bedienung und seiner
hohen Leistungsfähigkeit das Interesse jeden Funkfreundes erregen dürfte.
Der vom Apparat überstrichene Wellenbereich von 200 bis 2000 m ist in, zwei
Stufen unterteilt, welche durch einen einzigen Schaltergriff wahlweise einge·-
schaltet werden können, so daß das von vielen Rundfunkteilnehmern als lästig
und umständlich empfundene Auswechseln von Spulen gänzlich wegfällt. Ein
weiterer Vorteil des Gerätes gegenüiiüber anderen Apparatetypen liegt darin,
daß die Drehkondensatoren der zwei Hochfrequenzkreise mechanisch gsekup-
pelt sind und durch Drehung an einer einzigen großen Scheibe auf die
Empfangswelle abgestimmt werden können. Das Aufsuchen und Abstimmen
einer gewünschten Sendewelle wird durch diese zweckmäßige Einrichtting
ganz außerordentlich erleichtert. Mit Hilfe einer einfach zu bedienenden
Einrichtung kann die Kupplung der Hochfrequenz-Transformatoren in weiten
Grenzen geändert und die Abstimmschärfe des Apparates dem EmpfanQsorte
angepal3t werden, so daß während des Empfanges vieler ferner Sendestationen
ein Durchschlagen eines nahen Ortssenders vermieden wird.

Die Schaltplatte des in einfacher, jedoch gediegener Form hergestellten
Eichenholzgehäuses enthält in übersichtlicher Anordnung die für die Be-
dienung des Gerätes notwendigen Teile. In der Mitte der Platte sieht man
die grol3e Abstimmscheibe, deren Verschalung an drei Stellen fensterartig
durchbrochen ist. Die obere Oeffnung trägt einen Index, hinter welchem die
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TCilung der Skalenscheibe sichtbar ist. Durch Anbringung der seitlichen
Durchbrechungen wurde es ermöglicht, daß die Abstimmpunkte der wich-
tigsten Sender mit einem Bleistift auf der Skalenscheibe markiert werden
können. Am unteren Rande der Platte sitzen drei Knöpfe, von welchen der
linke und der mittlere zur Einstellung der den Schwingungskreisen parallel
geschalteten Korrekturkondensatoren dienen. Mit dem rechten Drehknopf
wird die kapazitive Rückkopplung betätigt.

Oeffnet man den Deckel des Gehäuses, so sieht man im Inneren rechts
eine Schaltplatte mit zwei Drehwiderständen, mit welchen der Heizstrom der
zum Teil parallelgeschalteten Röhren reguliert werden kann. Mit dem linken
Drehwiderstand wird der Heizstrom des Hochfrequenzrohres eingestellt, mit
dem rechten der Heizstrom des Audions und der beiden Niederfrequenz-
röhren. Oberhalb des Drehknopfes jedes HeizreQers ist ein Buchsenpaar zur
genauen Messiing der Heizspannung an den Röhrenfäden angeordnet. In
der Mitte der Platte sitzt ein Druckknopfschalter zum Ein- und Ausschalten
des Heizstromes für die Röhren.

Org. Dr.wSeibt-Netzanschlußgeräte.
Die Fjirma Dr. Georg Seibt bringt mit dem Netzanschlußgerät der unten-

stehenden Typenbezeichnungen ein Gerät zur Entnahme des Heizstromeg
aus dem Wechselstromnetz auf den Markt, bei dessen Konstruktion die
neuesten Erfahrungeii auf diesem Gebiet verwertet wor'den sind. Die Ge-
fahren, die bisher mit der Inbetriebnahme derartiger Geräte, speziell für den
Laien, verknüpft waren, kommen bei dieser Konstruktion vollständig in Weg-
fall.

Das Gerät liefert bei einer normalen Betriebsspanniing von 4 Volt einen
Maximalstrom von 1,5 Ampere, welcher zum Betrieb von Röhrenempfängem
bis zu acht RÖhren ausreicht. Das Vollweggleichrichterrohr arbeitet hier in
Verbindung mit einem Akkumulator, der weder geladen noch entladen werden
soll, d. h. der als Puffer dient, um die in dem gleichgerichteten Wechselstrom
noch etwa vorhandenen Spitzen auszugleichen. UnterStützt wird diese Wir-
kung durch eine im Innern des Gerätes befindliche hochwertige Drossel. '

Die elektrischen und mechanischen Teile des Gerätes sind in einem mit
einer Blechverschalung abgedeckten Gehäuse untergebracht, das auf der
Rückseite den Anschlußstecker für die Verbindungsleitmg mit dem Lichtnetz,
auf der Oberseite eine Oeffnung zum Einsetzen des Gleichrichterrohres und
auf der Vorderseite die Schaltplatte mit allen erforderlichen Bediemmgs-
elementen enthält. Am oberen Rande der Schaltplatte sieht man zwei
Buchsenpaare, von denen das rechte zum Anschluß dcis Empfiingers dient,
während das linke zum Anschluß des Akkumulators bestimmt ist. Der
Regulierknopf dient zum Einstellen der zur Heizwig der Röhren erforder-
lichen Stromstärke und muß so variiert werden, daß keinerlei Störgeräusche
im Empfänger zu hören sind. Der Kippschalter dient sowohl zum Ein-
schalten der Netzspannwig als auch des Akkumulators. Bei Stellung ,,Aus"
ist also sowohl das Netz als auch der Akkumulator abgeschaltet. Das Gerät
wird für die am häufigsten vorkommenden Netzspannungen von 220, 150 und
120 Volt bei 50 Perioden ausgefiiührt.

Die besten Resultate werden dann erzielt, wenn der von dem Gerät
gelieferte Strom gleich dem vom Apparat verbrauchten ist, weil in diesem
Falle der Akkumulator als Puffer arbeitet, d. h. weder geladen noch ent-
laden wird. Hat man die gihistigste Einstellung des Regulierknopfes
gefunden, was durch absolut störungsfreies Arbeiten sehr leicht festzustellen
ist, so lasse man das Heizgerät in diesem Zustande und benutze nur den
Kippschalter zum Ein- und Ausschalten.

Man vermeide Parallelfiihrungen von Wechselstromleitungen und Emp-
fangsleitungen.

Nr. 4696. Type N Z 12 für 120 Volt Wechselstrom.
Nr. 4697. Type N Z 13 für 220 Volt Wechselstrom.
Nr. 4698 Type N Z 14 für 150 Volt Wechselstrom.

Nr. 4699.
Nr. 4700.
Nr. 4701.

Die Firma Dr. Georg Seibt bringt mit dem Netzanschlußgerät der vor-
stehenden Typenbezeichnungen ein Gerät zur Entnahme des Anodenstrome8
aus der Wechselstromleitung auf den Markt, bei dessen Konstruktion die
neuesten Erfahrungen auf diesem Gebiete verwertet und die neuen Vor-
schriften des VDE in vollem Umfange berücksichtigt worden sind. Die
Gefahren, die bisher mit der Inbetriebnahme derartiger Geräte, speziell für
den Laien, verknüpft waren, kommen bei den Seibt-Konstruktionen voll-
ständig in Wegfall.

Als besonderer Vorzug ist hervorzuheben, daß das Gerät mit einer galu
neuartijjen Spezialgleichrichterröhre geliefert wird, die unter dem gesetzlich
geschiitzen Namen Anotron in den Handel kommt. Die Röhre besitzt keinen
Heizfaden und ermöglicht eine Gleichrichtung beider Halbwellen des
Wechselstromes. Der den bisher üblichen Gleichrichterröhren anhaftende
Nachteil des Durchbrennens des Heizfadens kommt also bei dem Anotron-
rohr in Wegfall, so daß auch bei unsachgemäßer Behandlung durch Laien
keine Beschädigung der Röhre, die eine Brenndauer von ca. 1000 Stunden
besitzt, sowie des Gerätes selbst auftreten kann,

Das Gerät ist weiter durch folgende Vorziige gekennzeichnet:
1. Es ist mit diesem Gerät möglich, jede gebriiuchliche Spannung von

0—180 Volt durch Stufenschaltung auf denkbar einfachste Weise ab-
zujjreifen.

2. Es arbeitet selbst bei der Maximalbelastung mit einem Strom von
100 Milliampere vollkommen geräuschlos. Dabei entspricht der
Stromverbrauch dem einer 32kerzigen Glühlampe.

Die elektrischen und mechanischen Teile des Gerätes sind in einem mit
einer Blechverschalung abgedeckten Gehäuse untergebracht, das auf der
Rückseite den Anschluß-Stecker für die Verbindungsleitung mit dem Licht-
netz, auf der Oberseite eine Oeffnung zum Einsetzen des Gleichrichterrohre8
und auf der Vorderseite die Schaltplatte mit allen erforderlichen Be-
dienungselementen enthält. Am oberen Rande der Schaltplatte sieht man
fünf Anschlußklemmen zur Entnahme des für den Empfänger nötigen Gleich-
stromes. Die an diesen Klemmen liegenden Gleichspannungen können mit
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Hilfe dreier Umschalter, welche unterhalb der mittleren Klemmen sitzen, in
weiten Grenzen geäiidert bzw. eingestellt werden. Mit dem rechts befind-
lichen Kippschalter wird der Netzstrom ein- oder ausgeschaltet.

Das Gerät wird für die am häufigsten vorkommenden Netzspannungen
von 220, 150 und 120 Volt bei 50 Perioden ausgefiihrt.

Kombiniertes Netzanschlussgerät für Heiz- und Anodenstrom
zum Anschluss an Wechselstrom. ,

Nr. 4702. Type H A 12 120 Volt.

Rg=F==:=;=
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Nr. 4703. Type H A 13 220 Volt.
Nr. 4704. Type H A 14 150 Volt.

Org. Signalbau-Huth-Empfänger.
Zweiröhren-Netzanschlussempfänger mit eingebautem Lautsprecher

für Gleich- oder Wechselstrom, 110—220 Volt.
Dieser Empfänger gibt einen ßiten Lautsprecherempfang im Bereich

eines Ortssenders. Zum Betriebe genügt es, den Empfänger in die Steckdose
einer Lichtleitung zu stöpseln. In schwierigen Fällen wird der Empfänger
außerdem verbunden mit der Zentralheizung, Wasserleitung, Fensterblech
oder einer anderen Metalimasse. Wellenbereich: 200 bis 2000 m.

Gleichstrom 110—220 Volt.
Nr. 4705. Zweiröhren-Netzanschluß-Ortsempfänger.
Nr. 4706. Derselbe, mit eingebautem Lautsprecher.

Wechselstrom 110—220 Volt.
Nr. 4707. Zweiröhren - Netzanschluß - Ortsempfänger mit Detektor-Gleich-

richter.
Nr. 4708. Derselbe mit eingebautern Lautsprecher.
Nr. 4709. Zweiröhren-Netzanschluß-Ortsempfänger
Nr. 4710. Derselbe, mit eingebautem Lautsprecher.

Dreiröhren-Netzanschlussempfänger mit eingebautem Lautsprecher
für Gleich- oder Wechselstrom, 110—220 Volt.

Dieser Empfänger dient für einen besonders starken Lautsprecher-
empfang im Bereich eines Ortssenders, und für Fernempfang in Verbindwig
mit einer guten Antenne, Wellenbereich 200—3000 m.

Gleichstrom 110—220 Volt.
Sr. 4711. Dreiröhren-Netzanschluß-Empfänger.
Ir. 4712. Derselbe, mit eingebautem Lautsprecher,

I
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SechsrÖhren-Netzanschlussempfänger für Gleich- oder Wechselstrom

110 oder 220 Volt.
Dieser Empfänger gibt einen hervorragend guten Lautsprecherempfang

der europäischen Sender. Er ist so selektiv, daß er Fernempfang unmittelbar
in der Nähe und während des Betriebes eines Ortssenders ermöglicht. Das
Auffinden der einzelnen Stationen ist denkbar einfach. Es erfolgt durch
Drehung e i n e s Knopfes. Man empfängt mittels Hochantenne oder Rahmen.
Der Empfänger entspricht den höchsten Anforderungen.

Wellenbereich: 200 bis 2000 m.
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Gleichstrom 110—220 Volt.
Nr. 4715. Sechsröhren-Netzanschluß-Fernempfänger.

Wechselstrom 110—220 Volt.
Nr. 4716. Sechsröhren-Netzanscbluß-Fernempfänger.

m
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Rundfunk-Literatur.
Schneiders Selbstbaumappen.

Funkmappe Nr. I: Die besten Detektorempfänger und ihre Einzelteile. Mit 69
Zeichmngexi und Abbildungen. 3. verbesserte Auflage, 21. bis 30 Tau-6end (48
Seiten) . . . . . . . . . . . . . . . Preis Mk. 1,20

Funkmappe Nr. 2: 14 ncnie bildliche Schaltpläne mit Erläutermgen zum
Selbstbau vom einfachsten bis zum kompliziertesten Rundfunkempfänger.
3. verb. Aufi., 21. bis 30 Tausend (32 S.) . . . . . . Preis Mk. 1,—

Funkmappe Nr. 3: Röhren und Röhrenmeßgeräte. 2. verbesserte Auflage,
11. bis 20. Tausend (72 Seiten) . . . . . . . . . Preis Mk. 1,20

Funkmappe Nr. 5: Antennen. Mit 50 Zeichnmgen und Abbildungen. 2.
verbesserte Auflage, 11. bis 20. Tausend (64 Seiten) . . . Preis Mk. 1,20

Funkmappe Nr. 6: Lautsprecher. Selbstbau und Verwendung. Mit vielen
Abbildungen (64 Seiten) . . . . . . . . . . . . Preis Mk. 1,—
Funkmappe Nr. 7: Vierzehn neue Kunstschaltungen. Mit vollständigen

Anjjaben zum Selbstbau eines superregenerativen Zweiröhren-Empfängers.
2. verbesserte Auflage, 11. bis 20. Tausend (32 S.) . . . Preis Mk. 1,—

Funkmappe Nr. 8: Ein Leithäuser-Reinartz-Emp/änger mit einer Stufe Niederfre-
quenzverstärkung. Eine vollständige Anleitung zum Selbstbau mit Abbildungen,
Photographien und Zeichnungen in natürlicher Größe.
2. verbesserte Auflage, 11.—20. Tausend (32 Seiten) . . Preis Mk. 1,—

jFunkmappe Nr. 9: Detektor-Fernempfänger. Hochwertige Detektor-Emp
fänger. Wie höre ich Königswusterhausen ohne Verstärker auf 300 km

Entfernung? Mit 25 Zeichnungen und Abbildungen. 2. verbesserte
Auflage (56 Seiten) . . . . . . . . . . . . . . Preis Mk.

1,20

Funkmappe Nr. 10: Super-Heterodyne-Emp/änger. Mit vielen modernen
Schalttingen und Bauanleitungen. Dazu 22 Zeichnmgen. 2. Auflage,
11. bis 20. Tausend (32 Seiten) . . . . . . . . . Preis Mk. 1,29

Funkmappe Nr. 11: Niederfrequenz-Verstärker. Bau und Prüfung von Niederfre-
quenzverstärkern und ihren Einzelteilen. Mit 20 Zeichnungen. 2. Auflage (48
Seiten) . . . . . . . . . . . . . . . Preis Mk. 1,20
Funkmappe Nr. 12: Empfangsuerluste und ihre VerringerunY. (Low-Loss-

Prinzip.) Mit vollständigen Angaben für neue Spulen unu Schaltungen. Mit
40 Zeichniingen. 2. Auflage (48 Seiten) . . . . . , Preis Mk. 1,20

Funkmappe Nr. 13: Gegentaktuerstärker mit Netzanschlußgerät. Großformat,
32 Seiten mit 32 Abbildungen . . . . . . . , . . Preis Mk. 1,20

Funkmappe Nr. 14: 17 ausprobierte Schaltungen für Detektor- und Röhren-
Empfänger. (Bildliche und schematische Darstelhing.) Mit 28 Zeichnungen und
Abbildungen (32 Seiten) . . . . . . . Preis Mk. 1,—

Funkmappe Nr. 15: Ein neuer Detektoremp/änger f. alle Wellen Preis Mk. 0,50 "
Funkmappe Nr. 16: Der ,,Deli-Zwei". Der einfachste und leistungsfähigste

Zweiröhren-Reise- und Heimempfänger . . . . . . Preis Mk. 0,50

Funkmappe Nr. 17: Der ,,Duo/lex". Ein hervorragender DoppelrOhren-
Fernempfänger . . . . . . . . . . . . . , . Preis Mk. 0,50

Bauplan in Originalgröße . . . . . . . . . . . Preis Mk. 1,—
Funkmappe Nr. 18: Der ,,Deli-Fiinf". Das modernste und beste
Fünfröhrengerät , . Preis Mk.
0,50

Bauplan in Originalgröße . . . . . . . . . . . Preis Mk. 1,—
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Funkmappe Nr. 19: ,,Der Duodyn". Ein neuer DoPPelröhren-Empfänger mit
:t:=,P%':öhi: ":d :"' "inem Bedienungsgrilf. Mit einem Bauplan in

0 0 0 0 0 0 0 0 0

Radio-Web-Baup/äne. Eine Sammlung ausgwvählter S:ha'ltu°ng:::i:mMSk:1:::.
bau erstklasiger Empfangsgeräte. Jeder Bauplan enthält: Das Schalt-
schema. Das Lagenschaltbi]d. Photojjraphien des fertigen Em fängers.
Stückliste. Bauanleitung. Format 14,5>(24 cm, . . . Preis pp4k. 0,20

Ein neuer Detektorempfänger für alle Wellen.
Ein Detektorempfänjjer für zwei Wellenbereiche.
Der Duodyne. Ein DoPPelröhrenempfänger mit nur einem Bedienunjjsgriff.
D"' ,=.". Ein hervorragender DoPPelröhrenempfänger (zwei Doppel-

/"/D"' H=:ZingZ!" "infacher und leistungsfähiger Zweiröhren-Reise- und

Der Superhet R. 6. Ein hervorragender Superhet mit 6 Röhren.
7Ein EinrÖhrenempfänjjer mit Rückkopplung.

Ein modernes Netzanschlußgerät für Wechselstrom.
Der Elstree-Solodyne.
Die Reactolette.

'Einrohr-Reflexempfänger mit Netzanschluß.
Der K 5-Neutrodyne. Ein moderner 5-(3-)Röhren-Hochleistungs-Empfänger.

Das Radio-Baste/buch. Selbstanfertigung von Rundfunkempfängern. Heraus-
gegeben von E. und C. Wrona. Unter Mitwirkung erster Fachleute neu
bearbeitet von Ing. Otto Kappelmayer. 8. erweiterte und verbesserte Auf-
l)"rg:; !j?f"ng 200 Seiten mit über 200 Abbildmgeii und Zeichnungen.

' ' · · · · . kartoniert M, 2,50, in Halbleinen M. 3,50
Das Radio-Bastelbuch ist das beliebteste und Populärste aller
deutschen Bastelbücher. Es zeigt in leichtverständlicher Form,
wie man ohne technische Vorkenntnisse mit wenig Mitteln gute
Empfänger selbst baut. Es enthält alles das, was der Bastler
sucht, es zeigt ihm den Aufbau der einfachsten wie auch der
kompliziertesten und modernsten Empfangsgeräte. Für den fortgeschrit-
tenen Amateur bringt es ganz besonders interessante Neuheiten. Aus dem
Inhalt: Ueber das Basteln von heute. Auswahl und Prüfung von Einzel-
teilen, Drehkondensatoren, Spulen, Röhren und Röhrensockel, Block-
kondensatoren, Heizwiderstände, Transformatoren, Isolation, Laut-
sprecher, Antenne und Erde, Detektorempfänjjer, Detektorschaltungen,
Detektoren, Anschluß der Kopfhörer. Das Normal-Riickkopplungs-
audion, Wie baue und bediene ich einen Riickkopplungsempfänger, Ein
Primär-Riickkopplungsempfänger. Verstärker, Der Zweifach-Nieder-
freq uenzverstärker, Die Gegentaktverstärkung, Eine neue Verstärker-
schaltung (Gitterstromkopplung bei Kraftverstärkern), Die Arcolette.
Mehrröhren-Geräte, Der Deli-Zwei, Funkbaukästen, Der Deli-Fiinf, Der
,,shielded six". Empfänjjer und Mehrfachröhren / Ein Pentatron-Leit-
häuser-Empfänjjer, Delta-Zweifachröhren-Gerät, Der Duoflex, Der Loewe-
Orts- und Fernempfänger und andere Loewe-Schaltungen. Heiz- und
Anoden-Batterien / Radio-Heizakkumulatoren, Trockenelemente als Heiz-
stromquelle, Was man von der Anodenbatterie wissen muß. Netzanschluß-
geräte und Gleichrichter / Entnahme der Anoden- und Gittervorspan-
nung aus dem Gleichstromnetz, Netzanschlußjjerät für Wechsel- u. Dreh-
strom, Feststellung der Netzart u. Polarität einer Starkstromlichtleitung.
Die neuen europäischen Wellenlängen.
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Rund/unk-Praktikum. Ein Lehr- und Bastelbuch. Unter Mitwirkung hervor-
ragender Fachleute herausgegeben von J. Schneider. 3. gänzlich umge-
arbeitete und bedeutend erweiterte Auflage (21.—30. Tausend). Umfang:
248 Seiten mit 125 Zeichnungen und Abbildungen.
Preis . . . . . kartoniert Mk. 3,50, in Halbleinen gebunden Mk. 4,50
Das ,,Rundfunk-Praktikum" ist das Handbuch des Radioamateurs. Wenn
an einem gekauften oder selbstgebaWen Empfänger ein Teil nicht den
Anforderunjjen entspricht, holt er sich im ,,Rundfunk-Praktikum" Rat.
Während in Schneiders Selbstbaumappen in erster Linie Einzelfragen der
Radiotechnik und Einzelapparate oder Apparategruppen behandelt wer-
den, faßt das ,,Praktikum' sämtliche vorhandenen Typen zusammen. Es
ist also in erster Linie ein Ratgeber für alle vorhandenen Fragen des
Selbstbaues und will, wie schon sein Aufbau zeigt, darüber hinaus dem
Bastler die großen Zusammenhänge der Einzelzweige dieser Technik
untereinander zeijjen. Aus dem Inhalt: Bedingungen der Empfangslaut-
stärke — Die Wellenlängen — Antennen — Batterien (Laden und Ent-
laden von Akkumulatoren / Behandlung / Was man von der Anoden-
batterie wissen muß) — Meßinstrumente und Prüfgeräte — Telephon-
und Lautsprecher — Röhrensorten und Sockelarten — Schaltelemente —
Isoliermaterialien — Spulen — (Flachspulen / Bankspulen / Ein]agige
Spulen / Harrisspulen / Wabenspulen I Lorenzspulen) — Drehkonden-
satoren — Niederfrequenztransformatoren — Blockkondensatoren —
Hochohm-, automa tische u. Drehwiderstände — Drosseln, Hochfrequenz-
transformatoren, Zwischenfrequenztransformatoren und Sperrkreise —
Detektoren und Detektor-Empfänger — Audion, Riickkopplungsaudion
und Superriickkopplmgsaüdion — Niederfrequenz- und Kraftverstärker
— Hochfrequenzverstärker — Reflex- und Interflex-Schaltungen —
Superheterodyne- und Neutrodyne-Empfänger, die Könige der Rund-
funkapparate — Fehlersuchtabelle.

Wellenmesser. Wirkungsweise, Selbstbau und Anwendung. Von Dipl.-lng.
A. Eulenhöfer. 44 Seiten mit 29 Zeichnun¢en . . . . Preis Mk. 0,75
Aus dem Inhalt: Wirkungsweise eines Wellenmessers — Rechnerische
Grundlagen — Elektrische Ausführung — Konstruktive Ausführung —
Herstelhing des Summers — Messungen mit dem Wellenmesser, Kapazi-
tätenmessungen — Induktivitätsmessungen — Aufnahme von Empfänger- '
eichkurven — Ermittlung der Antennenkapazität.

Wo liegt der Fehler? Wegweiser für Bastler und Funkfreunde mit 21 Ab-
bildungen und Zeichnungen von Erich Wrona-Dortmund. Preis Mk. 0,20
Eine sehr interessante Arbeit. Für alle Rundfunk-Bastler und Besitzer
von Radioapparaten von größter Wichtigkeit. Manchen Aerger ersparen
Sie sich, vieles lernen Sie verstehen, was Ihnen bisher fremd erschien.
Aus dem Inhalt: Wie prüft man Einzelteile? Prüfung von Einzelteilen
auf Strom&rchgang — Prüfung von Einzelteilen auf Stromabschluß —
Detektorapparate — Einfache Röhrenempfänger — Niederfrequenzver-
stärker — Antenne und Erde — Der Sender — Die Uebertragmg — Der
Empfänger — Mögliche Fehlerquellen — Fehlersuchtabelle — Wie ver-
hütet man Fehler?

Die Prii/ung des Funkfreunds. Eine Anleitung zum Erwerb der Audionver-
suchseriaubnis von Dipl.-lng. Otto Streich, Telegraphendirektor in Stutt-
gart. 96 Seiten mit 32 Abbi1diingen . . . . . In Halbleinen Mk. 2,—

Die Eisenbahntelephonie von Prof. Franz Pah1. 83 Seiten mit 27 Abbildwigen.
In Halbleinen Mk. 2,—

Radio-Lexikon von Dr. phil. Heinrich Hörig. 96 Seiten mit 36 Abbildwigen.
In Halbleinen Mk. 1,80
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RADIO"WEm , der Rundfunkquell, liefert preiswert, gut und schnell.
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Utopie und Wirklichkeit in der Radiotechnik. Nach einem in Stuttgart ge-
haltenen Vortrag von Prof. I. Herrmann, Professor der Elektrotechnik
an der Technischen Hochschule Stuttgart. 87 Seiten mit 32 Abbildungen.

In Halbleinen Mk. 1,80
Der Radio-Emp/änger. Eine gemeinverständliche Darstellung von Dipl.-lng.

W. Braunbek, 96 Seiten mit 31 Abbildungen . Zn Halbleinen Mk. ,1,80
Was ist Radio? Von Dr. Hans Reichenbach, Professor der Physik an der

Universität Berlin. 96 Seiten mit 27 Abbildungen und einer Tafel der
Sendestationen . . . . . . . . . . . . In Halbleinen Mk. 1,80

Der Johnsen-Rahbek-EHekt und seine Verwendung. Von Prof. Franz Pahl.
61 Seiten mit 40 Abbildungen . . . . . . In Halbleinen Mk. 2,50

Der Antennenbau. Anleitung zur Herstellung von Empfängerantennen für
Rundfunkzwecke, sowie Darstellung der Wirkung und Richtlinien für den
Schutz von Antennen von Dipl.-lng. Prof. K. Riemenschneider. 168 Seiten
mit 105 Abbildungen . . . . . . . : . ,ln Ganzleinen Mk. 4,—

Kleine Meßtechnik für Funkfreunde mit einer Anleitung zur Selbstherstellung
eines Wellenmessers von Dipl.-lng. Hans Ranke. 66 Seiten mit 21 Ab-
bildungen, darunter 2 Tafeln . . . . . . . In Halbleinen Mk. 2,40

Der ÄpparatQau. Technische Anleitung für den Selbstbau von Radioappa-
raten und Einzelteilen von Dipl.-lng. Hans Ranke. 90 Seiten mit 47 Ab-
bildungen . . . . . . . . . . . . . . In Ganzleinen Mk. 3,—

Radio-Akustik. Einführung in die akustischen Fragcii der Radiotechnik von
Dr. phil. H. Hörig. 200 Seiten mit 65 Abbildungen und 1 Tafel.

In Ganzleinen Mk. 6,50
Die Abstimmschärfe beim Rundfunkempfang und die Befreiune Uon Stör-

sendern von Dipl.-lng. A. Eulenhöfer. 91 Seiten mit 43 iUbildungen.
Zn Ganzleinen Mk. 3,—

Kurzwellen. Senden — Empfanjjen — Messen. Von Dr. Eujjen Nesper und
Oskar Schöpflin. 107 Seiten mit 114 Abbildungen. In Ganzleinen Mk. 3,50

99 erprobte Schaltungen uon Dr. C. O. Stoegu. 93 Seiten mit 9 Abbildungen
und 99 Schaltbildern . . . . . . . . . In Ganzleinen Mk. 3,50'

Der Bau uon Widerstandsuerstärkern. Theorie und Praxis von Manfred von
Ardenne. Mit einem Geleitwort von Dr. S. Loewe. 2. völlig umjjearbeitete
und erweiterte Auflage. 143 Seiten mit 85 Abbildungen.

ln Ganzleinen Mk. 3,60'
Das plastische HÖrbild im Rundfunk von Heinrich Kluth. 88 Seiten mit 28 Ab-

bildungen . . . . . . . . . . . . . . In Ganzleinen Mk. 3,—
Praktische Radiotechnik. Hilfsbuch für Berechnimg, Bau und Betrieb von

Radiogerät nebst Anleitung zur Ausführung von Messungen. Teil I:
Empfangstechnik. Von Dipl.-lng. Prof. Dr. K. Riemenschneider. 306 S.
mit 175 Abbildungen . . . . . . . . . In Ganzleinen Mk. 8,50

Superheterodyne-Empfänger. (Der Transponierungsempfang.) Von Dr. C. O
Stoeger. 66 Seiten mit 11 Abbildungen und 35 Schaltbildern.

In Ganzleinen Mk. 3,—
Bildfunk. Anleitung zum Selbstbau eines Bildempfängers von Rudolf Hell,

Dipl.-lng. 114 Seiten mit 80 Abbildungen . . In Ganzleinen Mk. 3,50
Transformatoren-Verstärker von Dr.-lng. Ludwig Müller und Manfred von .

Ardenne. 137 Seiten mit 66 Abbildungen . . In Ganzleinen Mk. 4,—
Netzanschlußgeräte von Dr. Werner Bloch. 99 Seiten mit 67 Abbildungen.

In Ganzleinen Mk. 3,50

RADIo""wEa — Versand — — a n e r k a n n t .'
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Die Elektronenröhre. Ihre Theorie und ihre praktische Anwendung in Emp-
fangs- und Verstärkerschaltungen von Albrecht Forstmann und Dr. Ernst
Schramm. Mit einem Geleitwort von Eugen Reiß. 239 Seiten mit 197
Abbildungen . . . . . . . . . . . . In Ganzleinen Mk. 9,50

Die Selbstanfertigung uon Radioapparaten mit 1 bis 7 Röhren. Empfänger
und Verstärker, Universal- und Experimentier-Apparate für Amateure
von Ingenieur R. Krüger. 147 Seiten mit 86 Abb. ln Ganzleinen Mk. 3,—

Störungen an Radioapparaten. Auffindung und Beseitigung von Störungen,
Prüfung der Einzelteile, Bauvorschriften. Von Ingenieur R. Kriiger.
96 Seiten mit 79 Abbildungen . . . . . . In Ganzleinen Mk. 2,50

Prakt. Antennenbau für Radio-Amateure von Ingenieur R. Krüger. 84 Seiten
mit 96 Abbildungen . . . . . . . . . . ln Ganzleinen Mk. 2,50

Wie baue ich Radio-Fernempfänger? HochleistungsAj'parate, Doppelreflex,
Neutrodyne, Ultradyne, Tropadyne, Kurzwellen.-mmpfänger. Von Ing.
R. Krüger. 2. verbesserte und erweiterte Auflage. 94 Seiten mit 56 Ab-
bildungen, darunter 1 Tafel . . . . . . . ln Ganzleinen Mk. 3,25

Drahtlose Telegraphie und Telephonie. Ihre geschichtliche Entwicklung vom
Feuertelegrapben bis zur Hochfrequenz-Maschine von Dipl.-lng. Professor
K. Riemenschneider. 365 Seiten mit 224 Abbildungen im Text.

ln Ganzleinen Mk. 9,—
Der Radio-Apparat (Radio-Emp/änger ,,Telefunkon"). Ein zerlegbäres Modell

zum Zwecke der Selbstbelehrung und für den Unterricht an gewerblichen
Fachschulen mit beschreibendem Text von Prof. Dr. Hans Reichenbach.

Preis Mk. 2,50
5-Lampen-Rundfunk-Emp/änger (Type E L L 144 Huth). Ein zerlegbares

Modell zum Zwecke des Selbstbaues, der Selbstbelehrung und für den
Unterricht an Fachschulen mit 2 Abbildungen und einem vierfarbigen
Schaltschema mit beschreibendem Text von Prof. Franz Pahl.

Steif gebunden Mk. 3,—
Die Werkstatt des Radio-Amateurs. Anleitung zur Selbstherstellung von ein-

fachen Empfangsapparaten, sowie Richtlinien und Grundlagen für die Be-
dienung und Instandhaltmg von RöhrenEmpfängern von Otto Lich.
4. erweiterte u. verbesserte Auflage, 118 Seiten mit 116 Textabbildungen.

,In Ganzleinen Mk. 2,50

Der Radio-Praktiker. Ein Auskunftsbuch für alle Radiofreunde und solche,
die es werden wollen. Anleitungen zum Bau giiter Radioapparate nach
selbst ausprobierten Versuchsapparaten. Für den Nichtfachmann ge-

, schrieben von Th. Lehmbeck, Ingenieur. 142 Seiten mit 90 Abbildungen.ln farbigem Ganzleinenband Mk. 4,—
Die Wirkungsweise der Rundfunkempfänger von Manfred v. Ardenne. Theorie

und Praxis der Empfangsschdtmgen. Mit 69 Abbildimgen.
Ganzleinen Mk. 3,50

Erprobte Bauanweisungen. Konstruktionszeichnungen und Schaltschemata
für einfache und hochwertige Rmdfunkgeräte mit genauer Anweisiing
von Curt Jauer. 100 Seiten, mit 140 Abbi]dungen im Text.

ln Leinen gebunden Mk. 3,—
Des Funkbastlers erprobte Schaltungen von Manfred v. Ardenne. 112 Seiten.

79 verschiedene Schaltungen mit Zeichnmgeii und genauer Bauanweiswig.
Mit vielen Abbildungen und 4 Tafeln. 5. erweiterte und verbesserte Auf-
lage . . . . . . . . . . . . . . . ln Ganzleinen Mk. 3,50

RADIo""WEza a n e r k a n n t als erstes, größtes und billigstes Spezial
geschält Deutschlands.
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Klangprobleme im Rundfunk von Dr. Wilhelm Heinitz, 64 Seiten.
Broschiert Mk. 1,—, in Ganzleinen Mk. 1,80

Jahrbuch für das gesamte Funkwesen 1926 von Dr. E. L. Voß.
Preis broschiert Mk. 4,—, gebünden Mk. 5,—

Der Bau uon Netzanschlußgeräten. Ausführliche Anweisung zur Selbsther-
stellung von Apparaten zur Entnahme des Anodenstromes aus dem Licht-
netz von Manfred v. Ardenne. Mit 24 Abbildungen und Schaltunßzeich-
nungen. 2. erweiterte und verbesserte Auflage . . . Preis Mk. 1,—

Fünf ausgewählte Rundfunk-Empfänger. Ausführliche Anweisung zum Selbst-
bau von Manfred v. Ardenne. Mit 24 Abbildungen und Schaltungszcich-
nungen. 5. erweiterte und verbesserte Auflage. Unentbehrlich für jeden,
der sich gerne selbst einen wirklich gutcn Empfänger herstellen will.

Broschiert Mk. 1,—
Handbuch des Rundfunkteilnehmers von Walther H. Fitze. Eine gutc allge-

meinverständliche Einführung in das gcsämte Funkwesen für den An-
fänger . . . , , . . . . . . . , , . . Pappband Mk. 0,80

Selbstbau Uon Empfängern mit Mehrfachröhren. Ausführliche Anweisungen
mit zahlreichen Schaltungen, Photographien u. Konstruktionszeichnungen
von Manfred v. Ardenne. 3. erweiterte und verbesserte Auflage.

Broschiert Mk 1,—
Kurzwellen-Sendung und Empfang. Einführung in das gesamte Gebiet der

Kurzwellen-Technik nebst ausführlichen Bauanweisungen für Sender und
Empfänger von Felix Cremers. Mit über 200 Abbildungen u. Schaltungs-
zeichnunjjen . . . . . . . Broschiert Mk. 4,50, .gebunden Mk. 5,50

Geschichtszahlen der drahtlosen Telegraphie und Telephonie von F. M. Feld.-
haus und W. H. Fitze. 154 Seiten . . . . . Ganzleinen Mk. 2,—

Kennrufe der Sender. Diese Kennrufserien sind ein wesentliches Hilfsmittel
zum Auffinden und Identifizieren fremder Sender. Die einzelnen Sta-
tionen befinden sich auf Einzelseiten, die mit Heftrand versehen sind und
noch Raum für Notizen bieten. Jede Serie brin£t die Kennrufe von
16 Sendern. Bisher erschienen: Serie I, II und III. reis pro Serie 40 Pf.

Abstimmtabelle. Preis auf hartem Karton (einschl. der Beilagen) Mk. 1,—,
auf Leinwand (einschl. der Beilagen) Mk. 1,10

Fachausdrücke des Funkwesens. Herausgegcbcn vom Verband der Funk-
Industrie. Alle, auch die schwierigsten Fachausdrücke auf dem Gebiet
des Funkwesens werden in diesem Büchlein, das unter den Büchern
keines ernsthaften Rundfunkhörers fehlen sollte, genau erklärt und
dem Verständnis des Funkfreundes näherjjebracht! Aus dem Inhalt:
A. Schwingungen. B. Schwingungskreis. C. Strahlung. D. Antenne.
E. Sender. F. Empfänger. G. Röhren. H. Schaltungen mit Röhren.
I. Verschiedenes . . . . . . . . . . . . . . . Preis Mk. 0,30

Low-Loss-Globus-Koppler, Schaltmappe . . . . . . . . . . M. 1,20

25 Pentatron-Schaltungen für den Bau leistungsfähiger Mehrröhren.
Empfänger von E. Schwandt . . . . . . . . . . , . , ,, 1,—

Arcolette-Baste/buch . . . . . . . . . . . . . . . . . ,, 0,30

Saba-Baumappe, 3-Röhrenempfänger . . . . . . . . . . . ,, 1,20

Saba-Baumappe, 4-Röhrenempfänger . . . . . . . . . . . . ,, 1,20
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Schaltschemen Org. Radix
(Blaupause) in natürlicher Größe mit ausführlicher Beschrei
bung vom Radix-Superhet —6 (Tropa) . . . . . . . . M. 0,75
Radix Superhet —7 (Ultra) . . . . . . . . . . . . ,, 0,75
Radix Solodyne . ,, 0,75
Schaltschema für Boxen-Empfänger . . . . . . . . . . ,, 0,75

Schaltschemen für Radix-Bechertransformatoren (Weißdruck),
enthaltend Elstree-Six, Mewflex, Radixon, Musikon . . .,, 0,75

Schaltschema für fünf Eingangsschaltungen für den Radix-
Binocle-Oscillator (Weißdruck) . . . . . . . . . . ,, 0,75
für Radix-aperiod. H. F.-Transformator (Weißdruck) . . ,, 0,75

Bau- und Leitungs-Pläne
(mit Lizenz):

Pläne in natürlicher Grdße mit prinzipiellen Leitungsscheinen und
bildlichen Darstellungen, in Zweifarbendruck, als Bohr- und Leitungs-
Schablone für schnellen und sichersten Zusammenbau, mit Bauanleitung.

Preis pro Plan Mk. 1,50
Diese einzigartigen Baupläne sind das Produkt einer dreijährigen Spezial-

praxis auf dem Gebiete der Neutrodyne-Schaltung und garantieren bei deren
Benauern Befolgen die in unseren Spezialprospekten angegebenen Höchst-
ieistungen.
NR 1. Einröhren-Audion-Empfänger mit kapazitiver induktiver Rück-

kopplung.
NR 2. Einröhren-Hochfrequenz-Verstärker.
NR 3. Einröhren-Niederfrequenz-Verstärker.
NR 4. ZÜreiröhren-Niederfrequenz-Verstärker.
NR 5. Fünfröhren-Neutrodyne-Empfänger mit eingebauter Arcolette.

Alhuellen-Neutrodyne-Emp/änger,
abschaltbar für den Empfang von einer Röhre an.

3-Röhren-Neutrodyne Type NR 3. Hf = 2 Hf + A,
3-Röhren-Neutrodyne Type NR 3. Nf = Hf + A + Nf.
4-Röhren-Neutrodyne Type NR 4. Nf = Hf + A + 2 Nf.
5-Röhren-Neutrodyne Type NR 5. Tf = 2 Hf + A + 2 Nf.
5-Röhren-Neutrodyne Type NR 5. TW = 2 HE + A + Tr + W.
5-Röhren-Neutrodyne Type NR 5. W = 2 Hf + A + 2 W.
Die Abkürzungen bedeuten: Hf = Hochfrequenz-Verstärkung; A =

Audion; Nr u. Nf = Niederfrequenz-Transformator-Verstärkunß W =
Widerstands-Verstärkwig.
Tro 1. Das Einröhren-Vorsatzgerät in Tropa-Schaltung verwandelt jedes

Neutrodynejjerät in einen Tropadyne- (Superheterodyne-) Empfänger.
NR 8. Achtröhren-Ledion-Ultradyne-Empfänger.
KR 3. Dreiröhren-Kurzwellenempfänger für Wellen von 10 bis 100 m.
Radio-Web: Schalt- und Lehrbuch . . . . . . . . . . . . M. 1,—
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Der Präsident des Preussischen Landtages schreibt u. a.:
,,Ich bestätige gem, daß die Anlage giit arbeitet und ich mit ihr

durchaus zufrieden bin."

Herr Hans Fenkis, Eberdam bei Neurode, Eulengebirge, schreibt u. a.:
,,Ueber den Ausfall der jjelieferten Waren muß ich Ihnen meinen

besten Dank aussprechen. Es ist die 15. Bestellung, die ich bei Firmen
gemacht habe. So z u f r ie d e n s t eile n d bin ich noch nie bedient
worden, wie von Ihrer w. Firma. Die Sachen sind nach meinem Wunsch
und Bestellung ausgefallen und werde ich Sie weiterempfehlen und in
Zukunft Aufträge n u r an Ihre w. Firma geben."

Herr Otto Glasser, Guckenburg, Kr. Querfurt, schreibt u. a.:
,,. . . . da ich schon öfters Radioteile von Ihnen bezogen habe und

6 6ich stets gut und reell bedient wurde . . . .

Herr Kurt Lademacher, Riinderoth/Bellißoth, schreibt u. a.:
,,. . . . daß Sie sehr billi g e P r ei s e führen, ich glaube wohl,

0 6wie kaum eine andere Firma. ..,

Herr B. A. Rothe, Berlin N 65, schreibt u. a.:
,,Bei dieser Gelegenheit will ich nicht verfehlen, Ihnen u n a u f g e -

f o r d e r t meinen besten Dank für den Apparat auszusprechen. Bin
damit sehr zufrieden, Ausführung und Empfang sind fabelhaft. Meine
Bekannten sind alle erstaunt über den selten klaren Empfang."

Herr Joh. Singer, Berlin-Lichterfelde, schreibt u. a.:
,,Der von Ihnen gekäufte Lautsprecher übertrifft meine Erwartungen,

denn solche gute Wiedergabe habe ich noch bei keinem Lautsprecher
gefunden."

===
"

Wir beliefern Staats-lnstitute, BehÖrden und uiele Beamten- Vereinigungen

Deutschlands, u. a.:
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Herr H. Kreppenthin, Greifswald i. Pomm., schreibt u. a.:
,,Als Kunde mit dem kleinen Portemonnaie freut es mich besonders,

von einer so großen Firma derartig bedient zu werden, da ich mit den
persönlich ,ßekauften, als auch geschickten Einzelteilen sehr zufrieden
bin . . . ,

Herr Vollmer, Oberingelbach, Post Altenkirchen, schreibt u. a.:
,,Dankend bestätige ich den Empfang des nunmehr reparierten Ein-

Röhren-Gerätes. Jetzt klappt es vorzüglich."
Herr Wilke, Radioamateur, Neustrelitz, schreibt u. a.:

,,Es hat mich besonders gefreut, daß Sie mich so schnell beliefert
60haben. Ebenso war die Verpackung tadellos . . . .

Herr M. Wrzeciono, Oberglogau, schreibt u. a.:
,,. . . . zu meiner vollsten Zufriedenheit ausgefallen ist. Mit Genug- ·

tuung kann ich mitteilen, daß d i e v o n Ih n e n b e z o g e n e A n o d e n-
Batterie beisehr starkerlnanspruchnahmeihre Auf-
gabe noch so gut erfüllt wie anfangs, während die
vorherige Batterie, die ichhieram Ort gekaufthabe,
schon nach sechswöchiger Tätigkeit unbrauchbar

Ö 6

war,
Herr Werner Jacobs, Danzig, schreibt u. a.:

,,. . . . daß ich mit dem von Ihnen bezogenen L|autsprecher sehr zu-
frieden bin. Es ist ein Beweis seiner Güte, trotz des Gehr billigen

0 0Preises . . . .
Herr Dr. Jahn, Mitgl. d. Verb. Ber1. Rundfunk-kritiker, schreibt u. a.:

,,Für die prompte, man kann sajjen, mehr als umgehende Erledigung
meines Adtrages gestatte ich mir, Ihnen meinen verbindlichsten Dank
auszusprechen. Ich werde nicht verfehlen, Ihre Firma stets in erster Linie
zu empfehlen."

Die Fa. Ahemo-Werkstätten, Berlin, schreibt u. a.:
,,Wir möchten nicht verfehlen, Ihnen unser Kompliment über die

ganz vorzügliche Aufmachung Ihres Kataloges zu machen."
Herr Rudolf Reick, Steele 3 (Westfalen)., schreibt u. a.:

,,Für das mir gezeigte Entgegenkommen bei den letzten Bestellungen
und die prompte Erledigung meiner Aufträge danke ich Ihnen bestens.
Bei Bedarf werde ich mich immer Ihrer Waren bedienen."

Herr A. Schochardt, Pol.-Wachtmeister, Polizei-Funkstelle in Hildburg-
hausen (Thür.), schreibt u. a.:

,,Ihre Sendung dankend erhalten und bin über den inhaltsreichen
Katalog sehr erfreut."

Herr Polizeioberwachtmeister Robert Timme, Merseburg a. S., schreibt u. a.:
,,Waren erhalten . . . .; bin mit dem Einbauka'sten in bezug auf

richtiges Passen sowie auf Arbeit sehr zufrieden."
Herr F. P. Kuyt, Haarlem (Holland), schreibt u. a.:

,,. . . . und in Zukunft nur Ihre Artikel importiere."
Die Firma Physsikopoulos-Werner, Saloniki (Griechenland), schreibt u. a.:

,,. . . . hier eingegangen und teilen wir Ihnen mit, daß wir mit
Ihren Waren inkl. Preise sehr zufrieden sind."

Herr Julius Piloth, Michalkowice (Polen), schreibt u. a.:
,,Bestätige hiermit dankend den Empfang der Radioteile, welche

meine vollste Zufriedenheit gehmden haben."

j
Wir beliefern Staats-lnstitute, Behörden und uiele Beamten -Vereinigungen

Deutschlands, u. a.:
DasRe1"d8mehrm1h1"8/er1Zlm / DieReidsei8enbahn / Das Telegrafen-

Tedn1:9che jT[e1'ch8am/ / Die Poliaeisdu/e hir Technik und Perkehr
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Die Fa. Paul Brandenburg, Berlin-Tempelhof, schreibt u. a.:

,,. . . . daß Ihr Katalog eän Prachtwerk ist, zu dem wir Ihnen herz-
,,lichst gratulieren . . . .

Herr Dr. Siegm. Steuer, Dziedzice (Polen), schreibt u. a.:
,,Mit dem von Ihnen gekauften Kramolin-Dreiröhrenempfänger bin

6 6ich zufrieden . . . .
Herr Konrad Scharf, Rummelsburg, Post Ochenbruck, schreibt u. a.:

,,Teile Ihnen mit, daß ich mit dem übersandten 2-Rohr-Apparat
6 6sehr zufrieden bin und auch sehr gut höre . . . .

Herr Max Littwins, Kl. Grabuppen (Memelgebiet), schreibt u a.:
,,Den mir gelieferten Lautsprecher habe ich nun in Betrieb und

kann Ihnen mitteilen, daß derselbe klangrein ist und zu meiner vollsten
Zufriedenheit arbeitet und Ihnen hiermit meinen besten Dank aus-

6 6spreche . . . .
Herr P. Klofac, FIorgeii (Schweiz), tschreibt u. a.:

00,,. . . . und teile Ihnen mit, daß der Apparat sehr gut ist . . . .
Herr Wilh. Sommer, Gütersloh, schreibt u. a.:

,,Für Ihre überaus schnelle Lieferung wird Ihnen meine Empfehlung
60in meinem Bekanntenkreise zugesichert und . . . .

Herr Richard Klingner, Jüritz, schreibt u. a.:
,,Ihr Omniphon habe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden.

Auf dem Klavier aufgestellt, ersetzt es den größten und besten Laut-
sprecher und erhält daher be'i allen meinen Bekannten großes Interesse.
Ich bestelle daher noch für 'die Herren . . . . . . . . . . (Adresse) weitere

6 6 ,. . . . . . Omniphone . . . .
Herr Walter Parthun, Bad Saarow, schreibt u. a.:

,,Im Lautsprecher empfange ich Wien, Berlin, Leipzig, Prag, Bern,
Paris, London und die anderen europäischen Stationen auch bei Tage

66im Kopfhörer. Der Empfang äst blendend . . . .

Einige Presse-Urteile.
Die Zeitung ,,Berliner LokahAnzeiger" schreibt u. a.:

,,Die Fa. Radio-Web G. m. b. H., das größte Spezial-
haus Deutschlands. U. a. billige erstklassigste Lautsprecher-
Adagen . . . . sensationeller Katalog . . . . allermodernste Kunst-

,,schaltungen . . . . 2000 verschiedene Warenarten . . . .
Die Zeitung ,,Berliner Nachtausßbe'° schreibt u. a.:

,,. . . . Es gibt heute noch immer eine grol3e Zahl von Firmen, bei
denen man 'seinen Rundfunkbedarf decken kann. Wer aber völlig sicher
geben will, wird natürlich einer Firma den Vorzug ge&n, deren Name
Qualität und Preiswürdigkeit des Gebotenen verbürgt. In Berlin ist da
an erster Stelle die Radio-Web G. m. b. H. zu nennen, die wohl aljgemein
als erstes, größtes und billigstes Spezialgeschäft Deutschlands anerkannt
werden kann. Mit ihren sechs Berliner Verkaufsstellen ermöglicht sie es
jedem, bequem ihre Dienste in Anspruch zu nehmen."

Die Zeitung ,,Der Montag" schreibt u. a.:
,,Die Radio-Web ist eines der ältesten und größten Spezialgeschäfte

60Deutschlands . . . .
Die ,,Stettiner Illustrierte Zeitung" schreibt u. a.:

,,. . . . Eine gänz besondere technische Neuerung stellt die erstmälig
bei der Eröffnung vorgefüiiührte G r o ß - R a d i o a n I a g e dar, welche von
einer Spezialfirma Deutschlands — R a d i o - W e b — geliefert und mon-
tiert wurde. Es handelt sich um eine Kombination, die einerseits Emp-
fang der meisten europäischen Stationen gewährleistet. Andererseib
können durch die gleiche Anlage die eigenen Darbietungen des BelleVue-
theaters, z. B. Hauskapelle, Reklame, Kabarette, dem gesamten Publikum

' zu gleicher Zeit an den verschiedensten Plätzen zu Gehör gebracht
werden."
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1. Die Notieriingen unserer Preisliste verstehen sich rein Netto-kasse ab
Zentrale, Berlin S 42, W e b - H a u s , Prinzessinnenstraße 13/14. Unsere
Preise sind freibleibend und sind Mk. 4,20 gleich einem U. S. A.-Dollar.

2. Warenversand nach dem Inlande erfolgt nur gegen vorherijje Bezahlung
oder gegen Nachnahme. Bei Aufträgen unter Mk. 10,— bitten wir, den
Gegenwert beizufügen oder auf unser Postscheck-Konto Berlin
Nr. 32 670 einzuzahlen. Bei Engros-Aufträgen erbitten wir Anzahlung.
Im Interesse einer schnelleren Warenzusendung bitten wir, die von der
Post quittierten Zahlkartenabschnitte der Bestellung beizufügen, da dann
die Ware bereits vor Eingang des Geldes abgesandt werden kann. —
ExtraAdertigmgen von Waren sowie postlagernde Sendunjjen nur gegcn
Voreinsendung des Betrajjes.

3. Porto, Verpackung und Nachnahmegebühr werden von uns zum Selbst-
kostenpreis berechnet.

4. Von uns 'versandte Ware reist auf Gefahr des Bestellers, jedoch werden
alle Waren sorgfältigst vor Versand geprüft und von geübten Packern
sachgemäß verpackt. Höhere Gewalt, insbesondere Streiks und Un-
möglichkeit der Materialbeschafhing, entbindet uns von der rechtzeitijjen
Lieferung, den Besteller jedoch nicht von der Abnahmepflicht.

5. Bei allen Bestelhmgen bitten wir geiiaue Stückzahl und vor allen Dingen
unsere laufenden genauen Katalognummern und Katalogausgabe anzu-
geben, da wir sonst für unrichtige Erledigungen nicht aufkommen.

6. Reklamationen und Umtausch von Waren werden nur innerhalb einer
Frist von 8 Tagen anerkannt bzw. ausgeführt. Zurückzahlungen wegen
irgendwelcher, von uns nicht anerkannter Gegenansprüche sind aus-
geschlossen.

7. Ware gegen Ware wird bereitwilligst aus- oder umgetauscht, aus-
genommen sind Röhren und Batterien. Bei Apparaturen und Laut-

· sprechern erfolgt Umtausch nur jjegen solche in höherer Preislage.
H

8. Bestellungen gelangen schnellstens in der Reihenfolge des Eingang8
zum Versand. Für die Ausführung und Güte unserer Fabrikate über-
nehmen wir volle Garantie.

9. Die im Warenverzeichnis enthaltenen Abbildungen sind unverbindlich,
ebenso Größenmaße usw., da wir infolge der raschen Entwicklung der
Radiotechnik uns vorbehalten, einzelne Artikel durch ähnliche Typen
verbesserter Qualität und neuer Ausführung zu ersetzen. Bei eiligen
Bestellwigen bitten wir, sich unserer Telegrammandresse zu bedienen,
und zwar: Webradio-Berlin. Soll die Ware per Postnachnahme ziige-
sandt werden, so genügt ein Wort: Postet. Soll die Postnachnahme per
Eilboten erfolgen, so geniiß: Eilpostet.

10. Teleggraphische, telephonische oder mündliche Vereinbarungeii erlangen
erst mit schriftlicher Bestätigung des Zentralbüros Gültigkeit. Unsere
Vertreter sind zur Entgegennahme von Geldern nicht berechtigt. Bei
allen Anfragen und Auskünften, die wir bereitwilligst kostenlos erteilen,
bitten wir stets Rückporto beizufügen.

11. Durch Erteilung eines Adtrages hat Besteller vorstehende Bedingungeii
anerkannt. Minderjährige müssen bei Bestellungen stets die Unter-
schrift des gesetzlichen Vertreters (Eltern) beibrinjjen. Bei Teil-
zahlungsverkäufen gelten automatisch neben unseren Allgemeinen Ge-
schäfts- und Lieferungsbedingungen noch die jeweiligen Teilzahlungs-
bedingungen bzw. die Bedingungen der Finanzierimgsinstitute.

12. Erfüllungsort und Gerichtsstand für Lieferung und Zahlung ist für beide
Teile Berlin-Mitte.

Das Urheberrecht an diesem Kataiog ist ausdrücklichst uorbehalten.
Anordnung und Aufbau, Namenszug und Warenzeichen sind ge-

setztich geschützt. Nachdruck auch auszugsweise uerboten.

Mit Erscheinen dieses Kataloges werden
sämtliche bisher erschienenen Kataloge, Preislisten
sowie Preisreduzierungs- und Aenderungs/isten

ungültig.

Irrtümer und A"nderungen vorbehalten.
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ZENTRALBÜ RO ,} BERLIN S 42, WEB-HAUS
VERSAND- ABT.. PRINZESSINNENSTRASSE 13/14

ZENTRALE VERBINDET MIT SÄMTLICHEN VERKAUFSSTELLEN, DIREKTION,
BUCHHALTUNG, ENGROS- UND VERSANDABTEILUNG, EXPEDITION, LAGER,

KASSE, LABORATORIUM, AUSKUNFTSSTELLE USW. USW.

g

Vertrieb von Rundfunkgerät
! Komplette Radioanlagen / Sämtliche Zubehör- und i
.! Ersatzteile / Eigene Montage / Alle Reparaturen i
.i in eigener Werkstatt / Eigene Akkumulatoren-Lade- i
! station / Eigenes Laboratorium und Prüffeld / Eigene !
E Hartgummischneiderei /' Eigener Antennenbau a

Eigene Verkaufsstellen:
RADIO-WEB Alexanderplatz Neben der Berolina
RADIO-WEB Potsdamer Platz, Potsdamer Straße 140
RADIO-WEB Moritzplatz, Oranienstraße 156
RADIO-WEB Spittelmarkt, Beuthstraße 12
RADIO-WEB Engros-Abteilung, Prinzessinnenstraße 13
RADIO -WEB Stettiner Bahnhof, Invaiidenstraße 35

Versandabteilung n u r Berlin S 42, Prinzessinnenstr.13
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Telefon :
Moritzplatz 377, 378, 379

Telegramm-Adr.:
Webradio-Berlin

Postscheckkonto:
Berlin Nr. 326 70

Bankkonto:
Deutsche Bank, Dep.-Kasse ,,D"
Oranienstr. 140-142

Zeichen gesetzlich geschützt Copyright by RADIO-WEB Berlin

ANERKANNT ALS ERSTES, GRUSSTES UND
BILLIGSTES SPEZIALGESCHXFT DEUTSCHLANDS

mRfgS
Gutenberghaus G. m.b. H., Berlin C 2.
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. Katalog" Prei, i BemerkungKatalog" Preis i Bemerkun g Nr. i
Nr.

4604 ' 13,50 I per Stück 4662 : 9,— i per Stück

4605 15,75 I ,, 4663 28,— ohne Röhren
4606 19,75 i ,, 4664 , 23,— ,,
4607 15,— , ,, 4665 23,— ,,
4608 12,-- ,, 4666 50,— ,,
4609 21,— , ,, 4667 42,— ,,
4610 18,---- ,, 4668 , 31,— ,,
4611 12,— , ,, 4669 63,— ,, '
4612 ' 3,20 ' ,, 4670 ' 42,— mit Röhren
4613 3,90 , ,, 4671 I 90,— ' ohne Röhren
4614 7,50 ' ,, 4672 I — Preis auf Anfrage
4615 12,— ,, 4673 I 320,— , ohne RÖhren
4616 ' 1,75 ,, 4674 f 400,— ,,
4617 ' 2,50 , ,, 4675 — :Preis auf Anhäge
4618 ; 4,— . ,, 4676 '
4619 ' 5,— ,, 4677 ' 21,— : per Stiick
4620 6,— ' ,, 4678 , 39,50 I ohne Spulen
4621 7,50 ,, 4679 ' 145,— ,,
4622 12,75 ohne Spulen 4680 1 39,50 -mit RÖhren
4623 ' 55,— ' mit Röhren 4681 44,-- ,,

4624 180,-- ohne Röhren 4682 1 53,— ' ohne Röhren
4625 , 12,— per Satz 4683 ' 96,50 m. Spulen bis 700 m
4626 12,— ,, 4684 ' 124,— . ,,
4627 12,— ,, 4685 " 260,— ohne Röhren
4628 12,-- ,, 4686 460,— . ,,
4629 390,— ohne Röhren 4687 430,— ; ,,
4630 ' 18,-— per Satz 4688 , 69,50 1 mit Röhren
4631 18,— ,, 4689 , 138,— ; ,,
4632 18,— ¶ ,, 4690 : 35,— o. Spulen 11. Röhren_
4633 , 18,— ,, 4691 58,50 ,,
4634 1084,— ohne Röhren 4692 120,— ,,
4635 12,--- per Stück 4693 172,— ,,
4636 137,-- mit Schnur 4694 188,— ,,
4637 250,-- ohne Röhren 4695 . 310,— ,,
4638 425,-- mit Schnur 4696 , 78,— ' per Stück
4639 575,— ohne Röhren 4697 78,— ,,
4640 39,50 mit RÖhren 4698 78,— ' ,,
4641 ' 21,— ohne Spulen 4699 : 120,— ,,
4642 55,—- ohne Röhren 4700 , 120,— ,,
4643 60,— ,, 4701 ' 120,-— ,,
4644 145,— ' ,, 4702 220,— ,,
4645 450,-- ,, 4703 220,— ,,
4646 9,75 per Stück 4701 220,— ,,
4647 50,— mit Röhren 4705 120,— ohne Röhren
4648 12,50 per Stück 4706 , 150,— ,,
4649 85,— mit Röhren 4707 , 150,— ,,
4650 12,50 per Stück 4708 180,— ,,
4651 175,— mit Röhren 4709 150,— ,,
4652 16,50 per Stück 4710 180,—- ,,
4653 65,-— mit Röhren 4711 . 180,— ,,
4654 125,— ,, 4712 ' 210,-- ,,
46,53 10,70 per Stück ' 4713 225, ,,
4656 240,-- mit RÖhren 4714 255, ,,
4657 12,50 ohne Detektor 4715 480,---. ,,
4658 150,00 ohne Röhren 4716 480,- ,,
4659 , 290,- -- ,,

^ 4660 15,50 . per Stück Irrtümer und Preisänderunßn
4661 8,--- ,, vorbehalten.

lcrr.rl

FABRIKATION / GROSSVERSAND

'" REPARATURWERKSTÄTTEN / RUNDFUNKVERTRIEB

J

Z E N T R A L B Ü R O } BERLIN S 42, WEB-HAUS
V E R S A N D - A B T. PRINZESSINNENSTRASSE 13/14

PREISLISTE
ZUM KATALOG 1928

~16 Gutenberghaus G. m. b. H., Berlin C 2.

TELEFONE: MORITZPLATZ 377 / 378 / 379

, TELEGRAMM-ADRESSE: WEBRADIO BERLINPOSTSCHECKKONTO: BERLIN 32670
f.- ' BANKKONTO: DEUTSCHE BANK, DEPOSITEN-
i KASSE ,,D", BERLIN S 42, ORANIENSTR. 140/42
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1 ZENTRALE VERBINDET MIT SÄMTLICHEN VERKAUFSSTELLEN, DIREKTION, BUCH-

Z HALTUNG, ENGROS- UND VERSANDABTEILUNG, EXPEDITION, KASSE, LAGER,
'i LABORATORIUM, AUSKUNFTSSTELLE USW. USW.
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S Zeichen gesetzlich geschützt. q6 Copyright by Radio-Web, Berlin.
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RADlo"Wea ,fällen ©oran.'
K'::'°'" P,eis Bemerkung Ka:a:og- P,eis Bemerkung

3®1 I 0,03 per Meter 3059 0,40 per Stück

3002 ' 0,04 ,, 3059a 0,80 ,,
3003 : 0,05 ,, 3060 0,75 I
3004 ' 0,07 ,, 3061 7,30 ! "

DV

3005 0,04 ,, 3062 2,30 1 ,,
506 , 0,07 ,, 3063 0,70 ,,
'007 0,10 ,, 3064 0,05 ,,
3008 0,04 ,, 3065 0,05 ,,
3009 ' 0,02 ,, 3066 4,— ,,
3010 : 0,08 ,, 3067a 0,20 '
3011 I 0,20 ,, 3067b 0,25 : " ·

P P3012 I 0,30 ,, 3067c 0,40 ! ,,
3013 i 0,15 ,, 3068a 1,— i ,,
3014 0,07 ,, 3068b , 1,50 . per Satz
:015 i 0,08 ,, 3068c ; 1,25 . per Stück
'016 I 0,10 ,, 3069 i 4,40 i ,,
3017 ' 0,20 ,, 3070 1 5,40 I ,,
3018 0,03 per Stück 3071 ' 7,40 : ,,
3019 ' 0,25 ,, 3072 11,— ' ,,
3020 ; 0,30 ,, 3073 13,80 I
3021 i 0,02 ,, 3074 16,60 ' "

0¢

3022 ' 0,05 ,, 3075 16,40 , ,,
3023 ! 0,02 ,, 3076 i 21,— ,,
3024 i 0,05 ,, 3077 ' 24,— ,,
3025 : 0,05 ,, 3078 ! 7,20 ,,
3026 } 0,05 ,, . 3079 I 9,40 { ,,
3027 I 0,10 ,, 3080 I 13,40 : ,,
3028 ' 0,30 ,, 3081 : 18,— ,,
3029 ' 0,10 ,, " 3082 1 29,— ,,
3030 ' 0,15 ,, 3083 I 15,— ,,
3031 1 0,25 ,, 3084 ' 19,40 ,,
3032 ' 0,35 ,, 3085 . 25,— ,,
3033 , 0,05 ,, 3086 , 38,— . ,,
3034 i 0,07 ,, 3087 : 22,— ohne Schutzdeckel
3035 I 0,10 ,, ?88 1 48?: per Stück
3036 i 0,15 ,, 2089 ' 72, ,,
3037 i 0,25 ,, 3090 38,— : ohne Schutzdeckel
3038 I 0,40 ,, 3091 80,— per Stück
3039 I 2,50 ,, 3092 120,— ' ,,
3040 2,80 , 3093 5,— I ,,
3041 , 3,— i " 3094 7,50 q ,,

DV

3042 ' 3,50 ,, 3095 11,— : ,,
3043 5,— I ,, 3096 15,50 ! ,,
3044 ' 6,50 : ,, 3097 9,30 i ,,
3045 , 6,50 I ,, 3098 13,50 ! ,,
3046 ' 0,50 I 3099 20,— ' ,,

PO

3047 : 1,50 ,, 3100 19,— k ,,
3048 { 2,25 ,, 3101 25,— i ,,
3049 ! 0,30 ,, 3102 27,— ' ,,
3050 ' 0,75 ,, 3103 40,— ,,
3051 I 5,70 ,, 3104 8,50 ,,
3052 i 0,75 ,, 3105 17,— ! ,,
3053 , 1,35 3105" 1,50 I ,,

00

3054 ' 2,75 3105b 22,— : ,,
PO3055 i 3,50 ,, 3106 5,50 i

00

3056 i 22,— ,, 3107 10,— I ,,
3057 I 27,— ,, 3108 33,— , ,,

^ 3058 45,— ,, 3109 38,— I ,,

0
..

}
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. Katalog .K':::g" Pre,s Bemerkung N, Preis Bemerkung

3110 20,— per Stück 3168 i 1UO,— mit RÖhren
3111 24,— 3169 98,50 mit RÖhre
3112 31,— " 3170 107,50 ,,
3113 36,— " 3171 i 127,50 mit RöhreD
3114 46,— " 3172 ; 165,— ,,
3115 56,— i :: 3173 i 75, per Stück
3116 24,20 I , 3174 105, I ,,
3117 35,20 ! ,: 3175 i 160,—- I mit RöhreD
3118 39,60 , , 3176 ' 64,— [ ,,
3119 3,70 I ,' 3177 64,---- , per Stück
3120 5,65 ,: 3178 ! 190,-- .
3121 6,30 ,, :180 ' 105,— per Stück
3122 4,95 ,, '181 i 105.-- ,,
3123 7,75 , 3182 I 105,— · P

3124 8,75 ,: 3183 ! 130,--- q q

3125 10,50 , 3184 : 130,- . ,,
3126 7,20 ,: 3185 ' 130,-- ' ,,
3127 10,80 3186 I 195,-- ,,
3128 12,— " 3187 195,-- ,,

00

3129 14,40 3188 1,95 00

3130 I,— " 3189 ! 2,10 q

m3131 1,95 , 3190 : 3,20
3132 3,90 ,: 3191 : 6,— i q q

3133 7,80 3192 ' 28,--- b
¢0

3134 11,70 " 3193 : 28,---
3135 13,— " 3194 ' 15,--- ' ,,

Q0

3136 15,60 , 3195 ' 13,-- I q q

3137 2,50 ,: 3196 . 13,— I ,,
3138 3,50 3197 3,— ,,
3139 5,— " 3198 ' 0,75 V 0

3140 5,— " 3199 I,— 0 0

M

3141 7,50 ,, 3200 4,20 V V

3142 1,40 3201 0,75 0 V

r0

3143 2,10 3202 3,90 Ü P

n3144 3,9U 3203 11,— G P

· 0

3145 7,80 3204 11,— ,
00

3146 11,70 3205 35,20 P V

3147 13,— " 3206 35,20 n
m3148 15,60 3207 0,55 P V

VC

3149 19,80 3208 0,65 V p

3150 22,— " 3209 0,90 nV 0

3151 26,40 3210 24,—
3152 0,45 " 3211 36,— mit FÜihren

n3153 2,50 3212 36,-- r V

YD

3154 2,50 3213 , 50,— P V

n3155 4,50 ,, 3214 , 50, - ,
3156 4,50 3215 ! 75, I ::
3157 54,— " 3216 75,— ' i0

3158 44,— " 3217 : 75,— 0 0

" 3218 i 75,— ' ID3159 87,50' m. Schnur u, Steck· 3219 ; 60,— ,
F q3160 88, - ohne Lampe 3220 60,— ,

3161 88,— . DV
3162 88,— " 3221 ' 65,— . P I

3163 80,— mit Röt,,, 3222 i 65,—
3164 80,— mit Röhr,n 3223 ' 4,50 per Stiick
3165 100,— 3224 , 11,— I "
3166 100,— " 3225 I 15,—
3167 100,— " 3226 I 36,-- i mit Ä'öhren

" 3227 I 50,— I ,,



RADIO"WEm Sillen ©oran.' RADIO""WE m Aiien 'lbran.'
K':::g" P,eis Bemerkung K;'::g" , Preis I Bemerkung .

?228 , 60, mit Röhren 3283 19,— , per Stück
. 229 I 27, per Stück 3284 . 6,25 ,,
3230 i 33,— ,, 3285 , 7,90 ,,
3231 I 48,— ,, 3286 i 14,— ,,
3232 I 40,- - mit Röhren 3287 i 4,75 ,,
3233 ! 60, -- . ,, 3288 0,15 ,,
3234 i 144,— ' ,, 3289 0,15 ,,

?235 . 3290 , 19,— ,,
:1236 ' - 1 Preise nur auf 3291 ' 13,20 ,,
.237 - 1 Anfrajje 3292 , 28,— ,,
3238 55,--- mit Röhren 3293 23,40 1 ,,
3239 95,— ,, 3294 , 15,— 1

fg

:240 , 39,50 ,, 3295 15,— ' ,,
,241 52,50 ,, 3296 16,70 ! ,,
3242 , 48,-- , ,, 3297 16,70 I ,,
3243 ; 75,— ,, 3298 19,— ,,
?244 . 27,50 mit Röhre 3299 19,— ,,
: 245 I 32,50 3300 : 22,— ,,
2246 : 125, . mit Ä'Öhren . 3301 ' 25, ,,
1247 ' 11, per Stück 3302 ' 22,_ ,,
:.248 11, - ,, 3303 , 17, ,,
5'9 11, , ,, 3304 ! 22, ,,
.' 50 15, ,, 3305 i 19, ,,
3251 ' 14,-- ' ,, 3a06 ! 19,— ,,
3252 ' 15,— ,, 3307 : 22,— ,,
3253 38,— ' mit Röhren 3308 i 22,— ,,
3253a 50,— ,, 3309 22,— ,,
3253b 48,— ,, 3310 , 0,95 ,,
:253c 75,— ,, 3311 ' 0,95 ,,
e,1254 4,25 per Stück 3312 , 0,95 ,,
'255 , 4,75 3313 0,95

f I

3256 ' 5,25 ! ': 3314 0,95
I f

3257 5,75 ' 3315 0,95
y f

3258 6,25 I " 3316 0,95 ,,
325!) . 6,75 " 3317 ; 0,95 ,,

¶f3260 2,10 3318 0,95 ,,
3261 ' 10,50 " 3319 0,95
3262 , 10,50 " 3320 0,95 ::

q V

3263 9,— 3321 0,95
f g

3264 10,50 " 3322 0,95 ,,
3265 9,-- :: · ' 3323 0,95 ,,
3266 12,--- 332,1 0,95 ,,

H

3267 25,— ,, 3325 0,95 ,,
3268 28,— ' ,, 3326 0,95

n?269 36,— ,, 3327 0,95 ,,
.270 45,-- 3328 0,95 ,,
3271 44,— " 3329 ' 0,95 ,,
3272 43,— ': 3330 0,95 ,,
3273 42,--- ' 3331 0,95 ,,

IG

?274 19,— ,, 3332 0,95
fg

,27:) 21,50 3333 0,95 ,,
3276 21,50 " 3334 0,95

V f

3277 45,— " 3335 0,95
gg · DV

?278 54, 3336 . 0,95 ,,
¶f1279 73, ,, 3337 0,95

0Q

2280 21,50 3338 . 0,95 ,,
3281 20,— " 3339 0,95 ,,

4m,282 : 19, - :: 3340 0,95 ,,
L!_ 7

!

;
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a a o - . : Katalog- 1 Preis BemerkungKtlg Prel3 } Bemerkung Nr. 1
Nr. I

3341 : 0,95 I per Stück 3399 ! 0,25 , per Stück
3342 i 1,05 I ,, 3400 0,20 ,,
3343 1,25 . ,, 3,101 0,40 ,,
3344 1",40 ,, 3402 0,40 ,,
3345 2,— ,, 3403 0,40 " ,,
3346 : 2,70 ,, 3404 0,40 ,,
3347 ' 3,80 ,, 3405 0,40 ,,
3348 4,50 ,, 3406 0,40 ,,
3349 ' 5,40 ,, 3407 0,40 ,,
3350 ' 6,80 ,, 3408 0,40 ,,
3351 9,— ,, 3409 0,50 ,,
3352 1,20 ,, 3410 0,50 ,,
3353 ; 1,30 ,, 3411 0,60 ,,
3354 1,50 ,, 3412 0,70 ¶ y

3355 1,70 ,, 3413 0,80 q V

3356 2,50 ,, 3414 0,90 ¶ V

3357 3,20 ,, 3415 1,— T ¶

3358 , 4,60 3416 1,35 ,,
V f

3359 5,40 , 3417 0,60 V V

3360 ' 6,20 ,: 3418 0,60
r 0

3361 8,20 ,, 3419 0,60 y ¶

3362 ' 10,— 3420 0,60f f 1¶

3363 13,80 ,, 3421 0,60 ,,
3364 . 1,10 mit Kristall 3422 0,60 ,,
3365 1,50 ohne Kristall 3423 0,60 ,,
3366 , 1,50 ,, 3424 0,60 Y q

3367 3,— mit Kristall 3425 0,70 q t

3368 2,50 3426 0,70
V I ' f

3369 5,50 3427 0,80
3370 5,50 " 3428 0,90 "

g V y f

3371 .7,50 3429 1,—
3372 8,75 " 3430 1,10 "

V y ¶ V

3373 . 7,50 3,131 1,20
0 ¶ y f

3374 5,75 3432 1,55
f f3375 5,50 " 3433 0,40

y 9 f ¶

3376 2,75 ' ,, ?434 0,40 V V

3377 0,45 per Stück 1435 0,40
f f3378 0,85 '436 0,40 y ¶

3379 1,— " 3437 0,40
¶ g y Y

3380 0,95 3438 0,40
f V q V

3381 1,50 . 3439 0,40
f f ¶ f3382 . 1,75 3440 0,40
V ¶ ? ¶

3383 0,40 3441 0,50 -
3384 0,20 ' " 3442 0,50 "

I ¶ ' ¶

3385 . 0,50 3443 0,60
g V q V

3386 0,50 , 3444 0,70 y q

3387 1,— " 3445 0,80
ff g t

3388 1,25 3446 0,90
f f q f

3389 1,50 ' 34,17 1,—
r g y ¶

3390 1,50 3448 1,35
ff IV

3391 ' 1,75 3449 1,50
¶ ¶ ¶ ¶3392 , 1,75 , 3450 1,75
¶ V Q f

3393 1,75 ' 3451 0,80
¶ q lV

3394 1,75 . ,, 3452 0,80 f g

3395 , 0,10 3453 0,80
f f ¶¶3396 I 0,35 3454 0,80 I f

3397 1,— " 3455 0,80
y f Y ¶

3398 1,25 ! 3456 0,80
r f n

5
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Nr. ,e g n, I Pre13 I Bemerkung
3457 ' 0,80 I per Stück 3515 i 4.15 ohne Skala
3458 1 0,95 I ,, 3516 , 5,25

,,3459 i 1,15 ' 3517 i 4,25 ,,
3460 1 1,30 I " 3518 ' 4,95 ,,
3461 ' 1,45 : :: 3519 I 6,50 ,,3462 I 1,75 I ,, 3520 I 5,25

,,3463 I 1,85 ! ,, 3521 i 5,95
3464 I 0,45 ' ,, 3522 ' 7,50 1 "

003465 ' 0,70 3523 I 6,.90
00 00

3466 ' 0,70 ' ,, 3524 1 7,50
003467 ! 0,70 , 3525 , 15,—

n PO

3468 } 0,70 ' 3526 i 15,— ! ,,
0 0

?469 i 0,70 ' 3527 ' 15,— '
:470 i 0,70 q " 3528 1 7,40 1 ::

0 P

:471 I 0,70 3529 7,80 I ,,
3472 ! 0,80 ' :: 3530 10,50 ,,
3473 I 0,90 ' , 3531 11,— I ,,
3474 : 0,90 : ' 3532 : 14,50
3475 ' 1,— :: 3533 ! 14,— "
3476 I 1,10 ; 3534 14,— , "

00 u

3477 i 1,20 ' 3535 : 15,—
3478 1,30 ' °' 3536 ( 18,— "
3479 1,70 ! " 3537 ! 22,50 "
3480 , 0,60 i " 3538 I 7,80 "
3481 0,65 ' " 3539 I 8,70 "
3482 0,80 I " 3540 ; 12,60 ! ::

P 0

3483 , 1,— I ,, 3541 i 15,60 i -
3484 1,20 1 3542 1 23,40 ' "
3485 1,30 1 :: 3543 ! 12,— : "

OG3486 1,40 i 3544 I 12,— ;
3487 0,40 I " 3545 I 11,— . ·"

. P ' 00

3488 1,— ,, 3546 i 12,50 '
00

3489 0,55 ' 3547 i 11,50
3490 1,50 I ': 3u548 23,— , ::
3491 ! 1,75 ' ]549 37, I per Stück

00

3492 ' 3,— ' 1550 I 48,
3493 3,50 ; " 3551 59,— ' "

GP ID

3494 , 2,— 1 ,, 3552 . 12,— ohne Skala
3495 S 2,— ' ,, 3553 ! 13,—
]496 ! 2, : ,, 3554 : 15,j i "

f f1497 i 2, ,, 3555 24, :
3498 i 2,— ,, 3556 , 8,50 ' mit Skala
3499 ! 2,40 , 3556a' 9,50
3500 : 2,80 1{ AufscÜäg auf 3556b ' 11,— '°
3501 , 0,40 Nr. 3494 bis 3501 3557 1 11,50 , "
3502 : 0,40 , für Halter 3557a ' 12,— ' "
3503 i 1,45 ' ohne Skala 3557b 14,— ' "
3504 ; 1,65 ' , 3558 i 7,50 ohne 'Skala
3505 I 1,95 ' ', 3558a, 8,50
3506 I 1,65 I ' 3558b, 11,— ' "
3507 i 1,95 i " 3559 ' 16,50 ' mit Skala
3508 ] 2,25 i " 3559a, 17,—

0 V 00

3509 : 2,60 ! 3559b ' 17,50 i
3510 ! 2,70 ! " 3559c 20,— ' "
3511 i 2,80 . " 3560 I 19,50 , '°
3512 i 3,25 i " 3560a ' 20,50 "

q p 0 0

3513 I 4,— i 3561 ' 23,—^ 3514 i 3,55 i " 3562 i 26.— ' "
n DP

icrcm ' '

(
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Katalog" Prei3 BemerkungKaralug" Prei3 Bemerkung Nr,

,Nr

3563 24,— mit Skala 3621 ' 1,25 ! per Stück
3564 27,— ,, 3622 0,70 ! , ,,
3565 31,— ,, 3623 I 3,75 ' ,,
3566 34,— ,, 3624 I 3,— ,,
3567· 44,— ,, 3625 i 1,— : ,
3568 47,— ,, 3626 1,— I :,
3569 11,— ,, 3627 — jPreise auf Anfrage
3570 12,— ,, 3628 I — , ,,
3571 12,— ,, 3629 : 2,20 i per Stück
3572 13,— ,, 3630 1,— ' ,,
3573 3,— mit Einstellgriff 3631 1,— , ,,
3574 3,— ,, 3632 ! 1,-- I ,,
3575 1,60 ohne Skala 3633 ! 1,— i ,,
3576 1,90 ,, 3634 i 1,— I ,,
3577 2,50 ,, 3635 ' 0,15 I ,,
3578 3,50 ,, 3636 , 0,70 I UV

3579 5,— ,, 3637 1,25 . ,
3580 0,25 per Stück 3638 1,25 ' 'n
3581 0,60 ,, 3639 I 1,25 !
3582 0,75 ,, 3640 ' 1,25 I "V P

3583 0,55 ,, 3641 1,25 I ,,
3584 0,60 . ,, 3642 , 1,40 I ,,
3585 0,60 ,, 3643 ' 1,40 ' ,,
3586 0,60 ,, 3644 1,25 ,,
3587 0,75 ,, 3645 1,25 ' ,,
3588 0,75 ,, 3646 , 1,25 : ,
3589 1,10 ,, 3647 ' 1,25 I ,:
3590 L— ,, 3648 1,25 ' ,,
3591 1,40 ,, 3649 f 1,25 ' ,,
3592 1,05 ,, 3650 1,25 I
3593 1,50 ,, 3651 1,25 i ::
3594 1,90 ,, 3652 1,25 : ,,
3595 1,55 ,, 3653 1,25 ' ,,
3596 0,60 ,, 3654 1,25 ,,
3597 4,— ,, 3655 , 1,25 ,,
3598 3,50 ,, 3656 1,25 ,,
3599 4,— ,, 3657 1,25 ,,
3600 5,80 ,, 3658 1,25 : ,,
3601 5,80 ,, 3659 1,25 ,,
3602 3,50 ,, 3660 1,25 i ,,
3603 0,60 ,, 3661 I 1,25 ' I 0

3604 1,80 ,, 3662 1,25 ,,
3605 2,— ,, 3663 1,40 0 P

3606 3,— ,, 3664 1,40 ,,
3607 3,50 ,, 3665 ' 1,40 ,,
3608 1,20 ,, 3666 1,40 ,,
3609 3,— ,, 3667 1,40 00

3610 3,50 ,, 3668 1,40 0 f

3611 5,— ,, 3669 1,40 ' P V

3612 0,35 ,, 3670 , 1,40 ' V G

3613 0,50 ',, 3671 1,40 ,,
3614 0,50 ,, . 3672 1,40 ,,
3615 1,40 ,, 3673 1,40 ,,
3616 0,90 ,, 3671 . 1,40 ,,
3617 1,— ,, 3675 1,40 ,,
3618 1,20 ,, 3676 1,40 I ,,
3619 2,25 ,, 3677 , 1,40 I p q

3620 1,— ,, 3678 i 1,40 i ,,
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a a o - a alo - . Katalog- . ' Katalog" Prei3 Bemerkun . " .Ktlg Preis I Bemerkung K t g Preis Bemerkung Prel3 , Bemerkung g .,
: bN'· Nr. I Nr. Nr. .,,.

: 3679 1 1,40 1 per $Jtiick 3737 I 2,60 I ohne Skala 3795 ! 12,— per Stück 3853 12,— i per Stück - :"
3680 ' 1,40 ' ,, 3738 2,80 I ,, 3796 i 8,— ,, 3854 12,— i ,, i'si'

,' 3681 ' 1,40 ,, 3739 i 2,80 I 3797 ' 12,— ,, 3855 12,— ,,
n3682 ' 1,40 ,, 3740 2,80 . ,, 3798 10,50 ,, 3856 12,— i ,, '"

' 3683 1,40 ,, 3741 i 2,80 i ,, 3799 8p:: ,, 3857 12, ' ,, .2"?
' 3684 . 1,40 3742 ' 2,80 , ,, 3800 8, ' ,, 3858 12, ' ·-'"gggggg

3685 1,40 i :: 3743 ' 3,50 ' mit Knopf 3801 9,— ,, 3859 12,— I ,,
3686 1,40 ' ,, 3744 7,50 , ,, 3802 12,— ' ,, 3860 10,— i ,,

· 3687 1,40 ,, 3745 ' 1,35 ' ,, 3803 10,50 ,, 3861 10,— ! ,,
3688 1,40 , ,, 3746 1,35 } ,, " 3804 8,— ,, 3862 7,— ' ,,
3689 1,40 ' 3747 i 1,35 , 3805 8,— ,, 3863 7,— ,,

UUUPPP

333666999000 ::: 111,,,444000 !!! :::::: 333777444888 iii 111,,,777555 ''' ,,,,,, 3806 8,-- . 3864 7,— ,,.
333666999111 111,,,444000 ,,, ,,,,,, 333777444999 222,,,222555 ::: ,,,,,, 3807 19,— 1 ". 3865 7,— ,,
333666999222 ''' 111,,,444000 !!! ,,,,,, 333777555000 ''' 222,,,777555 hhh ,,,,,, , 3808 50,—- : ' " 3866 7,— ,,
333666999333 111,,,444000 ::: ,,,,,, 333777555111 ,,, 222,,,222555 ,,, ,,,,,, 3809 85,— ) " 3867 7,— ,,

¶¶333666999444 ''' 111,,,444000 ''' ,,,,,, 333777555222 ''' 222,,,222555 ::: 3810 14,— , ,, 3868 I 5,— ,,
VVV fff

3695 : 1,40 ! ,, 3753 ' 2,25 ' ,, 3811 8,— ' ,, 3869 I 7,— 1 ,,
3696 , 1,40 , ,, 3754 2,25 , ,, 3812 8,— ' ,, 3870 I 10,— i ,,
3697 I 1,40 i ,, 3755 2,25 ,, 3813 9,— i ,, 3871 I 12,— I ,,
3698 i 1,40 I ,, 3756 2,25 ,, 3814 7,— I ,, 3872 I 6,— ! ,,

" 3699 ' 1,40 ,, 3757 3,— , 3815 8,— I ,, 3873 : 7,— ' ,, "
¶ P 0 k

, 3700 . 1,40 ,, 3758 ' — . 3816 6,— ' ,, 3874 j 7,— i ,, . :
t 3701 1,40 ,, 3759 L :: 3817 8,— 1 ,, 3875 I 10,— ' ,, ?j
q 3702 1,40 : ,, 3760 3,— ,, 3818 12,— : ,, 3876 ! 12,— , ,, 'E'

333777000333 ''' 111,,,444000 ''' ,,,,,, 333777666111 333,,,------ ''' ,,,,,, 3819 12,— ' ,, 3877 ! 13,— ! .?
VI

! 3704 1,40 ' ,, 3762 3,— ,, 3820 12,— I ,, 3878 i 15,— , ,, .
333777000555 ''' 111,,,444000 ,,,,,, :7666 111,,,888555 ,,,,,, 3821 12g/ , ,, 3879 1 !Prei3 auf Anfraß

"' 333777000666 ''' 111,,,333555 ''' ,,,,,, '7 444 ''' 111,,,888555 3822 16, i ,, 3880 i * ' per Stück :
m

E 3707 , -3,— , ,, 3765 1,85 3823 16,-- I ,, . 3881 ! 7,— ! ,, '·
,4 3708 ' 4.80 , ,, 3766 1,85 ,, 3824 12,— ' ,, 3882 I 8,— : ,,

q.

-i 3709 , 4,80 ,, 3767 1,85 ,, 3825 12,— ' ,, 3883 i 6,— , ,, ,.
a' 3710 4,80 ' ,, 3768 1,85 ,, 3826 14,— ' ,, 3884 25,25 , ,, ..," 3711 : 4,80 ' ,, ' 3769 1,85 A 3827 14,— i ,, 3885 . 20,— ! ,, :'

VVV ¶¶¶

·, 3712 4,80 ,, 3770 2,35 ,, ' 3828 24,— , , 3886 : 13,— , ,, ,. .
3713 4,80 ' ,, 3771 2,85 ,, i 3829 24,— ! :, 3887 ' 14,— ,, ,,.

,.
3714 ' 4,80 ,, 3772 ' 3,— ,, 3830 10,50 ,, 3888 ! 40,— ' ,, ,,,
3715 0,20 ,, 3773 ' 3,25 ,, I :831 , 10,50 , ,, 3889 i 60, ' OP " l'"""
3716 I 0,40 . ,, 3774 ' 3,45 ,, ,832 ! 8, - : ,, 3890 1 16, ,, "' -..s!
3717 ' 1,20 , ,, 3775 I 2,80 , ,, . 3833 1 6,— ' ,, ?891 : 0,50 ' ,, """g
3718 : 1,90 ,, 3776 3,— , ,, 3834 ' 7,-- ,, '892 1, - ,, "ää
3719 ' 0,60 ,, 3777 3,25 ,, 3835 7,— ,, 3893 . 1,80 ' ,,
3720 0,60 ,, 3778 3,50 ,, 3836 I 8,— ' ,, 3894 3,45 ! ,, -f;'.jt
3721 0,60 ,, 3779 , 4,— ' ,, 3837 i 10,— . ,, 3895 I 5,75 I ,, ".' ""
3722 0,60 ,, 3780 1,80 ohne Knopf 3838 10,50 ,, 3896 i 6,— ' ,,
3723 0,60 ,, 3781 ' 1,80 ,, 3839 I 9,-- ' ,, 3897 6,— : ,, ' :E'
3724 0,70 ,, 3782 , 1,80 3840 ' 8,— ,, 3898 i 6,— ' ,, ' .':
3725 0,70 ,, 3783 ' 1,80 ,, 3841 i 8,— ,, 3899 , 6,— ,, -
3726 0,70 ,, 3784 1,80 , ,, 3842 i 8,— ; ,, 3900 : 6,— ,, ,, ':Y
3727 0,70 : ,, 3785 2,70 mit Knopf 3843 i 8,— ! ,, 3901 1 6,— i ,, .:"
3728 0,70 ' ,, 3786 2,70 , ,, 3844 1 12,— ; ,, 3902 i 6,— : ,, ··"
3729 1,50 ' ,, 3787 2,70 ' ,, 3845 12,— ; ,, 3903 ' 6,— ' ,, ' ?f
3730 1,50 ' ,, 3788 2,70 : ,, , 3846 12,— 1· ,, 3904 ! 6,— ,, ,'E
3731 i 1,50 ,, 3789 2,70 , 3847 — lPreis auf Anhäge 3905 I 6,— ; ,, -.m
3732 ' 1,50 ,, 3790 6,— per Stück 3848 15,— I per Stück 3906 ' 6,75 ! ,, ·-,,
3733 ' 1,— mit Knopf 3791 , 7,— ,, 3849 15,— ' ,, 3906a 7,— ! ,, .,
3734 1 2,25 ohne Skala 3792 , 8,— ,, 3850 7,— i ,, 3906b ! 7,30 ' .,-
3735 i 2,25 : ,, 3793 ! 10,50 ,, 3851 7,— i , 3906c 7,10 1 " :

^ 3736 I 2,60 1 ,, 3794 i 87— i ,, 3852 12,-- I ' 3906d 7,10 :: ""'
III gggggg

b. .

CGg 8 www.gfbf.org ' 9 , ".

Katalog" Preis I Bemerkung Katalog" Preis Bemerkung
: bN'· Nr. I

: 3679 1 1,40 1 per Stück 3737 I 2,60 I ohne Skala
3680 ' 1,40 ' ,, 3738 2,80 I ,,

· 3681 : 1,40 ,, 3739 i 2,80 I
n3682 ' 1,40 ,, 3740 2,80 . ,,

' 3683 1,40 ,, 3741 i 2,80 i ,,
' 3684 . 1,40 3742 ' 2,80 , ,,

3685 1,40 i :: 3743 ' 3,50 ' mit Knopf
3686 1,40 ' ,, 3744 7,50 , ,,

· 3687 1,40 ,, 3745 ' 1,35 ' ,,
3688 1,40 , ,, 3746 1,35 } ,,
3689 1,40 ' 3747 i 1,35 ,

3695 : 1,40 ! ,, 3753 ' 2,25 ' ,,
3696 , 1,40 , ,, 3754 2,25 , ,,
3697 I 1,40 i ,, 3755 2,25 ,,
3698 i 1,40 I ,, 3756 2,25 ,,
3699 ' 1,40 ,, 3757 3,— ,

¶ P

3700 . 1,40 ,, 3758 '
3701 1,40 ,, 3759 :: ::
3702 1,40 : ,, 3760 3,— ,,

3704 1,40 ' ,, 3762 3,— ,,
37 333
37666

m3707 , -3,— , ,, 3765 1,85
vT

3708 ' 4.80 , ,, 3766 1,85 ,,
3709 , 4,80 ,, 3767 1,85 ,,
3710 4,80 ' ,, 3768 1,85 ,,
3711 , 4,80 ' ,, 3769 1,85
3712 4,80 ,, 3770 2,35 ,,
3713 4,80 ' ,, 3771 2,85 ,,
3714 ' 4,80 ,, 3772 ' 3,— ,,
3715 0,20 ,, 3773 ' 3,25 ,,
3716 I 0,40 . ,, 3774 ' 3,45 ,,
3717 ' 1,20 , ,, 3775 I 2,80 , ,,
3718 : 1,90 ,, 3776 3,— , ,,
3719 ' 0,60 ,, 3777 3,25 ,,
3720 0,60 ,, 3778 3,50 ,,
3721 0,60 ,, 3779 , 4,— ' ,,
3722 0,60 ,, 3780 1,80 ohne Knopf
3723 0,60 ,, 3781 ' 1,80 ,,
3724 0,70 ,, 3782 , 1,80

q f

3725 0,70 ,, 3783 ' 1,80 ,,
3726 0,70 ,, 3784 1,80 , ,,
3727 0,70 : ,, 3785 2,70 mit Knopf
3728 0,70 ' ,, 3786 2,70 , ,,
3729 1,50 ,, 3787 2,70 ' ,,
3730 1,50 ' ,, 3788 2,70 ' ,,
3731 i 1,50 ,, 3789 2,70 ,
3732 ' 1,50 ,, 3790 6,— per Stück
3733 ' 1,— mit Knopf 3791 , 7,— ,,
3734 1 2,25 ohne Skala 3792 , 8,— ,,
3735 i 2,25 : ,, 3793 ' 10,50 ,,
3736 I 2,60 1 ,, 3794 1 8,— i ,,

Katalog- Prei3 : Bemerkung Katalog" Prei3 Bemerkung
Nr. ' Nr.

3795 ! 12,— per Stück 3853 12,— i per Stück -
3796 i 8,— ,, 3854 12,— i ,,
3797 ' 12,— ,, 3855 12,— ' ,,
3798 10,50 ,, 3856 12,— i ,,
3799 8,— ,, 3857 12,— ' ,,
3800 8,— ' ,, 3858 12,— '
3801 9,— ,, 3859 12,— I ,,
3802 12,— ' ,, 3860 10,— I ,,
3803 10,50 ,, 3861 10,— ! ,,
3804 8,— ,, 3862 7,— ' ,,
3805 8,— ,, 3863 7,— ,,
3806 8,-- . 3864 7,— ,,.
3807 19,— 1 ". 3865 7,— ,,
3808 50,—- : ' " 3866 7,— ,,
3809 85,— ) " 3867 7,— ,,

¶¶3810 14,— , ,, 3868 I 5,— ,,
3811 8,— ' ,, 3869 I 7,— 1 ,,
3812 8,— ' ,, 3870 I 10,— i ,,
3813 9,— i ,, 3871 I 12,— I ,,
3814 7,— I ,, 3872 I 6,— ! ,,
3815 8,— I 3873 : 7,— I ,,
3816 6,— : " 3874 j 7,— i ,,
3817 8,— 1 :: 3875 I 10,— ' ,,
3818 12,— ' ,, 3876 ! 12,— ,,
3819 12,— ' ,, 3877 ! 13,— ! ,,
3820 12,— I ,, 3878 i 15,_ , ,, .
3821 12,— , ,, 3879 1 — ;Prei3 auf Anfraß
3822 16,— I ,, 3880 1 *— ' per Stück
3823 16,-- I . 3881 ! 7,— ! ,,
3824 12,— ' " 3882 I 8,— ! ,,PO ,

3825 12,— ' ,, 3883 ' 6,— i ,,
3826 14,— : ,, 3884 25,25 , ,,
3827 14,— : ,, 3885 . 20,— '
3828 24,— , , 3886 i 13,— : ::
3829 24,— ! :, 3887 1 14,— ,,
3830 10,50 ,, 3888 : 40,— ' ,,
3831 , 10,50 , ,, 3889 ! 60,— ' ,,
3832 ! 8,— : ,, 3890 1 16,— ,,
3833 1 6,— ' ,, 3891 : 0,50 ' ,,
3834 ' 7,-- ,, 3892 1,— ,,
3835 7,— ,, 3893 . 1,80 ' ,,
3836 I 8,— ' ,, . 3894 3,45 ! ,,
3837 i 10,— . ,, 3895 ; 5,75 I ,,
3838 10,50 ,, 3896 i 6,— ' ,,
3839 I 9,-- ' ,, 3897 6,— : ,,
3840 ' 8,— ,, 3898 i 6,— ' ,,
3841 i 8,— ,, 3899 , 6,— ,,
3842 i 8,— : ,, 3900 : 6,— ,,
3843 i 8,— ! ,, 3901 1 6,— , ,,
3844 1 12,— ! ,, 3902 i 6,— ; ,,
3845 12,— 1 ,, 3903 ' 6,— ' ,,
3846 12,— ,. ,, 3904 ! 6,— ,,
3847 — iPreis auf Anhäge 3905 ! 6,— ; ,,
3848 159:: I p« Stück 3906 I 6,75 ! ,,
3849 15, ' ,, 3906a 7, - ! ,,
3850 7,— i ,, 3906b! 7,30 '
3851 7,— i , 3906c 7,10 1 "0¶

3852 12,-- I ' 3906d 7,10 ,,



RADIO"WEm Allen 'Doran.' ,RADIO"'WEm Allen ©oran.'
L

atalo - . Katalog" Preis BemerkunK g Preis Bemerkung g
Nt. Nr.

3906e 7,60 per Stück 3927 9,— ' per Stück
3906f 7,50 ,, 3928 10,— , ,,
3906g 8,05 ,, 3929 8,— : ,,

3907 1 7,90 ! ,, 3930 10,— I ,,
3907a 8,45 I ,, 3931 19,80 , ,,
3907b' 7,50 ' , 3932 18,40 I ,,
3907c 7,80 !, :, 3933 18,— ,,
3907d 8,05 I ,, 3934 20,— ,,
3907e 7,30 ! 3935 20,— ; ,,
3907 f 6,85 ! " 3936 20,— ,,M

3907 g 7,20 i ,, :937 25, jper Satz (2 Stück)
3908 i 7,50 1 ungekapselt :,938 34 ' ,, (3 ,, )
3908 a| 7,50 i ,, :.939 37,50 ,, (3 ,, )
3908tr 7,50 ,, 3940 25,— ' ,, (2 ,, )
3908 C 7,50 I ,, 3941 34, - i ,, (3 ,, )
3908dj 7,50 ! ,, 3942 37,50 ' ,, (3 ,, )
3908e i 7,50 i 3943 15,— i per Stück
3SMFJ i 9,— 1 " 3944 15,— ' ,,
3909 a! 9,— I :: 3945 15,— : ,,
3909b 1 9,— 1 ,, 3946 18,— ; ,,
3909c ! 9,— 3947 14,— i ,,
3909d' 9,— , " 3948 17,50 6 ,,
3909e 9,— i " 3949 3,— ,,00

3910 , 10,60 I 3950 3,50 ,,0¶

1910aj 10,60 i ,, 2951 4,50 , ,,
1910bj 10,60 1 ,, ü952 5,50 ,,
' ;io,' 10,60 ! 3953 5,50 : ,,
3.10d: 10,60 , \ :: 3954 8,50 ' ,,
:910e, 10.60 I 3955 4,70 , ,,P Ü

' 911 , 13,50 I 3956 , 5,50 ,,
39llaj 13,50 , " s957 ' 65, — : ,,
3911bj 13,50 : " 3958 ! 29,_ ,,
3911c'j 13,50 " ]959 i 5,-- ,,
391ld ' 13,50 , " t960 1 7,50

Q0 P P

39lle 13,50 : 3961 I 1,50 ,,
3912 6,30 ' per Sh1ck 3962 1,75 ' ,,
3912a| 8,? 3963 2, ,,n

3913 , 7, - gekapselt 3964 6,- ' ,,
3914 ·1 7,— i 3965 6,— , ,,
3914 ai 7,— " 3966 9,50 ! P f

3914b' 7,— : :: 3967 9,50 ' ,,
3914 C; 7,— ! 3968 9,50 ,
3914di 7,— i " 3969 9,50 i 'p q

3914 e} 7,— ! " 3970 9,50 i ,,
3914 f! 7,— I ': 3971 12,— ,,
3914g 7,— 1 ' 3972 7,50 : ,,
3915 , 9,50 i :: 3973 5,70 per Satz
3916 i 9,50 , 3974 7,50 per Satz

f Q3917 ! 9.50 i 3975 5,70 '
a 0 0

3918 1 9,50 I 3976 9,30 P 0

3919 9,50 i " 3977 6,90 , q V

3920 i 9,50 i " 3978 7,80 '
f¶3921 ' 9,50 ! " 3979 9,60

n f y

3922 9,50 ! ,, 3981 12,— per Stück
3923 , 99— i per Stück 3982 63,— per Satz
3924 9,— q 3983 10,— ohne Spulen
3925 9,-- ! " 3984 8,— 200—600 m
3926 i 9,— I " 3985 0,80 per Stück i

n

y

:
.

^
RfgE| www.gfgf.org

Katalor Preis Bemerkung natalog I Preis Bern erkung
Nr , Nr. i

3986 I 0,85 i per Stück 4044 I 1,70 I per Stück
:987 I 0,90 I ,, 4045 i 1,? ,,
e988 I 0,95 : ,, 4046 , 1,gr ,
3989 i 1,— I ,, 4047 i 2,20 i ::
3990 i 1,05 ,, 4048 i 2,60 i ,,
3991 i 1,10 ; ,, 4049 3,25 ' ,,
3992 ; 1,20 ! ,, 4050 3,60 , ,,
3993 i 1.30 I ,, 4051 4,20 i ,,
3994 i 1,45 ,, 4052 1,80 i ,,
3995 I 1,75 ,, 4053 I 1,85 1 ,,
3996 ' 2,10 , ,, 4054 ! 2.— i
:997 3,10 : ,, 4055 i 2,15 ' "PO

.998 1 5, - ,, 4056 9,50 I ,,
3999 I 6,— ! ,, 4057 3,50 I ,,
4000 i 1,50 i ,, 4058 i 4,— i ,,
4001 i 1,50 ' ,, 4059 i 5,— L ,,
4002 I 1,50 ' ,, 4060 I 6,— ,,
4003 1,50 i ,, 4061 ! 4,50 ,,
4004 1 1,30 i ,, 4062 i 5,— i ,,
4005 I 1,40 i ,, 4063 i 5,50 i ,,
4006 ' 1,45 i ,, 4(064 I 6,50 i ,,
4007 i 1,65 I ,, 4065 4,50 i ,,
4008 I 1,75 ' ,, 4066 5,— I
4009 1,85 ,, 4067 ' 5,50 I ::
4010 I 2,10 ' ,, 4068 ' 6,50 ,,
4011 ! 2,30 I ,, 4069 1,90 jzuziiQ. Spulentype
4012 2,45 ' ,, 4070 1,80 I per Stück
4013 i 2,65 ; ,, 4071 2,— ' ,,
4014 i 2,85 ,, 4072 3,— ,,
4015 3,— ,, 4073 i 3,50 I ,,
4016 ! 3,25 ,, 4074 I 4,— { ,,
4017 I 3,50 ,, 4075 i 4,50 ; ,,
4018 i 1,— ' ,, 4076 I 5,— ' ,,

4019 1,05 ,, 4')77 , 1,50 i ,,
4020 1,10 ' ,, 4078 1 3,80 i ,,
4021 ! 1,15 ' ,, 4079 ' 3,80 i ,,
4022 : 1,20 ' ,, 4080 ! 5,— i

V f

4023 i 1,25 , ,, 4081 ! 3,— i .,
4024 ; 1,30 i ,, 4081a ' 69— I ¶0
4025 i 1,40 ' 4082 6,75 , ,,
4026 ' 1,45 : :: 4083 1,50 i ,,
4027 ' 1,60 1 ,, 4084 : 21,— ,,
4028 1,75 , ,, 4085 ' 12,— i ,,
4029 1,90 I ,, 4086 ! 19,-— ! mit Skala
4030 I 2,40 1 4087 i 1Z— I per Stück
4031 ! 2,80 1 " 4088 0,30 ,,

qq

4032 3,20 ' ,, 4089 i 0,50 i ,,
4033 i 5,40 per Satz 4090 ' 1,— I m
4034 ' 6,— , 4091 i 1,10 .

00

4035 1 0,55 p. Stück (o. Steck.) 4092 ' 2,10
H

4036 0,65 I 4093 I 2,25 ,,
4037 ' 0,75 : " 4094 : 5,10 ,,

00

4038 1 0,95 i ,, 4095 2,30 ,,
4039 I 1,10 I , 4096 4,60 ,,
4040 1,80 I ,, 4097 2,60 ohne Skala
4041 2,25 ! ,, 4098 ' 2,20 ,,
4042 2.55 i ,, 4099 4,75 ,,

, 4043 1,60 I per Stück 4100 7,— ,,
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Katalog- Preis Bemerkung Katalo+ Preis Bemerkun g
Nr Nr.

4101 7,80 ohne Skala 4159 I 0,07 ! per Meter
4102 6,50 ,, 4160 ' 0,10 ' ,,
4103 12,75 ,, 4161 0,12 , ,,
4104 22,— ,, 4162 ' 0,50 per Stück
4105 0,50 per Stück 4163 0,15 , per Meter
4106 0,90 ,, 4164 : 0,75 . per Stück
4107 1,80 ,, 4165 1,35 ' ,,
4108 2,40 ,, 4166 2,-- ,,
4109 0,50 ,, 4167 0,85 ,,
4110 1,75 ,, 4168 1,45 ,,
4111 2,75 ,, 4169 2,25 ,,
4112 4,25 ,, 4170 0,80 ,,
4113 1,75 ,, · 4171 1,20 ,,
4114 2,75 ,, 4172 0,90 ,,
4115 4,25 ,, 4173 1,-- ,,
4116 4,80 ,, 4174 2,20 ,,
4117 6,50 ,, 4175 0,80 ,,
4118 7,— ,, 4176 0,06 ,,
4119 8,— ,, 4177 0,05 ,,
4120 11,— ,, 4178 1,50. ,,
4121 10,— ,, 4179 1,50 ,,
4122 13,50 ,, 4180 2,75 ,,
4123 1,05 ,, 4181 1,40 ohne Knopf
4124 10,— ,, 4182 1,50 ,,
4125 13,50 ,, 4183 1,60 ,,
4126 8,— ,, 4184 1,70 ,,
4127 12,— ,, 4185 1,80 ,,
4128 1,— ,, 4186 1,90 ,,
4129 2,40 ,, 4187 2,— ,,
4130 4,95 ,, 4188 2,10 ,,
4131 5,70 ,, 4189 2,20 ,,
4132 7,50 ,. 4190 2,30 ,,
4133 0,01 per Meter 4191 3,20 ,,
4134 0,01 ,, 4192 0,82 per Stück
4135 0,02 ,, 4193 0,84 ,,
4136 0,02 ,, 4194 0,86 ,,
4137 0,02 ,, 4195 1,10 ,,
4138 0,02 ,, 4196 1,30 ,,
4139 0,02 ,, 4197 1,20 ,,
4140 0,02 ,, 4198 3,-- ,,
4141 0,02 ,, 4199 5,— ,,
4142 0,03 ,, 4200 1,65 ,,
4143 0,03 ' ,, 4201 3,50 ,,
4144 0,03 ,, 4202 3,40 ,,
4145 0,95 per Stück 4203 4,— ,,
4146 1,25 ,, 4204 4,50 ,,
4147 1,45 ,, 4205 5,- ,,
4148 1,65 ,, 4206 6,— ,,
4149 1,85 ,, 4207 7,— ,,
4150 2,10 ' ,, 4208 0,03 ,,
4151 2,25 ,, 4209 0,04 ,,
4152 0,03 per Meter 4210 0,03 ,,
4153 0,05 ,, 4211 0,04 ,,
4154 0,05 ,, 4212 0,07 ,,
4155 0,07 ,, 4213 0,10 ,,
4156 0,10 ,, 4214 0,02 ,,
4157 0,12 ,, 4215 0,15 ,,
4158 0,05 ,, 4216 0,30 ,,

wwwmgf org

IK'::°g" P,ei3 I Bemerkung Ka::og- I P,,is f3emerkung

4217 0,08 I per Stück 4275 3,75 I per Stück
4218 0,08 I ,, 4276 1,50 ,,
4219 0,08 ,, 4277 ' 2,— ' ,,
4220 0,03 ,, 4278 3,— ,,
4221 , 0,10 ,, 4279 16,— , ,,
4222 0,02 i ,, 4280 4,—
4223 0,08 : ,, 4281 , 5,— I "

¶0

4224 0,35 ,, 4282 6,— , ,,
4225 0,10 ' 4283 1,95 ,,

q p ,

4226 0,02 ,, 4284 ' 2,45 ,,
4227 0,03 ,, 4285 . 4,25 ,,
4228 0,10 ,, 4286 2,10 ,,
4229 0,10 ' ,, 4287 ' 2,45
4230 , 0,10 , ,, 4288 4,75 ' ,,
4231 0,05 ,, 4289 ; 6,75 ,,
4232 0,07 ,, 4290 7,25 ,,
4238 0,05 . ,, 4291 , 7,75 ,,
4234 0,40 ' ,, 4292 I 8,25 ,,
4235 0,50 , 4293 8,75 ,,
4236 0,80 ' 4294 9,25 ,,

q Ü

4237 1,10 4295 11,00 ,,
f H

4238 1,30 . ,, 4296 7,75 ,,
4239 : 1,50 ,, 4297 8,25 ,,
4240 , 0,25 2 Stück 4298 8,75 ,,
4241 ' 0,10 per Stück 4299 9,25 ,,
4242 0,20 ,, 4300 9,75 ,,
4243 0,60 4301 10,50 ,,

n
4244 , 0,10 ,, 4302 12,— ,,
4245 0,30 . ,, 4303 9,25 ,
4246 , 0,10 ,, 4304 . 10,_ 1 "
4247 0,35 ,, 4305 10,50 ! :'
4248 0,20 4306 11,— ,:

Q V

4249 0,15 , 4307 , 11,75 , ,
V P

4250 0,45 ,, 4308 . 12,60 ' ,,
4251 0,25 , ,, 4309 i 13;50 ' ,,
4252 0,40 4310 i 1,30 ' ,,

0 P

4253 0,60 4311 ' 1,50 "
V I4254 ' 0,80 , 4312 ; 1,20 , "

4255 1,10 ' 4313 1,70 "
r P

4256 . 1,30 ,, 4314 2,— ' '0
4257 0,10 4315 ' 2,50 "

0 0

4258 0,10 4316 i 2,80 0'
C f

4259 2,50 4317 2,70 "
UV

4260 3,50 ,, 4318 3,20 : "
4261 4,50 ,, 4319 2,60 "
4262 5,50 ,, 4320 2,90 , "
4263 6,50 4321 3,80 ' "

V 0

4264 2,75 4322 4,50 "
4265 0,60 :: 4323 4,70 . "
4266 0,10 3 Stück 4324 5,40 ' "
4267 0,04 per Stück 4325 5,40 "
4268 1,40 4326 6,10 "

0¢

4269 0,40 4327 3,50
4270 0,10 " 4328 4,20 ::

Vf

4271 0,15 , 4329 5,50 ,,
4272 0,15 ' 4330 · 6,30 ,,

n4273 0,15 43jl 6,70 ,,
V V

4274 0,20 4312 7,40 I ,,
n

,
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RADIO""WEB Allen 'Voran.' RADIO""WE m ,Allen 'Voran.'
, Katalog- } Preis BemerkungKatäog· I Preis Bemerkung Nr.

Ir.

4333 5,20 per Stück 4391 I — i'
4334 4,90 ,, 4392 I
4335 5,50 ,, 4393 I
4336 6,70 ,, 4394 I
1337 6,60 . 4395 '
i338 8,— ,, 4396 i — ! P,eise
1339 7,40 ,, 4397 — 1 ' ,uf Anfraß
1340 8,70 ,, 4398 ' -- i
4341 5,80 , ,, 4399 i — i
1342 6,90 ! ,, 44(X) i --- i
4343 5,— i 4401 , -- ,
1344 6,— } :: 4402 ---- 'P
4345 6,40 1 ,, 4403 I · — ;
1346 7,60 I ,, 4401 1 1,65 per Stück
4347 8,— ' ,, 4405 1 1,95 ,,
4348 9,40 ' ,, 4406 i 2,25 : ,,
4349 5,50 ,, 4407 ! 2,50 ,,
1350 6,50 1 , 4408 1,95 ' ,,
1351 7,70 ' ' 4409 ! 2,25 ,,0Q

4352 8,70 ,, 4410 0,30 ,,
4353 8,90 ,, 4411 I 6,90 , ,,
4354 10,20 ,, 4412 ; 6,90 ' " ,,
4355 11,90 ,, 4413 ! 6,— ,,
4356 11,60 ,, 4414 } 22,50 ' ,,
4357 1,40 ,, 4415 I — Preis auf Anfrage
1358 1,60 ,, 4416 ' 18,— , per Stück
4359 1,30 ,, 4417 I 18,--- ,,
4360 1,80 ,, 4418 ( 19,-- ,,
4361 2,10 ,, 4419 I 20,--- ,,
4362 2,65 ,, 4420 1 22,50 ,,
4363 3,— ,, 4421 ; - Preis auf Anfrage
4364 2,85 ,, 4422 \ 19,--- per Stück
4365 3,40 ,, 4423 1 19,-- ' ,,
4366 2,75 ,, 4424 i 20, - ,,
,1367 3,10 ,, 4425 : 21,— ' ,,
4368 4,— ,, 4426 i 25,— ' ,,
4369 4,75 ,, 4427 : 25,--- ,,
4370 5,— ,, 4428 i 25,— ,,
4371 5,70 ' ,, 4429 : 25,— ,,
4372 5,70 ,, 4430 I 25,75 ,,
4373 6,40 I ,, 4431 ii ,,
4374 3,85 1 ,, bis , 3 30 - ,,
4375 4,65 i ,, 4477 il ' ,,
4376 6,10 I ,, 4478 i 3,75 - ,,
4377 7,— ' ,, 4479 4,10 , ,,
4378 7,40 ! , . 4480 ; 4,95 ' ,,
4379 8,20 i ' 4481 ' 5,80 ,,0¶

4380 4,70 I ,, 4482 6,60 ,,
4's81 5,50 i ,, 4483 7,40 ! ,,
4382 6,10 ' ,, 4484 10,70 ,,
4383 7,40 i 4485 16,50 ,,M

4384 7,30 I ,, 4486 23,10 ' ,,
4385 8,80 ,, 4487 36,30 ! ,,
4386 8,20 ,, 4488 , 50,60 ! ,,
4387 9,60 , ,, 4489 ! 168,00 ' ,,
4388 6,40 I ,, 4490 I 3,25 , ,,
4389 7,60 I ,, 4491 I 3,95 i ,,
4390 i _ jp'eis auf Anfrage 4492 I 8,— I ,,P

1
i

W

D

M
4

V
b

.

^
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K':::g P,eis Bemerkung Ka:a:ug" P,eis Bemerkung

4493 7,25 per Stück 4551 30,— per Stück
4494 9,75 , ,, 4552 48,— ,,
4495 12,— I ,, 4553 50,— ,,
4496 14,— ! ,, 4554 90,— ,,
4497 9,— 1 , 4555 ' 33,— ,,
4498 9,— ,i :, 4556 ) 48,— ,,
4499 12,— ' ,, 4557 I 42,— ,,
4500 ' 12,— : ,, 4558 ' — Preis auf Anfrage

. 4501 0,25 , ,, 4559 75,— per Stück
4502 0,30 ,, 4560 21,— ,,
4503 0,15 ' 4561 i 26,— ,,

0 Q

45(61 0,50 ' 4562 39,—
0 q V q

4505 0,05 ' ,, 4563 68,— ,,
4506 0,75 I ,, 4564 28,50 ,,
4507 1,— ,, 4565 I 28,50 ,,
4508 0,65 ' ,, 4566 49,50 " ,,
4509 0,40 4567 69 —

0 0

4510 0,50 ,, 4568 13,75 ,,
4511 0,60 4569 22,75 ,,

V 0

4512 0,35 4570 36,—
0 V V C

4513 1,50 ' 4571 37,50 ,,
0 0

4514 2,25 ' 4572 56,—
0 f 0¢

4515 0,80 4572a 44,—
n n4516 0,90 1 ,1573 75,—

4517 0,90 : 4574 ' 75,—
4518 1,10 I ,, &575 1 20,— i

P V4519 1,30 4576 i 40,— '
V f V V

4520 1,50 ; ,, 4577 ! 75,— ,,
4521 1,25 ' ,, 4578 : 75,— , ,,
4522 1,50 4579 i 65,— I

P Ö V G

4523 1,75 4580 i 75 — ! ,
0 P

4524 2,-- . ,, 4581 ' 30,— i
p 04525 5,25 ,, 4582 ; 63,— ,,

4526 5,75 , 4583 1 27,—
004527 9,50 i ' 4583, ' 24,— i

n 0 0

4528 15,— ,, 4583b ! 25,50 i
4529 18,— : ,, 4583, i 37,50 ! "

p q4530 18,— ,, 4583d' 45,— !
4531 28,— ,, 4584 i 25,— I '

q 04532 28,— ,, 4585 , 60,— i
DV4533 44,— ' ,, 4586 I 26,— ,
V 04534 24,— ,, 4587 42,— i
n4535 65,— ,, 4588 45,— .
q ¢4536 56,— , ,, 4589 54,— I

4537 175,— , ,, 4590 66,— ; °'
DR4538 28,50 i , 4591 140,—
V 04539 24,75 ' ' 4592 29,70

4540 17,50 I " 4593 45,— ::
PP

4541 39,-- i ,, 459,1 72,50
H4542 57,— ,, 4595 98,50
0¢4543 22,— i ,, 4596 28,50

4544 75,— , ,, 4597 5,70 '°
t04545 75,— 1 ,, 4598 6,—
n4546 20,— I ,, 4599 4,95
n4547 57,-- 4600 7,50 ,,

4548 55,— i " 4601 10,—
ff ¢0

4549 28,50 I 4602 18,50
n 00

4550 55,— I ,, 4603 17,50
n

1A 15




